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Bruksanvisning
Läs noga igenom före användning!
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Betjeningsvejledning
Læses før ibrugtagning!
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DEU EG-Konformitätserklärung
REMS-WERK, D-71306 Waiblingen, erklärt, daß die beschriebenen Produkte mit den entsprechenden europäischen Normen EN 292, EN 50144-1, EN
55014-1, EN 60335-1, EN 60204-1, EN 61029-1, prEN 61029-2-9 gemäß den Bestimmungen der EG-Richtlinien 73/23/EWG, 89/336/EWG und 98/37/EG
übereinstimmen.
GBR EC declaration of conformity
REMS-WERK, D-71306 Waiblingen, declares that the described products comply with corresponding European standards EN 292, EN 50144-1, EN 55014-1, EN
60335-1, EN 60204-1, EN 61029-1, prEN 61029-2-9 in accordance with the regulations of the EC directives 73/23/EWG, 89/336/EWG and 98/37/EG.
FRA Déclaration de conformité CEE
REMS-WERK, D-71306 Waiblingen, déclare que les produits cités correspondent aux normes européennes EN 292, EN 50144-1, EN 55014-1, EN 60335-1, EN
60204-1, EN 61029-1, prEN 61029-2-9 conformément aux directives de la CEE 73/23/EWG, 89/336/EWG et 98/37/EG.
ITA Dichiarazione CE di conformità
La REMS-WERK, D-71306 Waiblingen, dichiara che i prodotti descritti sono conformi alle norme europee EN 292, EN 50144-1, EN 55014-1, EN 60335-1, EN
60204-1, EN 61029-1, prEN 61029-2-9 secondo le direttive delle norme europee 73/23/EWG, 89/336/EWG e 98/37/EG.
ESP Declaración CE de conformidad
REMS-WERK, D-71306 Waiblingen, declara que los productos conforman con las normas europeas EN 292, EN 50144-1, EN 55014-1, EN 60335-1, EN
60204-1, EN 61029-1, prEN 61029-2-9 conforme a las normas de las directrizes de la CE 73/23/EWG, 89/336/EWG y 98/37/EG.
NLD EG-conformiteitsverklaring
REMS-WERK, D-71306 Waiblingen, verklaart dat de beschreven producten met de overeenkomstige europese normen EN 292, EN 50144-1, EN 55014-1, EN
60335-1, EN 60204-1, EN 61029-1, prEN 61029-2-9 conform de bepalingen van de EG-richtlijnen 73/23/EWG, 89/336/EWG en 98/37/EG overeenstemmen. 
SWE EU-Försäkran om överensstämmelse
REMS-WERK, D-71306 Waiblingen, intygar, att denna produkt överensstämmer med motsvarande europeiska normer EN 292, EN 50144-1, EN 55014-1, EN
60335-1, EN 60204-1, EN 61029-1, prEN 61029-2-9 bestämmelserna i EU-direktiven 73/23/EWG, 89/336/EWG och 98/37/EG.
NOR EU Samsvarserklæring
REMS-WERK, D-71306 Waiblingen, erklærer herved at produktene som er beskrevet stemmer overens med tilsvarende europeiske normer EN 292, EN
50144-1, EN 55014-1, EN 60335-1, EN 60204-1, EN 61029-1, prEN 61029-2-9, i overenstemmelse med bestemmelsene i EU sine retningslinjer 73/23/EWG,
89/336/EWG og 98/37/EG.
DNK EU-Konformitetserklæring
REMS-WERK, D-71306 Waiblingen, erklærer at de beskrevne produkter med de dertil gældende europæiske normer EN 292, EN 50144-1, EN 55014-1, EN
60335-1, EN 60204-1, EN 61029-1, prEN 61029-2-9 stemmer overens med bestemmelserne i EU-retningslinierne 73/23/EWG, 89/336/EWG og 98/37/EG.
FIN EU Todistus standardinmukaisuudesta
REMS-WERK, D-71306 Waiblingen, todistaa täten ja vastaa yksin siitä, että tämä tuote on allalueteltujen standardien ja standardoimisasiakirjojen vaatimusten
mukainen: EN 292, EN 50144-1, EN 55014-1, EN 60335-1, EN 60204-1, EN 61029-1, prEN 61029-2-9 seuraavien ohjeiden määräysten mukaisesti: 73/23/EWG,
89/336/EWG ja 98/37/EG.
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PRT Declaração de Conformidade CE
REMS-WERK, D-71306 Waiblingen, declara que os produtos descritos satisfazem as Normas Europeias EN 292, EN 50144-1, EN 55014-1, EN 60335-1, EN
60204-1, EN 61029-1, prEN 61029-2-9 em conformidade com as regras das Directivas da CE 73/23/EWG, 89/336/EWG e 98/37/EG.
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89/336/EWG 	�98/37/EG7

Waiblingen, den 01.08. 2003

REMS-WERK
Christian Föll und Söhne GmbH & Co
Maschinen- und Werkzeugfabrik
D-71332 Waiblingen

Dipl.-Ing. Hermann Weiß
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DEU DEU

Grundsätzliche Sicherheitshinweise!
Achtung! Vor lnbetriebnahme lesen!
Beim Gebrauch von Maschinen, Elektrowerkzeugen und elektrischen Geräten
– im folgenden kurz “elektrische Geräte” genannt – sind zum Schutz gegen
elektrischen Schlag, Verletzungs- und Brandgefahr folgende grundsätzliche Si-
cherheitsmaßnahmen zu beachten.
Lesen und beachten Sie alle diese Hinweise, bevor Sie das elektrische Gerät
benutzen. Bewahren Sie die Sicherheitshinweise gut auf.
Verwenden Sie das elektrische Gerät nur bestimmungsgemäß und unter Be-
achtung der allgemeinen Sicherheits- und Unfallverhütungsvorschriften.

� Halten Sie Ihren Arbeitsbereich in Ordnung.
Unordnung im Arbeitsbereich kann Unfälle zur Folge haben.

� Berücksichtigen Sie Umgebungseinflüsse.
Setzen Sie das elektrische Gerät nicht dem Regen aus. Benutzen Sie das
elektrische Gerät nicht in feuchter oder nasser Umgebung. Sorgen Sie für
gute Beleuchtung. Benutzen Sie das elektrische Gerät nicht in der Nähe von
brennbaren Flüssigkeiten oder Gasen.

� Schützen Sie sich vor elektrischem Schlag.
Vermeiden Sie Körperberührung mit geerdeten Teilen, z. B. Rohren, Heiz-
körpern, Herden, Kühlschränken. Ist das elektrische Gerät mit Schutzleiter
ausgerüstet, Stecker nur an Steckdose mit Schutzkontakt anschließen. Auf
Baustellen, in feuchter Umgebung, im Freien oder bei vergleichbaren Auf-
stellarten das elektrische Gerät nur über 30mA-Fehlerstrom-Schutzeinrich-
tung (FI-Schalter) am Netz betreiben.

� Halten Sie Kinder fern.
Lassen Sie andere Personen nicht das elektrische Gerät oder das Kabel
berühren. Halten Sie andere Personen von Ihrem Arbeitsbereich fern. Über-
lassen Sie das elektrische Gerät nur unterwiesenem Personal. Jugendliche
dürfen das elektrische Gerät nur betreiben, wenn sie über 16 Jahre alt sind,
dies zur Erreichung ihres Ausbildungszieles erforderlich ist und sie unter Auf-
sicht eines Fachkundigen gestellt sind.

� Bewahren Sie Ihr elektrisches Gerät sicher auf.
Unbenutzte elektrische Geräte sollten an einem trockenen, hochgelegenen
oder abgeschlossenen Ort, außerhalb der Reichweite von Kindern, abge-
legt bzw. abgestellt werden.

� Überlasten Sie Ihre elektrischen Geräte nicht.
Sie arbeiten besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich. Erneuern
Sie abgenutzte Werkzeuge rechtzeitig.

� Benutzen Sie das richtige Gerät.
Verwenden Sie keine leistungsschwachen elektrischen Geräte für schwere
Arbeiten. Benutzen Sie das elektrische Gerät nicht für solche Zwecke, für
die es nicht vorgesehen ist.

� Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung.
Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck, sie könnten von bewegli-
chen Teilen erfasst werden. Bei Arbeiten im Freien sind Gummihandschu-
he und rutschfestes Schuhwerk empfehlenswert. Tragen Sie bei langen Haa-
ren ein Haarnetz.

� Verwenden Sie persönliche Schutzausrüstung.
Tragen Sie eine Schutzbrille. Tragen Sie zum Schutz gegen Lärm � 85 dB
(A) einen Gehörschutz. Verwenden Sie bei stauberzeugenden Arbeiten ei-
ne Atemmaske.

� Verwenden Sie das Kabel nicht für Zwecke, für die es nicht 
bestimmt ist.
Tragen Sie das elektrische Gerät niemals am Kabel. Benutzen Sie das Ka-

bel nicht, um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Schützen Sie das
Kabel vor Hitze, Öl und scharfen Kanten.

� Greifen Sie niemals in sich bewegende (umlaufende) Teile.
� Sichern Sie das Werkstück.

Benutzen Sie Spannvorrichtungen oder einen Schraubstock, um das Werk-
stück festzuhalten. Es ist damit sicherer gehalten als mit Ihrer Hand, und Sie
haben außerdem beide Hände zur Bedienung des elektrischen Gerätes frei.

� Vermeiden Sie abnormale Körperhaltung.
Sorgen Sie für sicheren Stand und halten Sie jederzeit das Gleichgewicht.

� Pflegen Sie Ihre Werkzeuge mit Sorgfalt.
Halten Sie die Werkzeuge scharf und sauber, um besser und sicherer ar-
beiten zu können. Befolgen Sie die Wartungsvorschriften und die Hinweise
über den Werkzeugwechsel. Kontrollieren Sie regelmäßig das Kabel des
elektrischen Gerätes, und lassen Sie es bei Beschädigung von einer aner-
kannten Fachkraft erneuern. Kontrollieren Sie Verlängerungskabel regel-
mäßig und ersetzen Sie sie, wenn sie beschädigt sind. Halten Sie Handgriffe
trocken und frei von Öl und Fett.

� Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose.
Bei allen unter lnbetriebnahme und Instandhaltung beschriebenen Arbeiten,
bei Werkzeugwechsel, sowie bei Nichtgebrauch des elektrischen Gerätes.

� Lassen Sie keine Werkzeugschlüssel stecken.
Überprüfen Sie vor dem Einschalten, dass Schlüssel und Einstellwerkzeu-
ge entfernt sind.

� Vermeiden Sie unbeabsichtigten Anlauf.
Tragen Sie ein an das Stromnetz angeschlossenes elektrisches Gerät nicht
mit dem Finger am Schalterdrücker. Vergewissern Sie sich, dass der Schal-
ter beim Einstecken des Steckers in die Steckdose ausgeschaltet ist. Über-
brücken Sie niemals den Tippschalter.

� Verlängerungskabel im Freien.
Verwenden Sie im Freien nur dafür zugelassene und entsprechend ge-
kennzeichnete Verlängerungskabel.

� Seien Sie aufmerksam.
Achten Sie darauf, was Sie tun. Gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit. Be-
nutzen Sie das elektrische Gerät nicht, wenn Sie unkonzentriert sind.

� Überprüfen Sie das elektrische Gerät auf eventuelle 
Beschädigungen.
Vor jedem Gebrauch des elektrischen Gerätes müssen Schutzvorrichtun-
gen oder leicht beschädigte Teile sorgfältig auf ihre einwandfreie und be-
stimmungsgemäße Funktion untersucht werden. Überprüfen Sie, ob die be-
weglichen Teile einwandfrei funktionieren und nicht klemmen oder ob Teile
beschädigt sind. Sämtliche Teile müssen richtig montiert sein und alle Be-
dingungen erfüllen, um den einwandfreien Betrieb des elektrischen Gerätes
zu gewährleisten. Beschädigte Schutzvorrichtungen und Teile müssen sach-
gemäß durch eine anerkannte Fachkraft repariert oder ausgewechselt wer-
den, soweit nichts anderes in der Betriebsanleitung angegeben ist. Be-
schädigte Schalter müssen von einer autorisierten REMS Vertrags-Kun-
dendienstwerkstatt ersetzt werden. Benutzen Sie keine elektrischen Geräte,
bei denen sich der Schalter nicht ein- und ausschalten lässt.

� Achtung!
Benutzen Sie zu lhrer persönlichen Sicherheit und zur Sicherung der
bestimmungsgemäßen Funktion des elektrischen Gerätes nur Originalzu-
behör und Originalersatzteile. Der Gebrauch anderer Einsatzwerkzeuge und
anderen Zubehörs kann eine Verletzungsgefahr für Sie bedeuten.

� Lassen Sie Ihr elektrisches Gerät durch eine anerkannte 
Fachkraft reparieren.
Dieses elektrische Gerät entspricht den einschlägigen Sicherheitsbestim-
mungen. lnstandsetzungsarbeiten, insbesondere Eingriffe in die Elektrik,
dürfen nur von einer anerkannten Fachkraft oder unterwiesenen Person
durchgeführt werden, in dem Originalersatzteile verwendet werden; an-
dernfalls können Unfälle für den Verwender entstehen. Jegliche eigenmächtige
Veränderung am elektrischen Gerät ist aus Sicherheitsgründen nicht ge-
stattet.

Zusätzliche Sicherheitshinweise für Benutzung und Laden von Akkus
� REMS Produkte benutzen Akkus, die Nickel Cadmium (NiCd) Zellen ent-

halten. Diese haben eine lange Lebensdauer und können daher sehr oft auf-
geladen werden, um immer wieder hohe Leistung zu liefern.

� Das Ladegerät ist nur für den Gebrauch in trockenen, überdachten Räumen
und nicht zur Verwendung im Freien geeignet.

� Verwenden Sie das Ladegerät nicht, nachdem es einen starken Schlag er-
halten hat, heruntergefallen ist oder auf irgendeine andere Art und Weise
beschädigt wurde; bringen Sie es zu einer autorisierten REMS Vertrags-
Kundendienstwerkstatt.

� Schließen Sie niemals zwei Ladegeräte aneinander an.
� Bei Temperaturen des Ladegerätes oder Umgebungstemperaturen � 5°C/40°F

oder ��40°C/105°F darf das Ladegerät nicht benutzt werden. Die Beachtung

Fig. 1–6

1 Presszange
2 Zangenhaltebolzen
3 Druckleiste
4 Verriegelungsstift
5 Pressrollen
6 Gehäusegriff
7 Drehrichtungshebel
8 Tippschalter

9 Schaltergriff
10 Pressbacke
11 Presskontur
12 Bolzen
13 Rückstelltaste
14 Pressköpfe
15 Aufweitvorrichtung
16 Aufweitkopf
17 Aufweitbacken
18 Aufweitdorn

Für die Anwendung der REMS Presszangen, REMS Pressköpfe und REMS
Aufweitköpfe für die verschiedenen Rohrverbindungs-Systeme gelten die je-
weils aktuellen REMS Verkaufsunterlagen. Werden vom Systemhersteller
Komponenten von Rohrverbindungs-Systemen geändert oder neu in den
Markt gebracht, muss deren aktueller Anwendungsstand bei REMS (Fax +49
7151 17 07 - 110) angefragt werden. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
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dieses Hinweises ist sehr wichtig und kann größere Schäden am Akku ver-
hindern.

� Auch wenn ein Akku stark beschädigt oder völlig verschlissen ist, darf er
nicht verbrannt werden. Akku-Zellen können in den Flammen explodieren.
Unter starker Beanspruchung (beim Laden oder hohen Umgebungstempe-
raturen) kann es möglich sein, dass kleine Mengen Flüssigkeit aus den Zel-
len austreten. Dies ist kein Anzeichen dafür, dass der Akku defekt ist. Soll-
te es einmal vorkommen, dass die äußere Dichtung defekt ist und Flüssig-
keit an Ihre Haut kommt, verhalten Sie sich folgendermaßen:

�Waschen Sie diese Stelle sofort mit Wasser und Seife.

�Neutralisieren Sie die Stelle mit milder Säure wie Zitronensaft oder Essig.

�Sollte Batterieflüssigkeit in Ihre Augen kommen, spülen Sie diese minde-
stens 10 Minuten unter sauberem Wasser aus, und begeben Sie sich sofort
in medizinische Behandlung (medizinischer Hinweis: Die Flüssigkeit ist ei-
ne 25–35%ige Lösung aus Kalium-Hydroxyd).

� Stellen Sie sicher, dass die Kontakte des Akkus nicht durch Metallgegen-
stände wie Schrauben, Besteck, Nägel usw. kurzgeschlossen werden können.

� Benutzen Sie zum Laden des Akkus nur das von REMS empfohlene Lade-
gerät. Unsachgemäße Benutzung kann zu Kurzschluss, Überhitzung oder
Auslaufen der Batteriesäure führen.

� Vergewissern Sie sich, dass Sie den zum elektrischen Gerät gehörigen Ak-
ku verwenden.

� Um die Lebensdauer Ihres Akkus zu verlängern, vermeiden Sie Ladezeiten
von mehr als 2 Tagen. Obwohl das Überladen kein Sicherheitsrisiko dar-
stellt, kann es die Lebensdauer eines Akkus erheblich beeinträchtigen.

� Wenn Sie Ihren Akku zum ersten Mal laden – oder wieder nach längerer Ru-
hepause – wird er nur ca. 80% der Ladung aufnehmen können, nach häu-
figeren Lade- und Entladevorgängen erreicht der Akku jedoch dann die volle
Leistungsfähigkeit.

� Während des Ladevorgangs kann der Akku sowie das Ladegerät warm wer-
den. Dies ist normal und kein Grund zur Beunruhigung.

� Der Akku sollte wieder aufgeladen werden, wenn die Leistung bei leichten
Arbeiten sichtbar abnimmt. Arbeiten Sie bei stark abnehmender Leistung
nicht mehr weiter, sondern laden Sie den Akku gemäß dem oben beschrie-
benen Ladevorgang wieder auf.

� Dieses Symbol deutet darauf hin, dass sich in diesem Gerät NiCd-
Akkus befinden, die nicht im normalen Hausmüll entsorgt werden
dürfen. REMS empfiehlt folgende Vorgehensweise:

� Entladen Sie den Akku vollständig, indem Sie das Gerät bis zum
Stillstand laufen lassen.

� Bringen Sie den Akku zu Ihrer nächsten REMS Vertrags-Kundendienst-
werkstatt. Wenn notwendig, fordern Sie Informationen bzgl. Akku-Entsor-
gung bei Ihrer Gemeinde an. Die gesammelten Akkus werden umweltver-
träglich entsorgt bzw. recycelt.

Spezielle Sicherheitshinweise
� Persönliche Schutzausrüstung benutzen (z. B. Schutzbrille).
� Abnormale Körperhaltung vermeiden, nicht zu weit vorbeugen.
� Vor Wechseln der Press- bzw. Aufweitwerkzeuge Netzstecker ziehen, bzw.

Akku entnehmen!
� Die Antriebsmaschinen entwickeln eine sehr hohe Presskraft. Deshalb be-

sonders vorsichtig sein. Während der Arbeiten dritte Personen vom Ar-
beitsbereich fernhalten.

� Antriebsmaschinen während des Betriebes nur am Gehäusegriff und am
Schaltergriff festhalten. Nicht in sich bewegende Teile (Pressbereich, Auf-
weitbereich) greifen!

� Radialpressen niemals bei nicht verriegeltem Zangenhaltebolzen (2) betrei-
ben. Bruchgefahr!

� Radialpressen mit Presszange immer rechtwinklig zur Rohrachse auf den
Pressverbinder aufsetzen. Niemals schräg aufsetzen.

� Radialpressen nicht ohne eingesetzte Presszange starten. Pressvorgang
nur zur Herstellung einer Pressverbindung ablaufen lassen. Ohne Pressge-
gendruck durch den Pressverbinder wird die Antriebsmaschine bzw. die
Presszange unnötig hoch belastet.

� Vor Verwendung von Presszangen fremder Fabrikate prüfen, ob diese für
die Antriebsmaschine geeignet sind. Betriebsanleitung des Presszangen-
Herstellers lesen und beachten.

� Axialpressen nur mit ganz eingesteckten Pressköpfen betreiben. Bruchge-
fahr!

� Axialpressen mit Pressköpfen immer rechtwinklig zur Rohrachse auf den
Druckhülsenverbinder aufsetzen. Niemals schräg aufsetzen.

� Aufweitköpfe bis zum Anschlag an die Aufweitvorrichtung aufschrauben.
� Beschädigte Presszangen, Pressköpfe, Aufweitköpfe nicht instandsetzen.

Bruchgefahr!
� Einbau- und Montageanweisung der Systemhersteller lesen und beachten.

1. Technische Daten
1.1. Artikelnummern

REMS Power-Press E Antriebsmaschine 572100
REMS Power-Press 2000 Antriebsmaschine 572000
REMS Akku-Press Antriebsmaschine 571000
REMS Akku-Press ACC Antriebsmaschine 571001
REMS Ax-Press 15 Antriebsmaschine 573001
REMS Ax-Press 40 Antriebsmaschine 573005
REMS Akku-Ex-Press Q & E Antriebsmaschine 575001
REMS Akku 12 V 571510
REMS Spannungsversorgung 230 V 571535
Schnellladegerät 12–18 V 565220
Stahlblechkasten REMS Power-Press E 570280
Stahlblechkasten REMS Power-Press 2000 570280
Stahlblechkasten REMS Akku-Press 571280
Stahlblechkasten REMS Ax-Press 573280
Stahlblechkasten REMS Akku-Ex-Press 573280

1.2. Arbeitsbereich
Radialpressen zur Herstellung von Pressverbindungen 
aller gängigen Pressfitting-Systeme an Stahlrohren, 
nichtrostenden Stahlrohren, Kupferrohren, 
Kunststoffrohren, Verbundrohren Ø 12–76 (108) mm
Axialpressen zur Herstellung von Druckhülsen-
verbindungen (Schiebehülsenverbindungen) an
nichtrostenden Stahlrohren, Kupferrohren, 
Kunststoffrohren, Verbundrohren und zum Auf-
weiten von Kunststoffrohren, Verbundrohren Ø 12–32 mm
REMS Akku-Ex-Press Q & E zum Aufweiten von
PE-X-Rohren für das System Wirsbo Quick & Easy Ø 15–40 mm

1.3. Schubkraft / Presskraft
Schubkraft der Radialpressen 32 kN
Presskraft der Radialpressen 100 kN
Presskraft REMS Ax-Press 15 15 kN
Presskraft REMS Ax-Press 40 40 kN

1.4. Elektrische Daten
REMS Power-Press E 230 V 1~; 50-60 Hz; 400 W; 1,8 A

S3 15% (AB 2/10 min)
schutzisoliert (73/23/EWG)
funkentstört (89/326/EWG)

REMS Power-Press 2000 230 V 1~; 50-60 Hz; 500 W; 2,2 A
S3 15% (AB 2/10 min)
schutzisoliert (73/23/EWG)
funkentstört (89/326/EWG)

REMS Akku-Press, 
Ax-Press, Akku-Ex-Press 12 V =; 2,0 Ah; 20 A
Schnelladegerät (1h) Input 230 V~; 50-60 Hz; 1,0 A

Output 8–20 VE���; 53 VA; 2,65 A
Spannungsversorgung Input 230 V AC; 50-60 Hz
230 V Output 12 V DC; 1,0 A

1.5. Abmessungen
REMS Power-Press E 430×110×85 mm (16,9”×4,3”×3,3”)
REMS Power-Press 2000 435×230×85 mm (17,1”×9,1”×3,3”)
REMS Akku-Press, 
Akku-Press ACC 338×290×85 mm (13,3”×11,4”×3,3”)
REMS Ax-Press 15/40 330×320×85 mm (13”×12,6”×3,3”)
REMS Akku-Ex-Press 300×290×85 mm (11,8”×12,6”×3,3”)

1.6. Gewichte
REMS Power-Press E Antriebsmaschine 4,4 kg (9,6 lb)
REMS Power-Press 2000 Antriebsmaschine 4,8 kg (10,5 lb)
REMS Akku-Press Antriebsmaschine mit Akku 4,5 kg (9,8 lb)
REMS Ax-Press Antriebsmaschine mit Akku 4,3 kg (9,4 lb)
REMS Akku-Ex-Press Antriebsmaschine mit Akku 3,2 kg (7,0 lb)
REMS Akku 12 V 0,7 kg (1,5 lb)
Presszange (Durchschnitt) 1,8 kg (3,9 lb)
Pressköpfe (Paar, Durchschnitt) 0,27 kg (0,6 lb)
Aufweitkopf (Durchschnitt) 0,16 kg (0,3 lb)

1.7. Lärminformation
Arbeitsplatzbezogener Emissionswert

REMS Power-Press 82 dB(A)
REMS Akku-Press 73 dB(A)
REMS Ax-Press 75 dB(A)
REMS Akku-Ex-Press 73 dB(A)
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1.8. Vibrationen

Gewichteter Effektivwert der Beschleunigung 2,5 m/s2

2. Inbetriebnahme
Für die Anwendung der REMS Presszangen, REMS Pressköpfe und REMS
Aufweitköpfe für die verschiedenen Rohrverbindungs-Systeme gelten die
jeweils aktuellen REMS Verkaufsunterlagen. Werden vom Systemhersteller
Komponenten von Rohrverbindungs-Systemen geändert oder neu in den
Markt gebracht, muss deren aktueller Anwendungsstand bei REMS (Fax
+49 7151 17 07 - 110) angefragt werden.

2.1. Elektrischer Anschluss
Netzspannung beachten! Vor Anschluss der Antriebsmaschine bzw. des
Schnellladegerätes prüfen, ob die auf dem Leistungsschild angegebene
Spannung der Netzspannung entspricht. Auf Baustellen, in feuchter Um-
gebung, im Freien oder bei vergleichbaren Aufstellarten das elektrische
Gerät nur über 30mA-Fehlerstrom-Schutzeinrichtung (FI-Schalter) am Netz
betreiben.

Der mit REMS Antriebsmaschinen gelieferte Akku sowie Ersatzakkus sind
ungeladen. Vor erstem Gebrauch Akku laden. Zum Laden nur REMS
Schnellladegerät (Art.-Nr. 565220) verwenden. Ist der Akku in das Schnell-
ladegerät eingesteckt, blinkt die rote Kontrollleuchte. Nach ca. 1 h schaltet
die Kontrollleuchte auf Dauerbetrieb, d. h. der Akku ist geladen. Der Akku
erreicht erst nach mehreren Ladungen die volle Kapazität.

2.2. Montage (Wechsel) der Presszange (1) bei Radialpressen (Fig. 1)
Netzstecker ziehen bzw. Akku entnehmen. Nur Presszangen mit system-
spezifischer Presskontur entsprechend dem zu pressenden Pressfitting-
System verwenden. REMS Presszangen sind auf beiden Pressbacken mit
Buchstaben zur Kennzeichnung der Presskontur und mit einer Zahl zur
Kennzeichnung der Größe beschriftet. Einbau- und Montageanweisung
der Systemhersteller lesen und beachten. Niemals mit unpassender Press-
zange (Presskontur, Größe) pressen. Die Pressverbindung könnte un-
brauchbar und die Maschine sowie die Presszange könnten beschädigt
werden.
Antriebsmaschine vorteilhafterweise auf Tisch oder Boden legen. Montage
(Wechsel) der Presszange kann nur erfolgen, wenn die Pressrollen (5)
ganz zurückgefahren sind. Gegebenenfalls bei REMS Power-Press 2000
und REMS Power-Press E Drehrichtungshebel (7) nach links drücken und
Tippschalter (8) betätigen, bei REMS Akku-Press die Rückstelltaste (13)
solange drücken, bis die Pressrollen (5) ganz zurückgefahren sind.
Zangenhaltebolzen (2) öffnen. Hierzu Verriegelungsstift (4) drücken, der
Zangenhaltebolzen (2) springt federbelastet heraus. Gewählte Presszange
(1) einsetzen. Zangenhaltebolzen (2) vorschieben, bis Verriegelungsstift
(4) einrastet. Dabei die Druckleiste (3) direkt über dem Zangenhaltebolzen
niederdrücken. Radialpressen nicht ohne eingelegte Presszange starten.
Pressvorgang nur zur Herstellung einer Pressverbindung ablaufen lassen.
Ohne Pressgegendruck durch den Pressverbinder wird die Antriebsma-
schine bzw. die Presszange unnötig hoch belastet.

Niemals bei nicht verriegeltem Zangenhaltebolzen (2) pressen.
Bruchgefahr!

2.3. Montage (Wechsel) der Pressköpfe (14) bei Axialpressen (Fig. 4, 5)
Akku entnehmen. Nur systemspezifische Pressköpfe verwenden. REMS
Pressköpfe sind mit Buchstaben zur Kennzeichnung des Druckhülsen-Sy-
stems und mit einer Zahl zur Kennzeichnung der Größe beschriftet. Ein-
bau- und Montageanweisung des Systemherstellers lesen und beachten.
Niemals mit unpassenden Pressköpfen (Druckhülsen-System, Größe)
pressen. Die Verbindung könnte unbrauchbar und die Maschine sowie die
Pressköpfe könnten beschädigt werden. 

Gewählte Pressköpfe (14) ganz einstecken, gegebenenfalls drehen bis sie
einrasten (Kugelrastung). Pressköpfe und Aufnahmebohrung in der Press-
vorrichtung sauber halten.

2.4. Montage (Wechsel) des Aufweitkopfes (16) bei REMS Ax-Press 15
(Fig. 4)
Akku entnehmen. Aufweitvorrichtung (15) (Zubehör) montieren. Hierzu Ver-
bindungsflächen säubern, Aufweitvorrichtung aufsetzen, die beiden Zylin-
derschrauben fest anziehen. Aufweitdorn (18) leicht fetten. Gewählten Auf-
weitkopf bis zum Anschlag an Aufweitvorrichtung aufschrauben. Nur sy-
stemspezifische Aufweitköpfe verwenden. REMS Aufweitköpfe sind mit
Buchstaben zur Kennzeichnung des Druckhülsen-Systems und mit einer
Zahl zur Kennzeichnung der Größe beschriftet. Einbau- und Montagean-
weisung des Systemherstellers lesen und beachten. Niemals mit unpas-
senden Aufweitköpfen (Druckhülsen-System, Größe) aufweiten. Die Ver-

bindung könnte unbrauchbar und die Maschine sowie die Aufweitköpfe
könnten beschädigt werden.
Darauf achten, dass die Druckhülse beim Aufweitvorgang ausreichenden
Abstand zum Aufweitkopf hat, da anderenfalls die Aufweitbacken (17) ver-
bogen werden oder brechen können.
Für Pressungen an engen Stellen kann die Aufweitvorrichtung abgenom-
men werden.

2.5. Montage (Wechsel) des Aufweitkopfes (16) bei REMS Akku-Ex-Press
Q & E (Fig. 6)
Akku entnehmen. Nur original Aufweitköpfe Wirsbo Quick & Easy ver-
wenden. Einbau- und Montageanweisung des Systemherstellers lesen
und beachten. Niemals mit unpassenden Aufweitköpfen (System, Größe)
aufweiten. Die Verbindung könnte unbrauchbar und die Maschine sowie
die Aufweitköpfe könnten beschädigt werden. Aufweitdorn (18) leicht fet-
ten. Gewählten Aufweitkopf bis zum Anschlag an Aufweitvorrichtung auf-
schrauben. REMS Aufweitköpfe P und Cu sind für den Akku-Rohraufwei-
ter REMS Akku-Ex-Press Q & E nicht geeignet und dürfen deshalb nicht
verwendet werden. 

3. Betrieb
3.1. Radialpressen (Fig. 1 bis 3)

Vor jeder Verwendung ist mit der Antriebsmaschine und der jeweils ein-
gesetzten Presszange eine Probepressung mit eingelegtem Pressverbin-
der vorzunehmen. Die Presszange muss völlig schließen. Dabei ist nach
vollendeter Pressung das völlige Schließen der Pressbacken (10) sowohl
an deren Spitze (Fig. 1, bei "A") als auch auf der Höhe der Verbindungs-
lasche (Fig. 1, bei "B") zu beobachten. Die Dichtheit der Verbindung ist zu
prüfen (länderspezifische Vorschriften, Normen, Richtlinien usw. beachten).
Vor jeder Verwendung ist die Presszange, insbesondere die Presskontur
(11) beider Pressbacken (10), auf Schäden und Abnützung zu kontrollie-
ren. Beschädigte oder abgenützte Presszangen nicht mehr verwenden.
Es besteht sonst die Gefahr nicht ordnungsgemäßer Pressung bzw. Un-
fallgefahr.
Entsteht beim Schließen der Presszange ein deutlicher Grat an der Press-
hülse, kann die Pressung fehlerhaft bzw. undicht sein (siehe 6. Störungen).  

3.1.1. Arbeitsablauf
Presszange (1) mit der Hand so weit zusammendrücken, dass die Press-
zange über den Pressverbinder geschoben werden kann. Antriebsma-
schine mit Presszange dabei rechtwinklig zur Rohrachse auf den Press-
fitting aufsetzen. Presszange loslassen, so dass sie sich um den Pressfit-
ting schließt. Antriebsmaschine am Gehäusegriff (6) und am Schaltergriff
(9) halten. 
Bei REMS Power-Press E Drehrichtungshebel (7) nach rechts (Vorlauf)
schalten und Tippschalter (8) drücken. Tippschalter (8) gedrückt halten bis
die Pressung fertiggestellt und die Presszange geschlossen ist. Drehrich-
tungshebel (7) nach links (Rücklauf) schalten und Schalter (8) drücken bis
die Pressrollen zurückgefahren sind und die Rutschkupplung anspricht.
Rutschkupplung nicht unnötig belasten.
Bei REMS Power-Press 2000 Drehrichtungshebel (7) nach rechts (Vor-
lauf) schalten und Tippschalter (8) drücken. Tippschalter (8) gedrückt hal-
ten bis die Antriebsmaschine automatisch abschaltet. Drehrichtungshebel
(7) nach links (Rücklauf) schalten und Tippschalter (8) drücken bis An-
triebsmaschine abschaltet oder die Rutschkupplung anspricht. Rutsch-
kupplung nicht unnötig belasten.
Bei REMS Akku-PressTippschalter (8) gedrückt halten bis die Presszange
völlig geschlossen ist. Dies wird durch ein akustisches Signal (Knacken)
angezeigt. Rückstelltaste (13) so lange drücken, bis die Pressrollen (5)
ganz zurückgefahren sind.

Bei REMS Akku-Press ACC Tippschalter (8) gedrückt halten bis die Press-
zange völlig geschlossen ist. Nach vollendeter Pressung schaltet die An-
triebsmaschine automatisch auf Rücklauf um (Zwangsrücklauf). 

Presszange mit der Hand zusammendrücken, so dass sie vom Pressfit-
ting abgezogen werden kann.

3.1.2. Funktionssicherheit
REMS Power-Press 2000 ist mit einer drehmomentabhängigen Abschalt-
elektronik ausgerüstet. Diese schaltet die Antriebsmaschine ab, wenn der
Pressvorgang beendet ist, d.h. wenn die Presszange geschlossen ist. Bei
REMS Power-Press E wird der Pressvorgang durch Loslassen des Tipp-
schalters (8) beendet. Zur mechanischen Sicherheit der Antriebsmaschi-
nen wirkt in beiden Endstellungen der Pressrollen zusätzlich eine drehmo-
mentabhängige Sicherheits-Rutschkupplung.
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REMS Akku-Press beendet den Pressvorgang automatisch unter Abga-
be eines akustischen Signales (Knacken). REMS Akku-Press ACC been-
det den Pressvorgang automatisch unter Abgabe eines akustischen Sig-
nales (Knacken) und läuft automatisch zurück (Zwangsablauf).

Wichtig: Nur mit dem völligen Schließen der Presszange ist die einwandfreie
Pressung hergestellt. Nach vollendeter Pressung ist das völlige Schließen
der Pressbacken (10) sowohl an deren Spitze (Fig. 1, bei "A") als auch auf
der Höhe der Verbindungslasche (Fig. 1, bei "B") zu beobachten. Entsteht
beim Schließen der Presszange ein deutlicher Grat an der Presshülse,
kann die Pressung fehlerhaft bzw. undicht sein (siehe 6. Störungen).

3.1.3. Arbeitssicherheit
Zur Arbeitssicherheit sind die Antriebsmaschinen mit einem Sicherheits-
Tippschalter ausgerüstet. Dieser ermöglicht jederzeit, insbesondere aber
bei Gefahr, ein sofortiges Stillsetzen der Antriebsmaschinen. Die An-
triebsmaschinen können in jeder Stellung auf Rücklauf umgeschaltet wer-
den.

3.2. Axialpressen (Fig. 4, 5)
3.2.1. Pressen mit REMS Ax-Press 15 und REMS Ax-Press 40

Vormontierte Druckhülsenverbindung in die Pressköpfe (14) einlegen und
in die Pressköpfe (14) drücken. Tippschalter (8) nur leicht drücken, so dass
die Pressköpfe langsam bis zur Anlage am Druckhülsenverbinder zu-
sammenfahren. Achtung Quetschgefahr! Nicht in den Bereich der sich be-
wegenden Pressköpfe greifen!Antriebsmaschine am Gehäusegriff (6) und
am Schaltergriff (9) halten, Tippschalter (8) so lange gedrückt halten, bis
die Druckhülse am Bund des Druckhülsenverbinders anliegt. Dies wird
auch durch ein akustisches Signal (Knacken) angezeigt. Rückstelltaste
(13) drücken, bis die Pressköpfe (14) ganz zurückgefahren sind. 

Beim Druckhülsensystem IV werden unterschiedliche Pressköpfe für eine
Rohrgröße benötigt. Einbau- und Montageanweisung des Systemherstel-
lers lesen und beachten. 

Beim Druckhülsensystem RV muss vor- und fertiggepresst werden, d. h.
die Pressköpfe müssen zuerst auf weiten Abstand der Aufnahmen für den
Druckhülsenverbinder eingesteckt werden. Vor einem zweiten Pressvor-
gang werden die Pressköpfe durch drehen um 180° auf engen Abstand
der Aufnahmen für den Druckhülsenverbinder gesteckt. Einbau- und Mon-
tageanweisung des Systemherstellers lesen und beachten. 

3.2.2. Aufweiten mit REMS Ax-Press 15
Druckhülse über das Rohr schieben, Aufweitkopf bis zum Anschlag in das
Rohr einführen und Aufweitkopf/Antriebsmaschine gegen das Rohr drücken.
Antriebsmaschine einschalten (8). Darauf achten, dass die Druckhülse
beim Aufweitvorgang ausreichenden Abstand zum Aufweitkopf hat, da an-
derenfalls die Aufweitbacken (17) sich verbiegen oder brechen können.
Tippschalter (8) so lange gedrückt halten, bis das Rohr aufgeweitet ist. Dies
wird auch durch ein akustisches Signal (Knacken) angezeigt. Rückstellta-
ste (14) drücken, bis der Aufweitkopf wieder geschlossen ist. Eventuell
mehrfach aufweiten. Einbau- und Montageanweisung des Systemher-
stellers lesen und beachten.

3.3. REMS Akku-Ex-Press Q & E (Fig. 6)
Einbau- und Montageanweisung des Systemherstellers lesen und be-
achten. Q & E Ring entsprechender Größe auf Rohr schieben. Aufweit-
kopf in das Rohr einführen und Aufweitkopf/Antriebsmaschine gegen das
Rohr drücken. Antriebsmaschine einschalten (8). Ist der Aufweitkopf geöff-
net, schaltet die Antriebsmaschine automatisch auf Rücklauf und der Auf-
weitkopf wird wieder geschlossen. Tippschalter (8) weiter gedrückt halten
und Aufweitkopf/Antriebsmaschine nachschieben. Aufweitvorgang so lange
wiederholen, bis die Aufweitbacken (17) bis zum Anschlag in das Rohr ein-
geschoben sind. Einbau- und Montageanweisung des Systemherstellers
lesen und beachten.

4. Instandhaltung
4.1. Wartung

Vor Wartungsarbeiten Netzstecker ziehen bzw. Akku entnehmen! 
Presszangen, Pressköpfe und Aufweitköpfe, insbesondere auch deren Auf-
nahmen, sauber halten. Stark verschmutzte Metallteile z. B. mit Terpen-
tinöl reinigen, anschließend gegen Rost schützen. 
Kunststoffteile (Gehäuse, Akkus) nur mit milder Seife und feuchtem Tuch
reinigen. Keine Haushaltsreiniger verwenden. Diese enthalten vielfach Che-
mikalien, die Kunststoffteile beschädigen könnten. Keinesfalls Benzin, Ter-
pentinöl, Verdünnung oder ähnliche Produkte zur Reinigung von Kunst-
stoffteilen verwenden.
Darauf achten, dass Flüssigkeiten niemals in das Innere des elektrischen
Gerätes gelangen. Das elektrische Gerät niemals in Flüssigkeit tauchen.

4.1.1. Presszangen
Presszangen regelmäßig auf Leichtgängigkeit prüfen. Gegebenenfalls
Presszangen reinigen und die Bolzen (12) der Pressbacken mit Maschi-
nenöl schmieren, Presszange jedoch nicht demontieren! Ablagerungen in
der Presskontur (11) entfernen. Funktionsfähigen Zustand aller Press-
zangen regelmäßig durch eine Probepressung mit eingelegtem Press-
verbinder prüfen. Die Pressbacken (10) müssen nach vollendeter Pres-
sung sowohl an deren Spitze (Fig. 1, bei "A") als auch auf der Höhe der
Verbindungslasche (Fig. 1, bei "B") schließen. Beschädigte oder abgenützte
Presszangen nicht mehr verwenden. Im Zweifelsfall Antriebsmaschine
zusammen mit allen Presszangen einer autorisierten REMS Vertrags-
Kundendienstwerkstatt zur Inspektion einreichen.

4.1.2. Radialpressen
Presszangenaufnahme sauber halten, insbesondere Pressrollen (5) und
Zangenhaltebolzen (2) regelmäßig reinigen und anschließend mit Ma-
schinenöl schmieren. Antriebsmaschine regelmäßig durch Herstellung
einer Pressung mit dem größten verwendeten Pressverbinder auf Funk-
tionssicherheit prüfen. Schließt die Presszange bei dieser Pressung voll-
ständig (siehe oben), so ist die Funktionssicherheit der Antriebsmaschine
gegeben. 
REMS Akku-Press ACC ist mit einer Service-Elektronik ausgestattet. Nach
ca. 10.000 Pressungen blinkt die Diode am Schaltergriff (9). Dann ist eine
Inspektion fällig. Diese wird von einer autorisierten REMS Vertrags-Kun-
dendienstwerkstatt durchgeführt.

4.1.3. Axialpressen 
Pressköpfe (14) und Aufnahmebohrungen in der Pressvorrichtung sauber
halten. Aufweitköpfe (16) und Aufweitdorn (18) sauber halten. Von Zeit zu
Zeit Aufweitdorn (18) leicht fetten. 

4.1.4. REMS Akku-Ex-Press
Aufweitköpfe (16) und Aufweitdorn (18) sauber halten. Von Zeit zu Zeit Auf-
weitdorn (18) leicht fetten.
Wichtig! Unbeschadet dieser genannten Wartung sollten die REMS An-
triebsmaschinen zusammen mit allen Werkzeugen (Presszangen, Press-
köpfen, Aufweitköpfen) mindestens einmal jährlich einer autorisierten REMS
Vertrags-Kundendienstwerkstatt zur Inspektion eingereicht werden.

4.2. Inspektion/Instandsetzung 
Vor Instandsetzungs- und Reparaturarbeiten Netzstecker ziehen bzw. Ak-
ku entnehmen! Diese Arbeiten dürfen nur von anerkannten Fachkräften
oder unterwiesenen Personen durchgeführt werden.
Nach ca. 10.000 Pressungen/Aufweitungen, jedoch mindestens einmal
jährlich, ist eine Inspektion des Press-/Aufweitwerkzeuges erforderlich. 
Das Getriebe der Antriebsmaschinen REMS Power-Press E und REMS
Power-Press 2000 ist wartungsfrei. Es  läuft in einer Dauerfettfüllung und
muss deshalb nicht geschmiert werden. Der Motor hat Kohlebürsten. Die-
se verschleißen und müssen deshalb von Zeit zu Zeit geprüft bzw. erneu-
ert werden. Nur Original REMS Power-Press Kohlebürsten verwenden.
Die REMS Akku-Antriebsmaschinen arbeiten elektrohydraulisch. Bei man-
gelhafter Presskraft oder Ölverlust muss die Antriebsmaschine von REMS
oder einer autorisierten REMS Vertrags-Kundendienstwerkstatt geprüft
bzw. instandgesetzt werden.
Beschädigte oder abgenutzte Presszangen, Pressköpfe, Aufweitköpfe
können nicht instandgesetzt werden.

5. Anschlussplan
REMS Power-Press E siehe Fig. 7, REMS Power-Press 2000 siehe Fig. 8.
Bei REMS Akku-Antriebsmaschinen darauf achten, dass der Pluspol am
Motor (Kunststoffsockel der Anschlussfahne mit Nase) mit roter Leitung an
der rechten Schalterklemme angeschlossen wird. 

6. Störungen
6.1. Störung

Antriebsmaschine läuft nicht.

Ursache
� Abschaltelektronik hat Maschine stillgesetzt. Drehrichtungshebel (7) 

schalten (REMS Power-Press 2000).
� Abgenutzte Kohlebürsten (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Anschlussleitung defekt (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Akku leer oder defekt (REMS Akku-Antriebsmaschinen).
� Antriebsmaschine defekt.
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6.2. Störung

Radialpresse stellt Pressung nicht fertig, Presszange schließt nicht völlig.

Ursache
� Antriebsmaschine überhitzt (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Abgenutzte Kohlebürsten (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Rutschkupplung defekt (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Abschaltelektronik defekt (REMS Power-Press 2000).
� Akku leer oder defekt (REMS Akku-Antriebsmaschinen).
� Antriebsmaschine defekt.
� Falsche Presszange (Presskontur, Größe) eingesetzt.
� Presszange schwergängig oder defekt.

6.3. Störung
Beim Schließen der Presszange entsteht ein deutlicher Grat an der Press-
hülse.

Ursache
� Beschädigte oder abgenutze Presszange/Presskontur
� Falsche Presszange (Presskontur, Größe) eingesetzt.
� Nicht geeignete Abstimmung von Presshülse, Rohr und Stützhülse.

6.4. Störung
Pressbacken schließen bei unbelasteter Presszange bei "A" und "B" 
(Fig. 1) versetzt.

Ursache
� Presszange fiel zu Boden, Druckfeder verbogen. 

7. Hersteller-Garantie
Die Garantiezeit beträgt 12 Monate nach Übergabe des Neuproduktes an
den Erstverwender, höchstens jedoch 24 Monate nach Auslieferung an
den Händler. Der Zeitpunkt der Übergabe ist durch die Einsendung der
Original-Kaufunterlagen nachzuweisen, welche die Angaben des Kauf-
datums und der Produktbezeichnung enthalten müssen. Alle innerhalb der
Garantiezeit auftretenden Funktionsfehler, die nachweisbar auf Fertigungs-
oder Materialfehler zurückzuführen sind, werden kostenlos beseitigt. Durch
die Mängelbeseitigung wird die Garantiezeit für das Produkt weder ver-
längert noch erneuert. Schäden, die auf natürliche Abnutzung, unsach-
gemäße Behandlung oder Missbrauch, Missachtung von Betriebsvor-
schriften, ungeeignete Betriebsmittel, übermäßige Beanspruchung, zweck-
fremde Verwendung, eigene oder fremde Eingriffe oder andere Gründe,
die REMS nicht zu vertreten hat, zurückzuführen sind, sind von der Ga-
rantie ausgeschlossen. 
Garantieleistungen dürfen nur von einer autorisierten REMS Vertrags-Kun-
dendienstwerkstatt erbracht werden. Beanstandungen werden nur aner-
kannt, wenn das Produkt ohne vorherige Eingriffe in unzerlegtem Zustand
einer autorisierten REMS Vertrags-Kundendienstwerkstatt eingereicht wird.
Ersetzte Produkte und Teile gehen in das Eigentum von REMS über.
Die Kosten für die Hin- und Rückfracht trägt der Verwender. 
Die gesetzlichen Rechte des Verwenders, insbesondere seine Mänge-
lansprüche gegenüber dem Händler, bleiben unberührt. Diese Hersteller-
Garantie gilt nur für Neuprodukte, welche in der Europäischen Union, in
Norwegen oder in der Schweiz gekauft werden.

8. REMS Vertrags-Kundendienstwerkstätten
Firmeneigene Fachwerkstatt für Reparaturen:

SERVICE-CENTER
Schorndorfer Straße 70
D-71332 Waiblingen

Telefon (0 7151) 5 68 08 -60
Telefax (0 7151) 5 68 08 -64

Wir holen Ihre Maschinen und Werkzeuge bei Ihnen ab!
Nutzen Sie in der Bundesrepublik Deutschland unseren Abholservice.
Einfach anrufen unter Telefon (0 7151) 5 68 08 - 60.

Oder wenden Sie sich an eine andere autorisierte REMS Vertrags-Kunden-
dienstwerkstatt in Ihrer Nähe.

Basic Safety Instructions!
Warning! Read before commissioning!
When using machines, electric tools and electric equipment – hereinafter re-
ferred to as „equipment“ – the following basic safety precautions should always
be followed to reduce the risk of electric shock, personal injury and fire.
Read and comply with all these instructions before operating the equipment.
Keep these safety instructions safe.
Only use the unit for the purpose for which it was intended, with due attention
to the general safety and accident prevention regulations.

� Keep your work area tidy.
Cluttered work areas invite accidents.

� Take in account environmental effects.
Do not expose electrical equipment to rain. Do not use electrical equipment
in damp or wet surroundings. Keep the work area well lit. Do not use elec-
trical equipment in the vicinity of inflammable liquids or gases.

� Guard against electric shocks.
Avoid body contact with earthed parts, such as pipes, radiators, cookers, re-
frigerators. If the equipment comes with an earthed wire, the plug may only
be connected to an earthed receptacle. At work sites, in damp surroundings,
in the open or in the case of comparable types of use, only operate the equip-
ment off the mains using a 30mA fault current protected switch (FI breaker).

� Keep children away.
Do not allow anyone else to touch the equipment or the power lead. Keep
other persons away from your work area. Only allow trained personnel to
use the equipment. Apprentices many only operate the equipment when they
are over 16, when this is necessary for their training and when they are su-
pervised by a trained operative.

� Keep your equipment is safe storage.
When it is not in use, place/store electrical equipment in a dry place, either
high up or locked, out of the reach of children.

� Do not overload your equipment.
It operates better and more safely in the performance range specified. Re-
place worn tools in good time.

� Use the right equipment for the job.
Do not use electrical equipment which is underpowered for heavy work. Do
not use electrical equipment for purposes for which it is not intended.

� Wear suitable working clothes.
Do not wear loose clothing or jewellery; they might catch in moving parts.
When working outdoors, rubber gloves and non-slip footwear are recom-
mended. Wear a hairnet if you have long hair.

� Use personal safety equipment.
Wear safety goggles. Wear ear defenders to protect against noise of � 85
dB(A). Wear a face mask for work which raises dust.

� Do not use the lead for purposes for which it is not intended.
Never carry the equipment by its lead. Do not use the lead to yank the plug
out of the socket. Keep the lead away from heat, oil and sharp edges.

� Keep your hands away from moving (rotating) parts.
� Secure the workpiece.

Use clamps or a vice to hold the workpiece. This is safer than holding it with
your hand, and also it frees both hands to operate the equipment.

� Avoid unnatural postures.
Maintain a sure footing and balance at all times.

� Handle your tools with care.
Keep your tools sharp and clean for better and safer performance. Follow the

Figs. 1–6

1 Pressing tongs
2 Tong retaining bolt
3 Pressure plate
4 Locking pin
5 Press rollers
6 Housing grip
7 Rotation direction lever
8 Inching switch

9 Pistol grip
10 Pressing jaw
11 Pressing contour
12 Bolt
13 Reset button
14 Pressing heads
15 Expander
16 Expanding head
17 Expanding jaws
18 Expanding mandrel

For use of the REMS pressing tongs, REMS pressing heads and REMS ex-
panding heads for the various pipe connection systems, the currently valid
REMS sales documents are applicable. If the system manufacturer alters com-
ponents of pipe connection systems or markets new ones, their current ap-
plication status must be enquired about at REMS (Fax +49 7151 17 07 - 110).
Subject to modification without notice, errors and omissions excepted.
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instructions for servicing and for changing tools. Inspect the lead of the elec-
trical equipment at regular intervals, and have it repaired if damaged by an
authorised expert. Check the extension leads at regular intervals and replace
them if they are damaged. Keep handles dry and free of oil and grease.

� Pull the plug from the socket
for all operations described under Preparations for Use and Maintenance,
when changing tools, and when the equipment is not in use.

� Do not leave any tool spanners/keys in place.
Check before switching the equipment on that spanners, keys and adjusting
tools have been removed.

� Prevent inadvertent startup.
Do not carry plugged-in equipment with your finger on the switch trigger.
Make sure the switch is off before plugging in the equipment. Never bridge
the inching switch.

� Extension lead outdoor use.
When using the equipment outdoors, use only extension leads approved for
outdoor use and marked accordingly.

� Stay alert.
Watch what you are doing. Use common-sense when working. Do not use
the equipment when you are not concentrated.

� Check the equipment for any damage.
Before further use of the equipment, guards and other parts which are slightly
damaged should be carefully checked to ensure that they will operate pro-
perly and perform their intended functions. Check whether the moving parts
are functioning perfectly and that they do not stick, or if not whether any parts
are damaged. All parts must be correctly fitted and must meet all the condi-
tions needed for flawless operation of the equipment. Damaged guards and
other parts must be properly repaired or replaced by an authorised expert,
unless otherwise indicated in the operating instructions. Damaged switches
must be replaced by an authorised REMS after-sales service facility. Do not
use any electrical equipment if the switch does not turn off and on.

� Warning!
For your own personal safety and to ensure operation of the equipment for
its intended purpose, only use genuine spare parts and accessories. The
use of other attachments and other accessories involves a risk of personal
injury.

� Have your equipment repaired by an authorised expert.
This electrical equipment complies with the relevant safety regulations. All
maintenance work, particularly that involving the electrical systems, may only
be performed by an authorised expert or by trained personnel using genuine
spare parts, otherwise injuries may result to the user. All unauthorised mo-
difications to the equipment are prohibited for safety reasons.

Additional safety directions for using and charging batteries
� REMS products use batteries containing nickel cadmium (NiCd) cells. These

have a long life and can therefore be recharged many times to supply full
power again and again.

� The charger is designed only for use in dry and roofed areas, and not in the
open.

� Do not use the charger if it has suffered a strong impact, has been dropped,
or has been damaged in any way; take it to an authorised REMS after-sales
service facility.

� Never attempt to connect two chargers together.
� Do not use the charger at charger temperatures or ambient temperatures 

of ��5°C/40°F or ��40°C/105°F. Compliance with this instruction is very im-
portant, and can prevent serious damage to the battery.

� Do not incinerate a battery even if it is severely damaged or completely worn
out. Battery cells can explode in the flames. Under severe stresses (when
charging or at high ambient temperatures), it is possible that small quanti-
ties of liquid will leak from the cells. This does not indicate a failure of the
battery. If the outer seal is defective and the liquid gets onto your skin, the
procedure is as follows:

�Wash this area with soap and water immediately.

� Neutralise the area with a mild acid such as lemon juice or vinegar.

� If battery liquid gets into your eyes, rinse them out with clean water for at
least 10 minutes, and seek medical attention immediately (medical note: the
liquid is a 25 – 35% solution of potassium hydroxide).

� Ensure that the contacts of the battery cannot be shorted by metal objects
like screws, cutlery, nails etc.

� Ensure that the battery is charged only using the charger recommended by
REMS. Incorrect use can lead to short-circuits, overheating or leakage of the
battery acid.

� Make sure that you use the right battery for the electrical equipment.

� To prolong your battery's life, avoid charging times of more than 2 days.
Although overcharging is not a safety concern, it can significantly shorten
battery life.

� When you charge your battery for the first time, or after a long idle period, it
will only accept a charge of about 80%; however after more frequent charge
and discharge cycles the battery will come up to full capacity.

� During charging, the battery and the charger may become warm to the touch.
This is normal and no cause for concern.

� The battery should be recharged whenever its capacity noticeably drops du-
ring light work. Do not continue to use the battery when its capacity drops
steeply, instead charge it in accordance with the charging procedure set forth
above.

� This symbol indicates that this equipment contains NiCd batteries
which may not be disposed of in the normal domestic waste. REMS
recommends the following procedure:

� Discharge the battery completely by operating the equipment until
it stops.

� Take the battery to your nearest REMS authorised after-sales service. If
necessary, ask for information about battery disposal from your local autho-
rity. The collected batteries are disposed of/recycled using environmentally
compatible means.

Specific Safety Instructions
� Use personal safety equipment (e.g. goggles).
� Avoid unnatural postures, and do not lean too far forward.
� Before changing the pressing or expanding tools, pull the mains plug or take

out the battery!
� The drive units develop a very high pressing force. For that reason, be par-

ticularly careful. Keep all other persons away from the working area during
working.

� Hold the drive units only by the housing grip and the pistol grip during ope-
ration. Keep your hands away from moving parts (pressing area, expanding
area)!

� Never operate radial presses when the tongs shank (2) is not locked. Risk
of fracture!

� Always position radial presses with the pressing tongs on the press fitting at
right angles to the pipe axis. Never position it askew.

� Do not start radial presses without pressing tongs inserted. Do not start the
pressing operation except to make a press joint. Unless counter pressure is
applied by the press fitting, the drive unit or pressing tongs will be needlessly
stressed.

� Before using pressing tongs from other manufacturers, check that they are
suitable for the drive unit. Consult and comply with the pressing tongs
manufacturers’ instructions for use.

� Only operate axial presses with pressing heads fully inserted. Risk of 
fracture!

� Always position axial presses with the pressing tongs on the compression
sleeve fitting at right angles to the pipe axis. Never position it askew.

� Screw expanding heads as far as they will go onto the expander.
� Do not attempt to repair damaged pressing tongs, pressing heads or expanding

heads. Risk of fracture!
� Consult and comply with the instructions for installation and fitting of the

system’s manufacturers.

1. Technical Data
1.1. Article numbers

REMS Power-Press E drive unit 572100
REMS Power-Press 2000 drive unit 572000
REMS Akku-Press drive unit 571000
REMS Akku-Press ACC drive unit 571001
REMS Ax-Press 15 drive unit 573001
REMS Ax-Press 40 drive unit 573005
REMS Akku-Ex-Press Q & E drive unit 575001
REMS battery 12 V 571510
REMS voltage supply 230 V 571535
Rapid charger 12–18 V 565220
Sheet steel case, REMS Power-Press E 570280
Sheet steel case, REMS Power-Press 2000 570280
Sheet steel case, REMS Akku-Press 571280
Sheet steel case, REMS Ax-Press 573280
Sheet steel case, REMS Akku-Ex-Press 573280
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1.2. Capacity

Radial presses for making press joints in all standard press 
fitting systems on steel pipes, stainless steel pipes, 
copper pipes, plastic pipes, composite pipes Ø 12–76 (108) mm

Axial presses for making compression sleeve joints (sliding 
sleeve joints) on stainless steel pipes, steel pipes, copper 
pipes, plastic pipes, composite pipes and for expanding 
plastic pipes, composite pipes Ø 12–32 mm

REMS Akku-Ex-Press Q & E for expanding of PE-X pipes 
for the System Wirsbo Quick & Easy Ø 15–40 mm

1.3. Thrust / pressing power
Thrust of radial presses 32 kN
Pressing power of radial presses 100 kN
Pressing power REMS Ax-Press 15 15 kN
Pressing power REMS Ax-Press 40 40 kN

1.4. Electric Data
REMS Power-Press E 230 V 1~; 50-60 Hz; 400 W; 1.8 A

S3 15% (AB 2/10 min)
all-insulated (73/23/EWG)
interference-suppressed 
(89/326/EWG)

REMS Power-Press 2000 230 V 1~; 50-60 Hz; 500 W; 2.2 A
S3 15% (AB 2/10 min)
all-insulated (73/23/EWG)
interference-suppressed 
(89/326/EWG)

REMS Akku-Press, 
Ax-Press, Akku-Ex-Press 12 V =; 2.0 Ah; 20 A

Rapid charger (1h) Input 230 V~; 50-60 Hz; 1.0 A
Output 8–20 VE���; 53 VA; 2.65 A

Voltage supply 230 V Input 230 V AC; 50-60 Hz
Output 12 V DC; 1.0 A

1.5. Dimensions
REMS Power-Press E 430×110×85 mm (16.9”×4.3”×3.3”)
REMS Power-Press 2000 435×230×85 mm (17.1”×9.1”×3.3”)
REMS Akku-Press, 
Akku-Press ACC 338×290×85 mm (13.3”×11.4”×3.3”)
REMS Ax-Press 15/40 330×320×85 mm (13”×12.6”×3.3”)
REMS Akku-Ex-Press 300×290×85 mm (11.8”×12.6”×3.3”)

1.6. Weights
REMS Power-Press E drive unit 4.4 kg (9.6 lb)
REMS Power-Press 2000 drive unit 4.8 kg (10.5 lb)
REMS Akku-Press drive unit with battery 4.5 kg (9.8 lb)
REMS Ax-Press drive unit with battery 4.3 kg (9.4 lb)
REMS Akku-Ex-Press drive unit with battery    3.2 kg (7.0 lb)
REMS battery 12 V 0.7 kg (1.5 lb)
Pressing tongs (average) 1.8 kg (3.9 lb)
Pressing heads (pair, average) 0.27 kg (0.6 lb)
Expanding head (average) 0.16 kg (0.3 lb)

1.7. Noise information
Emission at workplace

REMS Power-Press 82 dB(A)
REMS Akku-Press 73 dB(A)
REMS Ax-Press 75 dB(A)
REMS Akku-Ex-Press 73 dB(A)

1.8. Vibrations
Weighted effective value of acceleration           2.5 m/s2

2. Preparations for Use
For use of the REMS pressing tongs, REMS pressing heads and REMS
expanding heads for the various pipe connection systems, the currently
valid REMS sales documents are applicable. If the system manufacturer
alters components of pipe connection systems or markets new ones, their
current application status must be enquired about at REMS (Fax +49 7151
17 07 - 110).

2.1. Electrical connection
Note the mains voltage! Before connecting the drive unit or the rapid char-
ger, check whether voltage on the rating plate matches the mains voltage.
At work sites, in damp surroundings, in the open or in the case of compa-

rable types of use, only operate the equipment off the mains using a 30mA
fault current protected switch (FI breaker).

The battery supplied with REMS drive units and the spare batteries are not
charged. Charge the battery before initial operation. Only use the REMS
rapid charger (Art. No. 565220) for charging. Once the battery is inserted
into the rapid charger, the red indicator light flashes. After about 1 hour, the
indicator light switches to permanent, meaning the battery is charged. The
battery only reaches its full capacity after several charges.

2.2. Installing (changing) the pressing tongs (1) in radial presses (Fig. 1)
Pull the mains plug or remove the battery. Only use pressing tongs with a
system-specific pressing contour matching the press fitting system for press-
ing. REMS pressing tongs have a letter on both pressing jaws to identify
the pressing contour and a number to identify the size. Consult and com-
ply with the instructions for installation and fitting of the system's manufac-
turers. Never use non-matching pressing tongs (pressing contour, size) for
pressing work. The press joint could be unserviceable, and both the ma-
chine and the pressing tongs might be damaged.
The drive unit is best placed on a bench or the floor. Installing (changing)
the pressing tongs is only possible when the press rollers (5) in are fully re-
tracted. If necessary, in the case of the REMS Power-Press 2000 and
REMS Power-Press E, set the rotation direction lever (7) to the left and
operate the inching switch (8), and in the case of the REMS Akku-Press
press the reset button (13) until the press rollers (5) are fully retracted.
Open the tongs shank (2). To do so, press the locking pin (4), the tongs
shank (2) jumps out under spring loading. Insert selected pressing tongs
(1). Push home the tongs shank (2) until the locking pin (4) engages. While
doing so, press down the pressure plate (3) directly above the tongs shank.
Do not start radial presses without pressing tongs inserted. Do not start
the pressing operation except to make a press joint. Unless counter pres-
sure is applied by the press fitting, the drive unit or pressing tongs will be
needlessly stressed.
Never operate press when the tongs shank (2) is not locked. Risk of
fracture!

2.3. Installing (changing) the pressing heads (14) in axial presses 
(Figs. 4, 5)
Remove the battery. Only use system-specific pressing heads. REMS
pressing heads have a letter to identify the compression sleeve system and
a number to identify the size. Consult and comply with the instructions for
installation and fitting of the system's manufacturer. Never use non-mat-
ching pressing heads (compression sleeve system, size) for pressing work.
The press joint could be unserviceable, and both the machine and the
pressing heads might be damaged. 
Push the selected pressing heads (14) right in, if necessary turning them
until they engage (ball catch). Keep the pressing heads and locating hole
inside the pressing device clean.

2.4. Installing (changing) the expanding head (16) in REMS Ax-Press 15
(Fig. 4)
Remove the battery. Fit the expander (15) (accessory) To do so, clean the
connecting surfaces, attach the expander, and tighten the two fillister-head
screws. Lightly grease the expanding mandrel (18). Screw the selected
expanding head as far as it will go onto the expander. Only use system-
specific expanding heads. REMS expanding heads have a letter to iden-
tify the compression sleeve system and a number to identify the size. Con-
sult and comply with the instructions for installation and fitting of the system's
manufacturer. Never use non-matching expanding heads (compression
sleeve system, size) for expansion work. The press joint could be unser-
viceable, and both the machine and the expanding heads might be da-
maged.

Ensure that the compression sleeve has sufficient clearance from the
expanding head during the expansion process, otherwise the expanding
jaws (17) might become bent or broken.

For pressing jobs in cramped places, the expander attachment can be
removed.

2.5. Installing (changing) the expanding head (16) in REMS Akku-Ex-Press
Q & E (Fig. 6)
Remove the battery. Only use genuine expanding heads for Wirsbo Quick
& Easy. Consult and comply with the instructions for installation and fitting
of the system's manufacturer. Never use non-matching expanding heads
(system, size) for expansion work. The joint could be unserviceable, and



GBR GBR
both the machine and the expanding heads might be damaged. Lightly
grease the expanding mandrel (18). Screw the selected expanding head
as far as it will go onto the expander. REMS expanding heads P and Cu
are not suitable for the Akku pipe expander REMS Akku-Ex-Press Q & E,
and must therefore not be used. 

3. Operation
3.1. Radial presses (Figs. 1 to 3)

Before use, always perform a trial pressing with the drive unit and the press-
ing tong inserted, with the press fitting in place. The pressing tongs must
close completely. Complete closing of the pressing jaws (10) both at their
tips (Fig. 1, at "A") and at the level of the connecting link (Fig. 1, at "B") must
be observed after completion of pressing. The tightness of the connection
must be checked (country-specific regulations, standards, guidelines etc.
must be followed).

Before use, always check the pressing tongs, in particular the pressing con-
tour (11) of both pressing jaws (10), for damage or wear. Do not use da-
maged or worn pressing tongs again. Otherwise there is a risk of incorrect
pressing or accidents.

If during closing of the pressing tongs a marked ridge is created on the
compression sleeve, the pressing may be defective or not tight (see 6.
Trouble).

3.1.1. Working procedure
Press the pressing tongs (1) together manually until they can be pushed
over the press fitting. Always position the drive unit with the pressing tongs
on the press fitting at right angles to the pipe axis. Release the pressing
tongs so that they close around the press fitting. Hold the drive unit by the
housing grip (6) and the pistol grip (9). 

In the case of the REMS Power-Press E, set the rotation direction lever (7)
to the right (advance) and press the inching switch (8). Hold down the
inching switch (8) until pressing is completed and the pressing tongs are
closed. Set the rotation direction lever (7) to the left (return) and press the
switch (8) until the press rollers have retracted and the slipping clutch
responds. Do not put unnecessary loads on the slipping clutch.

In the case of the REMS Power-Press 2000, set the rotation direction lever
(7) to the right (advance) and press the inching switch (8). Hold down the
inching switch (8) until the drive unit switches off automatically. Set the
rotation direction lever (7) to the left (return) and press the inching switch
(8) until the drive unit switches off or the slipping clutch responds. Do not
put unnecessary loads on the slipping clutch.

In the case of the REMS Akku-Press, hold down the inching switch (8) until
the pressing tongs are completely closed. This is indicated by an acoustic
signal (clicking). Press the reset button (13) until the press rollers (5) are
fully retracted. 

In the case of the REMS Akku-Press ACC, hold down the inching switch
(8) until the pressing tongs are completely closed. After completion of press-
ing, the drive unit switches automatically to return (forced return). 

Press the pressing tongs together manually so that they can be removed
from the press fitting.

3.1.2. Operating safety
The REMS Power-Press 2000 is fitted with a torque-controlled electronic
cutout circuit. This switches off the drive unit once the pressing operation
has ended, i.e. when the pressing tongs are closed. In the case of the
REMS Power-Press E, the pressing operation is ended by releasing the
inching switch (8). For the mechanical safety of the drive units, a torque-
controlled safety slipping clutch is operative in both end positions of the
press rollers.

The REMS Akku-Press ends the pressing operation automatically, emit-
ting an acoustic signal (clicking). The REMS Akku-Press ACC ends the
pressing operation automatically, emitting an acoustic signal (clicking), and
returns automatically (forced movement).

Important: Only complete closing of the pressing tongs provides a perfect
press joint. Complete closing of the pressing jaws (10) both at their tips
(Fig. 1, at "A") and at the level of the connecting link (Fig. 1, at "B") must
be observed after completion of pressing. If during closing of the pressing
tongs a marked ridge is created on the compression sleeve, the pressing
may be defective or not tight (see 6. Trouble).

3.1.3. Working safety
To ensure safe working, the drive units are equipped with a safety inching

switch. This permits immediate switching off of the drive units at any time,
particularly if a potential hazard arises. The drive units can be switched to
the return function in any position.

3.2. Axial presses (Figs. 4, 5)
3.2.1. Pressing with the REMS Ax-Press 15 and REMS Ax-Press 40

Place the preassembled compression sleeve fitting inside the pressing
heads (14) and press them into the latter. Only press the inching switch (8)
lightly, so that the pressing heads move together slowly until they are in
contact with the compression sleeve fitting. Caution – danger of crushing!
Keep your hands away from the moving pressing heads! Hold the drive
unit by the housing grip (6) and the pistol grip (9), and keep the inching
switch (8) pressed until the compression sleeve is in contact with the collar
of the compression sleeve fitting. This is also indicated by an acoustic signal
(clicking). Press the reset button (13) until the pressing heads (14) are fully
retracted. 

With the compression sleeve system IV, various pressing heads are nee-
ded for one pipe size. Consult and comply with the instructions for instal-
lation and fitting of the system's manufacturer. 

In the case of the compression sleeve system RV, preliminary and final
pressing is necessary, i.e. the pressing heads must first be inserted with a
wide spacing of the receptacles for the compression sleeve fitting. Before
a second pressing operation, the pressing heads are set to a narrow spa-
cing of the receptacles for the compression sleeve fitting by a 180° rotation.
Consult and comply with the instructions for installation and fitting of the
system's manufacturer. 

3.2.2. Expansion with REMS Ax-Press 15
Push the compression sleeve over the pipe, insert the expanding head as
far as it will go into the pipe, and press the expanding head/drive unit against
the pipe. Switch on the drive unit (8). Ensure that the compression sleeve
has during the expansion process sufficient clearance from the expanding
head, otherwise the expanding jaws (17) might become bent or broken.
Hold down the inching switch (8) until the pipe has been expanded. This
is also indicated by an acoustic signal (clicking). Press the reset button (13)
until the expanding head has closed again. If necessary repeat the ex-
pansion. Consult and comply with the instructions for installation and fitting
of the system's manufacturer.

3.3. REMS Akku-Ex-Press Q & E (Fig. 6)
Consult and comply with the instructions for installation and fitting of the
system's manufacturer. Slide a Q & E ring of appropriate size onto the pipe.
Insert the expansion head into the pipe and press the expanding head/drive
unit against the pipe. Switch on the drive unit (8). When the expanding head
is opened, the drive unit switches automatically to return and the expan-
ding head is closed again. Keep holding the inching switch (8) down and
push the expanding head/drive unit further. Keep repeating the expansion
process until the expanding jaws (17) are slid all the way into the pipe.
Consult and comply with the instructions for installation and fitting of the
system's manufacturer.

4. Maintenance
4.1. Maintenance

Before maintenance work, pull the mains plug or remove the battery. 

Keep the pressing tongs, pressing heads and expanding heads, and par-
ticularly their receptacles, clean. Clean heavily soiled metal parts with tur-
pentine oil, for example, and then rustproof them. 
Clean plastic parts (housing, batteries) only with a mild soap and a damp
cloth. Do not use domestic cleaning agents. These frequently contain che-
micals that can attack plastic parts. On no account use petrol, turpentine
oil, thinners or similar products to clean plastic parts.

Ensure that liquids never get inside the electrical equipment. Never im-
merse the electrical equipment in liquid.

4.1.1. Pressing tongs
Check the pressing tongs for easy action at regular intervals. If necessary
clean the pressing tongs and lubricate the bolts (12) of the pressing jaws
with machine oil, however do not dismantle the pressing jaw! Remove any
deposits in the pressing contour (11). Check that all pressing tongs are
functional at regular intervals by a trial pressing operation with the press
fitting inserted. The pressing jaws (10) must close (10) both at their tips
(Fig. 1, at "A") and at the level of the connecting link (Fig. 1, at "B") after
completion of pressing. Do not use damaged or worn pressing tongs again.
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If in doubt, return the drive unit together with all pressing tongs to an
authorised REMS after-sales service facility for inspection.

4.1.2. Radial presses
Keep the press tongs receptacle clean, in particular clean the press rol-
lers (5) and tongs shank (2) at regular intervals and then lubricate them
with machine oil. Check the functional reliability of the drive unit regularly
by making a pressing with the largest press fitting used. If the pressing
tongs close completely during this pressing operation (see above), the
drive unit is functionally reliable. 
The REMS Akku-Press ACC is fitted with an electronic servicing feature.
After about 10,000 pressing operations, the diode on the pistol grip (9)
starts to flash. An inspection is then due. This is performed by an autho-
rised REMS after-sales service facility.

4.1.3. Axial presses
Keep the pressing heads (14) and locating holes inside the pressing device
clean. Keep the expanding heads (16) and expanding mandrel (18) clean.
Lightly grease the expanding mandrel (18) from time to time. 

4.1.4. REMS Akku-Ex-Press
Keep the expanding heads (16) and expanding mandrel (18) clean. Lightly
grease the expanding mandrel (18) from time to time.

Important! Irrespective of the above maintenance work, the REMS drive
units should be returned together with all tools (pressing tongs, pressing
heads, expanding heads) at least once a year to an authorised REMS after-
sales service facility for inspection.

4.2. Inspection/repair
Before any repair work, pull the mains plug or remove the battery. This work
may only be performed by authorised experts or by trained personnel.

After around 10,000 pressing/expanding operations, but at least once a
year, inspection of the pressing/expanding tool is necessary.

The gearboxes of the drive units in the REMS Power-Press E and REMS
Power-Press 2000 are maintenance-free. They operate in a permanent
grease filling and therefore require no lubrication. The motor has carbon
brushes. These are subject to wear and must therefore be inspected or
replaced from time to time. Only use genuine REMS Power-Press carbon
brushes. The REMS Akku drive units operate electrohydraulically. If the
pressing power is insufficient or oil is lost, the drive unit must be inspected
and if necessary repaired by REMS or by an authorised REMS after-sa-
les service facility.
Damaged or worn pressing tongs, pressing heads or expanding heads
cannot be repaired.

5. Wiring Diagram
For REMS Power-Press E see Fig. 7, for REMS Power-Press 2000 see
Fig. 8.
In the case of REMS Akku drive units, ensure that the positive terminal of
the motor (connector piece on plastic base with nose) is connected with the
red wire to the right-hand switch terminal. 

6. Trouble
6.1. Trouble

Drive unit does not operate.

Cause
� Electronic cutout circuit has switched off the machine. Operate the 

rotation direction lever (7) (REMS Power-Press 2000).
� Worn carbon brushes (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Mains lead defective (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Battery empty or defective (REMS Akku drive units).
� Drive unit defective.

6.2. Trouble
Radial press does not finish pressing operation, pressing tongs do not
close completely.

Cause
� Drive unit overheated (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Worn carbon brushes (REMS Power-Press E, Power-Press 2000).

� Slipping clutch defective (REMS Power-Press E, 
REMS Power-Press 2000).

� Electronic cutout circuit defective (REMS Power-Press 2000).
� Battery empty or defective (REMS Akku drive units).
� Drive unit defective.
� Incorrect pressing tongs (pressing contour, size) inserted.
� Pressing tongs with stiff action or defective.

6.3. Trouble
During closing of the pressing tongs, a marked ridge is created on the 
compression sleeve. 

Cause
� Damaged or worn pressing tongs/pressing contour
� Incorrect pressing tongs (pressing contour, size) inserted.
� Unsuitable matching of compression sleeve, pipe and support sleeve.

6.4. Trouble
Pressing jaws close unevenly when the pressing tongs are not loaded at
"A" and "B" (Fig. 1)

Cause
� Pressing tongs have been dropped, compression spring is bent. 

7. Manufacturer’s Warranty
The warranty period shall be 12 months from delivery of the new product
to the first user but shall be a maximum of 24 months after delivery to the
Dealer. The date of delivery shall be documented by the submission of the
original purchase documents, which must include the date of purchase and
the designation of the product. All functional defects occurring within the
warranty period, which clearly the consequence of defects in production or
materials, will be remedied free of charge. The remedy of defects shall not
extend or renew the guarantee period for the product. Damage attributable
to natural wear and tear, incorrect treatment or misuse, failure to observe
the operational instructions, unsuitable operating materials, excessive
demand, use for unauthorized purposes, interventions by the Customer or
a third party or other reasons, for which REMS is not responsible, shall be
excluded from the warranty.

Services under the warranty may only be provided by customer service
stations authorized for this purpose by REMS. Complaints will only be
accepted if the product is returned to a customer service station authorized
by REMS without prior interference in an unassembled condition. Replaced
products and parts shall become the property of REMS.

The user shall be responsible for the cost of shipping and returning the
product. 

The legal rights of users, in particular the right to claim damages from the
Dealer, shall not be affected. This manufacturer’s warranty shall apply only
to new products purchased in the European Union, in Norway or Switzer-
land.
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Remarques fondamentales pour la sécurité!
Attention! A lire avant la mise en service!
Lors de l'usage de machines, d'outils électriques et d'appareils électriques –
appelés brièvement, ci-après, “appareils” – il faut, pour la protection contre une
décharge électrique et contre les dangers de blessures et de brûlures, respec-
ter les prescriptions de sécurité suivantes.

Lire et respecter toutes ces prescriptions avant l'usage de cet appareil et con-
servez-les. 

N'utiliser l'appareil que pour accomplir les tâches pour les quelles il a été spé-
cialement conçu et conformément aux prescriptions relatives à la sécurité du
travail et à la prévention des accidents.

� Maintenir le poste en ordre
Le désordre peut être source de danger.

� Respecter les influences environnantes
Ne pas exposer l'appareil électrique à la pluie. Ne pas l'utiliser dans un milieu
humide ou mouillé. Assurer un éclairage parfait. Ne pas utiliser l'appareil
électrique à proximité de liquides ou de gaz inflammables.

� Se protéger contre les décharges électriques
Eviter le contact corporel avec des pièces avec mise à terre, par ex. tubes,
radiateurs, cuisinières, réfrigérateurs. Si l'appareil est doté d'un conducteur
de protection, ne brancher la fiche mâle que sur une prise courant avec mise
à terre. Sur chantier, en milieu humide, en plein air ou sur autre mode d'in-
stallation, l'exploitation de l'appareil ne doit se faire qu'avec un dispositif de
protection à courant de défaut de 30 mA (déclencheur par courant de défaut)
sur réseau.

� Tenir les enfants à l'écart
Eviter que des tierces personnes ne touchent l'appareil ou le câble et les
tenir éloigné de la zone de travail. Ne céder l'appareil qu'à du personnel spé-
cialement formé. Utilisation interdite aux jeunes gens de moins de 16 ans,
sauf en cas de formation professionnelle et, sous surveillance d'une per-
sonne qualifiée.

� Conserver l'appareil électrique en lieu sûr
Il est recommandé de déposer les appareils inutilisés dans un endroit sec,
en hauteur ou verrouillé et hors de portée des enfants. 

� Eviter de surcharger les appareils électriques
Ils fonctionnent mieux et sont plus sûrs dans leur marge de puissance indi-
quée. Remplacer à temps les outils d'usagés.

� Utiliser l'appareil approprié
Ne pas utiliser d'appareils de faible puissance pour des travaux difficiles. Ne
par utiliser l'appareil pour des usages pour lesquels il n'est pas prévu.

� Porter les vêtements de travail appropriés!
Ne pas porter de vêtements amples, ni de bijoux, ils pourraient être happés
par des pièces mobiles. Lors de travaux à l'air libre, le port de gants en ca-
outchouc et de chaussures antidérapantes est recommandé. Porter un filet
protecteur, en cas de cheveux longs.

� Utiliser les équipements de protection personnels
Porter des lunettes de protection. Porter une protection acoustique contre le
bruit � 85 dB (A). porter un masque respiratoire lors de travaux poussiéreux.

� Ne pas utiliser le câble pour des fins non prévues
Ne jamais porter l'appareil sur le câble. Ne pas tirer sur le câble pour débran-
cher. Protéger le câble contre la chaleur, l'huile et les angles vifs.

� Ne jamais porter de main dans des pièces en mouvement (tournantes)

� Consolider la pièce à usiner
Utiliser des dispositifs de serrage ou un étau pour immobiliser la pièce à
usiner. Ainsi, elle est mieux retenue qu'à la main et en plus les deux mains
sont libres pour le maniement de l'appareil.

� Eviter toute mauvaise attitude du corps
Veillez à une position sûre et garder l'équilibre à tout moment.

� Prendre scrupuleusement soin des outils
Tenir les outils bien coupants et propres assurant ainsi un travail plus facile
et plus sûr. Suivre les prescriptions de maintenance et les indications con-
cernant le changement des outils. Contrôler régulièrement le câble de l'ap-
pareil et le faire remplacer par un personne compétente, en cas de détério-
ration. Contrôler régulièrement les rallonges et les faire remplacer si elles
sont endommagées. Veiller à ce que les poignées soient sèches et exemp-
tes d'huile et de graisse.

� Retirer la fiche de la prise au secteur
Pendant les travaux décrits dans les paragraphes “mise en service” et “main-
tenance”, lors du changement d'outil, ainsi que lorsque l'appareil n'est pas
en service.

� Retirer impérativement les clefs ayant servies au réglage ou au 
serrage
S'assurer avant la mise en service, que les clés et outils de réglage on bien
été retirés et rangés.

� Eviter tout enclenchement involontaire ou incontrôlé
Ne pas manipuler un appareil relié au secteur avec le doigt sur l'interrupteur.
Veiller à ce que l'interrupteur ne soit pas actionné lors de l'enfichage dans la
prise. Ne jamais ponter un interrupteur.

� Rallonge à l'extérieur
Pour l'extérieur, n'utiliser que des rallonges autorisées et marquées selon
les prescriptions.

� Etre attentif
Veiller à ce que l'on fait. Se mettre au travail avec bon sens. Ne pas utiliser
l'appareil sans être concentré.

� Vérifier l'appareil pour détecter d'éventuels défauts
Avant tout usage de l'appareil, il faut vérifier soigneusement le fonctionne-
ment impeccable et conforme des dispositifs de protection ou des pièces
légèrement endommagées. Toutes les pièces doivent être correctement
montées et remplir toutes les conditions pour garantir le bon fonctionnement
de l'appareil. Les dispositifs de protection et les pièces endommagées doi-
vent être réparés ou remplacés par un atelier spécialisé, sauf autres indica-
tions dans les instructions de service. Les interrupteurs endommagés doi-
vent être remplacés par un atelier S.A.V., autorisé, sous contrat avec REMS.
Ne pas utiliser d'appareils sur lesquels l'interrupteur ne fonctionne pas.

� Attention!
Pour des raisons de sécurité personnelle, pour l'utilisation de l'appareil aux
fins pour lesquelles il a été conçu, n'utiliser que des accessoires et des pièces
d'origine REMS. L'emploi d'autres outils et d'autres accessoires peut signi-
fier un risque d'accident.

� Faire réparer son appareil électrique par un professionnel confirmé
Cet appareil est conforme aux prescriptions de sécurité. Maintenances, sur-
tout réparations sur partie électrique, ne doivent être effectuées que par un
professionnel confirmé ou par une personne compétente, en utilisant de
pièces d'origines, au cas contraire il peut y avoir risque d'accident pour
l'utilisateur. Pour des raisons de sécurité, toute modification injustifiée sur
l'appareil est formellement interdite.

Règles de sûreté supplémentaires relatives à l'accu et au chargeur
� Les outils REMS fonctionnent avec des accus contenant des cellules au

nickel cadmium (NiCd) rechargeables de nombreuses fois pour une grande
longévité et une puissance maximum renouvelée.

� Le chargeur n'est conçu que pour un usage en endroits secs et couverts et
non à l'extérieur.

� Ne pas utiliser de chargeur portant une trace de détérioration ou ayant subi
choc violent. Le déposer dans un atelier de S.A.V., autorisé, sous contrat
avec REMS.

� Ne jamais relier 2 chargeurs entre eux.
� Ne pas utiliser le chargeur si les températures du chargeur ou les tempéra-

tures ambiantes sont inférieures à ��5°C/40°F ou ��40°C/105°F. L'observa-
tion de cette indication est très importante et peut éviter d'importantes dété-
riorations sur l'accu.

� Ne pas brûler d'accu même fortement endommagé ou totalement usé, car
les cellules d'un accu peuvent exploser dans les flammes. En cas de forte
sollicitation (lors de la mise en charge ou par des températures ambiantes
élevées), des fuites de liquide des cellules pourront être possible. Ceci n'étant

Fig. 1–6

1 Pince à sertir
2 Axe de retenue des pinces
3 Plaque d'appui
4 Broche de verrouillage
5 Galets presseurs
6 Poignée corps de machine
7 Inverseur de rotation
8 Interrupteur à impulsion

9 Poignée interrupteur
10 Mâchoire de sertissage
11 Profil de sertissage
12 Axe
13 Touche de rappel
14 Têtes à sertir 
15 Dispositif d'emboîture
16 Tête à emboîtures
17 Mâchoire à emboîtures
18 Broche à emboîtures

Les documents de vente REMS actuels et respectifs sont valables pour l'usage
des pinces à sertir REMS, des têtes à sertir REMS et des têtes à emboîtures
REMS sur les différents systèmes de raccordement de tubes. Si le fabricant
de système modifie des composants du système de raccordement de tubes
ou sont nouvellement mis sur le marché, il faut que leur situation actuelle
d'application soit demandée auprès de la société REMS (Télécopie + 49 7151
17 07-110). Sous réserves de modifications et d'erreurs.
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aucunement un signe de défectuosité de l'accu. Au cas, où le joint extérieur
sera un jour endommagé et qu'il y aura contact avec la peau, suivre les re-
commandations suivantes:

� Lavez aussitôt l'endroit avec de l'eau et du savon.

� Neutralisez l'endroit avec un acide doux tel jus de citron ou vinaigre.

� En cas de contact du liquide de l'accu avec les yeux, rincer pendant au
moins 10 min sous de l'eau claire et consulter immédiatement un service
médical (info médicale: le liquide est une solution à 25–35 % d'hydroxyde
de potassium.)

� S'assurer que les bornes de contact des accus ne puissent être court-
circuitées par des objets métalliques tels vis, des clous etc…

� N'utiliser que le chargeur REMS pour recharger l'accu. Une manipulation
inadéquate peut occasionner un court circuit, une surchauffe ou une fuite
d'acide d'accumulateur.

� S'assurer que l'accu utilisé est bien celui appartenant à l'appareil électrique.
� Pour prolonger la vie de votre accu, évitez de le laisser en charge pour une

durée supérieure à deux jours, car cela va réduire significativement la durée
de la vie de l'accu.

� Lorsque vous mettez en charge votre accu pour la première fois, ou lorsque
vous ne l'avez pas utilisé depuis longtemps, sa capacité de charge ne pourra
être supérieure à 80 %. Néanmoins, après plusieurs charges, l'accu obtien-
dra 100 % de la capacité de charge.

� Pendant la charge, le chargeur et l'accu peuvent devenir chaud au toucher.
Ceci est normal et ne doit pas vous inquiéter.

� L'accu doit être rechargé quand il ne produit plus assez d'énergie pour réa-
liser des tâches qu'il faisait facilement auparavant. Il faut alors le recharger
en suivant la procédure ci-dessus.

� Ce symbole indique que cet appareil est équipé d'accus NiCd. Ne
pas jeter ces accus dans les poubelles d'ordures ménagères nor-
males. REMS propose la démarche suivante:

� Décharger totalement l'accu, en laissant tourner la machine jusqu'à
l'arrêt.

� Remettre l'accu à l'atelier de S.A.V., autorisé, sous contrat avec REMS, le
plus proche. Si besoin, demandez des informations auprès de la municipa-
lité concernant l'enlèvement des accus (déchetterie). Les accus ramassés
seront, selon les critères d'environnement, enlevés voire recyclés.

Remarques spéciales de sécurité
� Utilisez des équipements de protection personnels (par ex. lunettes de pro-

tection).
� Eviter toute position anormale du corps, ne pas pencher trop en avant.
� Avant le remplacement des outils à sertir et à emboîtures, débrancher la

fiche au secteur ou, le cas échéant, retirer l'accu.
� Les machines d'entraînement développent une très importante force de com-

pression. Il faut donc être très prudent. Pendant les travaux avec les outils à
sertir, tenir à l'écart les tierces personnes de la zone de travail.

� En cours de fonctionnement, ne maintenir les machines d'entraînement que
par les poignées de corps et d'interrupteur. Ne pas toucher les pièces en
mouvement (Zone à sertir et à emboîture).

� Ne jamais actionner les sertisseuses radiales sans avoir verrouillé l'axe de
retenue des pinces (2). Risque de rupture !

� Appliquer toujours les sertisseuses radiales bien perpendiculaires à l'axe du
tube sur la bague à sertir, jamais en biais.

� Ne pas démarrer les sertisseuses radiales sans avoir mis en place la pince
à sertir. N'actionner le mouvement  de sertissage que pour la réalisation d'un
accouplement. Sans contre-pression de sertissage par la bague à sertir, la
machine d'entraînement ou la pince à sertir serait inutilement surchargée.

� Avant utilisation de pinces à sertir d'autres fabrications, vérifier sil elles con-
viennent à la machine d'entraînement. Lire et respecter les instructions de
service du fabricant des pinces à sertir.

� N'actionner les sertisseuses axiales que si les têtes à sertir sont véritable-
ment en place. Risque de rupture !

� Les sertisseuses axiales, avec têtes à sertir, sont toujours à appliquer bien
perpendiculairement à l'axe du tube sur la bague à sertir et jamais en biais.

� Visser à fond les têtes à emboîtures sur le dispositif d'emboîture.
� Ne pas réparer les pinces à sertir, têtes à sertir, têtes à emboîtures endom-

magées. Risque de rupture !
� Lire et respecter les instructions d'assemblage et de montage des fabricants

de systèmes.

1. Caractéristiques techniques
1.1. Références

REMS Power-Press E machine d'entraînement 572100

REMS Power-Press 2000 machine d'entraînement 572000
REMS Akku-Press machine d'entraînement 571000
REMS Akku-Press ACC machine d'entraînement 571001
REMS Ax-Press 15 machine d'entraînement 573001
REMS Ax-Press 40 machine d'entraînement 573005
REMS Akku-Ex-Press Q & E machine d'entraînement 575001
REMS Accu 12 V 571510
REMS Alimentation en courant 230 V 571535
Chargeur rapide 12–18 V    565220
Coffret métallique REMS Power-Press E 570280
Coffret métallique REMS Power-Press 2000 570280
Coffret métallique REMS Akku-Press 571280
Coffret métallique REMS Ax-Press 573280
Coffret métallique REMS Akku-Ex-Press 573280

1.2. Domaine d'application
Sertisseuses radiales pour la réalisation d'assemblages par 
raccord à sertir pour tous les systèmes Pressfitting courants 
sur tubes en acier, acier inoxydable, cuivre, matières 
plastiques, composite Ø 12–76 (108) mm

Sertisseuses axiales pour la réalisation d'assemblages par 
compression axiale des bagues d'accouplement (assemblage 
par bagues coulissantes) sur tubes acier, acier inox, cuivre, 
matières plastiques, composite et pour emboîtures sur 
tubes en matières plastiques et composite Ø 12–32 mm

REMS Akku-Ex-Press Q & E pour emboîtures sur tubes 
en PE-X du système Wirsbo Quick & Easy Ø 15–40 mm

1.3. Force de poussée et compression 
Force de poussée de sertisseuses radiales 32 kN
Force de compression des sertisseuses radiales 100 kN
Force de compression des REMS Ax-Press 15 15 kN
Force de compression des REMS Ax-Press 40 40 kN

1.4. Caractéristiques électriques
REMS Power-Press E 230 V 1~; 50-60 Hz; 400 W; 1,8 A

S3 15% (AB 2/10 min)
Double isolation (73/23/CEE)
Antiparasité (89/326/CEE)

REMS Power-Press 2000 230 V 1~; 50-60 Hz; 500 W; 2,2 A
S3 15% (AB 2/10 min)
Double isolation (73/23/CEE)
Antiparasité (89/326/CEE)

REMS Akku-Press, 
Ax-Press, Akku-Ex-Press 12 V =; 2,0 Ah; 20 A

Chargeur rapide (1h) Input 230 V~; 50-60 Hz; 1,0 A
Output 8–20 VE���; 53 VA; 2,65 A

Alimentation en Input 230 V AC; 50-60 Hz
courant 230 V Output 12 V DC; 1,0 A

1.5. Dimensions
REMS Power-Press E 430×110×85 mm (16,9”×4,3”×3,3”)
REMS Power-Press 2000 435×230×85 mm (17,1”×9,1”×3,3”)
REMS Akku-Press, 
Akku-Press ACC 338×290×85 mm (13,3”×11,4”×3,3”)
REMS Ax-Press 15/40 330×320×85 mm (13”×12,6”×3,3”)
REMS Akku-Ex-Press 300×290×85 mm (11,8”×12,6”×3,3”)

1.6. Poids
REMS Power-Press E machine d'entraînement 4,4 kg (9,6 lb)
REMS Power-Press 2000 machine d'entraînement 4,8 kg (10,5 lb)
REMS Akku-Press machine d'entraînement avec accu 4,5 kg (9,8 lb)
REMS Ax-Press machine d'entraînement avec accu 4,3 kg (9,4 lb)
REMS Akku-Ex-Press machine d'entraînem. avec accu 3,2 kg (7,0 lb)
REMS Accu 12 V 0,7 kg (1,5 lb)
Pince à sertir (moyenne) 1,8 kg (3,9 lb)
Tête à sertir (paire, moyenne)   0,27 kg (0,6 lb)
Tête à emboîtures (moyenne)   0,16 kg (0,3 lb)

1.7. Information sonore
Valeur émissive relative au poste de travail

REMS Power-Press 82 dB(A)
REMS Akku-Press 73 dB(A)
REMS Ax-Press 75 dB(A)
REMS Akku-Ex-Press 73 dB(A)
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1.8. Vibrations

Valeur effective pondérée de l'accélération        2,5 m/s2

2. Mise en service
Les documents de vente REMS, actuels et respectifs, sont valables pour
l'utilisation des pinces à sertir REMS, des têtes à sertir REMS et des têtes
à emboîtures REMS sur les différents systèmes de raccords de tubes. Si
le fabricant de système modifie des composants des systèmes de rac-
cordement de tube ou sont nouvellement mis sur le marché, il faut que leur
situation actuelle d'application soit demandée auprès de la société REMS
(Télécopie + 49 7151 17 07-110).

2.1. Branchement électrique
Contrôler la tension du réseau ! Avant le branchement de la machine d'en-
traînement, le cas échéant du chargeur rapide, veiller à ce que la tension
du courant corresponde à celle indiquée sur la plaque signalétique. Sur
chantier, en milieu humide, en plein air ou par d'autres modes d'installation,
l'appareil électrique ne doit fonctionner qu'avec un dispositif de protection
à courant de défaut de 30 mA (déclencheur par courant de défaut) sur
réseau.
L'accu livré avec la machine d'entraînement REMS, ainsi que les accus de
rechange ne sont pas chargés. Charger les accus avant la première utili-
sation. Pour le chargement, n'utiliser que le chargeur rapide (Réf. 565220).
Dès que l'accu est incorporé dans le chargeur, le témoin lumineux rouge
du chargeur se met à clignoter. Après 1 heure environ, le témoin lumineux
reste fixe, c.à.d. que l'accu est chargé. L'accu n'atteindra sa capacité
maximum qu'après plusieurs chargements.

2.2. Montage (changement) de la pince à sertir (1) sur sertisseuses 
radiales (Fig. 1)
Débrancher la prise au secteur, voire retirer l'accu. N'utiliser que des pinces
à sertir avec profil de sertissage spécifique correspondant au système à
sertir Pressfitting. Les pinces à sertir REMS sont marquées sur les deux
mâchoires de serrage d'une lettre pour l'identification du profil de sertis-
sage et d'un chiffre pour identifier la dimension. Lire et respecter les indi-
cations d'assemblage et de montage des fabricants de systèmes. Ne ja-
mais sertir avec une pince à sertir inadéquate (profil de sertissage, di-
mension) car le sertissage pourrait devenir inutilisable et la machine, ainsi
que la pince à sertir, pourraient subir des dommages. 
Il est bon de déposer la machine d'entraînement sur une table ou parterre.
Le montage (changement) de la pince à sertir ne peut être effectué que si
les galets presseurs (5) sont revenus en position arrière extrême. Le cas
échéant, il faut, pour REMS Power-Press 2000 et REMS Power Press E,
pousser la manette inverseur de rotation (7) vers la gauche et actionner
l'interrupteur à impulsion (8). Sur REMS Akku-Press, appuyer sur le bou-
ton de remise à zéro (13) jusqu'à ce que les galets presseurs (5) soient
revenus en position arrière.
Ouvrir l'axe de retenue des pinces (2) en poussant sur la broche de ver-
rouillage (4). L'axe de retenue des pinces (2), sort sous l'impulsion d'un
ressort. Monter la pince à sertir (1) choisie. Pousser l'axe de retenue de la
pince à sertir (2) vers l'avant, jusqu'à ce que la broche de verrouillage (4)
est enchiqueté. Appuyer, en même temps, sur la plaque d'appui (3) direc-
tement au dessus de l'axe de retenue de la pince à sertir. N'actionner le
mouvement de sertissage que pour la réalisation d'un assemblage par
raccord à sertir. Sans contre-pression de sertissage par la bague à sertir,
la machine d'entraînement, voire la pince à sertir, seraient inutilement
surchargées.
Ne jamais effectuer de sertissage si l'axe de retenue de la pince (2)
n'est pas verrouillée. Risque de rupture!

2.3. Montage (changement) des têtes à sertir (14) sur sertisseuses 
axiales (Fig. 4, 5)
Retirer l'accu. N'utiliser que des têtes à sertir spécifiques aux systèmes.
Les pinces à sertir REMS sont marquées, par des lettres pour l'identifica-
tion du système de bague à sertir et d'un chiffre pour identifier la dimension.
Lire et respecter les indications d'assemblage et de montage du fabricant
de système. Ne jamais sertir avec des têtes à sertir inadéquates (système
de bague à sertir, dimension) car le sertissage pourrait devenir inutilisable
et la machine ainsi que les têtes à sertir pourraient subir des dommages.
Introduire à fond les têtes à sertir (14) choisies, le cas échéant, tourner
jusqu'en position de crantage (crantage à billes). Tenir propre les têtes à
sertir et le logement dans le porte pinces à sertir.

2.4. Montage (changement) de la tête à emboîture (16) sur REMS Ax-Press
15 (Fig. 4)
Retirer l'accu. Monter le dispositif d'emboîture (15) (accessoires). Pour cela,
nettoyer les faces de raccordements, poser le dispositif d'emboîture, serrer
fortement les 2 vis à tête cylindrique. Graisser légèrement la broche d'em-
boîtement (18). Visser la tête à emboîture choisie jusqu'à la butée sur le
dispositif d'emboîture. N'utiliser que des têtes à emboîtures spécifiques
aux systèmes. Les têtes à emboîtures REMS sont marquées par des lettres
pour l'identification du système bague à sertir et d'un chiffre pour identifier
la dimension. Lire et respecter les indications d'assemblage et de montage
du fabricant de système. Ne jamais faire des emboîtures avec des têtes à
emboîtures inadéquates (système de bagues à sertir, dimension), car la
jonction pourrait devenir inutilisable et la machine, ainsi que les têtes à
emboîtures pourraient subir des dommages.

Veiller, lors du procédé d'emboîtement, à ce que la bague à sertir ait
suffisamment d'espace envers la tête à emboîtures, sinon les mâchoires
d'emboîtures (17) risquent de se déformer ou de se casser.

Pour la réalisation de sertissages en un endroit étroit, la dispositif d'em-
boîture peut être démonté. 

2.5. Montage (changement) de la tête à emboîtures (16) sur REMS Akku-
Ex-Press Q & E (Fig. 6) 
Retirer l'accu. N'utiliser que des têtes à emboîture d'origine Wirsbo Quick
& Easy. Lire et respecter les indications d'assemblage et montage du
fabricant de système. Ne jamais emboîter avec des têtes à emboîtures
inadéquates (système, dimension), car la jonction pourrait devenir inutili-
sable et la machine, ainsi que les têtes à emboîtures pourraient subir des
dommages. Graisser légèrement la broche d'emboîtement (18). Visser à
fond (butée) la tête à emboîture sur le dispositif d'emboîture. Les têtes à
emboîtures P et Cu REMS sont appropriées pour l'emboîteur à accu REMS
Akku-Ex-Press Q & E et ne doivent donc pas être utilisées.

3. Fonctionnement
3.1. Sertisseuses radiales (Fig. 1 à 3)

Avant chaque utilisation, il faut procéder à un essai de sertissage avec une
bague à sertir mise en place et la pince adéquate. La pince à sertir doit
fermer totalement. Il faut, pendant cet essai, vérifier et observer, après le
sertissage achevé, la fermeture totale des mâchoires de serrage (10) aussi
bien à hauteur des pointes (Fig 1, en “A”), qu'à hauteur du collier d'as-
semblage (Fig. 1, en “B”). Vérifier également l'étanchéité de l'assemblage
(observer les réglementations, normes, directives, etc…, en vigueur dans
les différents pays).

Avant toute utilisation, vérifier si la pince à sertir comporte des dommages
et usures, en particulier le profil de sertissage (11) des deux mâchoires
(10). 

S'il y a, pendant la fermeture de la pince à sertir, formation d'une bavure
importante sur la bague à sertir, il se peut que le sertissage soit défec-
tueux, voire non étanche (voir 6. Défauts).

3.1.1. Mode opératoire
Comprimer à la main la pince à sertir (1) jusqu'à la faire passer par dessus
la bague à sertir. Poser la machine d'entraînement avec la pince à sertir
perpendiculaire au tube sur le Pressfitting. Lâcher la pince à sertir pour
qu'elle se referme autour du Pressfitting. Maintenir la machine d'entraîne-
ment par la poignée corps de machine (6) et la poignée interrupteur (9). 

Pour REMS Power-Press E, pousser l'inverseur de rotation (7) vers la droite
(avance) et appuyer sur l'interrupteur à impulsion (8). Maintenir l'interrup-
teur à impulsion (8) en position marche jusqu'à achèvement du sertissage
et jusqu'à fermeture de la pince à sertir. Pousser l'inverseur de rotation (7)
vers la gauche (recul) et actionner l'interrupteur à impulsion (8) jusqu'au
recul total des galets presseurs et jusqu'à ce que l'accouplement à friction
réagisse. Ne pas surcharger inutilement l'accouplement à friction.

Pour REMS Power-Press 2000, pousser l'inverseur de rotation (7) vers la
droite (avance) et appuyer sur l'interrupteur à impulsion (8). Maintenir l'in-
terrupteur à impulsion (8) en position marche jusqu'à ce que la machine
d'entraînement s'arrête automatiquement. Pousser l'inverseur de rotation
(7) vers la gauche (recul) et actionner l'interrupteur à impulsion (8) jusqu'à
l'arrêt de la machine d'entraînement et jusqu'à ce que l'accouplement à
friction réagisse. Ne pas surcharger inutilement l'accouplement à friction.

Pour REMS Akku-Press, maintenir l'interrupteur à impulsion (8) en position
marche jusqu'à la fermeture complète de la pince à sertir. Cela sera signalé
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par un signal acoustique (clic). Rester appuyé sur l'inverseur (10) jusqu'à
ce que les galets presseurs (5) soient revenus en arrière.

Pour REMS Akku-Press ACC, maintenir l'interrupteur à impulsion (8) en
position marche jusqu'à la fermeture complète de la pince à sertir. Après
le sertissage achevé, la machine d'entraînement se met automatiquement
sur marche retour (marche arrière forcée).

Comprimer la pince à la main pour pouvoir la retirer du Pressfitting.

3.1.2. Sécurité de fonctionnement
REMS Power-Press 2000 est équipé d'un dispositif d'arrêt électronique par
limiteur de couple. Celui-ci arrête la machine d'entraînement à la fin de
l'opération de sertissage, c'est à dire à la fermeture de la pince à sertir.
Pour REMS Power-Press E, le procédé de sertissage est terminé après
relâchement de l'interrupteur à impulsion (8). Pour la sécurité mécanique
de la machine d'entraînement, un accouplement de sécurité à friction sup-
plémentaire, également commandé par un limiteur de couple, est activé
aux deux fins de course des galets presseurs.

REMS Akku-Press termine le processus de sertissage automatiquement
en émettant un signal acoustique (clic). REMS Akku-Press ACC termine
le processus de sertissage automatiquement en émettant un signal acou-
stique (clic) et revient automatiquement en arrière (marche arrière forcée).

Important: Pour obtenir un sertissage correct, il est nécessaire que les
pinces à sertir soient complètement fermées. Il faut, après le sertissage
achevé, vérifier et observer la fermeture totale des mâchoires de serrage
(10), aussi bien à hauteur des pointes (Fig. 1, en “A”), qu'à hauteur du collier
d'assemblage (Fig. 1, en “B”). S'il y a, pendant la fermeture de la pince à
sertir, formation d'une bavure importante sur la bague à sertir, il se peut
que le sertissage soit défectueux, voire non étanche (voir 6. Défauts).

3.1.3. Sécurité de travail
Pour des raisons de sécurité de travail, la machine d'entraînement à sertir
est équipée d'un interrupteur de sécurité à impulsion. Celui-ci permet à
tout moment, mais surtout en cas de danger, l'arrêt immédiat de la machine
d'entraînement et, de ce fait, celui de l'entraînement de la pince. La machine
d'entraînement peut être inversée sur marche arrière (recul) quelle que soit
la position.

3.2. Sertisseuses axiales (Fig. 4, 5)
3.2.1. Sertissages avec REMS Ax-Press 15 et REMS Ax-Press 40

Mettre en place et pousser dans les têtes à sertir (14) l'assemblage par
compression pré-montée. Appuyer légèrement sur l'interrupteur à impul-
sion (8), afin que les têtes à sertir avancent doucement jusqu'à toucher la
bague d'accouplement. Attention danger d'écrasement! Ne pas mettre de
mains dans la zône de mouvements des têtes à sertir! Maintenir la ma-
chine d'entraînement par la poignée corps de la machine (6) et poignée
interrupteur (8) en position marche, jusqu'à ce que la bague à sertir touche
la bague d'accouplement, ce qui est annoncé par un signal acoustique
(clic). Appuyer sur le bouton de remise à zéro (13), jusqu'au recul total des
têtes à sertir (14).

Différentes têtes à sertir sont nécessaires dans le système d'assemblage
par compression axiale des bagues d'accouplement avec bague à sertir
IV, pour une seule dimension de tube. Lire et respecter les indications
d'assemblage et de montage du fabricant de systèmes.

Le système d'assemblage par compression axiale des bagues d'accou-
plement avec bagues à sertir RV, exige un pré-sertissage et un sertissage
de finition, càd qu'il faut placer les têtes à sertir à une distance maxi des
logements pour le raccord d'accouplement de bagues à sertir. Avant la
deuxième compression, les têtes à sertir seront, en pivotant de 180°, placées
à une distance mini des logements du raccord d'accouplement des bagues
à sertir. Lire et respecter les indications d'assemblage et de montage du
fabricant de systèmes.

3.2.2. Emboîtures avec REMS Ax-Press 15
Glisser la bague à sertir sur le tube, introduire la tête à emboîtures jusqu'à
la butée dans le tube et pousser la machine d'entraînement de la tête à
emboîture contre le tube. Mettre en marche la machine d'entraînement (8).
Pendant le processus d'emboîture, il faut veiller à ce que la bague à sertir
soit suffisamment espacé de la tête à emboîture, sinon, les mâchoires à
emboîtures (17) pourraient se déformer ou casser. Actionner l'interrupteur
d'impulsion (8) jusqu'à ce que le tube soit évasé. La fin du processus sera
signalée par un signal acoustique (clic). Actionner le bouton de remise à
zéro (14), jusqu'à ce que la tête à emboîture soit refermée. Répéter éven-

tuellement l'emboîture. Lire et respecter les indications d'assemblage et
montage et montage du fabricant de système.

3.3. REMS Akku-Ex-Press Q & E (Fig. 6)
Lire et respecter les indications d'assemblage et de montage du fabricant
de systèmes. Glisser la bague Q & E respective sur le tube. Introduire la
tête à emboîtures dans le tube. Introduire la tête à emboîture dans le tube
et pousser la machine d'entraînement de la tête à emboîtures contre le
tube. Mettre la machine d'entraînement (8) en marche. Dès ouverture de
la tête à emboîture, la machine d'entraînement se met automatiquement
en marche arrière et la tête à emboîture se referme à nouveau. Maintenir
l'interrupteur à impulsion (8) en position marche et faire avancer la machine
d'entraînement de la tête à emboîtures. Répéter le processus d'emboîte-
ment jusqu'à ce que les mâchoires à emboîtures (17) sont en butée dans
le tube. Lire et respecter les indications d'assemblage et de montage du
fabricant de systèmes.

4. Maintenance
4.1. Entretien

Débrancher la prise du secteur, ou selon le cas, retirer l'accu, avant tous
travaux d'entretien!

Maintenir propre les pinces à sertir, les têtes à sertir et les têtes à emboî-
tures, en particulier leurs logements. Nettoyer les pièces métalliques forte-
ment encrassées avec, par ex., de l'huile de térébenthine et protéger contre
l'oxydation. 
Les pièces en matières plastiques (corps de machine, accus) sont à net-
toyer qu'avec du savon doux et un torchon humide. Ne pas utiliser de pro-
duits nettoyants ménagers. Ces derniers contiennent souvent des produits
chimiques pouvant détériorer les pièces en matières plastiques. N'utiliser,
en aucun cas, ni essence, ni huile de térébenthine, ni diluants ou autre pro-
duits similaires pour nettoyer les pièces en matières plastiques. 

Veiller à ce qu'aucun liquide ne parvienne à pénétrer dans un appareil
électrique. Ne jamais tremper un appareil électrique dans un liquide.

4.1.1. Pinces à sertir
Vérifier régulièrement le bon fonctionnement des pinces à sertir, le cas
échéant, les nettoyer et graisser les axes (12) des mâchoires à sertir avec
de l'huile pour machine, sans démonter les pinces à sertir. Eliminer, les
dépôts sur le profil de sertissage (11). Vérifier régulièrement l'état de fonc-
tionnement de toutes les pinces à sertir avec un raccord d'accouplement
inversé. Les mâchoires de sertissage (10) doivent, après achèvement du
sertissage, fermer tant à hauteur des extrémités (Fig. 1, en “A”), qu'à hauteur
du collier de raccordement (Fig. 1 en “B”). Ne pas réutiliser des pinces
endommagées ou usées. En cas de doute, envoyer pour inspection, la
machine d'entraînement avec toutes les pinces à sertir dans un atelier de
S.A.V. autorisé, sous contrat avec REMS.

4.1.2. Sertisseuses radiales
Maintenir propre les logements des pinces à sertir. En particulier, net-
toyer régulièrement les galets presseurs (5) et les axes de retenue des
pinces à sertir (2) et huiler avec de l'huile de la machine. Tester régu-
lièrement la sécurité de fonctionnement de la machine d'entraînement,
en effectuant un sertissage avec le plus grand raccord d'accouplement.
Si la pince à sertir ferme totalement pendant ce sertissage (voir ci-dessus),
la sécurité de fonctionnement de la machine d'entraînement est atteinte. 
REMS Akku-Press ACC est équipée d'un système électronique. Après
environ 10 000 sertissages, une diode sur la poignée de commande s'allume.
Une inspection vient alors à échéance. Cette inspection sera effectuée par
un atelier de S.A.V., autorisé, sous contrat avec REMS.

4.1.3. Sertisseuses axiales
Maintenir propre les têtes à sertir (14) et les perçages de positionnement
du porte-pinces à sertir. Maintenir propre les têtes à emboîtures (16) et la
broche à emboîture (18). Graisser légèrement, de temps en temps, la
broche à emboîtures.

4.1.4. REMS Akku-Ex-Press
Tenir propre les têtes à emboîtures (16) et la broche à emboiture (18).
Graisser légèrement, de temps en temps, la broche à emboîtures.

Important! Intact après cet entretien sus-cité, les machines d'entraîne-
ment devraient, avec tous les outils (pinces à sertir, têtes à sertir, têtes à
emboîtures), au moins une fois par an, faire l'objet d'une inspection auprès
d'un atelier de S.A.V. autorisé, sous contrat avec REMS. 
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4.2. Inspection / Réparation 

Débrancher la prise au secteur, voire retirer l'accu, avant toute intervention
pour les travaux de maintenance ou de réparation. Ces travaux ne doivent
être réalisés que par des professionnels confirmés ou par des personnes
compétentes.

Après 10 000 sertissages / emboîtures, il est, cependant, nécessaire
d'effectuer, au moins un fois par an, une inspection de l'outil de sertissage
et à emboîture. 

L'engrenage des machines d'entraînement REMS Power-Press E et REMS
Power-Press 2000 est sans entretien. Le moteur est équipé de balais de
charbon. Ceux-ci s'usent et doivent être régulièrement contrôlés, voire rem-
placés. N'utiliser que des balais de charbon d'origine REMS Power-Press.
Les machines d'entraînement à accu REMS fonctionnent de façon élec-
trohydraulique. En cas de manque de pression ou de fuite d'huile, la machine
d'entraînement doit être vérifiée par REMS ou un atelier de S.A.V. auto-
risé, sous contrat avec REMS.

5. Schéma électrique
REMS Power-Press E voir fig. 7, REMS Power-Press 2000 voir fig. 8.
Sur les machines d'entraînement à accu REMS, il faut veiller à ce que le
pôle plus du moteur (socle en plastique de la barrette avec ergot) soit
raccordé sur la borne droite de l'interrupteur. 

6. Défauts
6.1. Défaut

La machine ne marche pas.

Cause
� Dispositif d'arrêt électronique a arrêté la machine, Actionner la 

manette de l'inverseur de rotation (7) (REMS Power-Press 2000).
� Balais de charbon usés (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Câble de raccordement défectueux (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Accu vide ou défectueux (Machines d'entraînement à accu REMS).
� Machine d'entraînement défectueuse.

6.2. Défaut
La sertisseuse radiale n'achève pas le sertissage. La pince à sertir ne 
ferme pas complètement. 

Cause
� La machine d'entraînement surchauffe (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Balais de charbon usés (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Accouplement à friction défectueux (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Dispositif d'arrêt électronique défectueux (REMS Power-Press 2000).
� Accu vide ou défectueux (machines d'entraînement à accu REMS).
� Machine d'entraînement défectueuse.
� Utilisation d'une fausse pince à sertir (profil de sertissage, dimension).
� Fonctionnement dur ou défectuosité de la pince à sertir.

6.3. Défaut
Formation d'une bavure importante sur la bague à sertir lors de la 
fermeture de la pince à sertir.

Cause
� Pince à sertir/profil de sertissage défectueux ou usé.
� Utilisation d'une fausse pince à sertir (profil de sertissage, dimension).
� Mauvais accord entre bague à sertir, tube et bague support.

6.4. Défaut
Fermeture décalée des mâchoires à sertir, sans contrainte de la pince à
sertir, en “A” et “B” (Fig. 1).

Cause
� Chute à terre de la pince à sertir, ressort de compression déformé.

7. Garantie du fabricant
Le délai de garantie est de 12 mois à compter de la date de prise en charge
du nouveau produit par le premier utilisateur, au plus 24 mois à compter
de la date de livraison chez le revendeur. La date de la délivrance est à
justifier par l’envoi des documents d’achat originaux, qui doivent contenir
les renseignements sur la date d’achat et la désignation du produit. Tous

les défauts de fonctionnement qui se présentent pendant le délai de garantie
et qui sont dus à des vices de fabrication ou de matériel, seront remis en
état gratuitement. Le délai de garantie pour le produit n’est ni prolongé ni
renouvelé par la remise en état. Sont exclus de la garantie tous les dom-
mages consécutifs à l’usure naturelle, à l’emploi et traitement non appro-
priés, au non respect des instructions d’emploi, à des moyens d’exploita-
tion non-adéquats, à un emploi forcé, à une utilisation inadéquate, à des
interventions par l’utilisateur ou des personnes non compétentes ou d’autres
causes n’incombant pas à la responsabilité de REMS. 

Les prestations sous garantie ne doivent être effectuées que par des ateliers
de service après-vente REMS autorisés. Les appels en garantie ne seront
reconnus que si le produit est renvoyé à l’atelier REMS en état non démonté
et sans interventions préalables. Les produits et les pièces remplacés
redeviennent la propriété de REMS. 

Les frais d’envoi et de retour seront à la charge de l’utilisateur. 

Les droits juridiques de l’utilisateur, en particulier pour ses réclamations vis
à vis du revendeur, restent inchangés. Cette garantie du fabricant n’est
valable que pour les nouveaux produits, achetés au sein de l’Union
Européenne, en Norvège ou en Suisse.
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Avvertimenti fondamentali! Attenzione! Leggere 
attentamente prima della messa in servizio!
Con l'impiego di macchine, elettroutensili ed apparecchi elettrici – di seguito
chiamati in breve „apparecchi“, – per prevenire scariche elettriche, pericoli di fe-
rimenti e di incendi, devono essere osservati i seguenti avvertimenti fonda-
mentali.
Leggere ed osservare tutti questi avvertimenti prima di utilizzare l'apparecchio.
Conservare con cura questi avvertimenti.
Utilizzare l'apparecchio unicamente per l'uso cui è destinato ed in piena osser-
vanza delle norme generali di sicurezza ed antinfortunistiche.
� Tenere bene in ordine il posto di lavoro

Il disordine sul posto di lavoro può causare incidenti. 
� Tenere conto delle condizioni ambientali

Non esporre l'apparecchio alla pioggia. Non utilizzare l'apparecchio in am-
bienti umidi o bagnati. Provvedere ad una buona illuminazione. Non utiliz-
zare l'apparecchio nelle vicinanze di liquidi infiammabili o di gas.

� Salvaguardarsi dalle scosse elettriche
Evitare il contatto con oggetti con messa a terra, p.e. tubi, radiatori, forni, fri-
goriferi. Se l'apparecchio è provvisto di messa a terra, collegare la presa solo
ad una spina con contatto di messa a terra. Nei cantieri, in luoghi umidi,
all'aria aperta o in luoghi di montaggio simili, collegare l'apparecchio alla rete
solo tramite un interruttore di sicurezza (Interruttore FI) per correnti di guasto
a 30mA.

� Tenere lontani i bambini
Non lasciar toccare l'apparecchio o il cavo ad estranei. Tenere lontani gli
estranei dal campo di lavoro. Lasciare l'apparecchio solo a personale ad-
destrato. I giovani potranno esere adibiti alla manovra della macchina solo
se di età superiore ai 16 anni ed unicamente se ciò è necessario per la loro
formazione professionale, sempreché siano affidati alla sorveglianza di un
esperto.

� Conservare l'apparecchio in modo sicuro
Gli apparecchi non in uso dovrebbero essere conservati e depositati in luogo
asciutto, in posizione alta, chiusi a chiave, al di fuori dalla portata dei bambini.

� Non sovraccaricare l'apparecchio
Si lavorerà meglio e con maggiore sicurezza nel campo nominale di potenza.
Sostituire in tempo gli utensili consumati.

� Utilizzare l'apparecchio adatto
Non utilizzare apparecchi deboli per lavori pesanti. Non utilizzare l'appa-
recchio per scopi per i quali non è stato previsto.

� Vestirsi in modo adeguato
Non indossare abiti larghi o gioielli. Essi potrebbero essere afferrati da parti
in movimento. Per lavori all'aria aperta si raccomanda di portare guanti in
gomma e scarpe non sdrucciolevoli. Con i capelli lunghi usare una reticella.

� Utilizzare equipaggiamento di protezione personale
Indossare occhiali di protezione. Indossare una protezione acustica per pro-
teggere dal rumore � 85 dB (A). Effettuando lavori che producono polvere,
usare una maschera.

� Evitare errati impieghi del cavo d'alimentazione
Non trasportare l'apparecchio per il cavo. Non utilizzare il cavo per estrarre
la spina dalla presa. Proteggere il cavo dal calore, dall'olio e da spigoli taglienti.

� Non toccare le parti in momento (rotanti)
� Bloccare il pezzo in lavorazione

Utilizzare dispositivi di bloccaggio o una morsa per fissare il pezzo in lavora-
zione. In questo modo questo è assicurato meglio che con la mano e si hanno
inoltre entrambe le mani libere per maneggiare l'apparecchio.

� Evitare posizioni malsicure
Tenersi in posizione sicura e mantenere sempre l'equilibrio.

� Curare attentamente gli utensili
Mantenere gli utensili affilati e puliti per poter lavorare meglio e con sicurezza.
Seguire le prescrizioni di manutenzione e le indicazioni per la sostituzione
degli utensili. Controllare regolarmente il cavo d'alimentazione dell'appa-
recchio e farlo sostituire in caso di danni da un tecnico riconosciuto. Con-
trollare i cavi di prolungamento e sostituirli qualora risultassero danneggiati.
Mantenere le impugnature asciutte e prive di olio e grasso.

� Staccare la spina dalla presa
Prima di effettuare i lavori descritti sotto i punti „Messa in funzione“ e „Ma-
nutenzione“, prima di effettuare il cambio degli utensili e quando non si utiliz-
za l'apparecchio, staccare la spina dalla presa.

� Non lasciare sull'apparecchio chiavi di servizio
Prima dell'avviamento controllare che tutte le chiavi di servizio e gli utensili
di regolazione siano stati tolti.

� Evitare avviamenti accidentali
Durante il trasporto dell'apparecchio collegato alla rete non tenere il dito sul
grilletto interruttore. Assicurasi che l'interruttore sia spento quando si inseri-
sce la spina nella presa. Non ponticellare mai l'interruttore a pressione.

� Cavi di prolungamento all'aria aperta
All'aria aperta utilizzare solo cavi di prolungamenti autorizzati allo scopo e
contrassegnati corrispondentemente.

� Prestare attenzione
Fare attenzione a quello che si fa. Lavorare con consapevolezza. Non utiliz-
zare l'apparecchio quando non si è concentrati.

� Controllare che l'apparecchio non sia danneggiato
Prima di ogni uso controllare i dispositivi di sicurezza dell'apparecchio o l'effi-
cienza ed il perfetto funzionamento delle parti lievemente danneggiate. Con-
trollare il funzionamento delle parti mobili, che non siano bloccate, che non
ci siano alcune parti danneggiate. Tutte le parti devono essere montate cor-
rettamente e tutte le altre condizioni che potrebbero influenzare il regolare
funzionamento dell'apparecchio siano ottimali. I pezzi o dispositivi di prote-
zione danneggiati devono essere riparati a regola d'arte o sostituiti da un'offi-
cina autorizzata, in mancanza di altre indicazioni sulle istruzioni d'uso. Gli
interruttori danneggiati devono essere sostituiti da un'officina di servizio
assistenza ai clienti autorizzata dalla REMS. Non utilizzare apparecchi nei
quali l'interruttore non si può accendere e spegnere.

� Attenzione!
Per la propria sicurezza personale, per assicurare il funzionamento dell'
apparecchio secondo le norme, utilizzare solo accessori e ricambi originali.
L'uso di altri utensili d'impiego e di altre parti di ricambio può causare un
pericolo di ferimento.

� Fare riparare l'apparecchio da uno specialista autorizzato (elettricista)
Questo apparecchio è conforme alle normative di sicurezza pertinenti. I lavori
di manutenzione, in particolare interventi nella parte elettrica, devono essere
effettuati solo da specialisti autorizzati o da persone addestrate allo scopo e
con l'impiego di parti di ricambio originali: in caso contrario possono acca-
dere degli incidenti all'utilizzatore. Per motivi di sicurezza è proibita ogni
modifica arbitraria all'apparecchio.

Ulteriori norme antinfortunistiche sull'uso ed il caricamento degli 
accumulatori
� Gli utensili REMS usano accumulatori composti da celle al nickel cadmio

(NiCd) che hanno lunga durata e possono essere quindi ricaricate più volte
fornendo sempre la prestazione più elevata.

� Il caricabatteria è adatto all'uso in ambienti chiusi ed asciutti e non all'uso
all'aria aperta.

� Non utilizzare il caricabatteria se ha ricevuto un forte colpo, se è caduto o se
in qualunque modo risultasse danneggiato: portarlo ad un centro di assi-
stenza clienti autorizzato dalla REMS.

� Non tentare mai di collegare insieme due caricabatteria.
� Il caricabatteria non deve essere usato quando la temperatura dell'accu-

mulatore o la temperatura esterna è � 5°C/40°F o � 40°C/105°F. L'osser-
vanza di questa norma infortunistica è molto importante e può prevenire 
gravi danni all'accumulatore.

� Anche se un'accumulatore è molto o completamente danneggiato non deve
essere bruciato. Le celle dell'accumulatore possono esplodere a contatto
con la fiamma. Sotto grandi sollecitazioni (durante la carica o con alte tem-
perature esterne) è possibile che fuoriescano piccole quantità di liquido dalle
celle. Questo non significa che l'accumulatore è difettoso. Dovesse succe-
dere che la guarnizione esterna sia difettosa ed il liquido arrivi alla pelle, com-
portarsi come segue:

Fig. 1–6
1 Ganascia
2 Bullone di supporto della 

ganascia
3 Barretta di pressione
4 Spina di chiusura
5 Rulli di pressione
6 Impugnatura della carcassa
7 Leva di direzione di rotazione
8 Interruttore a pressione

9 Impugnatura dell'interruttore
10 Ganasce
11 Contorno di pressatura
12 Bullone
13 Tasto di richiamo
14 Testine a pressare
15 Dispositivo di espansione
16 Testina espansore
17 Ganasce espansore
18 Mandrino espansore

Per l'utilizzo delle pinze a pressare  REMS, testine a pressare REMS e testine
espansori REMS per i diversi sistemi di congiunzione di tubi valgono le ris-
pettive documentazioni di vendita attuali. In caso componenti di sistemi di con-
giunzione di tubi vengano modificati dai produttori di sistemi o nuovi prodotti
vengano presentati sul mercato, richiedere l'attuale situazione di utilizzo presso
la REMS (Fax +49 7151 17 07-110). Salvo modifiche ed errori.
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Lavare immediatamente questo punto con acqua e sapone.��Neutralizzare questo punto con un acido leggero come il limone o l'aceto.

�Se il liquido dell'accumulatore dovesse entrare negli occhi, sciacquarli per
almeno 10 minuti con acqua pulita e ricorrere subito alle cure del medico
(indicazione medica: il liquido è una soluzione al 25–35% di idrossido di
potassio).

� Assicurarsi che i contatti degli accumulatori non vengano a contatto con og-
getti metallici come viti, posate, chiodi ecc.

� Per la ricarica degli accumulatori utilizzare soltanto il caricabatterie consig-
liato dalla REMS. Un uso scorretto può causare corti circuiti, surriscalda-
mento o perdita di liquidi corrosivi dell'accumulatore.

� Assicurarsi di utilizzare l'accumulatore appartenente a questo apparecchio
elettrico.

� Per massimizzare la durata degli accumulatori, evitare di lasciarli sotto carica
per più di 2 giorni. Sebbene il sovraccarico non crei problemi di sicurezza,
può però accorciare in modo notevole la durata nel tempo degli accumula-
tori.

� Quando si carica l'accumulatore per la prima volta – o si ricarica dopo un
lungo periodo di riposo – esso accetterà solo circa l'80% della carica. Però,
dopo alcuni cicli di caricamento e scaricamento, l'accumulatore raggiungerà
la sua massima prestazione.

� Durante il caricamento l'accumulatore, la batteria ed il caricabatteria possono
riscaldarsi. Questo è normale e non c' è motivo di preoccuparsi.

� L'accumulatore dovrebbe essere ricaricato quando la prestazione diminuisce
in un lavoro facile. Non continuare a lavorare se la prestazione diminuisce
fortemente, ma ricaricare l'accumulatore seguendo il procedimento di cari-
camento sopra descritto.

� Questo simbolo indica che in questo apparecchio si trovano accu-
mulatori al nickel cadmio che non devono essere gettati nei rifiuti
casalinghi. REMS raccomanda il seguente modo di procedere:

� Scaricare completamente l'accumulatore facendo funzionare l'ap-
parecchio fino a che si fermi.

� Portare l'accumulatore al centro assistenza clienti REMS più vicino. Se ne-
cessario contattare le autorità comunali per informazioni. Gli accumulatori
raccolti vengono smaltiti rispettando l'ambiente e/o riciclati.

Avvertimenti particolari
� Utilizzare il proprio equipaggiamento protettivo (p.e. occhiali protettivi).
� Evitare un portamento del corpo anormale, non piegarsi troppo in avanti.
� Prima di cambiare la pinza/testina a pressare staccare la spina dalla presa,

ovvero togliere l'accumulatore!
� La macchina sviluppa una forza di pressione enorme. Prestare quindi par-

ticolare attenzione. Durante il lavoro con la pressatrice tenere terzi lontani
dalla zona di lavoro.

� Durante il funzionamento tenere la macchina motore solo per l'impugnatura
della carcassa e per l'impugnatura dell'interruttore. Non toccare le parti in
movimento (zona di pressatura, zona di espansione)! 

� Non utilizzare le pressatrici radiali quando il bullone di supporto della ganascia
(2) non è serrato. Rischio di rottura!

� Tenere sempre le pressatrici radiali con la pinza a pressare sul Pressfitting
perpendicolarmente rispetto all'asse del tubo. Non tenerla mai inclinata.

� Non iniziare l'operazione di pressatura senza aver prima inserito la pinza a
pressare. Svolgere l'operazione di pressatura solo per la produzione di una
giunzione a pressione. La macchina motore e la pinza a pressare, se non
c'è la contropressione da parte di un Pressfitting, vengono altrimenti solle-
citate enormemente ed inutilmente.

� Prima di utilizzare pinze a pressare di altre marche, controllare che queste
pinze siano adatte per l'azionamento a mezzo di una macchina motore. Leg-
gere ed osservare le istruzioni d'uso del produttore delle pinze a pressare.

� Utilizzare le pressatrici assiali solo quando le testine a pressare sono com-
pletamente inserite. Rischio di rottura!

� Tenere sempre le pressatrici assiali con le testine a pressare sulla boccola
perpendicolarmente rispetto all'asse del tubo. Non tenerla mai inclinata.

� Avvitare completamente le testine espansore sul dispositivo espansore.
� Le pinze/testine a pressare e le testine espansore danneggiate non devono

essere riparate. Rischio di rottura!
� Osservare attentamente le istruzioni di montaggio e uso del fornitore del

sistema.

1. Dati tecnici
1.1. Codici articolo

REMS Power-Press E macchina motore 572100
REMS Power-Press 2000 macchina motore 572000

REMS Akku-Press macchina motore 571000
REMS Akku-Press ACC macchina motore 571001
REMS Ax-Press 15 macchina motore 573001
REMS Ax-Press 40 macchina motore 573005
REMS Akku-Ex-Press Q & E macchina motore 575001
REMS Akku 12 V 571510
REMS Alimentazione di tensione 230 V 571535
Caricabatteria veloce 12–18 V 565220
Cassetta metallica REMS Power-Press E 570280
Cassetta metallica REMS Power-Press 2000 570280
Cassetta metallica REMS Akku-Press 571280
Cassetta metallica REMS Ax-Press 573280
Cassetta metallica REMS Akku-Ex-Press 573280

1.2. Capacità
Pressatrici radiali per la realizzazione di giunzioni a 
pressione di tubi d'acciaio, tubi d'acciaio inossidabile, 
tubi di rame, tubi di plastica, tubi composti di tutti 
i comuni sistemi Pressfitting Ø 12–76 (108) mm

Pressatrici assiali per la realizzazione di giunzioni con 
boccole a pressare (sistemi con boccole a pressione 
longitudinale) di tubi d'acciaio inossidabile, tubi di rame, 
tubi di plastica, tubi composti e per espandere tubi di 
plastica, tubi composti Ø 12–32 mm

REMS Akku-Ex-Press Q & E per espandere tubi PE-X 
del sistema Wirsbo Quick & Easy Ø 15–40 mm

1.3. Forza di spinta / forza di pressione
Forza di spinta delle pressatrici radiali 32 kN
Forza di pressione delle pressatrici radiali 100 kN
Forza di pressione REMS Ax-Press 15 15 kN
Forza di pressione REMS Ax-Press 40 40 kN

1.4. Dati elettrici
REMS Power-Press E 230 V 1~; 50-60 Hz; 400 W; 1,8 A

S3 15% (AB 2/10 min)
isolamente di protezione
(73/23/EWG)
Schermata contro radiodisturbi 
(89/326/EWG)

REMS Power-Press 2000 230 V 1~; 50-60 Hz; 500 W; 2,2 A
S3 15% (AB 2/10 min)
isolamente di protezione
(73/23/EWG)
Schermata contro radiodisturbi
(89/326/EWG)

REMS Akku-Press, 
Ax-Press, Akku-Ex-Press 12 V =; 2,0 Ah; 20 A

Caricabatteria veloce (1h) Input 230 V~; 50-60 Hz; 1,0 A
Output 8–20 VE���; 53 VA; 2,65 A

Alimentazione di Input 230 V AC; 50-60 Hz
tensione 230 V Output 12 V DC; 1,0 A

1.5. Dimensioni
REMS Power-Press E 430×110×85 mm (16,9”×4,3”×3,3”)
REMS Power-Press 2000 435×230×85 mm (17,1”×9,1”×3,3”)
REMS Akku-Press, 
Akku-Press ACC 338×290×85 mm (13,3”×11,4”×3,3”)
REMS Ax-Press 15/40 330×320×85 mm (13”×12,6”×3,3”)
REMS Akku-Ex-Press 300×290×85 mm (11,8”×12,6”×3,3”)

1.6. Pesi
REMS Power-Press E macchina motore 4,4 kg (9,6 lb)
REMS Power-Press 2000 macchina motore 4,8 kg (10,5 lb)
REMS Akku-Press macchina motore con accumulatore 4,5 kg (9,8 lb)
REMS Ax-Press macchina motore con accumulatore 4,3 kg (9,4 lb)
REMS Akku-Ex-Press macchina motore con accumul. 3,2 kg (7,0 lb)
REMS Akku 12 V 0,7 kg (1,5 lb)
Pinza a pressare (in media) 1,8 kg (3,9 lb)
Testine a pressare (un paio, in media) 0,27 kg (0,6 lb)
Testina espansore (in media)    0,16 kg (0,3 lb)

1.7. Informazioni sulla rumorosità
Valore d'emissione riferito al posto di lavoro

REMS Power-Press 82 dB(A)
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REMS Akku-Press 73 dB(A)
REMS Ax-Press 75 dB(A)
REMS Akku-Ex-Press 73 dB(A)

1.8. Vibrazioni
Valore effettivo ponderato dell'accelerazione 2,5 m/s2

2. Messa in funzione
Per l'utilizzo delle pinze a pressare  REMS, testine a pressare REMS e
testine espansori REMS per i diversi sistemi di congiunzione di tubi val-
gono le rispettive documentazioni di vendita attuali. In caso componenti di
sistemi di congiunzione di tubi vengano modificati dai produttori di sistemi
o nuovi prodotti vengano presentati sul mercato, richiedere l'attuale situa-
zione di utilizzo presso la REMS (Fax +49 7151 17 07 - 110).

2.1. Collegamento elettrico 
Osservare il voltaggio della rete! Prima di effettuare il collegamento della
macchina motore o del  caricabatteria veloce controllare che il voltaggio
indicato sull'etichetta corrisponda a quello della rete. Se si lavora in can-
tiere, in ambienti umidi, all'aperto o in luoghi di montaggio simili la macchina
motore deve essere collegata attraverso un interruttore di sicurezza per
correnti di guasto da 30mA (interruttore FI).

L'accumulatore fornito insieme alla macchina motore REMS e gli accu-
mulatori di ricambo sono scarichi. Prima dell'uso, caricare l'accumulatore.
Per caricarlo, utilizzare solo il caricabatteria veloce REMS (cod.art. 565220).
Se l'accumulatore è inserito nel caricabatteria, la spia di controllo rossa del
caricabatteria lampeggia. Dopo circa 1 h la spia di controllo resta accesa
continuamente, ciò vuol dire che l'accumulatore è carico. L'accumulatore
raggiunge la massima capacità solo dopo diverse ricariche.

2.2. Montaggio (sostituzione) della pinza a pressare (1) nelle pressatrici
radiali (fig. 1)
Togliere la spina o staccare l'accumulatore. Utilizzare solo pinze a pressare
con contorno di pressatura corrispondente al sistema da pressare. Le pinze
a pressare REMS sono marchiate con una lettera, per contraddistinguere
il contorno di pressatura, e con un numero, per contraddistinguere la di-
mensione. Leggere ed osservare le istruzioni di montaggio ed uso del for-
nitore del sistema.  Non pressare mai fitting e tubi con una pinza a pressare
impropria (contorno di pressatura, dimensione). La giunzione sarebbe inuti-
lizzabile, la macchina e le pinze potrebbero inoltre subire un danno.

Appoggiare la macchina motore in posizione favorevole sul tavolo o sul
pavimento. Il montaggio (la sostituzione) della pinza a pressare può essere
effettuato solo dopo aver riportato i rulli di pressione (5) nella posizione di
partenza. Con la REMS Power Press 2000 e la REMS Power-Press E pre-
mere verso sinistra la leva di direzione di rotazione (7) ed azionare l'inter-
ruttore a pressione (8), con la REMS Akku-Press premere il tasto di richiamo
(13) fino a che i rulli di pressione (5) siano ritornati completamente indietro. 

Per aprire il bullone di supporto della ganascia (2) premere la spina di chiu-
sura (4),  il bullone di supporto della ganascia (2) scatta, spinto fuori da una
molla. Inserire la pinza a pressare (1) prescelta. Far avanzare il bullone di
supporto della ganascia (2) fino a che la spina di chiusura (4) si incastra.
Premere la barretta di pressione (3) direttamente sul bullone di supporto
della ganascia. Non utilizzare le pressatrici radiali senza che sia stata in-
serita una pinza a pressare. Svolgere l'operazione di pressaggio solo per
la produzione di una giunzione a pressione. Se non c'è la contropressione
da parte di un Pressfitting, la macchina motore e la pinza a pressare ven-
gono sollecitate enormemente ed inutilmente.

Non effettuare mai la pressatura quando il bullone di supporto della
ganascia (2) non è serrato. Rischio di rottura!

2.3. Montaggio (sostituzione) delle testine a pressare (14) con le 
pressatrici assiali (fig. 4, 5)
Togliere l'accumulatore. Utilizzare solo testine a pressare conformi al si-
stema. Le testine a pressare REMS sono marchiate con una lettera, per
contraddistinguere il sistema di giunzioni con boccole a pressare, e con un
numero, per contraddistinguere la dimensione. Leggere attentamente le
istruzioni di montaggio e d'uso del fornitore del sistema.  Non pressare mai
con testine a pressare improprie (sistema con giunzioni con boccole a
pressare, dimensione). La giunzione sarebbe inutilizzabile, la macchina e
le testine potrebbero inoltre subire un danno.

Inserire completamente le testine a pressare scelte (14), se necessario
girare fino a che si innestano in posizione (arresto a sfera). Tenere pulite
le testine a pressare e l'alloggiamento delle testine a pressare. 

2.4. Montaggio (sostituzione) della testina espansore (16) con REMS 
Ax-Press 15 (fig. 4)
Togliere l'accumulatore. Montare il dispositivo espansore (15) (accesso-
rio). Pulire le superfici di collegamento, inserire il dispositivo espansore,
serrare le due viti cilindriche. Ingrassare leggermente il mandrino espan-
sore (18). Avvitare completamente la testina espansore scelta sul dispo-
sitivo espansore. Utilizzare solo testine espansore conformi al sistema. Le
testine espansori REMS sono marchiate con una lettera, per contraddi-
stinguere il sistema con giunzioni con boccole a pressare, e con un nu-
mero, per contraddistinguere la dimensione. Leggere ed osservare le istru-
zioni di montaggio e d'uso del fornitore del sistema.  Non espandere mai
con testine espansore improprie (sistema con giunzioni con boccole a
pressare, dimensione). La giunzione sarebbe inutilizzabile, la macchina e
le testine espansore potrebbero inoltre subire un danno.

Fare attenzione che la boccola a pressare, durante il procedimento di espan-
sione, sia sufficientemente distante dalla testina espansore, altrimenti le
ganasce espansore (17) potrebbero piegarsi o rompersi.

Il dispositivo espansore puó essere smontato nel caso si debbano ese-
guire delle pressature in luoghi stretti. 

2.5. Montaggio (sostituzione) della testina espansore (16) con REMS 
Akku-Ex-Press Q & E (fig. 6)
Togliere l'accumulatore. Utilizzare solo testine espansore originali marca
Wirsbo Quick & Easy. Leggere ed osservare le istruzioni di montaggio e
d'uso del fornitore del sistema. Non espandere mai con testine espansore
improprie (sistema, dimensione). La giunzione sarebbe inutilizzabile, la
macchina e le testine espansore potrebbero inoltre subire un danno. In-
grassare leggermente il mandrino espansore (18). Avvitare completamente
la testina espansore scelta sul dispositivo espansore. Le testine espansore
REMS tipo P e CU non sono idonee per l'espansore di tubi a batteria REMS
Akku-Ex-Press Q & E e quindi non possono essere utilizzate.

3. Funzionamento
3.1. Pressatrici radiali (fig. 1, 2, 3)

Prima di ogni uso bisogna effettuare con la macchina motore e con la pinza
da impiegare una prova di pressatura con un raccordo inserito. La pinza a
pressare deve essere completamente chiusa. Fare attenzione che, al ter-
mine della pressatura, avvenga la chiusura completa delle ganasce (10)
sia in cima (fig. 1, “A”), sia all'altezza della piastrina di collegamento (fig. 1,
“B”). Controllare l'ermeticità della giunzione (attenersi alle disposizioni,
norme, direttive ecc. differenti a seconda del paese).

Prima di ogni uso bisogna controllare la pinza a pressare, in particolar modo
che il contorno di pressatura (11) di entrambe le ganasce (10) non pre-
senti danni o tracce di usura. Non riutilizzare pinze a pressare danneggiate
o consumate. Esiste altrimenti il rischio di ottenere una giunzione non
regolamentare insieme al rischio di incidenti.

Se durante la chiusura della pinza a pressare si forma una bavatura evi-
dente sul Pressfitting, la pressatura puó essere incorretta o non ermetica
(vedi 6. Disturbi tecnici).

3.1.1. Ciclo di lavorazione
Premere con la mano la pinza a pressare (1) fino a poterla spingere sul
Pressfitting. Tenere la macchina motore con la pinza a pressare sul Press-
fitting perpendicolarmente all'asse del tubo. Lasciare la pinza a pressare
affinché questa si chiuda sul Pressfitting. Tenere la macchina motore per
l'impugnatura della carcassa (6) e per l'impugnatura dell'interruttore (9).

Con REMS Power Press E girare la leva della direzione di rotazione (7)
verso destra (avanzamento) e premere l'interruttore a pressione (8). Tenere
premuto l'interruttore a pressione (8) fino a quando la pressatura è termi-
nata e la pinza a pressare è chiusa. Girare la leva di direzione di rotazione
(7) verso sinistra (ritorno) e premere l'interruttore a pressione (8) fino a
quando i rulli di pressione siano ritornati indietro e la frizione di sicurezza
reagisce. Non sovraccaricare inutilmente la frizione di sicurezza. 

Con REMS Power Press 2000 girare la leva della direzione di rotazione
(7) verso destra (avanzamento) e premere l'interruttore a pressione (8).
Tenere premuto l'interruttore a pressione (8) fino a quando la macchina
motore si spegne automaticamente. Girare la leva di direzione di rotazione
(7) verso sinistra (ritorno) e premere l'interruttore a pressione (8) fino a
quando la macchina motore si spegne o la frizione di sicurezza reagisce.
Non sovraccaricare inutilmente la frizione di sicurezza. 

Con la REMS Akku-Press tenere premuto l'interruttore a pressione (8) fino
a quando la pinza a pressare sia completamente chiusa. Questo viene
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segnalato da un segnale acustico (clac). Premere la leva di richiamo (10)
fino a quando i rulli di pressione (5) siano ritornati completamente indietro.

Con la REMS Akku-Press ACC tenere premuto l'interruttore a pressione
(8) fino a quando la pinza a pressare sia completamente chiusa. Al termine
della pressatura la macchina motore attiva automaticamente il sistema di
ritorno automatico.

Premere con la mano la pinza a pressare in maniera da poterla togliere
dal Pressfitting. 

3.1.2. Sicurezza di funzionamento
La REMS Power-Press 2000 è provvista di un'elettronica di disinserimento
dipendente dal momento torcente. L'elettronica di disinserimento spegne
automaticamente la macchina motore a fase di pressatura ultimata, cioè
quando la pinza a pressare è chiusa. Con la REMS Power Press E la fase
di pressatura è ultimata nel momento in cui viene rilasciato l'interruttore a
pressione (8). Per la sicurezza meccanica della macchina motore entra in-
oltre in azione una frizione di sicurezza anch'essa dipendente dal momento
torcente, in entrambe le posizioni finali dei rulli di pressione.

REMS Akku-Press si ferma al termine della pressatura automaticamente
con l'emissione di un segnale acustico (clac). REMS Akku-Press ACC si
ferma al termine della pressatura automaticamente con l'emissione di un
segnale acustico (clac) e ritorna automaticamente indietro (ritorno auto-
matico).
Importante: solo con la chiusura completa della pinza a pressare si ha la
garanzia di una giunzione perfetta. Al termine della pressatura la chiusura
completa delle ganasce deve essere osservata sia in cima (Fig. 1, “A”), sia
all'altezza della piastrina di collegamento (Fig. 1, “B”). Se durante la chiu-
sura della pinza a pressare si forma una bavatura evidente sul Pressfitting,
la pressatura puó essere incorretta o non ermetica (vedi 6. Disturbi tecnici).

3.1.3. Sicurezza del lavoro
Per ragioni di sicurezza del lavoro, la macchina motore è dotata di inter-
ruttore a pressione di sicurezza. Questo rende sempre possibile, soprat-
tutto in situazione di pericolo, lo spegnimento immediato della macchina.
La macchina motore può essere sempre commutata sulla direzione di
ritorno indipendentemente dalla posizione in cui si trova il mandrino.

3.2. Pressatrici assiali (fig. 4, 5)
3.2.1. Pressare con REMS Ax-Press 15 e REMS Ax-Press 40

Inserire nelle testine a pressare (14) la boccola a pressare premontata e
premerla sulle testina a pressare (14). Premere leggermente l'interruttore
a pressione (8) in maniera che le testine a pressare lentamente si avvici-
nino fino a toccare la boccola a pressare. Attenzione pericolo di schiac-
ciamento! Non toccare nella zona di azionamento delle testine a pressare!
Tenere la macchina motore per l'impugnatura della carcassa (6) e per l'im-
pugnatura dell'interruttore (9), premere il tasto a pressione (8) fino a che
la boccola a pressare sia in contatto con il collare del Pressfitting. Questo
viene anche segnalato da un segnale acustico (clac). Premere il tasto di
richiamo (13) fino a che le testine a pressare (14) siano ritornate comple-
tamente indietro. 

Per il sistema di boccole a pressare IV sono necessarie diverse testine a
pressare per una dimensione di tubo. Leggere ed osservare le istruzioni
d'uso e montaggio del fornitore del sistema. 

Per il sistema di boccole a pressare RV si deve fare una pressatura preli-
minare ed una pressatura finale, ció vuol dire che le testine a pressare de-
vono essere inserite in un primo momento a larga distanza dell'alloggia-
mento del raccordo. Prima di eseguire la seconda pressatura le testine a
pressare vengono inserite, girandole di 180°, a breve distanza dall'allog-
giamento per il raccordo della boccola a pressare. Leggere ed osservare
le istruzioni d'uso e montaggio del fornitore del sistema.

3.2.2. Espandere con REMS Ax-Press 15
Inserire la boccola a pressare sul tubo, inserire completamente la testina
espansore sul tubo e premere la testina a pressare/macchina motore contro
il tubo. Azionare la macchina motore (8). Fare attenzione che la boccola a
pressare, durante il procedimento di espansione, abbia una distanza suf-
ficiente dalla testina espansore, altrimenti le ganasce espansore (17)
potrebbero piegarsi oppure rompersi. Tenere premuto il tasto a pressione
(8) fino a che il tubo è espanso.  Questo viene anche segnalato da un seg-
nale acustico (clac). Premere il tasto di richiamo (13) fino a che la testina
espansore si chiude nuovamente. Dipendendo dal caso, ripetere piú volte
il procedimento di espansione.  Leggere ed osservare le istruzioni di uso
e montaggio del fornitore del sistema.

3.3. REMS Akku-Ex-Press Q & E (fig. 6)
Leggere ed osservare le istruzioni d'uso e montaggio del fornitore del
sistema. Inserire sul tubo l'anello Q & E della dimensione corrispondente.
Inserire la testina espansore sul tubo e premere la testina a pressare/
macchina motore contro il tubo. Azionare la macchina motore (8). Se la
testina espansore è aperta la macchina motore aziona automaticamente
il sistema di ritorno e la testina espansore viene di nuovo chiusa. Conti-
nuare a premere l'interruttore a pressione e spingere la testina espansore/
macchina motore. Ripetere il procedimento di espansione fino a che le
ganasce espansore (17) sono inserite completamente sul tubo. Leggere
ed osservare le istruzioni d'uso e montaggio del fornitore del sistema.

4. Ispezione/Manutenzione
4.1. Ispezione

Prima di effettuare manutenzioni staccare la spina dalla presa o togliere
l'accumulatore!

Tenere pulite le pinze a pressare, testine a pressare e testine espansore,
in particolare anche i loro alloggiamenti. Pulire p.e. con olio di trementina
le parti di metallo molto sporche ed in seguito proteggerle contro la ruggine. 
Pulire le parti di plastica (carcassa, accumulatore) solo con sapone neutro
ed un panno umido. Non usare prodotti  per uso domestico perché con-
tengono sostanze chimiche che potrebbero danneggiare le parti di plastica.
Non usare in nessun caso benzina, olio di trementina o prodotti simili per
pulire parti di plastica. 

Fare attenzione che non entrino liquidi all'interno dell'apparecchio elettrico.
Non immergere l'apparecchio in liquidi.

4.1.1. Pinza a pressare
Controllare regolarmente lo scorrimento delle pinze a pressare. Se ne-
cessario, pulire le pinze a pressare ed ingrassare i bulloni (12) delle ganasce
a pressare con olio per macchine, in ogni caso non smontare la pinza a
pressare! Togliere eventuali depositi sul contorno di pressatura (11). Con-
trollare regolarmente lo stato di funzionamento di tutte le pinze a pressare,
eseguendo una pressatura di prova con un raccordo inserito. Le ganasce
(10), al termine della pressatura, devono essere chiuse sia in cima (Fig. 1,
“A”), sia all'altezza della piastrina di collegamento (Fig. 1, “B”). Non utiliz-
zare pinze a pressare rotte o consumate. In caso di dubbio, inviare la
macchina motore con tutte le pinze a pressare ad un'officina di assistenza
autorizzata REMS per revisione.

4.1.2. Pressatrici radiali
Mantenere regolarmente pulito l'alloggiamento della pinza a pressare,
soprattutto pulire regolarmente i rulli di pressione (5) ed il bullone di sup-
porto della ganascia (2) ed in seguito ingrassarli con olio per macchine.
Controllare regolarmente la sicurezza di funzionamento della macchina
motore eseguendo una pressatura con il raccordo di maggiori dimen-
sioni tra quelli utilizzati. La sicurezza di funzionamento della macchina
motore è garantita solo se la pinza a pressare durante questa pressatura
si chiude completamente (vedi sopra).
REMS Akku-Press ACC è equipaggiata con un segnale di servizio elettro-
nico. Dopo circa 10.000 pressature la lucetta dell'impugnatura dell'inter-
ruttore (9) lampeggia. In questo caso si deve eseguire un'ispezione. L'ispe-
zione deve essere eseguita da un'officina di assistenza autorizzata REMS. 

4.1.3. Pressatrici assiali 
Mantenere pulite le testine a pressare (14) e i fori dell'alloggiamento delle
testine a pressare su cui vengono inserite. Mantenere puliti le testine espan-
sore (16) e il mandrino espansore (18). Ogni tanto ingrassare leggermente
il mandrino espansore (18). 

4.1.4. REMS Akku-Ex-Press
Mantenere puliti le testine espansore (16) e il mandrino espansore (18).
Ogni tanto ingrassare leggermente il mandrino espansore (18). 
Importante! Oltre a questa ispezione, le macchine motore REMS insieme
con tutti gli utensili (pinze a pressare, testine a pressare, testine espansore)
devono essere controllate almeno una volta all'anno da un'officina di assi-
stenza autorizzata REMS. 

4.2. Manutenzione 
Prima di effettuare lavori di riparazione e manutenzione, staccare la spina
dalla presa e/o togliere l'accumulatore! Questi lavori devono essere effet-
tuati solo da specialisti o da persone istruite a questo scopo.
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Un'ispezione dell'utensile a pressare/espansore è necessaria dopo circa
10.000 pressature/espansioni, in ogni caso per lo meno una volta all'anno. 
L'ingranaggio della REMS Power-Press E e della REMS Power-Press 2000
non richiede nessuna manutenzione. Esso funziona in una carica conti-
nua di grasso e non deve perciò essere ingrassato. Il motore è provvisto
di carboncini. Questi si usurano e devono essere, di tanto in tanto, con-
trollati e, se il caso, sostituiti. Utilizzare soltanto carboncini originali per
REMS Power-Press. Le macchina motore REMS Akku lavorano elettroid-
rualicamente. In caso di forza di pressione insufficiente o di perdita d'olio
la macchina motore deve essere controllata dalla REMS o da un'officina
di assistenza clienti autorizzata REMS.

Pinze a pressare, testine a pressare e testine espansore usate o logorate
non possono essere riparate. 

5. Schema di collegamento
REMS Power-Press E vedi fig. 7, REMS Power-Press 2000 vedi fig. 8.
Con macchine motore REMS Akku fare attenzione che il polo positivo sul
motore (base di plastica con sporgenza del morsetto) venga collegato al
morsetto 1 dell'interruttore tramite il cavo rosso.

6. Disturbi tecnici
6.1. Disturbo

La macchina motore non funziona.

Causa
� L'elettronica di disinserimento ha fermato la macchina. Girare la leva 

di direzione di rotazione (7) (REMS Power-Press 2000).
� Carboncini consumati (REMS Power Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Cavo di collegamento difettoso (REMS Power Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Accumultore scarico o difettoso (REMS Akku macchine motore).
� Macchina motore difettosa.

6.2. Disturbo
La macchina motore non completa la pressatura. La pinza a pressare
non chiude completamente.

Causa
� Macchina motore surriscaldata (REMS Power Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Carboncini consumati (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Frizione difettosa (REMS Power Press E, REMS Power-Press 2000).
� Scheda elettronica difettosa (REMS Power Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Accumultore scarico (REMS Akku macchine motore).
� Macchina motore difettosa.
� Utilizzo di una pinza a pressare non idonea (contorno della 

pressatura, dimensione).
� Pinza dura o difettosa.

6.3. Disturbo
Quando la pinza a pressare viene chiusa si forma una bavatura sul 
Pressfitting. 

Causa
� Pinza a pressare/contorno di pressatura danneggiati/consumati.
� Utilizzo di una pinza a pressare non idonea (contorno della 

pressatura, dimensione)
� La boccola a pressare, il tubo e il Pressfitting non combinano tra di 

loro.

6.4. Disturbo
Le ganasce si chiudono in maniera sfalsata con la pinza a pressare 
senza carico come da “A” e “B” (fig. 1).

Causa
� La pinza a pressare è caduta per terra, la molla di compressione é 

deformata.

7. Garanzia del produttore
Il periodo di garanzia viene concesso per 12 mesi dalla data di consegna
del prodotto nuovo all'utilizzatore finale, al massimo per 24 mesi dalla
consegna al rivenditore. La data di consegna deve essere comprovata
tramite i documenti di acquisto originali, i quali devono indicare la data

d'acquisto e la descrizione del prodotto. Tutti i difetti di funzionamento, che
si presentino durante il periodo di garanzia e che siano, in maniera com-
provabile, derivanti da difetti di lavorazione o vizi di materiale, vengono
riparati gratuitamente. L'effettuazione di una riparazione non prolunga né
rinnova il periodo di garanzia per il prodotto. Sono esclusi dalla garanzia i
difetti derivati da usura naturale, utilizzo improprio o abuso, inosservanza
delle istruzioni d'uso, l'uso di prodotti ausiliari non appropriati, sollecitazioni
eccessive, impiego per scopi diversi da quelli indicati, interventi propri o di
terzi o altri motivi di cui la REMS non risponde.

Gli interventi in garanzia devono essere effettuati solo da officine di assi-
stenza autorizzate dalla REMS. La garanzia è riconosciuta solo se l'attrezzo
viene inviato, privo di interventi precedenti e non smontato, ad un'officina
di assistenza autorizzata dalla REMS. Tutti i prodotti e i pezzi sostituiti in
garanzia diventano proprietà della REMS.

Le spese di trasporto di andata e ritorno sono a carico del utente.

I diritti legali dell'utilizzatore, in particolare i diritti al risarcimento nei con-
fronti del rivenditore in caso di difetti, rimangono intatti. La garanzia del pro-
duttore è valida solo per prodotti nuovi comprati nella Comunità Europea,
in Norvegia o in Svizzera.
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¡Advertencias generales de seguridad!
¡Atención! ¡Leer antes de la utilización!
Al utilizar máquinas, herramientas eléctricas y equipos eléctricos – en adelan-
te „equipos eléctricos“ – se deberán observar las siguientes medidas básicas
de seguridad a fin de evitar descargas eléctricas, lesiones e incendios.
Lea y observe todas estas instrucciones antes de utilizar el equipo eléctrico.
Conserve estas instrucciones de seguridad.
Utilice el equipo eléctrico únicamente de acuerdo con su uso previsto y teni-
endo en cuenta las instrucciones generales de seguridad y de prevención de
accidentes.

� Mantenga su área de trabajo ordenada.
El desorden en el área de trabajo puede provocar accidentes.

� Tenga en cuenta los factores del entorno.
No someta el equipo eléctrico a la lluvia. No utilice el equipo eléctrico en ent-
ornos húmedos o mojados. Proporcione una buena iluminación. No utilice
el equipo eléctrico en la proximidad de líquidos o gases inflamables.

� Protéjase contra descargas eléctricas.
Evite el contacto con piezas conectadas a tierra, p.ej. tubos, radiadores, hor-
nos y neveras. Si el equipo eléctrico cuenta con un conductor de protección,
enchufe la clavija sólo en bases schuko. En lugares de obra, en ambientes
húmedos, en el exterior o sitios comparables, opere el equipo eléctrico sólo
a través de un interruptor diferencial de 30 mA.

� Impida el acceso a los niños.
No permita que otras personas toquen el equipo eléctrico o el cable. No per-
mita el acceso de otras personas a su área de trabajo. Confíe el equipo eléc-
trico únicamente a personal instruido. Los adolescentes sólo tienen permi-
so de utilizar el equipo eléctrico si han cumplido los 16 años, dicho uso es
necesario para alcanzar el objetivo de su formación y se encuentran bajo la
supervisión de una persona cualificada.

� Almacene el equipo eléctrico en un lugar seguro.
Los equipos eléctricos que no se utilicen se deberán depositar en un lugar
seco, elevado o cerrado, y fuera del alcance de los niños.

� No someta sus equipos eléctricos a sobrecargas.
Ud. trabajará mejor y más seguro en la gama de potencias indicadas. Re-
nueva las herramientas desgastadas a tiempo.

� Utilice el equipo adecuado.
No utilice equipos eléctricos de baja potencia para trabajos duros. No utili-
ce el equipo eléctrico para aplicaciones para las que no está diseñado.

� Lleve ropa de trabajo adecuada.
No lleve ropa suelta o sortijas; podrían engancharse en los componentes
móviles. Al trabajar en el exterior, se recomienda el uso de guantes de go-
ma y calzado antideslizante. Si tiene el pelo largo, llévelo recogido en una
redecilla.

� Utilice el equipo de protección individual.
Lleve gafas de seguridad. Lleve protectores auditivos contra ruidos � 85 dB
(A). Si realiza trabajos que produzcan polvo, lleve una protección respiratoria.

� No utilice el cable para aplicaciones para las que no está diseñado.
Nunca lleve el equipo eléctrico cogido por el cable. No tire del cable para de-
senchufar la clavija. Proteja el cable contra calor, aceite y bordes cortantes.

� Nunca introduzca la mano en los elementos móviles (rotatorios).
� Asegure la pieza de trabajo.

Utilice dispositivos de sujeción o un tornillo de banco para fijar la pieza de
trabajo. De este modo, la pieza estará mejor sujetada que con su mano, y
además, Ud. tendrá ambas manos libres para operar el equipo eléctrico.

� Evite posturas anormales.
Colóquese de forma segura y mantenga siempre el equilibrio.

� Cuide sus herramientas con esmero.
Mantenga las herramientas afiladas y limpias, a fin de poder trabajar mejor
y con más seguridad. Observe las instrucciones de mantenimiento y las re-
comendaciones sobre el cambio de herramientas. Controle periódicamen-
te el cable del equipo eléctrico, y confíelo a una persona cualificada y auto-
rizada en caso de que estuviese dañado. Revise regularmente los cables
prolongadores y sustitúyalos si están dañados. Mantenga las empuñadu-
ras secas y libres de aceite y grasa.

� Desenchufe la clavija
cuando realice cualquiera de los trabajos descritos en los apartados sobre
puesta en marcha y mantenimiento, al cambiar las herramientas, así como
cuando no esté utilizando el equipo eléctrico.

� Retire las llaves de las herramientas.
Antes de conectar la herramienta, compruebe si se han quitado las llaves y
los útiles de ajuste.

� Evite arranques involuntarios.
Cuando lleve un equipo eléctrico conectado a la red, no mantenga el dedo
en la tecla del interruptor. Asegúrese de que el interruptor está desconec-
tado antes de enchufar la clavija. Nunca puentee el interruptor de seguridad.

� Cables prolongadores en el exterior.
Utilice en el exterior sólo cables prolongadores con el marcado correspon-
diente y diseñados para este uso.

� Esté atento.
Preste atención a lo que está haciendo. Realice el trabajo de forma racio-
nal. No utilice el equipo eléctrico cuando está despistado.

� Compruebe si el equipo eléctrico tiene algún desperfecto.
Antes de utilizar el equipo eléctrico, es preciso comprobar si las proteccio-
nes o piezas ligeramente dañadas funcionan correctamente y según lo pre-
visto. Verifique si los elementos móviles funcionan perfectamente y no se
bloquean y si hay piezas dañadas. Todas las piezas deben estar correcta-
mente montadas y cumplir todos los requisitos a fin de garantizar el buen
funcionamiento del equipo eléctrico. Las protecciones y piezas dañadas
deben ser reparadas o sustituidas a través de una persona cualificada y au-
torizada, a no ser que el manual de instrucciones indique algo diferente. Los
interruptores dañados deben ser sustituidos por un taller de postventa au-
torizado por REMS. No utilice equipos eléctricos cuyo interruptor no se pu-
eda conectar y desconectar.

� ¡Atención!
Para su seguridad personal y para asegurar el funcionamiento adecuado
del equipo eléctrico, utilice únicamente accesorios y repuestos originales.
El uso de otras herramientas intercambiables y otros accesorios puede re-
presentar un peligro de lesiones para Ud.

� Confíe la reparación del equipo eléctrico a una persona cualificada 
y autorizada.
Este equipo eléctrico corresponde a las disposiciones de seguridad perti-
nentes. Los arreglos, especialmente las intervenciones en el sistema eléc-
trico, sólo deben realizarse por una persona cualificada y autorizada o una
persona instruida utilizándose repuestos originales. De lo contrario el usua-
rio podría sufrir accidentes. Por motivos de seguridad queda prohibida cual-
quier modificación arbitraria del equipo eléctrico.

Advertencias de seguridad adicionales para uso y carga de 
acumuladores
� Los productos REMS utilizan acumuladores que contienen baterías de ní-

quel-cadmio (NiCd)  Estas baterías tienen una larga duración, pudiéndose
recargar un gran número de veces a fin de suministrar cada vez la misma
elevada potencia.

� El cargador sólo es apto para ser usado en locales secos y cubiertos, y no
para el uso en el exterior.

� No utilice el cargador después de que éste haya recibido una fuerte des-
carga eléctrica, haya caído al suelo, o haya sufrido daños de cualquier otro
tipo. Llévelo a un taller de postventa autorizado por REMS.

� Nunca conecte dos cargadores entre sí.
� Cuando el cargador o el ambiente alcanzan temperaturas � 5°C/40°F o �

40°C/105°F, el cargador no se debe utilizar. Es muy importante observar
esta advertencia, puesto que puede evitar daños importantes en el acumu-
lador.

� Incluso cuando un acumulador está fuertemente dañado o completamente
desgastado, no debe ser quemado. Las baterías del acumulador pueden
explotar en las llamas. Bajo esfuerzos duros (durante la carga o a tempe-
raturas ambiente elevadas) es posible que de las baterías salgan pequeñas

Fig. 1–6

1 Tenaza de prensar
2 Perno portatenazas
3 Barra de presión
4 Pasador de bloqueo
5 Rodillos de presión
6 Empuñadura de la carcasa
7 Selector del sentido de giro
8 Interruptor de seguridad

9 Empuñadura del interruptor
10 Mordaza de prensar
11 Contorno de prensar
12 Perno
13 Botón de reposición
14 Cabezas de prensar
15 Dispositivo expandidor
16 Cabezal de expandir
17 Mordazas de expandir
18 Punzón de expandir

Para la utilización de las REMS tenazas de prensar, REMS cabezas de pren-
sar y REMS cabezales de expandir para los diferentes sistemas de uniones
de tubo serán válidos los REMS documentos de venta actuales. Si el fabri-
cante de un sistema modifica o lanza nuevos sistemas de uniones de tubo,
será preciso consultar su estado de aplicación actual en REMS (Fax +49
7151 17 07 - 110). Bajo reserva de modificaciones y errores.
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cantidades de líquido. Esto no significa que el acumulador esté defectuoso.
Si la junta exterior estuviese defectuosa, entrando el líquido en contacto con
su piel, proceda de la siguiente manera:

� Lave la zona afectada inmediatamente con agua y jabón.

� Neutralice la zona con un ácido ligero como zumo de limón o vinagre.

� Si el líquido de las baterías hubiese alcanzado sus ojos, lávelos durante
al menos 10 minutos bajo agua limpia y acuda de inmediatamente a un mé-
dico (aviso médico: el líquido es una disolución con un 25–35% de hidróxi-
do potásico).

� Asegúrese de que los contactos del acumulador no puedan ser cortocircui-
tados por objetos metálicos como tornillos, cubiertos, clavos etc.

� Para cargar el acumulador, utilice únicamente el cargador recomendado por
REMS. El uso incorrecto puede provocar cortocircuitos, sobrecalentamien-
to o el escape del ácido de la batería.

� Cerciórese de que está utilizando el acumulador correspondiente al equipo
eléctrico.

� A fin de prolongar la duración de su acumulador, evite tiempos de carga de
más de 2 días de duración. Aunque las sobrecargas no constituyen ningún
riesgo para la seguridad, puede perjudicar notablemente la duración de un
acumulador.

� Al cargar el acumulador por vez primera – o después de no haberlo utiliza-
do durante algún tiempo – sólo podrá admitir alrededor de un 80% de la car-
ga, aunque alcanzará su capacidad de carga completa tras varias cargas y
descargas.

� Durante la carga, el acumulador y el cargador pueden calentarse. Esto es
normal y no es ningún motivo para intranquilizarse.

� El acumulador deberá ser cargado cuando su potencia se reduce notable-
mente durante trabajos ligeros. Cuando la potencia se reduce de forma im-
portante, no siga trabajando, sino cargue el acumulador de acuerdo con el
proceso antes descrito.

� Este símbolo indica que en este equipo se encuentran acumula-
dores de NiCd que no se deben eliminar con la basura doméstica
normal. REMS recomienda proceder de la siguiente manera:

� Descargue completamente el acumulador, dejando que el equipo
funcione hasta que se detenga.

� Lleve el acumulador al taller de postventa REMS más cercano. Si es ne-
cesario, solicite de su ayuntamiento información sobre la eliminación de acu-
muladores. Los acumuladores recogidos se eliminarán o reciclarán de ma-
nera respetuosa con el medio ambiente.

Advertencias de seguridad especiales 
� Utilice su equipo de protección individual (p.ej. gafas de seguridad).
� Evite las posturas anormales; no se incline en exceso hacia delante.
� Antes de cambiar las herramientas de prensar o expandir, desenchufe la

clavija de red o saque el acumulador.
� Las máquinas accionadoras desarrollan una fuerza de apriete muy eleva-

da. Debe trabajar, por tanto, con especial cuidado. Durante los trabajos, no
permita el acceso de terceras personas al área de trabajo.

� Sujete las máquinas accionadoras durante su funcionamiento únicamente
por la empuñadura de la carcasa y la empuñadura del interruptor. No intro-
duzca la mano en componentes en movimiento (zona de prensado, zona
de expansión).

� Nunca opere una prensadora radial si el perno portatenazas (2) no está blo-
queado. ¡Peligro de rotura!

� Las prensadores radiales con tenaza de prensar se deben colocar siemp-
re de forma perpendicular sobre el conector de presión con respecto al eje
del tubo. Nunca coloque una prensadora de forma inclinada.

� No arranque una prensa radial sin que la tenaza de prensar esté insertada.
Realice el proceso de prensado únicamente para hacer una unión prensa-
da. Sin la contrapresión de prensado que ejerce el conector de presión, la
máquina accionadora o la tenaza de prensar se somete a un esfuerzo inne-
cesariamente elevado.

� Antes de utilizar las tenazas de prensar de otras marcas es preciso com-
probar si éstas son aptas para la máquina accionadora. Lea y observe el
manual de instrucciones del fabricante de las tenazas de prensar.

� Opere las prensadoras axiales sólo si las cabezas de prensar están com-
pletamente insertadas. ¡Peligro de rotura!

� Las prensadores axiales con cabezas de prensar se deben colocar siemp-
re de forma perpendicular sobre el conector de casquillo corredizo con res-
pecto al eje del tubo. Nunca coloque una prensadora de forma inclinada.

� Enrosque hasta el tope los cabezales de expandir sobre el dispositivo ex-
pandidor.

� No repare tenazas y cabezas de prensar y cabezales de expandir defec-
tuosos. ¡Peligro de rotura!

� Observe las instrucciones de colocación y montaje de los fabricantes de si-
stema.

1. Especificaciones técnicas
1.1. Códigos

REMS Power-Press E máquina accionadora 572100
REMS Power-Press 2000 máquina accionadora 572000
REMS Akku-Press máquina accionadora 571000
REMS Akku-Press ACC máquina accionadora 571001
REMS Ax-Press 15 máquina accionadora 573001
REMS Ax-Press 40 máquina accionadora 573005
REMS Akku-Ex-Press Q & E máquina accionadora 575001
REMS acumulador 12 V 571510
REMS conexión 230 V 571535
Cargador rápido 12–18 V 565220
Caja metálica REMS Power-Press E 570280
Caja metálica REMS Power-Press 2000 570280
Caja metálica REMS Akku-Press 571280
Caja metálica REMS Ax-Press 573280
Caja metálica REMS Akku-Ex-Press 573280

1.2. Aplicaciones
Prensadoras radiales para realizar uniones prensadas de
todos los sistemas de prensar usuales en tubos de acero, 
tubos de acero inox, tubos de cobre, tubos de plástico, 
tubos compuestos Ø 12–76 (108) mm

Prensas axiales para realizar uniones de casquillo corredizo 
en tubos de acero inox, tubos de cobre, tubos de plástico, 
tubos compuestos y para expandir tubos de plástico 
y tubos compuestos Ø 12–32 mm

REMS Akku-Ex-Press Q & E para expandir tubos PE-X 
para el sistema Wirsbo Quick & Easy Ø 15–40 mm

1.3. Fuerza de empuje / fuerza de apriete
Fuerza de empuje de las prensadoras radiales 32 kN
Fuerza de apriete de las prensadoras radiales 100 kN
Fuerza de apriete REMS Ax-Press 15 15 kN
Fuerza de apriete REMS Ax-Press 40 40 kN

1.4. Especificaciones eléctricas
REMS Power-Press E 230 V 1~; 50-60 Hz; 400 W; 1,8 A

S3 15% (AB 2/10 min)
Con aislamiento de protección
(73/23/EWG)
Con supresión de interferencias
(89/326/EWG)

REMS Power-Press 2000 230 V 1~; 50-60 Hz; 500 W; 2,2 A
S3 15% (AB 2/10 min)
Con aislamiento de protección
(73/23/EWG)
Con supresión de interferencias
(89/326/EWG)

REMS Akku-Press, 
Ax-Press, Akku-Ex-Press 12 V =; 2,0 Ah; 20 A

Cargador rápido (1h) Input 230 V~; 50-60 Hz; 1,0 A
Output 8–20 VE���; 53 VA; 2,65 A

Conexión 230 V Input 230 V AC; 50-60 Hz
Output 12 V DC; 1,0 A

1.5. Dimensiones
REMS Power-Press E 430×110×85 mm (16,9”×4,3”×3,3”)
REMS Power-Press 2000 435×230×85 mm (17,1”×9,1”×3,3”)
REMS Akku-Press, 
Akku-Press ACC 338×290×85 mm (13,3”×11,4”×3,3”)
REMS Ax-Press 15/40 330×320×85 mm (13”×12,6”×3,3”)
REMS Akku-Ex-Press 300×290×85 mm (11,8”×12,6”×3,3”)

1.6. Pesos
REMS Power-Press E máquina accionadora 4,4 kg (9,6 lb)
REMS Power-Press 2000 máquina accionadora 4,8 kg (10,5 lb)
REMS Akku-Press máquina accionadora con acum. 4,5 kg (9,8 lb)
REMS Ax-Press máquina accionadora con acumulador 4,3 kg (9,4 lb)
REMS Akku-Ex-Press máquina accion. con acum. 3,2 kg (7,0 lb)
REMS acumulador 12 V 0,7 kg (1,5 lb)
Tenaza de prensar (valor medio) 1,8 kg (3,9 lb)
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Cabezas de prensar (pareja, valor medio) 0,27 kg (0,6 lb)
Cabezal de expandir (valor medio) 0,16 kg (0,3 lb)

1.7. Emisión de ruidos
Valor de emisión referente al lugar de trabajo

REMS Power-Press 82 dB(A)
REMS Akku-Press 73 dB(A)
REMS Ax-Press 75 dB(A)
REMS Akku-Ex-Press 73 dB(A)

1.8. Vibraciones
Valor efectivo ponderado de la aceleración         2,5 m/s2

2. Puesta en marcha
Para la utilización de las REMS tenazas de prensar, REMS cabezas de
prensar y REMS cabezales de expandir para los diferentes sistemas de
uniones de tubo serán válidas los REMS documentos de venta actuales.
Si el fabricante de un sistema modifica o lanza nuevos sistemas de unio-
nes de tubo, será preciso consultar su estado de aplicación actual en REMS
(Fax +49 7151 17 07 - 110).

2.1. Conexión eléctrica
¡Tenga en cuenta la tensión de red! Antes de conectar la máquina accio-
nadora o el cargador rápido, compruebe si la tensión indicada en la placa
de características es la misma que la tensión de red. En lugares de obra,
en ambiente húmedo, en el exterior o tipos de colocación comparables,
operar el equipo eléctrica sólo a través de un interruptor diferencial de
30 mA.

El acumulador suministrado con las REMS máquinas accionadoras así
como los acumuladores de repuesto están sin cargar. Por tanto, deben
cargarse antes de su primera utilización. Para la carga, utilice exclusiva-
mente el REMS cargador rápido (código 565220). El piloto rojo parpadea
cuando el acumulador está enchufado en el cargado rápido. Tras aproxi-
madamente una hora, la iluminación del piloto es permanente; esto signi-
fica que el acumulador está cargado. Sólo tras haber sido cargado varias
veces, el acumulador alcanzará su plena capacidad.

2.2. Montaje (cambio) de la tenaza de prensar (1) en prensadoras 
radiales (Fig. 1)
Desenchufe la clavija de red o saque el acumulador. Utilice exclusivamente
tenazas de prensar con un contorno específico del sistema de prensar re-
spectivo. Las REMS tenazas de prensar cuentan con una letra para iden-
tificar el contorno de prensar y con un número para identificar el tamaño.
Observe las instrucciones de colocación y montaje de los fabricantes de
sistema. Nunca realice el prensado con unas tenazas de prensar (con-
torno de prensar, tamaño) inadecuadas. La unión prensada podría ser inu-
tilizable, y la máquina y la tenaza de prensar podrían sufrir daños.
Es recomendable colocar la máquina accionadora sobre una mesa o el
suelo. El montaje (cambio) de la tenaza de prensar sólo se podrá llevar a
cabo si los rodillos de presión (5) están completamente atrás. En su caso,
es preciso empujar el selector del sentido de giro (7) hacia la izquierda y
accionar el interruptor de seguridad (8) si se trata de REMS Power-Press
2000 y REMS Power-Press E, o – en el caso de REMS Akku-Press – man-
tener pulsada la tecla de reposición (13) hasta que los rodillos de presión
(5) estén completamente atrás.
Abra el perno portatenazas (2). Para ello, apriete el pasador de bloqueo
(4); el perno portatenazas (2) saltará fuera impulsado por un resorte. Ins-
erte la tenaza de prensar (1) elegida. Empuje el perno portatenazas (2)
hacia delante, hasta que el pasador de bloqueo (4) esté enclavado. Al mis-
mo tiempo, oprima la barra de presión (3) justo por encima del perno por-
tatenazas. No arranque ninguna prensadora radial sin que la tenaza de
prensar esté insertada. Realice el proceso de prensado únicamente para
hacer una unión prensada. Sin la contrapresión de prensado que ejerce
el conector de presión, la máquina accionadora o la tenaza de prensar se
somete a un esfuerzo innecesariamente elevado.

Nunca realice el prensado si el perno portatenazas (2) no está blo-
queado. ¡Peligro de rotura!

2.3. Montaje (cambio) de las cabezas de prensar (14) en prensadoras 
axiales (Fig. 4, 5)
Retire el acumulador. Utilice exclusivamente las cabezas de prensar es-
pecíficas del sistema. Las REMS cabezas de prensar cuentan con una le-
tra para identificar el sistema de casquillo corredizo y con un número para
identificar el tamaño. Observe las instrucciones de colocación y montaje del
fabricante de sistema. Nunca realice el prensado con unas cabezas de pren-

sar (sistema de casquillo corredizo, tamaño) inadecuadas. La unión podría
ser inutilizable y la máquina y las cabezas de prensar podrían sufrir daños.

Inserte completamente las cabezas de prensar (14) elegidas, girándolas,
en su caso, hasta que hayan encajado (enclavamiento por bolas). Man-
tenga limpias las cabezas de prensar y el orificio de alojamiento del dis-
positivo de prensar.

2.4. Montaje (cambio) del cabezal de expandir (16) en REMS Ax-Press 15
(Fig. 4)
Retire el acumulador. Monte el dispositivo expandidor (15) (accesorio). Pa-
ra ello, limpie las superficies de unión, coloque el dispositivo expandidor y
apriete con fuerza los dos tornillos cilíndricos. Engrase ligeramente el pun-
zón de expandir (18). Enrosque hasta el tope el cabezal de expandir ele-
gido sobre el dispositivo expandidor. Utilice exclusivamente los cabezales
de expandir específicos del sistema. Los REMS cabezales de expandir
cuentan con una letra para identificar el sistema de casquillo corredizo y
con un número para identificar el tamaño. Observe las instrucciones de
colocación y montaje del fabricante de sistema. Nunca realice la expan-
sión con unos cabezales de expandir (sistema de casquillo corredizo, ta-
maño) inadecuados. La unión podría ser inutilizable y la máquina y los ca-
bezales de expandir podrían sufrir daños.

Preste atención a que el casquillo corredizo mantenga durante la expan-
sión una distancia adecuada con respecto al cabezal de expandir, puesto
que, de lo contrario, podrían deformarse o romperse las mordazas de ex-
pandir (17).

Para prensados en lugares estrechas se puede quitar el dispositivo ex-
pandidor.

2.5. Montaje (cambio) del cabezal de expandir (16) en REMS Akku-Ex-
Press Q & E (Fig. 6)
Retire el acumulador. Utilice exclusivamente los cabezales de expandir ori-
ginales Wirsbo Quick & Easy. Observe las instrucciones de colocación y
montaje del fabricante de sistema. Nunca realice la expansión con unos
cabezales de expandir (sistema, tamaño) inadecuados. La unión podría
ser inutilizable y la máquina y los cabezales de expandir podrían sufrir
daños. Engrase ligeramente el punzón de expandir (18). Enrosque hasta
el tope el cabezal de expandir elegido sobre el dispositivo expandidor. Los
REMS cabezales de expandir P y Cu no son aptos para el expandidor de
tubos por acumulador REMS Akku-Ex-Press Q & E y no deben ser uti-
lizados. 

3. Operación
3.1. Prensadoras radiales (Fig. 1 a 3)

Antes de cada utilización se debe realizar una prueba de prensado con la
máquina accionadora, la respectiva tenaza de prensar colocada y el conec-
tor de presión insertado. La tenaza de prensar debe cerrar completamente.
Una vez terminado el prensado, se observa el cierre total de las morda-
zas de prensar (10) tanto en sus extremos (Fig. 1, en "A") como a la altu-
ra de la orejeta de unión (Fig. 1, en "B"). Se debe comprobar que la unión
es estanca (observar las disposiciones, normas, directrices, etc. específi-
cas de cada país).

Antes de cada utilización, se debe verificar si la tenaza de prensar, y en
especial el contorno (11) de ambas mordazas (10), ha sufrido desperfec-
tos o desgaste. No siga utilizando las tenazas de prensar dañadas o des-
gastadas. De lo contrario, puede que el prensado no se realice correcta-
mente o existe peligro de accidente.

Si al cerrar la tenaza de prensar se produce una rebaba bien visible en el
casquillo a presión, el prensado puede ser defectuoso o no hermético.

3.1.1. Secuencia de trabajo
Oprima la tenaza de prensar (1) con la mano de modo que se puede des-
lizar sobre el conector de presión. La máquina accionadora con la tenaza
de prensar se debe colocar de forma rectangular sobre el accesorio de
prensar con respecto al eje del tubo. Suelte la tenaza de prensar, dejan-
do que se cierre alrededor del accesorio de prensar. Sostenga la máqui-
na accionadora por la empuñadura de la carcasa (6) y la empuñadura del
interruptor (9). 

En REMS Power-Press E, mueva el selector del sentido de giro (7) hacia
la derecha (avance) y pulse el interruptor de seguridad (8). Mantenga pulsa-
do el interruptor de seguridad (8) hasta que el prensado haya terminado
y la tenaza de prensar esté cerrada. Desplace el selector del sentido de
giro (7) hacia la izquierda (retroceso) y pulse el interruptor (8) hasta que
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los rodillos de presión hayan retrocedido y responda el embrague de se-
guridad. No someta el embrague de seguridad a esfuerzos innecesarios.

En REMS Power-Press 2000, mueva el selector del sentido de giro (7) ha-
cia la derecha (avance) y pulse el interruptor de seguridad (8). Mantenga
el interruptor de seguridad (8) pulsado hasta que la máquina accionadora
se desconecte automáticamente. Desplace el selector del sentido de giro
(7) hacia la izquierda (retroceso) y pulse el interruptor de seguridad (8) ha-
sta que la máquina accionadora se desconecte o el embrague de seguri-
dad responda. No someta el embrague de seguridad a esfuerzos inne-
cesarios.

En REMS Akku-Press, mantenga pulsado el interruptor de seguridad (8)
hasta que la tenaza de prensar esté completamente cerrada. Esto se in-
dica a través de una señal acústica (crujido). Pulse la tecla de reposición
(13) hasta que los rodillos de presión (5) hayan retrocedido por completo. 

En REMS Akku-Press ACC, mantenga pulsado el interruptor de seguri-
dad (8) hasta que la tenaza de prensar esté completamente cerrada. Una
vez completado el prensado, la máquina accionadora cambia automáti-
camente al retroceso (retroceso forzado). 

Oprima la tenaza de prensar con la mano de modo que se puede quitar
del accesorio de prensar.

3.1.2. Seguridad funcional
La REMS Power-Press 2000 está equipada con una desconexión au-
tomática dependiente del par de giro. Gracias a esta característica, la má-
quina accionadora se desconecta cuando el proceso de prensado ha ter-
minado, es decir, cuando la tenaza de prensar está cerrada. En el caso de
la REMS Power-Press E, el proceso de prensado se termina soltando el
interruptor de seguridad (8). Para la seguridad mecánica de las máquinas
accionadoras, en ambas posiciones finales de los rodillos de presión actúa
adicionalmente un embrague de seguridad dependiente del par de giro.

La REMS Akku-Press termina el proceso de prensado automáticamente
emitiendo una señal acústica (crujido). La REMS Akku-Press ACC termi-
na el proceso de prensado automáticamente emitiendo una señal acústi-
ca (crujido) y retrocediendo automáticamente (proceso forzado).

Importante: Sólo con el cierre completo de la tenaza de prensar, el pren-
sado se habrá realizado correctamente. Una vez terminado el prensado,
se observa el cierre total de las mordazas de prensar (10) tanto en sus ex-
tremos (Fig. 1, en "A") como a la altura de la orejeta de unión (Fig. 1, en
"B").  Si al cerrar la tenaza de prensar se produce una rebaba bien visible
en el casquillo a presión, el prensado puede ser defectuoso o no hermético.

3.1.3. Seguridad en el trabajo
Para facilitar un trabajo seguro, las máquinas accionadoras están equipa-
das con un interruptor de seguridad. Gracias a este interruptor, las má-
quinas accionadoras pueden ser detenidas en todo momento y en espe-
cial en caso de peligro. Las máquinas accionadoras se pueden cambiar
en cualquier posición al modo de retroceso.

3.2. Prensadoras axiales (Fig. 4, 5)
3.2.1. Prensado con REMS Ax-Press 15 y REMS Ax-Press 40

Inserte y presione la unión de casquillo corredizo premontada en las ca-
bezas de prensar (14). Pulse el interruptor de seguridad (8) sólo ligera-
mente, de modo que las cabezas de prensar se junten lentamente hasta
que hagan tope con el conector de casquillo corredizo. ¡Atención, peligro
de aplastamiento! ¡No inserte la mano en la zona de las cabezas de pren-
sar en movimiento! Sostenga la máquina accionadora por la empuñadu-
ra de la carcasa (5) y la empuñadura del interruptor (9), y mantenga pulsa-
do el interruptor de seguridad (8) hasta que el casquillo a presión haga to-
pe con el collar del conector de casquillo corredizo. Esto se indica, además,
a través de una señal acústica (crujido). Pulse la tecla de reposición (13)
hasta que las cabezas de prensar (14) hayan retrocedido por completo. 

En el sistema de casquillo corredizo IV se requieren diferentes cabezas
de prensar para un mismo tamaño de tubo. Observe las instrucciones de
colocación y montaje del fabricante de sistema. 

En el sistema de casquillo corredizo RV, se debe realizar un pre-prensa-
do y un prensado final, es decir, las cabezas de prensar deben insertarse
primero para una distancia grande de los alojamientos para el conector de
casquillo. Antes del segundo prensado, las cabezas de prensar se colo-
can a una distancia reducida de los alojamientos para el conector de cas-
quillo corredizo, girándolas en 180º. Observe las instrucciones de coloca-
ción y montaje del fabricante de sistema. 

3.2.2. Expansión con REMS Ax-Press 15
Coloque el casquillo corredizo sobre el tubo, inserte el cabezal de expan-
dir en el tubo hasta que haga tope, y presione el cabezal de expandir/la
máquina accionadora contra el tubo. Conecte la máquina accionadora (8).
Preste atención a que el casquillo corredizo mantenga durante la expan-
sión una distancia adecuada con respecto al cabezal de expandir, puesto
que, de lo contrario, podrían deformarse o romperse las mordazas de ex-
pandir (17). Mantenga pulsado el interruptor de seguridad (8) hasta que
el tubo esté expandido. Esto se indica, además, a través de una señal acú-
stica (crujido). Pulse la tecla de reposición (14) hasta que el cabezal de
expandir vuelva a estar cerrado. En su caso, efectúe el proceso de ex-
pansión varias veces. Observe las instrucciones de colocación y montaje
del fabricante de sistema.

3.3. REMS Akku-Ex-Press Q & E (Fig. 6)
Observe las instrucciones de colocación y montaje del fabricante de si-
stema. Coloque el anillo Q & E del tamaño correspondiente sobre el tubo.
Inserte el cabezal de expandir en el tubo y presione el cabezal de expan-
dir/la máquina accionadora contra el tubo. Conecte la máquina acciona-
dora (8). Una vez abierto el cabezal de expandir, la máquina accionadora
cambia automáticamente al retroceso y el cabezal de expandir se vuelve
a cerrar. Mantenga el interruptor de seguridad (8) pulsado y siga empu-
jando el cabezal de expandir/la máquina accionadora. Repita el proceso
de expansión hasta que las mordazas de expandir (17) se hayan inserta-
do en el tubo de forma que hagan tope. Observe las instrucciones de co-
locación y montaje del fabricante de sistema.

4. Mantenimiento
4.1. Mantenimiento

Antes de realizar cualquier trabajo de mantenimiento, desenchufe la cla-
vija de red o saque el acumulador. 
Mantenga limpias las tenazas de prensar, cabezas de prensar, cabezales
de expandir y especialmente sus alojamientos. Limpie las piezas metáli-
cas muy sucias p.ej. con aguarrás y protéjalas luego contra óxido. 
Limpie las piezas de plástico (caracasa, acumuladores) únicamente con
un jabón suave y un paño húmedo. No utilice detergentes domésticos.
Muchos de ellos contienen sustancias químicas que pueden dañar las pie-
zas de plástico. En ningún caso, utilice gasolina, aguarrás, diluyente o pro-
ductos similares para limpiar dichas piezas.

Preste atención a que los líquidos no lleguen nunca al interior del equipo
eléctrico. Nunca sumerja el equipo eléctrico en ningún líquido.

4.1.1. Tenazas de prensar
Compruebe periódicamente la marcha suave las tenazas de prensar. En
su caso, limpie las tenazas de prensar y engrase los pernos (12) de las
mordazas de prensar con aceite para máquinas sin desmontar la tenaza
de prensar. Elimine los depósitos situados en el contorno de prensar (11).
Compruebe periódicamente el estado funcional de todas las tenazas de
prensar realizando una prueba de prensado con el conector de presión in-
sertado. Una vez terminado el prensado, las mordazas de prensar (10)
deben cerrar tanto en su extremo (Fig. 1, en "A") como a la altura de la
orejeta de unión (Fig. 1, en "B"). No siga utilizando las tenazas de prensar
dañadas o desgastadas. En caso de duda, lleve la máquina accionadora
junto con todas las tenazas de prensar a un taller de postventa autoriza-
do por REMS para que la inspeccionen.

4.1.2. Prensadoras radiales
Mantenga limpio el portacabezas de prensar y limpie periódicamente los
rodillos de presión (5) y el perno portatenazas (2), lubricándolos luego
con aceite para máquinas. Compruebe regularmente la seguridad fun-
cional de la máquina accionadora realizando un prensado con el conec-
tor de presión de mayor tamaño. Si la tenaza de prensar se cierra com-
pletamente durante este prensado (ver arriba), la máquina accionadora
contará con un funcionamiento seguro. 
La REMS Akku-Press ACC está dotada de una electrónica de servicio.
Tras unos 10.000 prensados, empieza a parpadear el diodo ubicado en la
empuñadura del interruptor (9). Entonces, se debe realizar una inspec-
ción. Ésta se llevará a cabo por un taller de postventa autorizado por REMS.

4.1.3. Prensadoras axiales 
Mantenga limpias las cabezas de prensar (14) y los orificios de alojamiento
del dispositivo de prensar. Mantenga limpios los cabezales de expandir
(16) y el punzón de expandir (18). De vez en cuando, engrase ligeramen-
te el punzón de expandir (18). 
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4.1.4. REMS Akku-Ex-Press

Mantenga limpios los cabezales de expandir (16) y el punzón de expan-
dir (18). De vez en cuando, engrase ligeramente el punzón de expandir
(18).
¡Importante! Sin perjuicio del mantenimiento mencionado, todas las REMS
máquinas accionadoras y todas las herramientas (tenazas de prensar, ca-
bezas de prensar, cabezales de expandir) deben enviarse al menos una
vez al año para su inspección a un taller de postventa autorizado por REMS.

4.2. Inspección/reparación
Antes de realizar cualquier trabajo de arreglo o reparación, desenchufe la
clavija de red o saque el acumulador. Sólo personas cualificadas y auto-
rizadas o personas instruidas deben realizar estos trabajos.
Tras unos 10.000 prensados/expansiones, pero al menos una vez al año,
se requiere una inspección de la herramienta de prensar/expandir. 
El engranaje de las máquinas accionadoras REMS Power-Press E y REMS
Power-Press 2000 es libre de mantenimiento. Cuenta con un engrase per-
manente y no requiere, por tanto, lubricación adicional. El motor tiene es-
cobillas de carbón. Éstas están sometidas a desgaste, teniendo que con-
trolarse y renovarse de vez en cuando. Utilice únicamente escobillas de
carbón originales REMS Power-Press. Las REMS máquinas accionadoras
por acumulador trabajan de forma electrohidráulica. En caso de que la fu-
erza de apriete sea insuficiente o se produzca una pérdida de aceite, la
máquina accionadora se debe comprobar y, en su caso, reparar a través
de REMS o un taller de postventa autorizado por REMS.
Las tenazas y cabezas de prensar y cabezales de expandir defectuosos
o desgastados no se pueden reparar.

5. Esquema de conexiones
REMS Power-Press E ver Fig. 7, REMS Power-Press 2000 ver Fig. 8.
En las REMS máquinas accionadoras por acumulador se debe prestar aten-
ción a que el polo positivo del motor (zócalo de plástico del terminal de
lengüeta con tope) se conecte con el cable rojo a la borna derecha del in-
terruptor. 

6. Averías
6.1. Problema

La máquina accionadora no funciona.
Causa
� La desconexión automática ha detenido la máquina. Cambiar el 

selector del sentido de giro (7) (REMS Power-Press 2000).
� Las escobillas de carbón están gastadas (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� El cable de conexión está defectuoso (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� El acumulador está descargado o defectuoso (REMS máquinas 

accionadoras por acumulador).
� La máquina accionadora está defectuosa.

6.2. Problema
La prensadora radial no finaliza el prensado; la tenaza de prensar no
cierra por completo.
Causa
� La máquina accionadora está sobrecalentada 

(REMS Power-Press E, REMS Power-Press 2000).
� Las escobillas de carbón están gastadas (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� El embrague de seguridad está defectuoso (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� La desconexión automática está defectuosa 

(REMS Power-Press 2000).
� El acumulador está descargado o defectuoso (REMS máquinas 

accionadoras por acumulador).
� La máquina accionadora está defectuosa.
� Se ha utilizado la tenaza de prensar equivocada (contorno de 

prensar, tamaño).
� La tenaza de prensar se mueve con dificultad o está defectuosa.

6.3. Problema
Al cerrar la tenaza de prensar se produce una rebaba bien visible en el
casquillo a presión.

Causa
� La tenaza o el contorno de prensar está defectuoso o desgastado.
� Se ha utilizado la tenaza de prensar equivocada (contorno de 

prensar, tamaño).
� El ajuste entre casquillo a presión, tubo y casquillo de soporte.

6.4. Problema
Las mordazas de prensar cierran de forma desalineada en "A" y "B"
(Fig. 1) cuando la tenaza de prensar no está sometida a esfuerzo.

Causa
� La tenaza de prensar se ha caído al suelo, deformándose el resorte 

de presión. 

7. Garantía del fabricante
El periodo de garantía es de 12 meses a partir de la entrega del produc-
to nuevo al primer usuario, y no más de 24 meses a partir de la entrega al
comerciante. El momento de la entrega se justificará mediante el envío de
los documentos originales de compra, que deberán indicar la fecha de la
compra y la denominación del producto. Se repararán de forma gratuita
todos aquellos fallos funcionales detectados durante el periodo de garantía
que demostrablemente sean debidos a errores en la producción o en el
material. La reparación de fallos no produce la prolongación o renovación
del periodo de garantía del producto. Quedan excluidos de la garantía
aquellos daños causados por desgaste natural, manipulación inadecuada
o impropia, incumplimiento de las instrucciones de servicio, medios auxi-
liares inadecuados, sobrecarga, uso para fines no previstos, intervencio-
nes propias o por parte de terceros u otros motivos ajenos a la respon-
sabilidad de REMS. 

Los servicios de garantía sólo se deberán prestar por los talleres de post-
venta autorizados por REMS. Las reclamaciones únicamente serán acep-
tadas si el producto entregado a un taller de postventa autorizado por
REMS no ha sido manipulado o desmontado anteriormente. Los produc-
tos y piezas sustituidas pasarán a propiedad de REMS.

Los portes de envío y reenvío serán a cargo del usuario. 

Quedan inalterados los derechos legales del usuario frente al comerciante,
en especial aquellos por fallos. Esta garantía del fabricante sólo tendrá va-
lidez para productos nuevos comprados en la Unión Europea, en Noruega
o en Suiza.
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Belangrijke veiligheidsaanwijzingen!
Let op! Vóór ingebruikname lezen!
Bij gebruik van machines, elektrische gereedschappen en elektrische appara-
ten – in het vervolg kortweg „elektrische apparaten“ genoemd – moeten ter
voorkoming tegen elektrische schokken, ongeval- en brandgevaar de volgen-
de belangrijke veiligheidsvoorschriften in acht genomen worden.
Lees en neem al deze aanwijzingen in acht, voordat u het elektrisch apparaat
gebruikt. Bewaar deze veiligheidsvoorschriften zorgvuldig.
Gebruik het elektrisch apparaat alleen voor het doel waar het voor gemaakt is
met inachtneming van de algemene veiligheids- en ongevalpreventievoor-
schriften.

� Houd de werkplek in orde.
Wanorde op de werkplek kan ongevallen tot gevolg hebben.

� Houd rekening met omgevingsinvloeden.
Het elektrisch apparaat niet aan regen blootstellen. Gebruik het elektrisch
apparaat niet in een vochtige of natte omgeving. Zorg voor goede verlichting.
Gebruik het elektrisch apparaat niet in de buurt van vloeistoffen of gassen.

� Bescherm uzelf tegen elektrische schokken.
Vermijd lichamelijk contact met geaarde delen, b.v. buizen, radiatoren, haar-
den, koelkasten. Indien het elektrisch apparaat voorzien is van een aar-
dingskabel, stekker alleen aansluiten op stopcontact met aardingscontact.
Op bouwplaatsen, in vochtige omgeving, in de open lucht of in vergelijkbare
omstandigheden het elektrisch apparaat alleen via 30 mA-aardlekschake-
laar op het net aansluiten.

� Houd kinderen op afstand.
Laat andere personen het elektrisch apparaat of de kabel niet aanraken.
Houd andere personen van uw werkplek vandaan. Geef het elektrisch
apparaat alleen in handen van gekwalificeerd personeel. Jongeren mogen
het elektrisch apparaat alleen bedienen, wanneer zij boven de 16 jaar zijn,
wanneer dit noodzakelijk is voor het bereiken van hun opleidingsdoel en in-
dien zij onder toezicht staan van een vakkundige.

� Berg uw elektrisch apparaat veilig op.
Elektrische apparaten die niet gebruikt worden, moeten op een droge, veilige
plaats opgeborgen worden, buiten het bereik van kinderen.

� Voorkom overbelasting van uw elektrisch apparaat. 
U werkt beter en veiliger in het aangegeven capaciteitsbereik. Vernieuw op
tijd versleten gereedschappen.

� Gebruik het juiste apparaat.
Zet géén elektrische apparaten met weinig vermogen voor zwaar werk in.
Gebruik het elektrische apparaat niet voor doeleinden waar het niet voor
bedoeld is.

� Draag geschikte werkkleding.
Draag geen wijde kleding of sieraden, u kunt gegrepen worden door bewegende
delen. Bij buitenwerk zijn gummihandschoenen en slipvaste schoenen aan
te bevelen. Draag bij lange haren een haarnetje.

� Gebruik persoonlijke veiligheidsuitrusting
Draag een veiligheidsbril. Draag voor beveiliging tegen geluid � 85 dB (A)
gehoorbescherming. Gebruik bij stofveroorzakend werk een ademmasker.

� Gebruik de kabel niet voor doeleinden, waarvoor het niet bedoeld is.
Draag het elektrische apparaat nooit aan de kabel. Gebruik de kabel niet om
de stekker uit het stopcontact te trekken. Kabel beschermen tegen hitte, olie
of scherpe kanten.

� Grijp nooit in bewegende (draaiende) delen.

� Zorg ervoor dat het werkstuk vaststaat.
Gebruik spanklemmen of een bankschroef om het werkstuk vast te zetten.
Daarmee wordt het veiliger vastgehouden dan met uw hand, en u heeft
bovendien beide handen vrij voor bediening van het elektrisch apparaat.

� Vermijd abnormale lichaamshouding.
Zorg voor een veilige stand en blijf altijd in evenwicht.

� Onderhoud uw gereedschap zorgvuldig.
Zorg ervoor uw gereedschappen scherp en schoon te houden, om beter en
veiliger te kunnen werken. Volg de onderhoudsvoorschriften en aanwijzingen
over gereedschapswissel op.Contoleer regelmatig de kabel van het appa-
raat, en laat deze bij beschadiging door een erkend vakman vernieuwen.
Controleer verlengkabels regelmatig en vernieuw deze, indien ze bescha-
digd zijn. Houd de handgrepen droog en vrij van olie en vet.

� Trek de stekker uit het stopcontact
bij alle onder ingebruikname en service beschreven werkzaamheden, bij
gereedschapswissel,ook bij het niet gebruiken van het apparaat.

� Laat geen gereedschapssleutels achter.
Controleer voor het inschakelen, of sleutels en instelgereedschappen ver-
wijderd zijn.

� Vermijd onbedoeld inschakelen.
Draag een aan het stroomnet aangesloten apparaat niet met de vinger op
de drukschakelaar. Verzeker  u ervan dat de schakelaar bij het insteken van
de stekker in het stopcontact is uitgeschakeld. Zet nooit de tipschakelaar
vast.

� Verlengkabels buiten.
Gebruik buiten alléén daarvoor toegestane en overeenkomstig gekenmerkte
verlengkabels.

� Wees attent.
Let op wat u doet. Ga met uw volle verstand aan het werk. Gebruik het
apparaat niet wanneer u ongeconcentreerd bent.

� Controleer het apparaat op eventuele beschadigingen.
Voor ieder gebruik van het apparaat moeten veiligheidsvoorzieningen of licht
beschadigde delen op hun probleemloze en goede functie onderzocht worden.
Controleer of bewegende delen probleemloos functioneren en niet klemmen
en of delen beschadigd zijn. Alle delen moeten juist gemonteerd zijn en vol-
doen aan de voorwaarden om een goede werking van het apparaat te waar-
borgen. Beschadigde veiligheidsvoorzieningen en delen moeten vakkundig
door een erkende vakkracht gerepareerd of uitgewisseld worden, in zoverre
niets anders aangegeven staat in de gebruiksaanwijzing. Beschadigde
schakelaars moeten door een geauthoriseerde REMS servicewerkplaats
vervangen worden. Gebruik geen elektrische apparaten waarbij de schake-
laar zich niet laat in- en uitschakelen.

� Let op!
Gebruik voor uw persoonlijke veiligheid, voor waarborging van de juiste functie
van het elektrisch apparaat alleen originele accessoires en originele onder-
delen. Het gebruik van andere onderdelen en accessoires kan ongeval-
gevaar voor u betekenen.

� Laat uw elektrisch apparaat door een erkende vakkracht repareren.
Dit elektrisch apparaat voldoet aan de veiligheidsvoorschriften die hierop
betrekking hebben. Onderhoudswerkzaamheden, in het bijzonder ingrepen
in het elektrische gedeelte mogen alleen door een erkende vakkracht of
onderwezen personen doorgevoerd worden, indien originele onderdelen
gebruikt worden: anders kunnen ongelukken voor de gebruiker ontstaan.
Iedere eigenhandige verandering aan het elektrisch apparaat is uit veilig-
heidsoverwegingen niet toegestaan.

Extra veiligheidsvoorschriften voor gebruik en laden van accu's
� REMS producten gebruiken accu's die nikkel cadmium (NiCd) cellen be-

vatten. Deze hebben een lange levensduur en kunnen daarom zeer vaak
opgeladen worden, om telkens weer een grote prestatie te leveren.

� Het oplaadapparaat is alleen geschikt voor gebruik in droge, overdekte ruimtes
en niet voor gebruik buiten.

� Gebruik het oplaadapparaat niet, wanneer het een schok heeft gekregen,
naar beneden is gevallen of op een andere manier beschadigd is; breng het
naar een geauthoriseerde REMS servicewerkplaats.

� Sluit nooit 2 oplaadapparaten op elkaar aan.
� Bij temperaturen van het oplaadapparaat of omgevingstemperaturen van �

5°C/40°F of � 40°C/105°F mag het oplaadapparaat niet gebruikt worden.
Het opvolgen van deze aanwijzing is zeer belangrijk en kan grote schade
aan de accu voorkomen.

� Ook wanneer een accu sterk beschadigd of volledig versleten is, mag het
niet verbrand worden. Accucellen kunnen in de vlammen exploderen. Bij
zware belasting (tijdens het laden of hoge omgevingstemperaturen) kan het

Fig. 1–6

1 Perstang
2 Tanghouderbout
3 Drukschuif
4 Vergrendelstift
5 Persrollen
6 Machinegreep
7 Draairichtingshendel
8 Tipschakelaar

9 Schakelaargreep
10 Persbek
11 Perscontour
12 Bout
13 Terugloopknop
14 Perskop
15 Optrompvoorziening
16 Optrompkop
17 Optrompbekken
18 Optrompdoorn

Voor de toepassing van de REMS perstangen, REMS perskoppen en REMS
optrompkoppen voor de verschillende buisverbindingssystemen geldt de op
dat moment actuele REMS verkoopdocumentatie.Worden er door de sy-
steemfabrikant componenten van buisverbindingssystemen veranderd of
nieuw in de markt gebracht, dan moet de actuele toepassingsstand bij REMS
(Fax +49 7151 1707-110) aangevraagd worden. Wijzigingen en vergissin-
gen voorbehouden.
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mogelijk zijn dat kleine hoeveelheden vloeistof uit de cellen lekken. Dit is
geen aanwijzing dat de accu defect is. Mocht het een keer voorkomen dat
de buitenste dichting defect is en vloeistof op uw huid komt, handel dan als
volgt:

� was deze plek direct met water en zeep.

� neutraliseer de plek met een mild zuur, zoals citroensap of azijn.

� indien batterijvloeistof in uw ogen komt, spoelt u deze minimaal 10 minu-
ten met zuiver water uit, en stelt u zich direct onder medische behandeling
(medische aanwijzing: de vloeistof is een 25–35% oplossing van calium-
hydroxide). 

� Zorg ervoor dat de contactpunten van de accu niet door metalen voorwer-
pen zoals schroeven, bestek, spijkers, etc. kortgesloten kunnen worden.

� Gebruik voor het opladen van accu's alleen het oplaadapparaat dat door
REMS geadviseerd wordt. Onvakkundig gebruik kan kortsluiting, overver-
hitting of het weglekken van batterijzuur tot gevolg hebben.

� Controleer dat u de bij dit elektrisch apparaat behorende accu gebruikt.
� Om de levensduur van uw accu's te verlengen moeten oplaadtijden van meer

dan 2 dagen vermeden worden. Hoewel het overladen geen veiligheidsri-
sico inhoudt, kan het de levensduur van een accu aanzienlijk beïnvloeden.

� Wanneer u de accu voor de eerste keer oplaadt – of weer na een lange
onderbreking – zal deze voor ca. 80% opladen, na veelvuldige op- en ont-
ladingen bereikt de accu zijn volle prestatievermogen.

� Tijdens het opladen kan zowel de accu als het oplaadapparaat warm wor-
den. Dit is normaal en geen reden voor bezorgdheid.

� De accu moet weer opgeladen worden, indien de prestatie bij lichte werk-
zaamheden zichtbaar afneemt. Werk bij sterk afnemende prestatie niet meer
verder, maar laadt de accu volgens de hierboven beschreven oplaadproce-
dure op.

� Dit symbool wijst erop dat zich in dit apparaat NiCd accu's bevin-
den, die niet via het normale huisvuil afgevoerd mogen worden.
REMS beveelt volgende handelswijze aan:

� Ontlaadt de accu volledig. Laat het apparaat tot stilstand lopen.
� Breng de accu naar de dichtst bijzijnde REMS servicewerkplaats. Indien

nodig, vraag informatie betreffende accu-afvoer bij uw gemeente aan. De in-
gezamelde accu's worden milieuvriendelijk afgevoerd cq. gerecycelt.

Speciale veiligheidsaanwijzingen
� Persoonlijke veiligheidsuitrusting gebruiken (b.v. veiligheidsbril).
� Abnormale lichaamshouding vermijden, niet te ver vooroverbuigen.
� Vóór het wisselen van de pers- cq. optrompgereedschappen netstekker cq.

accu uitnemen!
� De aandrijfmachines ontwikkelen een zeer hoge perskracht. Daarom bij-

zonder voorzichtig zijn. Tijdens het werken derden op afstand van de werk-
plek houden.

� Aandrijfmachine tijdens het werken alleen bij de huisgreep en bij de scha-
kelaargreep vasthouden. Niet in zich bewegende delen (persgedeelte,
optrompgedeelte) grijpen!

� Radiaalpersen nooit bij niet vergrendelde tanghouderbout inschakelen.
Breukgevaar!

� Radiaalpersen met perstang altijd haaks t.o.v. de buis op de persfitting
plaatsen. Nooit schuin erop plaatsen.

� Radiaalpersen niet zonder geplaatste perstang starten. Persbeweging alleen
voor het maken van een persverbinding uitvoeren. Zonder perstegendruk
door de persfitting wordt de aandrijfmachine cq. de perstang onnodig hoog
belast.

� Voor toepassing van perstangen van vreemde fabrikaten controleren, of deze
voor de aandrijfmachine geschikt zijn. Gebruiksaanwijzing van de perstan-
genfabrikant lezen en in acht nemen.

� Axiaalpersen alleen met geheel ingezette perskoppen gebruiken. Breuk-
gevaar!

� Axiaalpersen met perskoppen altijd haaks t.o.v. de buis op de drukhuls
plaatsen. Nooit schuin erop plaatsen.

� Optrompkoppen tot de aanslag op de optrompvoorziening schroeven.
� Beschadigde perstangen, perskoppen, optrompkoppen niet herstellen.

Breukgevaar!
� Plaatsings- en montagevoorschriften van de systeemfabrikant lezen en

opvolgen.

1. Technische gegevens
1.1. Artikelnummers

REMS Power-Press E aandrijfmachine 572100
REMS Power-Press 2000 aandrijfmachine 572000
REMS Akku-Press aandrijfmachine 571000

REMS Akku-Press ACC aandrijfmachine 571001
REMS Ax-Press 15 aandrijfmachine 573001
REMS Ax-Press 40 aandrijfmachine 573005
REMS Akku-Ex-Press Q & E aandrijfmachine 575001
REMS Accu 12 V 571510
REMS Spanningsvoorziening 230 V 571535
Snellaadapparaat 12–18 V 565220
Stalen koffer REMS Power-Press E 570280
Stalen koffer REMS Power-Press 2000 570280
Stalen koffer REMS Akku-Press 571280
Stalen koffer REMS Ax-Press 573280
Stalen koffer REMS Akku-Ex-Press 573280

1.2. Werkbereik
Radiaalpersen voor het maken van persverbindingen 
van alle ganbare persfittingsystemen op stalen buizen, 
roestvaststalen buizen, koperen buizen, 
kunststofbuizen, meerlagen buizen Ø 12–76 (108) mm

Axiaalpersen voor het maken van drukhulsverbindingen 
(schuifhulsverbindingen) op roestvaststalen buizen, 
koperen buizen, kunststofbuizen, meerlagen buizen 
en voor het optrompen van kunststofbuizen, 
meerlagen buizen Ø 12–32 mm

REMS Akku-Ex-Press Q & E voor het optrompen van
PE-X buizen voor het systeem Wirsbo Quick & Easy Ø 15–40 mm

1.3. Stuwkracht / perskracht
Stuwkracht van de radiaalpersen 32 kN
Perskracht van de radiaalpersen 100 kN
Perskracht REMS Ax-Press 15 15 kN
Perskracht REMS Ax-Press 40 40 kN

1.4. Elektrische gegevens
REMS Power-Press E 230 V 1~; 50-60 Hz; 400 W; 1,8 A

S3 15% (AB 2/10 min)
geïsoleerde bescherming
(73/23/EWG)
radio-ontstoord (89/326/EWG)

REMS Power-Press 2000 230 V 1~; 50-60 Hz; 500 W; 2,2 A
S3 15% (AB 2/10 min)
geïsoleerde bescherming
(73/23/EWG)
radio-ontstoord (89/326/EWG)

REMS Akku-Press, 
Ax-Press, Akku-Ex-Press 12 V =; 2,0 Ah; 20 A

Snellaadapparaat (1h) Input 230 V~; 50-60 Hz; 1,0 A
Output 8–20 VE���; 53 VA; 2,65 A

Spanningsvoorziening 230 V Input 230 V AC; 50-60 Hz
Output 12 V DC; 1,0 A

1.5. Afmetingen
REMS Power-Press E 430×110×85 mm (16,9”×4,3”×3,3”)
REMS Power-Press 2000 435×230×85 mm (17,1”×9,1”×3,3”)
REMS Akku-Press, 
Akku-Press ACC 338×290×85 mm (13,3”×11,4”×3,3”)
REMS Ax-Press 15/40 330×320×85 mm (13”×12,6”×3,3”)
REMS Akku-Ex-Press 300×290×85 mm (11,8”×12,6”×3,3”)

1.6. Gewichten
REMS Power-Press E aandrijfmachine 4,4 kg (9,6 lb)
REMS Power-Press 2000 aandrijfmachine 4,8 kg (10,5 lb)
REMS Akku-Press aandrijfmachine met accu 4,5 kg (9,8 lb)
REMS Ax-Press aandrijfmachine met accu 4,3 kg (9,4 lb)
REMS Akku-Ex-Press aandrijfmachine met accu 3,2 kg (7,0 lb)
REMS Accu 12 V 0,7 kg (1,5 lb)
Perstang (gemiddeld) 1,8 kg (3,9 lb)
Perskoppen (paar, gemiddeld) 0,27 kg (0,6 lb)
Optrompkop (gemiddeld) 0,16 kg (0,3 lb)

1.7. Geluidsinformatie
Emissiewaarde op de werkplek

REMS Power-Press 82 dB(A)
REMS Akku-Press 73 dB(A)
REMS Ax-Press 75 dB(A)
REMS Akku-Ex-Press 73 dB(A)
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1.8. Trillingen

Gemeten effectieve waarde bij het aanzetten 2,5 m/s2

2. Ingebruikname
Voor de toepassing van de REMS perstangen, REMS perskoppen en
REMS optrompkoppen van de verschillende buisverbindingssystemen geldt
de op dat moment actuele REMS verkoopdocumentatie. Worden er door
de systeemfabrikant componenten van buisverbindingssystemen veran-
derd of nieuw in de markt gebracht, dan moet de actuele toepassingsstand
bij REMS (Fax +49 7151 1707-110) aangevraagd worden.

2.1. Elektrische aansluiting
Let op de netspanning! Vóór aansluiting van de aandrijfmachine cq. het
snellaadapparaat controleren of de op het capaciteitsplaatje aangegeven
spanning overeenkomt met de netspanning. Op bouwplaatsen, in vochtige
omgeving, buiten of vergelijkbare situaties het elektrisch apparaat alleen
via 30 mA-aardlekschakelaar (Fl schakelaar) bedienen.

De met REMS aandrijfmachines geleverde accu alsook extra accu's zijn
opgeladen. Eerst opladen voor gebruik. Voor het opladen alleen REMS
snellaadapparaat (art.nr. 565220) gebruiken. Zodra de accu in het oplaad-
apparaat is geplaatst, knippert het rode controlelampje. Na ca. 1 uur gaat
het controlelampje continu branden, d.w.z. de accu is geladen. De accu
bereikt eerst na meerdere ladingen de volle capaciteit.

2.2. Montage (wisselen) van de perstang (1) bij radiaalpersen (Fig. 1)
Netstekker cq. accu uitnemen. Alleen perstangen met systeemspecifiek
perscontour conform het te persen persfittingsysteem gebruiken. REMS
perstangen zijn met hoofdletters ter herkenning van het perscontour en
met een getal ter herkenning van de afmeting gekenmerkt. Plaatsings- en
montagevoorschriften van de systeemfabrikant lezen en opvolgen. Nooit
met niet passende perstang ( perscontour, afmeting) persen. De persver-
binding kan onbruikbaar zijn en de machine en de perstang kunnen on-
nodig beschadigd worden.
Aandrijfmachine op een gunstige manier op tafel of grond leggen. Montage
(wisselen) van de perstang kan alleen plaatsvinden, wanneer de persrol-
len (5) geheel zijn teruggelopen. Hiertoe bij REMS Power-Press 2000 en
REMS Power-Press E draairichtingshendel (7) naar links drukken en tipscha-
kelaar (8) indrukken, bij REMS Akku-Press de terugloopknop (13) zolang
indrukken, tot de persrollen (5) helemaal zijn teruggelopen.
Tanghouderbout (2) openen. Hiertoe vergrendelstift (4) indrukken, de tang-
houderbout (2) springt veerbelast terug. Gekozen perstang (1) plaatsen.
Tanghouderbout (2) indrukken, tot vergrendelstift (4) vastklikt. Daarbij druk-
schuif direct over de tanghouderbout drukken. Radiaalpersen niet zonder
geplaatste perstang starten. Persbeweging alleen voor het maken van een
persverbinding uitvoeren. Zonder perstegendruk door de persfitting wordt
de aandrijfmachine cq. de perstang onnodig hoog belast.

Nooit bij niet vergrendelde tanghouderbout (2) persen. Breukgevaar!

2.3. Montage (wisselen) van de perskoppen (14) bij axiaalpersen 
(Fig. 4, 5)
Accu uitnemen. Alleen systeemconforme perskoppen gebruiken. REMS
perskoppen zijn met hoofdletters ter herkenning van het drukhulssysteem
en met een getal ter herkenning van de afmeting gekenmerkt. Plaatsings-
en montagevoorschriften van de systeemfabrikant lezen en opvolgen. Nooit
met niet passende perskoppen (drukhulssysteem, afmeting) persen. De
verbinding kan onbruikbaar zijn en de machine en de perskoppen kunnen
beschadigd worden.

Gekozen perskoppen (14) helemaal insteken, hiertoe draaien tot deze
vastklikken (kogelborging). Perskoppen en opnamegaten in de persvoor-
ziening schoon houden.

2.4. Montage (wisselen) van de optrompkop (16) bij REMS Ax-Press (Fig.4)
Accu uitnemen. Optrompvoorziening (15) (accessoire) monteren. Hiertoe
verbindingsvlakken schoonmaken, optrompvoorziening opzetten, de beide
cylinderschroeven vast aandraaien.Optrompdoorn (18) licht invetten. Ge-
kozen optrompkop tot de aanslag op de optrompvoorziening schroeven.
Alleen systeemconforme optrompkoppen gebruiken. REMS optrompkop-
pen zijn met hoofdletters voor herkenning van het drukhulssysteem en met
een getal voor de afmeting gekenmerkt. Plaatsings- en montagevoor-
schriften van de systeemfabrikant lezen en opvolgen. Nooit met niet pas-
sende optrompkoppen (drukhulssysteem, afmeting) optrompen. De ver-
binding kan onbruikbaar zijn en de machine en de optrompkoppen kun-
nen beschadigd worden.

Er op letten, dat de drukhuls bei de optrompbeweging voldoende afstand
heeft tot de optrompkop, daar anders de optrompbekken (17) verbogen
worden of breken kunnen.

Voor persingen op moeilijk toegankelijke plaatsen kan de optrompvoor-
ziening afgenomen worden.

2.5. Montage (wisselen) van de optrompkop (16) bij REMS Akku-Ex-Press
Q & E (Fig. 6)
Accu uitnemen. Alleen originele optrompkoppen Wirsbo Quick & Easy
gebruiken. Plaatsings-en montagevoorschriften van de systeemfabrikant
lezen en opvolgen. Nooit met niet passende optrompkoppen (systeem,
afmeting) optrompen. De verbinding kan onbruikbaar zijn en de machine
en de optromkop kunnen beschadigd worden. Optrompdoorn (18) licht in-
vetten. Gekozen optrompkop tot de aanslag op de optrompvoorziening
schroeven. REMS optrompkoppen P en Cu zijn voor de accubuisoptrom-
per REMS Akku-Ex-Press Q & E niet geschikt en mogen daarom niet
gebruikt worden.

3. Werking
3.1. Radiaalpersen (Fig. 1 t/m 3)

Voor ieder gebruik moet met de aandrijfmachine en de daarin geplaatste
perstang een proefpersing met ingelegde persfitting worden uitgevoerd.
De perstang moet volledig sluiten. Daarbij moet na de volledig beëindigde
persing het volledig sluiten van de persbekken (10) zowel aan de top (Fig.
1, bij "A") alsmede ter hoogte van de verbindingsplaat Fig. 1, bij "B") worden
waargenomen. De dichtheid van de verbinding moet worden gecontroleerd
(Landspecifieke voorschriften, normen, richtlijnen etc. in acht nemen).

Voor ieder gebruik moet de perstang, in het bijzonder het perscontour (11)
van de beide persbekken (10) op schade en slijtage gecontroleerd wor-
den. Beschadigde of versleten perstangen niet meer gebruiken. Er bestaat
anders gevaar op een onjuiste persing cq. ongevalgevaar.

Ontstaat bij het sluiten van de perstang een duidelijke braam aan de pers-
huls, dan kan de persing fout cq. ondicht zijn (zie 6. storingen).

3.1.1. Werkvolgorde
Perstang (1) met de hand zover samendrukken, dat de perstang over de
persfitting geschoven worden kan. Aandrijfmachine met perstang daarbij
haaks t.o.v. de buis op de persfitting plaatsen. Perstang loslaten zodat deze
zich om de persfitting sluit. Aandrijfmachine bij de machinegreep (6) en de
schakelaargreep (9) vasthouden.

Bij REMS Power-Press E draairichtingshendel (7) naar rechts (aanloop)
schakelen en tipschakelaar (8) indrukken. Tipschakelaar (8) ingedrukt hou-
den totdat de persing gemaakt is en de perstang gesloten is. Draai-
richtingshendel (7) naar links (terugloop) schakelen en tipschakelaar (8)
indrukken totdat de persrollen teruggelopen zijn en de slipkoppeling in
werking treedt. Slipkoppeling niet onnodig belasten.

Bij REMS Power-Press 2000 draairichtingshendel (7) naar rechts (aan-
loop) schakelen en tipschakelaar (8) indrukken. Tipschakelaar (8) inge-
drukt houden totdat de aandrijfmachine automatisch uitschakelt. Draai-
richtingshendel (7) naar links (terugloop) schakelen en tipschakelaar (8)
indrukken totdat de aandrijfmachine uitschakelt of slipkoppeling in werking
treedt. Slipkoppeling niet onnodig belasten.

Bij REMS Akku-Press tipschakelaar (8) ingedrukt houden totdat de pers-
tang volledig gesloten is. Dit wordt door een akoestisch signaal (knakken)
aangegeven. Terugloopknop (13) zolang indrukken, totdat de persrollen
(5) helemaal zijn teruggelopen.

Bij REMS Akku-Press ACC tipschakelaar (8) ingedrukt houden totdat de
perstang volledig gesloten is. Na volledige persing schakelt de aandrijf-
machine automatisch op terugloop om (gedwongen afloop).

Perstang met de hand samendrukken, zodat deze van de persfitting afge-
nomen kan worden.

3.1.2. Functieveiligheid
REMS Power-Press 2000 is met een draaimomentafhankelijke uitschakel-
elektronica uitgerust. Deze schakelt de aandrijfmachine uit, wanneer de
persbeweging beëindigd is, d.w.z. wanneer de perstang gesloten is. Bij
REMS Power-Press E wordt de persbeweging door het loslaten van de
tipschakelaar (8) beëindigd. Voor de mechanische veiligheid werkt in beide
eindposities van de persrollen extra een draaimomentafhankelijke veilig-
heidsslipkoppeling.
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REMS Akku-Press beëindigt de persbeweging automatisch onder afgifte
van een akoestisch signaal (knakken). REMS Akku-Press ACC beëindigt
de persbeweging automatisch onder afgifte van een akoestisch signaal
(knakken) en loopt automatisch terug (gedwongen afloop).

Belangrijk: Alleen met het volledig sluiten van de perstang is de perfecte
persing gemaakt. Na beëindigde persing moet het volledig sluiten van de
persbekken zowel aan de punt (Fig.1, bij "A") als mede ter hoogte van de
verbindingsplaat (Fig.1, bij "B") te zien zijn. Ontstaat bij het sluiten van de
perstang een duidelijke braam aan de pershuls, dan kan de persing fou-
tief cq. ondicht zijn (zie 6. storingen).

3.1.3. Arbeidsveiligheid
Voor de arbeidsveiligheid zijn de aandrijfmachines met een veilgheids-
tipschakelaar uitgerust. Deze maakt het mogelijk, in het bijzonder ook bij
gevaar, de aandrijfmachine direct stil te zetten. De aandrijfmachines kun-
nen in iedere positie op terugloop omgeschakeld worden.

3.2. Axiaalpersen (Fig. 4, 5)
3.2.1. Persen met REMS Ax-Press 15 en REMS Ax-Press 40

Voorgemonteerde drukhulsverbinding in de perskop (14) leggen en in de
perskop (14) drukken. Tipschakelaar (8) slechts licht indrukken, zodat de
perskoppen langzaam tot de aanslag op de drukhulsfitting schuiven. Let
op persgevaar! Niet in de buurt van de zich bewegende perskoppen grij-
pen! Aandrijfmachine bij huisgreep (6) en bij schakelaargreep (9) vast-
houden, tipschakelaar (8) zolang ingedrukt houden, totdat de drukhuls aan
de rand van de drukhulsfitting ligt. Dit wordt door een akoestisch signaal
(knakken) aangegeven. Terugloopknop (13) indrukken, totdat de perskoppen
(14) helemaal teruggelopen zijn.

Bij drukhulssysteem IV worden verschillende perskoppen voor één buis-
diameter gebruikt. Plaatsings- en montagevoorschriften van de systeem-
fabrikant lezen en opvolgen.

Bij drukhulssysteem RV moet  voor- en afgeperst worden, d.w.z. de pers-
koppen moeten eerst op grote afstand van de opnames voor de druk-
hulsfitting ingestoken worden. Voor een tweede persing worden de pers-
koppen door draaien met 180º op kortere afstand van de opnames voor
de drukhulsfitting gestoken. Plaatsings- en montagevoorschriften van de
systeemfabrikant lezen en opvolgen.

3.2.2. Optrompen met REMS Ax-Press 15
Drukhuls over de buis schuiven, optrompkop tot de aanslag in de buis in-
voeren en optrompkop/aandrijfmachine tegen de buis drukken. Aandrijf-
machine inschakelen (8). Er op letten dat de drukhuls bij de optrompbe-
weging toereikende afstand heeft van de optrompkop, omdat anders de
optrompbekken (17) verbuigen of breken kunnen. Tipschakelaar (8) zolang
ingedrukt houden, totdat de buis opgetrompt is. Dit wordt ook door een
akoestisch signaal aangegeven(knakken). Terugloopknop (14) indrukken,
totdat de optrompkop weer gesloten is. Eventueel meerdere malen op-
trompen. Plaatsings- en montagevoorschriften van de systeemfabrikant
opvolgen.

3.3. REMS Akku-Ex-Press Q & E (Fig. 6)
Plaatsings- en montagevoorschriften van de systeemfabrikant lezen en op-
volgen. Q & E ring van de overeenkomstige diameter op de buis schuiven.
Optrompkop in de buis invoeren en optrompkop/aandrijfmachine tegen de
buis drukken. Aandrijfmachine inschakelen (8). Is de optrompkop geopend,
schakelt de aandrijfmachine automatisch op terugloop om en wordt de op-
trompkop weer gesloten. Tipschakelaar (8) weer ingedrukt houden en op-
trompkop/aandrijfmachine naschuiven. Optrompbeweging zolang herha-
len, totdat de optrompbekken (17) tot de aanslag in de buis ingeschoven
zijn. Plaatsings- en montagevoorschriften van de systeemfabrikant lezen
en opvolgen.

4. Onderhoud
4.1. Onderhoud

Voor onderhoudswerkzaamheden netstekker cq. accu uitnemen!

Perstangen, perskoppen en optrompkoppen, in het bijzonder ook de op-
names, schoonhouden. Sterk vervuilde metaaldelen b.v. met terpentine
reinigen, aansluitend tegen roest beschermen.
Kunststofdelen (behuizingen, accu's) alleen met milde zeep en vochtige
doek reinigen. Geen huishoudelijke reinigers gebruiken.

Er op letten, dat vloeistoffen nooit in het binnenste gedeelte van het elektrisch
apparaat geraken. Het elektrisch apparaat nooit in vloeistoffen dompelen.

4.1.1. Perstangen
Perstangen regelmatig op soepelheid testen. Eventueel perstangen reini-
gen en de bouten (12) van de persbekken smeren met machineolie, pers-
tang echter niet demonteren! Oneffenheden in het perscontour (11) ver-
wijderen. Functieveilige toestand van alle perstangen regelmatig door een
proefpersing met ingelegde persfitting testen. De persbekken (10) moeten
na volledig beëindigde persbeweging zowel aan de punt (Fig.1, bei "A")
alsook ter hoogte van de verbindingsplaat (Fig.1, bij "B") sluiten. Bescha-
digde of versleten perstangen niet meer gebruiken. In twijfelgeval aandrijf-
machine met alle perstangen naar een geauthoriseerde REMS service-
werkplaats sturen.

4.1.2. Radiaalpersen
Perstangenopname schoon houden, in het bijzonder persrollen (5) en
tanghouderbout (2) regelmatig reinigen en aansluitend met machineolie
smeren. Aandrijfmachine regelmatig door het maken van een persver-
binding met de grootst te gebruiken persfitting op functieveiligheid testen.
Sluit de perstang bij deze persing volledig (zie boven) dan is de functie-
veiligheid van de aandrijfmachine gegeven.

REMS Akku-Press ACC is met een service-elektronica uitgerust. Na ca.
10.000 persingen brandt de diode in de schakelaargreep (9). Dan is een
inspectie nodig. Deze wordt door een geauthoriseerde REMS service-
werkplaats uitgevoerd.

4.1.3. Axiaalpersen
Perkoppen (14) en opnamegaten in de persvoorziening schoon houden.
Optrompkoppen (16) en optrompdoorn (18) schoon houden. Van tijd tot
tijd optrompdoorn licht invetten.

4.1.4. REMS Akku-Ex-Press
Optrompkoppen (16) en optrompdoorn (18) schoon houden. Van tijd tot
tijd optrompdoorn (18) licht invetten.
Belangrijk! Ongeacht dit genoemde onderhoud moeten de REMS aan-
drijfmachines tesamen met alle gereedschappen (perstangen, perskop-
pen, optrompkoppen) minstens éénmaal per jaar naar een geauthoriseerde
REMS servicewerkplaats opgestuurd worden.

4.2. Inspectie/onderhoud
Voor onderhouds- en reparatiewerkzaamheden netstekker cq. accu uit-
nemen! Deze werkzaamheden mogen alleen door erkende vaklieden of
hiervoor opgeleide personen uitgevoerd worden.
Na ca. 10.000 persingen/optrompingen, doch minstens éénmaal per jaar,
is een inspectie van de pers-/optrompgereedschappen nodig.
Het aandrijfgedeelte van de aandrijfmachines REMS Power-Press E en
REMS Power-Press 2000 is onderhoudsvrij. Het loopt in een duurvetvul-
ling en hoeft daarom niet gesmeerd te worden. De motor heeft koolbor-
stels. Deze slijten en moeten daarom van tijd tot tijd nagekeken cq. ver-
nieuwd worden. Alleen originele REMS koolborstels gebruiken. De REMS
accu-aandrijfmachines werken elektrohydraulisch. Bij onvoldoende pers-
kracht of olieverlies moet de aandrijfmachine door REMS of een geautho-
riseerde REMS servicewerkplaats getest cq. gerepareerd worden.
Beschadigde of versleten perstangen, perskoppen, optrompkoppen kun-
nen niet gerepareerd worden.

5. Aansluitschema
REMS Power-Press E zie Fig. 7, REMS Power-Press 2000 zie Fig. 8.
Bij REMS accu-aandrijfmachines er op letten, dat de pluspool op de mo-
tor (kunststofsokkel met spitse aansluitlip) met de rode ader op de rechter
schakelklem aangesloten wordt.

6. Storingen
6.1. Storing

Aandrijfmachine loopt niet.

Oorzaak
� Uitschakelelektronica heeft machine gestopt. Draairichtingshendel 

(7) schakelen (REMS Power-Press 2000).
� Versleten koolborstels (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Aansluitkabel defect (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000). 
� Accu leeg of defect (REMS accu-aandrijfmachines).
� Aandrijfmachine defect.
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6.2. Storing

Radiaalpers maakt persing niet af, perstang sluit niet volledig.

Oorzaak
� Aandrijfmachine oververhit (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Versleten koolborstels (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Slipkoppeling defect (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Uitschakelelektronica defect (REMS Power-Press 2000).
� Accu leeg of defect (REMS accu-aandrijfmachines).
� Aandrijfmachine defect.
� Verkeerde perstang (perscontour, diameter) ingezet.
� Perstang loopt zwaar of is defect.

6.3. Storing
Bij het sluiten van de perstang ontstaat een duidelijke braam aan de 
pershuls.

Oorzaak
� Beschadigde of versleten perstang/perscontour.
� Verkeerde perstang (perscontour, diameter) ingezet.
� Niet geschikte afstemming van pershuls, buis en steunhuls.

6.4. Storing
Persbekken sluiten bij onbelaste perstang bij "A" en "B" (Fig.1) niet recht
op elkaar.

Oorzaak
� Perstang is op de grond gevallen, drukveer verbogen.

7. Fabrieksgarantie
De garantieperiode bedraagt 12 maanden na overhandiging van het nieuwe
product aan de eerste gebruiker, doch hoogstens 24 maanden na uitle-
vering aan de vakhandelaar. Het tijdstip van overhandiging moet via de
verkoopdocumenten bewezen worden, met vermelding van aankoopda-
tum en productomschrijving. Alle binnen de garantieperiode optredende
functiefouten die terug te voeren zijn op fabricage- of materiaalfouten wor-
den kosteloos verholpen. Na een reparatie onder garantie wordt de ga-
rantietijd noch verlengd noch vernieuwd. De schade, die door natuurlijke
slijtage, onvakkundige behandeling of gebruik, verwaarlozing van de ge-
bruiksaanwijzing, ongeoorloofde toepassing, overmatig gebruik, gebruik
voor vreemde doeleinden, eigen of vreemde ingrepen of andere redenen,
waarvoor REMS niet aansprakelijk kan zijn, zijn voor garantie uitgesloten.

Garantieverrichtingen mogen uitsluitend door hiervoor geauthoriseerde
REMS servicewerkplaatsen uitgevoerd worden. Reclamaties worden al-
leen erkend als het product zonder voorafgaande ingrepen in hele toestand
bij een geauthoriseerde REMS servicewerkplaats binnengekomen is. Ver-
vangen producten en onderdelen worden eigendom van REMS.

De kosten voor heen- en retourvracht komen ten laste van de gebruiker.

De wettelijke rechten van de gebruiker, in het bijzonder bij het aansprake-
lijk stellen van de handelaar blijven onveranderd. De fabrieksgarantie geldt
uitsluitend voor nieuwe producten, welke in de Europese Unie, in Noor-
wegen of in Zwitserland gekocht worden.

Allmänna säkerhetsanvisningar!
Läs noggrant igenom dessa säkerhetsanvisningar 
innan arbetet påbörjas!
Vid användning av maskinerlelektriska verktyg skall alltid följande grundläg-
gande säkerhetsåtgärder vidtas för att minska risken för elstötar, personskador
eller bränder.
Läs igenom anvisningarna innan Du börjar använda maskinen och ta väl vara
på dessa säkerhetsinstruktioner.
Använd verktyget endast för avsett ändamål och beakta de allmänna säker-
hetsanvisningarna samt gällande skyddsföreskrifter.
� Håll ordning på arbetsområdet 

Oordning kan innebära olycksrisk.
� Ta hänsyn till miljöpåverkan 

Utsätt inte maskinen för t ex regn. Använd inte maskinen i fuktig eller våt om-
givning. Se till att belysningen är god. Använd inte maskinen i närheten av
brandfarliga vätskor eller gaser.

� Skydda Dig mot elektriska stötar 
Undvik kroppsberöring med jordade delar, t ex rör, värmeelement, spisar,
kylskåp. Om maskinen levereras med jordad kabel, får stickkontakten en-
dast anslutas i jordat uttag. På arbetsplatsen, i fuktig omgivning, eller var-
helst maskinen används, skall den endast anslutas till nätström med 30 mA
säkring (FI-skyddsbrytare).

� Häll obehöriga borta frän arbetsområdet
Låt inte obehöriga röra maskin eller kabel. Låt endast utbildad personal an-
vända maskinen. Ungdom under 16 år får endast använda maskinen i ut-
bildningssyfte och då under överinseende av utbildad handledare.

� Förvara maskinen på säkert ställe
Maskin som inte används skall placeras i torrt och högt beläget eller låst
utrymme, utom räckhåll för barn.

� Överbelasta inte maskinen
Arbetet blir bäst och säkrast inom kapacitetsområdet. Byt ut förslitna delar
vid behov.

� Använd rätt maskin
Använd inte en svag maskin för tyngre arbeten. Använd inte maskinen för
andra ändamål än den är avsedd för.

� Använd lämpliga arbetskläder!
Bär inte vida kläder eller smycken, vilket kan medföra att rörliga delar fast-
nar. Vid arbete utomhus rekommenderas gummihandskar och halksäkra
skor. Vid långt hår, använd hårnät.

� Använd skyddsglasögon!
Använd hörselskydd för att skydda mot buller � 85 dB(A). Använd skydds-
mask vid dammalstrande arbeten.

� Använd inte kabeln till annat ändamål än vad den är avsedd för
Bär aldrig maskinen i kabeln. Använd inte kabeln för att dra ut stickkontak-
ten ur nätkontakten. Skydda kabeln mot värme, olja och skarpa kanter.

� Håll händerna borta från rörliga (roterande) delar
� Säkra arbetsstycket

Använd spännanordning eller skruvstäd för att förankra arbetsstycket. Det
är säkrare än att hålla det i handen och Du har dessutom två händer fria för
maskinens handhavande.

� Undvik onormal kroppsställning
Se till att Du står stadigt och alltid har balans.

� Noggrann skötsel av maskinen ger bättre och säkrare arbete
Följ skötselföreskrifterna och anvisningarna för verktygsbyte. Kontrollera re-

Fig. 1–6

1 Presskäftar
2 Tångbult
3 Trycklist
4 Låsbult
5 Pressrullar
6 Maskingrepp
7 Riktningsomkopplare
8 Strömbrytare

9 Handtag
10 Presskäft
11 Presskontur
12 Bult
13 Återställningsknapp
14 Expanderhuvud
15 Expanderanordning
16 Expanderhuvud
17 Expanderback
18 Expanderdorn

För användning av REMS presstänger, REMS presshuvud och REMS ex-
panderhuvud för de olika rörkopplingssystemen gäller alltid de aktuella för-
säljningsunderlagen från REMS. Om kom-ponenter för rörkopplingssystem
av olika fabrikat ändras eller nya komponenter kommer ut på marknaden, må-
ste man begära informationer om de aktuella användningsförutsättningarna
hos REMS (fax +49 7151 17 07-110). Med reservation för ändringar.
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gelbundet maskinens kabel. Vid ev. skador, låt behörig fackman byta den.
Kontrollera också förlängningskabeln regelbundet och byt ut den vid ev. ska-
dor. Håll handtaget torrt och fritt från olja och fett.

� Stickkontakten skall alltid vara urdragen när maskinen inte används
innan rengöring och vid byte av verktyg.

� Kontrollera före inkoppling av maskinen att
ev. chucknyckel eller justeringsverktyg är borttagna.

� Undvik oavsiktlig igångsättning
Bär aldrig en nätansluten maskin med fingret på brytaren. Före inkoppling
på nätet, kontrollera att brytaren är frånkopplad.

� Förlängningskabel utomhus
Använd endast godkänd och märkt förlängningskabel.

� Var uppmärksam!
Ge akt på vad Du gör! Arbeta på ett förnuftigt sätt. Använd inte maskinen
om Du är okoncentrerad.

� Kontrollera om det finns några skador på maskinen
Innan vidare användning måste skyddsfunktioner och lätt skadade delar nog-
grant undersökas vad gäller funktionen. Kontrollera att de rörliga delarna fun-
gerar felfritt och utan att klämma samt om delar är skadade. Alla delar må-
ste vara korrekt monterade och uppfylla samtliga villkor för att säkerställa en
felfri drift av maskinen. Skadade skyddsfunktioner och delar måste repareras
eller bytas ut fackmässigt av behörig fackman, såvida inget annat är angivet
i driftsanvisningen. Skadad strömbrytare måste bytas ut av auktoriserad
REMS kundserviceverkstad. Använd inte maskinen om brytaren Till /Från
inte fungerar.

� Observera!
Använd endast tillbehör eller extra verktyg som finns angivna i bruksanvis-
ningen. Användning av t ex andra tillbehör kan leda till driftsavbrott.

� Låt behörig fackman reparera den elektriska drivenheten
Denna maskin motsvarar nationella säkerhetsbestämmelser. Skötselarbe-
ten, framför allt ingrepp i elsystemet, får endast utföras av behörig fackman
eller speciellt instruerad person. Använd uteslutande original reservdelar, i
annat fall kan skaderisk för operatören föreligga. 

Säkerhetsföreskrifter – batteri och laddare
� För REMS verktyg används batterier med nickellkadmium-celler (NiCd), vil-

ka kan laddas upprepade gånger.
� Laddaren är avsedd endast för inomhusbruk i torra och taktäckta utrymmen.
� Använd inte laddaren om den utsatts för hårt slag, blivit tappad eller på an-

nat sätt skadats. Lämna i så fall in laddaren till en auktoriserad REMS kund-
serviceverkstad.

� Koppla aldrig samman två laddare med varandra.
� Laddaren får inte användas om laddarens  eller omgivningens temperatur

är � 5°C eller � 40°C. Detta är viktigt för att förhindra skador på batteriet.
� Även om ett batteri är mycket skadat eller fullkomligt utslitet, får det inte eldas

upp. P g a explosionsrisken, bränn inte upp batteriet även om det är allvar-
ligt skadat eller helt slut. Ett visst läckage av batterivätska kan förekomma
(vid laddning eller höga omgivnings-temperaturer) vid extremt hård an-
vändning, laddning eller beroende på temperaturförhållandena utan att det-
ta indikerar något fel. Detta är inget tecken på att batteriet är defekt. Men om
ytterhöljet är sönder och Du får denna vätska på huden:

� Tvätta snabbt av med tvål och vatten.

� Neutralisera genom att stryka på någon mild syra, t ex citronjuice eller
vinäger.

� OmDu får batterivätska i ögonen, skölj med rent vatten i minst 10 minu-
ter och uppsök snarast läkare (Medicinsk information: Vätskan är en 25–35%
lösning av kaliumhydroxid).

� Säkerställ att inte batteriets kontakter kan kortslutas genom metallföremål
som skruvar, verktyg, spikar osv.

� Använd endast den av REMS rekommenderade laddaren för uppladdning
av batterierna. Felaktiv användning medför risk för elektrisk stöt, överhett-
ning eller läckage av frätande batterivätska.

� Var noga med att endast använda det batteri som hör till den elektriska ap-
paraten.

� För att förlänga batteriets livslängd, undvik att låta batteriet sitta kvar i lad-
daren mer än två dagar. Även om överladdning inte är en säkerhetsfråga,
kan det väsentligen reducera batteriets livslängd.

� När batteriet laddas för första gången eller efter en längre tids lagring, kom-
mer det bara att ta emot ca 80 % laddning. Efter ett antal laddnings-lurladd-
ningsomgångar kommer det emellertid att nå upp till full kapacitet.

� Vid laddning kan laddare och batteri kännas varma vid beröring. Detta är
normalt och indikerar inte något fel.

� Batteriet behöver laddas, när det inte ger tillräcklig kraft vid arbetsmoment

som tidigare utförts med lätthet. Fortsätt inte arbetet under dessa förhållan-
den.

� Denna symbol visar att NiCd-batterierna i denna enhet inte får kas-
tas bland vanligt hushållsavfall utan måste tas om hand enligt gäl-
lande bestämmelser för avfallshantering. REMS rekommenderar
följande:

� Ladda ur batteriet fullständigt, tills de är helt urladdade och plocka sedan ut
dem ur verktyget.

� Ta batterierna till ett REMS servicecenter. Om nödvändigt, kontakta miljöa-
vd. i Din kommun för information om avfallshantering. Insamlade batterier
kommer att tas om hand enligt gällande föreskrifter och/eller återanvändas. 

Särskilda säkerhetsanvisningar
� Använd personlig skyddsutrustning (t ex skyddsglasögon).
� Undvik onormal kroppsställning, stå inte lutad för långt framåt.
� Dra ur stickproppen resp ta ur batteriet, innan du byter press- eller expan-

derverktyg!
� Drivmaskinerna utvecklar en mycket hög presskraft, så iaktta försiktighet.

Håll obehöriga på avstånd från arbetsplatsen under arbetet.
� Håll endast drivmaskinen i maskingreppet eller i handtaget när den är igång.

Håll händerna borta från rörliga delar (pressområdet, expanderingsområdet)!
� Använd aldrig ett radialpressverktyg med olåst tångbult (2). Risk att det bryts!
� Radialpressverktyg skall alltid placeras i rät vinkel och inte snett på kopplin-

gen.
� Päbörja inte pressningen utan att radialpressverktygen är monterade. An-

vänd endast maskinen för att montera klämkopplingar. Utan mottryck (vid t
ex körning utan klämkoppling) utsätts motorn och presskäftarna för onödigt
högt tryck. 

� Vid användning av presskäftar av annat fabrikat, kontrollera att de passar för
användning i verktyget och följ tillverkarens bruksanvisning.

� Använd aldrig axialpressverktygen utan korrekt instuckna presshuvuden.
Risk för att de bryts!

� Placera alltid axialpressverktygen med presshuvudena i rät vinkel mot röra-
xeln på tryckhylskopplingen. Sätt aldrig på dem snett.

� Skruva på expanderhuvudena på expanderverktyget till stoppet.
� Skadade presstänger, presshuvuden och expanderhuvuden ska inte repa-

reras. Risk för att de bryts!
� Läs och följ systemfabrikantens inbyggnads- och monteringsanvisning.

1. Tekniska data
1.1. Art.nr

REMS Power-Press E drivmaskin 572100
REMS Power-Press 2000 drivmaskin 572000
REMS Akku-Press drivmaskin 571000
REMS Akku-Press ACC drivmaskin 571001
REMS Ax-Press 15 drivmaskin 573001
REMS Ax-Press 40 drivmaskin 573005
REMS Akku-Ex-Press Q & E drivmaskin 575001
REMS batteri 12 V 571510
REMS Spänningsförsörjning 230 V 571535
Snabbladdare 12–18 V 565220
Verktygslåda av plåt REMS Power-Press E 570280
Verktygslåda av plåt REMS Power-Press 2000 570280
Verktygslåda av plåt REMS Akku-Press 571280
Verktygslåda av plåt REMS Ax-Press 573280
Verktygslåda av plåt REMS Akku-Ex-Press 573280

1.2. Användningsområde
Radialpressverktyg för tillverkning av klämkopplingar till 
alla konventionella pressmuffsystem på stålrör, 
rostfria stålrör, kopparrör plaströr, kombinationsrör Ø 12–76 (108) mm

Axialpressverktyg för tillverkning av tryckhylskopplingar 
(påskjuthylskopplingar) på rostfria stålrör, kopparrör, 
plaströr, kombinationsrör och för expandering av 
plaströr, kombinationsrör Ø 12–32 mm

REMS Akku-Ex-Press Q & E för expandering av
PE-X-rör för Wirsbo Quick & Easy-systemet Ø 15–40 mm

1.3. Häv-/presskraft
Radialpressverktygens hävkraft 32 kN
Radialpressverktygens presskraft 100 kN
Presskraft REMS Ax-Press 15 15 kN
Presskraft REMS Ax-Press 40 40 kN
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1.4. Elektriska data

REMS Power-Press E 230 V 1~; 50-60 Hz; 400 W; 1,8 A
S3 15% (AB 2/10 min)
Skyddsisolerad enligt EU-direktiv
(73/23/EWG)
Avstörd enligt EU-direktiv
(89/326/EWG)

REMS Power-Press 2000 230 V 1~; 50-60 Hz; 500 W; 2,2 A
S3 15% (AB 2/10 min)
Skyddsisolerad enligt EU-direktiv
(73/23/EWG)
Avstörd enligt EU-direktiv
(89/326/EWG)

REMS Akku-Press, 
Ax-Press, Akku-Ex-Press 12 V =; 2,0 Ah; 20 A

Snabbladdare (1h) Ingående 230 V~; 50-60 Hz; 1,0 A
Utgående 8–20 VE���; 53 VA; 2,65 A

Spänningsförsörjning Ingående 230 V AC; 50-60 Hz
230 V Utgående 12 V DC; 1,0 A

1.5. Mått
REMS Power-Press E 430×110×85 mm (16,9”×4,3”×3,3”)
REMS Power-Press 2000 435×230×85 mm (17,1”×9,1”×3,3”)
REMS Akku-Press, 
Akku-Press ACC 338×290×85 mm (13,3”×11,4”×3,3”)
REMS Ax-Press 15/40 330×320×85 mm (13”×12,6”×3,3”)
REMS Akku-Ex-Press 300×290×85 mm (11,8”×12,6”×3,3”)

1.6. Gewichte
REMS Power-Press E drivmaskin 4,4 kg (9,6 lb)
REMS Power-Press 2000 drivmaskin 4,8 kg (10,5 lb)
REMS Akku-Press drivmaskin med batteri 4,5 kg (9,8 lb)
REMS Ax-Press drivmaskin med batteri 4,3 kg (9,4 lb)
REMS Akku-Ex-Press drivmaskin med batteri 3,2 kg (7,0 lb)
REMS batteri 12 V 0,7 kg (1,5 lb)
Presskäftar (medelvikt) 1,8 kg (3,9 lb)
Presshuvuden (par, medelvikt) 0,27 kg (0,6 lb)
Expanderhuvud (medelvikt) 0,16 kg (0,3 lb)

1.7. Buller
Ljudnivå på arbetsplatsen

REMS Power-Press 82 dB(A)
REMS Akku-Press 73 dB(A)
REMS Ax-Press 75 dB(A)
REMS Akku-Ex-Press 73 dB(A)

1.8. Vibrationer
Vägt effektivvärde 2,5 m/s2

2. Igångsättning
För användning av REMS presstänger, REMS presshuvuden och REMS
expanderhuvud till de olika rör-kopplingssystemen gäller alltid de aktuella
försäljningsunderlagen från REMS. Om komponenter för rör-kopplingssy-
stem av de olika fabrikaten ändras eller nya komponenter kommer ut på
marknaden, måste informationer om de aktuella användningsförutsättnin-
garna begäras hos REMS (fax +49 7151 17 07-110).

2.1. Elektrisk anslutning
Kontrollera nätspänningen! Kontrollera innan du ansluter drivmaskinen re-
sp snabbladdaren, att nätspänningen stämmer överens med uppgiften på
typskylten. På byggplatser, i fuktig miljö, utomhus eller vid liknande förhål-
landen får det elektriska verktyget endast anslutas till nätet och drivas via
en 30mA-läckströms-skyddsanordning (FI-skyddsbrytare).

Batterier som levereras till REMS drivmaskiner, liksom reservbatterierna,
är inte laddade. Ladda batteriet innan det används för första gången. An-
vänd REMS snabbladdare (art.-nr. 565220). När batteriet placerats i lad-
daren, blinkar den röda lampan. Efter ca 1 timme lyser röd lampa perma-
nent, vilket indikerar att batteriet är laddat. Batteriet når full kapacitet först
efter många laddningar.

2.2. Montering (byte) av presstången (1) hos radialpressverktyg (fig. 1)
Dra ur nätstickproppen resp. ta bort batteriet. Använd endast presskäftar
med systemspecifik presskontur som motsvarar det pressmuffsystem som
ska pressas. REMS pressverktyg har en bokstav som beskriver pressfor-

men och en siffra som visar storleken. Läs och följ fabrikantens inbygg-
nads- och monteringsanvisningar till respektive system. Använd aldrig
presskäftar (presskonturer, storlekar) med fel passform vid pressningen.
Klämkopplingen kan då bli oanvändbar och maskinen och presskäftarna
kan förstöras.
Lägg drivmaskin på ett bord eller golvet. Montage (byte) av presskäft kan
endast ske om pressrullarna (5) är helt tillbakadragna. Tryck vid behov rikt-
ningsomkopplaren (7) på REMS Power-Press 2000 och REMS Power-
Press E åt vänster, tryck på strömbrytaren (8), och hos REMS Akku-Press
på återställningsknappen (13) ända tills pressrullarna (5) är helt tillbaka-
dragna.
Öppna tångbulten (2) genom att trycka på låsstiftet (4). Den fjäderbelastade
tångbulten (2) hoppar då ur. Sätt i den utvalda presskäften (1). Skjut in tång-
bulten (2) så att låsbulten (4) låser. Tryck därefter ner trycklisten (3) direkt
över tångbulten. Starta aldrig radialpressverktygen utan att presstången
är inlagd. Kläm endast ihop verktyget när Ni monterar klämkopplingar. Utan
mottryck, t.ex. vid körning utan klämkoppling, utsätts drivmaskinen resp.
presstången för onödigt hög belastning.

Kör aldrig maskinen utan monterad tångbult (2). Risk att det bryts!

2.3. Montering (byte) av presshuvudena (14) hos axialpressverktyg 
(fig. 4, 5)
Ta ur batteriet. Använd endast presshuvuden av rätt system. REMS press-
huvuden är märkta med bokstäver som betecknar tryckhylssystemet och
med en siffra som anger storleken. Läs och följ noga sy-stemfabrikantens
inbyggnads- och monteringsanvisningar. Använd aldrig presshuvuden med
fel passform (tryckhylssystem, storlek). Kopplingen kan bli oanvändbar och
maskinen och presshuvudena kan förstöras. 

Stick i de utvalda presshuvudena (14) fullständigt, vrid om erforderligt tills
de låses (kullåsning). Håll presshuvudena och fästet i pressverktyget rena.

2.4. Montering (byte) av expanderhuvudet (16) på REMS Ax-Press 15 
(fig. 4)
Ta ur batteriet. Montera expanderverktyget (15) (tillbehör). Rengör då först
kopplingsytorna, sätt på ex-panderverktyget och dra fast de båda skru-
varna med cylindriskt huvud. Smörj expanderdornen (18) lätt med fett. Skru-
va på det utvalda expanderhuvudet till stopp på expanderverktyget. An-
vänd endast expanderhuvuden av rätt system. REMS expanderhuvuden
är märkta med bokstäver som betecknar tryckhylssystemet och med en
siffra som anger storleken. Läs och följ noga systemfabrikantens inbygg-
nads- och monteringsanvisningar. Använd aldrig expanderhuvuden med
fel passform (tryckhylssystem, storlek). Kopplingen kan bli oanvändbar och
maskinen och expanderhuvudena kan förstöras.

Se till att tryckhylsan har tillräckligt avstånd från expanderhuvudet. Annars
kan expanderbackarna (17) bli skeva eller brytas.

Expanderanordningen kan tas av vid pressning i trånga utrymmen.

2.5. Montering (byte) av expanderhuvud (16) på REMS Akku-Ex-Press 
Q & E (fig. 6)
Ta ur batteriet. Använd endast original  Wirsbo Quick & Easy expander-
huvuden. Läs och följ noga systemfabrikantens inbyggnads- och monte-
ringsanvisning. Använd aldrig expanderhuvuden med fel passform (sy-
stem, storlek). I annat fall kan kopplingen bli oanvändbar och maskinen
och expanderhuvudena förstöras. Smörj expanderdornen (18) lätt med fett.
Skruva på det utvalda expanderhuvudet till anslag på expanderverktyget.
REMS expanderhuvuden P och Cu är inte lämpliga för den batteridrivna
rörexpandern REMS Akku-Ex-Press Q & E och får därför inte användas
till denna. 

3. Användning
3.1. Radialpressverktyg (fig. 1 till 3)

Gör en provpressning med drivmaskinen och den insatta presstången med
inlagd klämkoppling före varje användning. Kontrollera då efter pressope-
rationen att presskäftarna (10) är fullständigt slutna såväl i framkanten (fig.
1, vid "A") som i jämnhöjd med kopplingslänken (fig. 1, vid "B"). Hållfastheten
för skarven måste kontrolleras (enligt nationella krav, standard och regler).

Kontrollera pressverktyg före användning för förslitningar och skada, spe-
ciellt på käftarna. Använd ej skadade eller slitna pressverktyg, p.g.a att det
finns en risk för felaktig pressning.

Om en tydlig grad bildas i presshylsan när presstången stängs, kan detta
bero på att pressningen är felaktig eller otät (se 6. Fel).
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3.1.1. Arbetsgång

Pressa ihop press-käften (1) manuellt så att den precis kan pressas över
klämkopplingen. Håll verktyget vinkelrätt mot röret. Släpp presskäftarna så
att de sluter sig om klämkopplingen. Håll drivmaskinen i maskingreppet (6)
och handtaget (9). 

För riktningsomkopplaren (7) på REMS Power-Press E åt höger (framåt)
och tryck på strömbrytaren (8). Håll strömbrytaren (8) nedtryckt tills press-
ningen är färdig och presskäftarna är slutna. Tryck riktningsomkopplaren
(7) till vänster (tillbakagång) och tryck på strömbrytaren (8) tills pressrullarna
är tillbakadragna och kopplingen börjar slira. Belasta inte slirkopplingen i
onödan.

För riktningsomkopplaren (7) på REMS Power-Press 2000åt höger (framåt)
och tryck på strömbrytaren (8) tills verktyget slår ifrån eller att kopplingen
börjar slira. Tryck riktningsomkopplaren (7) till vänster (tillbakagång) och
tryck på strömbrytaren (8) tills pressrullarna är tillbakadragna och kopplin-
gen börjar slira. Belasta inte slirkopplingen i onödan.

REMS Akku-Press: Håll strömbrytaren (8) nedtryckt tills presskäftarna är
fullständigt stängda. Akustisk signal (knackning) efter avslutad press-
operation ger möjlighet till optisk kontroll. Tryck återställningsknapp (13),
tills pressrullarna (5) är tillbakadragna börjar slira. 

REMS Akku-Press ACC:Håll strömbrytaren (8) nedtryckt tills presskäftarna
är fullständigt stängda. Efter slutförd pressning kopplar drivmaskinen au-
tomatiskt om till returgång (tvångsstyrt förlopp). 

Pressa ihop presskäftarna manuellt så att verktyget kan tas bort från den
nu färdiga klämkopplingen.

3.1.2. Funktionssäkerhet
REMS Power-Press 2000 är utrustad med en momentkontrollerad elek-
tronisk avstängningskrets och en slirkoppling. Elektroniken slår ifrån verk-
tyget automatiskt, när en klämprocessen är klar, alltså när käftarna har gått
ihop. Hos REMS Power-Press E avslutas pressningen när man släpper
vippströmbrytaren (8). För att skydda motorn finns en slirkoppling som fun-
gerar i käftarnas båda ändlägen.

REMS Akku-Press avslutar pressningen automatiskt, avger då en akustisk
signal (knackning). REMS Akku-Press ACC avslutar pressningen auto-
matiskt, avger då en akustisk signal (knackning) och löper automatiskt till-
baka (tvångsstyrt förlopp).

Observera: Trots den avancerade elektroniken skall man kontrollera att
käftarna stängts helt för att säkerställa att en perfekt klämkoppling erhål-
lits. Kontrollera efter slutförd pressoperation att presskäftarna (10) är full-
ständigt stängda både vid deras framkant (fig. 1, vid "A") och i jämnhöjd
med kopplingslänken (fig. 1, vid "B").  Om en tydlig grad bildas i presshyl-
san när presskäftarna stängs, kan detta bero på att pressningen är felak-
tig eller otät (se 6. Fel).

3.1.3. Arbetssäkerhet
För att uppfylla kraven på arbetsskydd är drivmaskinerna utrustade med
en säkerhets-vippströmbrytare som kan stänga motor och drivmekanis-
men omedelbart om ett faromoment uppstår. Verktyget kan ställas om till
tillbakagång oberoende av vilket läge drivmekanismen står i.

3.2. Axialpressar (fig. 4, 5)
3.2.1. Pressning med REMS Ax-Press 15 och REMS Ax-Press 40

Lägg i den förmonterade tryckhylskopplingen i presshuvudena (14) och
tryck in den i presshuvudena(14). Tryck bara lätt på strömbrytaren (8), så
att att presshuvudena förs långsamt tills de ligger an mot tryckhylskopp-
lingen. Observera klämningsrisk! Håll händerna borta från det område där
presshuvudena rör sig! Håll drivmaskinen i maskingreppet (6) och i hand-
taget (9) och låt strömbrytaren (8) vara nedtryckt ända tills tryckhylsan lig-
ger an mot tryckhylskopplingens fläns. Då avges en akustiskt signal (knack-
ning). Tryck på återställningsknappen (13) tills presshuvudena (14) är full-
ständigt tillbakadragna. 

Till tryckhylssystem IV behövs olika presshuvuden för en rörstorlek. Läs
och följ noga systemfabrikantens inbyggnads- och monteringsanvisning. 

Hos tryckhylssystem RV måste man pressa i två omgångar, dvs. press-
huvudena måste först föras in på långt avstånd i förhållande till tryckhyls-
skarvarnas fästen. Före den andra pressomgången vrids presshuvudena
180° så att avståndet blir kort till tryckhylskopplingens fästen. Läs och följ
noga systemfabrikantens inbyggnads- och monteringsanvisning. 

3.2.2. Expandering med REMS Ax-Press 15
Skjut tryckhylsan över röret, för in expanderhuvudet till anslaget i röret och

tryck expanderhuvudet/drivmaskinen mot röret. Slå på (8) drivmaskinen.
Se till att tryckhylsan har tillräckligt avstånd från expanderhuvudet vid ex-
panderingen, eftersom expanderbackarna (17) annars kan bli skeva eller
brytas. Håll strömbrytaren (8) tryckt ända tills röret är expanderat. Då lju-
der en akustisk signal (knackning). Tryck på återställningsknappen (14) tills
expanderhuvudet är slutet igen. Eventuellt behöver expanderingen up-
prepas flera gånger. Läs och följ noga systemfabrikantens inbyggnads-
och monteringsanvisning.

3.3. REMS Akku-Ex-Press Q & E (fig. 6)
Läs och följ noga systemfabrikantens inbyggnads- och monteringsanvis-
ning. Skjut Q & E ring av erforderlig storlek på röret. För in expanderhu-
vudet i röret och tryck expanderhuvudet/drivmaskinen mot röret. Slå på dri-
vmaskinen (8). Om expanderhuvudet är öppet, kopplar drivmaskinen au-
tomatiskt om till tillbakagång och expanderhuvudet stängs igen. Håll
strömbrytaren (8) intryckt igen och skjut på expanderhuvudet/drivmaski-
nen ytterligare. Upprepa expanderingsprocessen tills expanderbackarna
(17) är inskjutna i röret till stopp. Läs och följ noga systemfabrikantens in-
byggnads- och monteringsanvisning.

4. Underhåll/kontroll 
4.1. Underhåll

Dra ur stickproppen resp. ta ur batteriet! 
Håll presskäftarna, presshuvudena och expanderhuvudena, framför allt
även deras fästen rena. Rengör kraftigt nedsmutsade metalldelar med t.ex.
terpentinolja och skydda dem därefter mot rost. 
Rengör plastdelar (höljen, batterier) endast med mild tvållösning och fuk-
tig duk. Använd inga hushållsrengöringsmedel. Dessa innehåller ofta ke-
mikalier, som kan skada plastdelarna. Använd absolut inte bensin, ter-
pentinolja, utspädningsmedel eller liknande produkter till rengöring av plast-
delar.

Se till att vätska aldrig kommer in inuti de elektriska apparaterna. Doppa
aldrig en elektrisk apparat i vätska.

4.1.1. Presskäftar
Kontrollera regelbundet att presskäftarna går lätt. Rengör vid behov pres-
stängerna och smörj presskäftarnas bultar (12) med maskinolja, men de-
montera inte presstången! Avlägsna eventuella avlagringar i presskontu-
ren (11). Kontrollera funktionen på alla presskäftar regelbundet genom att
göra en provpressning med inlagd klämkoppling. Presskäftarna (10) må-
ste efter avslutad pressoperation vara stängda vid framkanten (fig. 1, vid
"A") och även i jämnhöjd med kopplingslänken (fig. 1, vid "B"). Skadade
eller slitna presstänger får inte längre användas. Om Ni är tveksam över
funktionen, returnera drivmaskiner och dess käftar till närmaste auktori-
serade REMS-verkstad för kontroll.

4.1.2. Radialpressverktyg
Håll presstångens fäste rent. Rengör särskilt pressrullarna (5) och tång-
bulten (2) regelbundet och smörj därefter med maskinolja. Kontrollera
drivmaskinens funktion regelbundet genom att göra en pressning av den
största använda klämkopplingen. Om käftarna stänger helt under denna
belastning (se ovan) och motorn slår ifrån, kan verktyget anses fungera
normalt.
REMS Akku-Press ACC är utrustad med en elektronisk servicefunktion.
Efter ca. 10.000 pressningar blinkar dioden i handtaget (9). Då är det dags
för en okulärbesiktning. Denna ska utföras av en auktoriserad REMS kund-
serviceverkstad.

4.1.3. Axialpressverktyg 
Håll presshuvuden (14) och fästen (borrade hål) i pressverktyget rena. Håll
även expanderhuvuden (16) och expanderdornen (18) rena. Smörj då och
då expanderdornen (18) lätt med fett. 

4.1.4. REMS Akku-Ex-Press
Håll expanderhuvuden (16) och expanderdorn (18) rena. Smörj expan-
derdornen (18) då och då lätt med fett.
Observera! Förutom ovannämnda kontroll ska REMS drivmaskiner läm-
nas in till inspektion tillsammans med alla verktyg (presstänger, presshu-
vuden, expanderhuvuden) minst en gång om året till en auktoriserad REMS
kundserviceverkstad.

4.2. Kontroll/reparation 
Innan något underhåll eller reparationer påbörjas måste alltid verktyget var
urkopplat från strömmen! Dessa arbeten får endast utföras av behörig fack-
man eller särskilt utbildad person.
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Efter ca. 10.000 pressningar/expanderingar, dock minst en gång om året,
måste press-/expanderverktyget kontrolleras. 

REMS Power-Press E och REMS Power-Press 2000 har underhållsfri vä-
xellåda. Den är infettad på fabrik och behöver ej underhållas. Motorn har
kolborstar. Dessa slits med tiden och måste därför kontrolleras och bytas
dåd och då. Använd endast original REMS Power-Press kolborstar. REMS
Akku-drivmaskiner arbetar elektrohydrauliskt. Vid otillräcklig presskraft eller
oljeläckage måste drivmaskinen lämnas till auktoriserad REMS-verksta för
kontroll och service.

Skadade och slitna presstänger, presshuvuden, expanderhuvuden går 
inte att reparera.

5. Kopplingsschema
REMS Power-Press E se fig. 7, REMS Power-Press 2000 se fig. 8.
Se till att pluspolen på motorn i REMS Akku-drivmaskiner är ansluten med
den röda ledningen på den högra brytarklämman (plastsockeln till anslut-
ningsfanan med klack).

6. Felsökning
6.1. Problem

Drivmaskinen går inte.

Orsak
� Elektriska nödstoppet har använts. Koppla om riktningsom-

kopplaren (7) (REMS Power-Press 2000).
� Slitna kolborstar (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Nätsladden defekt (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Batteriet är tomt eller defekt (REMS Akku-drivmaskiner).
� Drivverktyget defekt.

6.2. Problem
Radialpressverktyget slutför inte pressningsarbetet. Presskäftarna sluter
inte helt.

Orsak
� Maskinen är överhettad (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Förslitna kolborstar (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Slirkoppling defekt (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Styrelektroniken är defekt (REMS Power-Press 2000).
� Batteriet är tomt eller defekt (REMS Akku-drivmaskiner).
� Drivverktyget defekt.
� Fel presstång (presskontur, storlek) insatt.
� Presskäftarnas rörlighet defekt.

6.3. Problem
När presstången stängs bildas en tydlig grad på presshylsan.

Orsak
� Skadad eller sliten presstång/presskontur har monterats
� Fel presstång (presskontur, storlek) har monterats.
� Olämplig kombination av presshylsa, rör och stödhylsa.

6.4. Problem
Presskäftarna stängs förskjutet vid "A" och "B" (fig. 1) när presstången är
obelastad.

Orsak
� Presstången har blivit tappad i golvet, tryckfjädern är skev. 

7. Tillverkare-garanti
Garantin gäller 12 månader efter det att den nya produkten levererats till
den första användaren, men gäller dock högst 24 månader efter att pro-
dukten levererats till försäljaren. Leveransdatum skall bekräftas genom in-
sändande av inköpsbeviset i original, vilket måste innehålla uppgifter om
köpdatum och produktbeteckning. Alla funktionsfel som uppstår inom ga-
rantitiden och beror på tillverknings- eller materialfel åtgärdas kostnadsfritt.
Genom åtgärdande av fel varken förlängs eller förnyas garantitiden för pro-
dukten. Skador på grund av normal förslitning, felaktigt handhavande eller
missbruk, eller beroende på att driftsinstruktionerna inte följts, olämpligt dri-
vmedel, överbelastning, användning för icke avsett ändamål, egna eller

obehöriga ingrepp eller andra orsaker, som REMS inte har ansvar för, in-
går inte i garantin. 

Garantiarbeten får bara utföras av auktoriserad REMS serviceverkstad.
Reklamationer accepteras endast, om produkten lämnas till en auktorise-
rad REMS serviceverkstad utan att ingrepp gjorts och utan att den des-
sförinnan tagits isär. Bytta produkter och delar övergår i REMS' ägo.

Användaren står för fraktkostnaderna fram och tillbaka. 

Ovanstående påverkar inte användarens lagliga rättigheter, i synnerhet an-
språk gentemot försäljaren på grund av brister eller fel. Tillverkar-garantin
gäller endast för nya produkter, som köpts inom den Europeiska unionen,
i Norge eller i Schweiz.
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Generelle sikkerhedsbestemmelser!
Obs! Læses før ibrugtagning!
Ved anvendelse af maskiner, elektroværktøj og elektriske apparater – i det
følgende kort “maskiner” – skal de generelle sikkerhedsbestemmelser følges
til beskyttelse mod elektrisk stød og til forebyggelse af uheld og brandfare.
Læs alle bestemmelserne og ret Dem efter dem, før maskinen tages i brug.
Sikkerhedsbestemmelserne opbevares på et sikkert sted.
Den elektriske maskine må kun anvendes til det, den er beregnet til, og de
generelle bestemmelser om sikkerhed og forebyggelse af uheld skal over-
holdes.
� Arbejdspladsen skal holdes i orden

Uorden kan være årsag til ulykker.
� Der tages højde for påvirkning fra omgivelserne

Maskinen må ikke udsættes for regn. Maskinen må ikke benyttes i fugtige
eller våde omgivelser. Der skal være god belysning. Maskinen må ikke
benyttes i nærheden af brændbare væsker eller gasser.

� Beskyt Dem selv mod elektrisk stød
Undgå berøring med jordede dele, som f.eks. rør, radiatorer, komfurer, køle-
skabe. Hvis den elektriske maskine er udstyret med beskyttelsesleder, må
stikket kun tilsluttes stikkontakt med beskyttelseskontakt. På byggeplad-
ser, i fugtige omgivelser, i det fri el. lignende må maskinen kun tilsluttes
strømnettet via et 30 mA-fejlstrømrelæ (HFI-relæ).

� Børn må ikke være i nærheden
Den elektriske maskine og ledningen må ikke berøres af andre personer.
Andre personer holdes væk fra arbejdspladsen. Kun uddannet personale
må arbejde med maskinen. Unge må kun betjene maskinen, hvis de er
over 16 år, hvis det er et nødvendigt led i deres uddannelse, og hvis de er
under opsyn af en fagkyndig.

� Den elektriske maskine skal opbevares sikkert
Når de elektriske maskiner ikke er i brug, skal de opbevares på et tørt sted
højt oppe eller i et aflåst rum, så børn ikke kan nå dem.

� Den elektriske maskine må ikke overbelastes
De arbejder bedst og mest sikkert inden for det angivne ydelsesområde.
Slidte værktøjer skal udskiftes rettidigt.

� Benyt den rigtige maskine
Anvend ikke elektriske maskiner med svag ydelse til tunge arbejdsopga-
ver. Anvend ikke den elektriske maskine til ting, den ikke er beregnet til.

� Egnet arbejdstøj er påkrævet!
Løsthængende tøj og smykker skal undgås, de kan blive fanget af bevæ-
gelige dele. Ved arbejde udendørs anbefales gummihandsker og skrid-
sikkert fodtøj. Løsthængende hår skal beskyttes med et hårnet.

� Der bruges personlig beskyttelsesudrustning
Der anvendes beskyttelsesbriller. Ved støj � 85 dB(A) benyttes høreværn.
Ved arbejder, hvor der hvirvles støv op, bæres maske.  

� Ledningen må kun bruges til det, den er beregnet til
Ledningen til strømforsyningen må aldrig bruges til at bære den elektriske
maskine. Stikket må ikke trækkes ud af stikkontakten ved at hive i lednin-
gen. Ledningen beskyttes mod stærk varme, olie og skarpe kanter.

� Rør aldrig ved dele, der bevæger sig (roterer)
� Emnet skal sikres

Benyt spændindretning eller skruestik til at holde emnet fast. Det er mere
sikkert end at holde det med hånden, og desuden er begge hænder fri til
at betjene den elektriske maskine.

� Undgå ualmindelig kropsholdning
Sørg for at stå sikkert og hold ligevægten hele tiden.

� Værktøjet skal holdes omhyggeligt ved lige
Værktøjerne holdes skarpe og rene, så arbejdet bliver bedre og mere sik-
kert. Følg forskrifterne om vedligeholdelse og retningslinjerne om udskift-
ning af værktøj. Den elektriske maskines ledning kontrolleres med jævne
mellemrum, og hvis den er beskadiget skal den udskiftes af autoriserede
fagfolk. Kontroller med jævne mellemrum, at forlængerledningerne er i or-
den, og skift dem ud, hvis de er beskadigede. Håndgrebene holdes tørre
og fri for olie og fedt.

� Stikket tages ud af stikkontakten
Stikket tages ud ved alle arbejdsroutiner, der er beskrevet under ibrugta-
gning og istandsættelse, ved udskiftning af værktøj og når den elektriske
maskine ikke er i brug.

� Efterlad ingen værktøjsnøgler
Før maskinen startes kontrolleres det, at der ikke er efterladt nøgler eller
indstillingsværktøj.

� Undgå at maskinen går i gang, når det ikke er meningen
Fingeren må ikke være på afbryderkontakten, når De bærer en elektrisk
maskine, der er tilsluttet strømnettet. Det kontrolleres, at afbryderkontak-
ten er slukket, når stikket sættes i stikkontakten. Vippekontakten må ald-
rig blokeres.

� Forlængerledninger i det fri
Ved udendørs arbejde må kun anvendes forlængerledninger, der er be-
regnet til udendørs brug og har en påskrift herom.

� Vær opmærksom
Vær klar over, hvad De gør. Vær fornuftig, mens De arbejder. Den elek-
triske maskine må ikke benyttes, hvis De er ukoncentreret.

� Den elektriske maskine kontrolleres for eventuelle skader
Før den elektriske maskine tages i brug, skal det hver gang kontrolleres,
at beskyttelsesindretninger og let beskadigede dele fungerer perfekt og ef-
ter hensigten. Det kontrolleres, at bevægelige dele fungerer perfekt og ik-
ke klemmer eller er beskadigede. Alle dele skal være rigtigt monterede og
opfylde alle betingelser for at sikre at den elektriske maskine fungerer per-
fekt. Slidte beskyttelsesindretninger og dele skal repareres eller udskiftes
af et autoriseret værksted i branchen, hvis intet andet fremgår af betje-
ningsvejledningen. Beskadigede afbryderkontakter skal udskiftes på et ser-
vice-værksted. Anvend ikke elektriske maskiner, hvis afbryderkontakten
ikke kan slås til og fra.

� OBS!
For at sikre den personlige sikkerhed og maskinens pålidelige funktion må
der kun anvendes originaltilbehør og originale reservedele. Hvis der an-
vendes erstatningsværktøj eller andet tilbehør, kan det indebære fare for
ulykker.

� Den elektriske maskine skal repareres af en anerkendt faguddannet
person
Denne elektriske maskine lever op til gældende sikkerhedsbestemmel-
ser. Istandsættelsesopgaver, især på de elektriske dele, må kun udføres
af anerkendt faguddannet eller instrueret person, og der skal anvendes
originale reservedele; i modsat fald kan det medføre ulykker for virksom-
heden. Af sikkerhedsgrunde er det ikke tilladt selv at ændre noget ved mas-
kinen.

Yderligere sikkerhedsbestemmelser ved benyttelse og opladning af 
batterier
� Produkterne fra REMS har batterier, der indeholder Nickel-Cadmium (NiCd)

celler med lang levetid. Derfor kan de oplades utallige gange og yde fuld
kraft om og om igen.

� Opladeren må kun bruges i tørre, overdækkede rum, ikke udendørs.
� Opladeren må ikke benyttes, hvis den har fået et stærkt slag, er faldet ned

eller på anden måde er blevet beskadiget; i så tilfælde skal den på et au-
toriseret serviceværksted.

� To ladeapparater må aldrig tilsluttes hinanden.
� Ladeapparatet må ikke benyttes ved temperaturerne i omgivelserne �

5°C/40°F eller � 40°C/105°F. Dette er vigtigt og kan forhindre, at batteriet
bliver alvorligt beskadiget.

� Apparatet må ikke brændes, selvom det er alvorligt beskadiget eller slidt
op; batteriets celler kan eksplodere i flammerne. Ved stærk belastning (ved
opladning eller ved høje temperaturerne i omgivelserne) kan lidt væske
trænge ud af cellerne. Dette er ikke tegn på, at apparatet er defekt. Hvis
det skulle ske, at den ydre indkapsling er defekt, og der kommer væske på
huden, gør da følgende:

� Stedet vaskes straks med vand og sæbe.

�Stedet neutraliseres med en mild syre som f.eks. citronsaft eller eddike.

� Hvis der kommer batterivæske i øjnene, skylles de mindst 10 minutter

Fig. 1–6

1 Pressetang
2 Tangholdebolt
3 Trykliste
4 Låsestift
5 Presseruller
6 Greb til kabinettet
7 Greb til drejeretning
8 Vippekontakt

9 Afbrydergreb
10 Pressbakke
11 Presskontur
12 Bolt
13 Tilbageløbstast
14 Presshoveder
15 Expanderanordning
16 Expanderhoved
17 Expanderbakker
18 Expanderdorn

Vedrørende anvendelsen af REMS presstænger, REMS presshoveder og REMS
expanderhoveder til de forskellige rør-samlesystemer gælder de REMS salgs-
dokumenter, der er aktuelle i det enkelte tilfælde. Hvis systemproducenten
foretager ændringer ved rør-samlesystemernes komponenter eller lancerer nye
på markedet, skal der indhentes oplysning om deres aktuelle anvendelsesstand
hos REMS (fax +49 7151 1707-110). Fejl og ændringer forbeholdt.
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med rent vand, hvorefter der omgående søges læge. (Bemærkning til læ-
gen: væsken er en 25–35% opløsning af kalium-hydroxid).

� Sørg for, at batteriets kontakter ikke kan kortsluttes af metalgenstande som
skruer, bestik, søm osv.

� Batteriet må kun oplades med den oplader, producenten anbefaler. Fe-
jlagtig håndtering kan medføre kortslutning, overophedning eller lækage
af batteriets syre.

� Kontrollér, at batteriet hører til det benyttede apparat.
� For at forlænge batteriets levetid bør det undgås at oplade i mere end to

dage. Overopladning udgør ikke nogen sikkerhedsrisiko, men kan betyde,
at batteriets levetid nedsættes væsentligt.

� Ved den første opladning eller efter en længere pause bliver opladningen
kun ca, 80% af fuld opladning. Ved efterfølgende op- og afladninger op-
nås fuld effekt.

� Under opladning kan oplader og batteri blive varme. Dette er normalt og
ingen grund til bekymring.

� Batteriet skal genoplades, hvis der ikke er tilstrækkelig kraft til at udføre ar-
bejde, der før var let at udføre. Fortsæt ikke arbejdet, hvis ydelsen er stærkt
aftaget, men genoplad batteriet som beskrevet.

� Dette symbol betyder, at værktøjet indeholder nikkelkadmium
(NiCd) batterier, der ikke må kasseres sammen med almindeligt
husholdningsaffald. REMS anbefaler følgende:

� Vær sikker på, at der anvendes den akku, der hører til det elek-
triske apparat.

� Af miljøhensyn bør batterierne afleveres til et af de opsamlingssteder, der
findes i din kommune, eller til et REMS serviceværksted. Batterierne bli-
ver så kasseret på miljømæssig forsvarlig måde, eller genbrugt.

Særlige sikkerhedsbestemmelser
� Der anvendes personligt sikkerhedsudstyr (f.eks. beskyttelsesbriller).
� Usædvanlig kropsholdning undgås; man må ikke læne sig for langt frem.
� Træk netstikket ud – alternativt tag batteriet af – før du skifter press- eller

expanderværktøjerne!
� Maskinerne udvikler en meget høj pressekraft, og man skal derfor være

yderst forsigtig. Tredjepersoner holdes væk fra arbejdsområdet, mens ar-
bejdet står på.

� Når maskinerne er i drift, må man kun holde dem i grebet på kabinettet og
på afbrydergrebet. Man må ikke stikke hånden ind i dele, der bevæger sig
(press-område, expander-område)!

� Radialpresser må aldrig aktiveres, når tangholdebolten (2) er låst. Fare for
brud!

� Radialpresser med pressetangen holdes altid retvinklet på røraksen, når
den sættes på en pressfitting, den må aldrig holdes skråt.

� Radialpresser må aldrig påbegyndes uden at der er indsat en pressetang.
Der må kun presses for at skabe en presseforbindelse. Uden modpres fra
en pressfitting belastes maskinen/pressetangen unødigt.

� Når der anvendes pressetænger af andre fabrikater, kontrolleres det, at
disse er egnede til brug i maskinen. Vær opmærksom på pressetang-pro-
ducentens betjeningsvejledning.

� Axialpresser må kun tages i drift, når presshovederne er stukket helt ind. Fa-
re for brud!

� Axialpresser med presshoveder sættes altid retvinklet på trykhylstersamle-
ren i forhold til røraksen. Må aldrig påsættes skråt.

� Expanderhovederne skrues på expanderanordningen, til der er anslag.
� Beskadigede presstænger, presshoveder og expanderhoveder skal ikke re-

pareres. Fare for brud!
� Systemproducenternes indbygnings- og monteringsvejledning læses og føl-

ges.

1. Tekniske data
1.1. Artikelnumre

REMS Power-Press E maskine 572100
REMS Power-Press 2000 maskine 572000
REMS Akku-Press maskine 571000
REMS Akku-Press ACC maskine 571001
REMS Ax-Press 15 maskine 573001
REMS Ax-Press 40 maskine 573005
REMS Akku-Ex-Press Q & E maskine 575001
REMS batteri 12 V 571510
REMS Strømforsyning 230 V 571535
Lynoplader 12–18 V 565220
Stålkasse REMS Power-Press E 570280
Stålkasse REMS Power-Press 2000 570280

Stålkasse REMS Akku-Press 571280
Stålkasse REMS Ax-Press 573280
Stålkasse REMS Akku-Ex-Press 573280

1.2. Arbejdsområde
Radialpresser til fremstilling af pressamlinger til alle gængse 
pressfitting-systemer på stålrør, rustfri stålrør, kobberrør, 
kunststofrør, plastrør med metallisk indlæg Ø 12–76 (108) mm

Axialpresser til fremstilling af trykhylstersamlinger (skydehylster-
samlinger) til alle gængse pressfitting-systemer på rustfri 
stålrør, kobberrør, kunststofrør, plastrør med metallisk 
indlæg og til expandering af  kunststofrør, plastrør med 
metallisk indlæg Ø 12–32 mm

REMS Akku-Ex-Press Q & E til expandering af PE-X rør 
til systemet Wirsbo Quick & Easy Ø 15–40 mm

1.3. Skubbekraft / pressekraft
Radialpressernes skubbekraft 32 kN
Radialpressernes presskraft 100 kN
Presskraft i REMS Ax-Press 15 15 kN
Presskraft i REMS Ax-Press 40 40 kN

1.4. Elektriske data
REMS Power-Press E 230 V 1~; 50-60 Hz; 400 W; 1,8 A

S3 15% (AB 2/10 min)
beskyttelsesisoleret(73/23/EWG)
telebeskyttet (89/326/EWG)

REMS Power-Press 2000 230 V 1~; 50-60 Hz; 500 W; 2,2 A
S3 15% (AB 2/10 min)
beskyttelsesisoleret(73/23/EWG)
telebeskyttet (89/326/EWG)

REMS Akku-Press, 
Ax-Press, Akku-Ex-Press 12 V =; 2,0 Ah; 20 A

Lynoplader (1 time) Input 230 V~; 50-60 Hz; 1,0 A
Output 8–20 VE���; 53 VA; 2,65 A

Strømforsyning 230 V Input 230 V AC; 50-60 Hz
Output 12 V DC; 1,0 A

1.5. Dimensioner
REMS Power-Press E 430×110×85 mm (16,9”×4,3”×3,3”)
REMS Power-Press 2000 435×230×85 mm (17,1”×9,1”×3,3”)
REMS Akku-Press, 
Akku-Press ACC 338×290×85 mm (13,3”×11,4”×3,3”)
REMS Ax-Press 15/40 330×320×85 mm (13”×12,6”×3,3”)
REMS Akku-Ex-Press 300×290×85 mm (11,8”×12,6”×3,3”)

1.6. Vægt
REMS Power-Press E maskine 4,4 kg (9,6 lb)
REMS Power-Press 2000 maskine 4,8 kg (10,5 lb)
REMS Akku-Press maskine med akku 4,5 kg (9,8 lb)
REMS Ax-Press maskine med akku 4,3 kg (9,4 lb)
REMS Akku-Ex-Press maskine med akku 3,2 kg (7,0 lb)
REMS batteri 12 V 0,7 kg (1,5 lb)
Presstang ( gennemsnit) 1,8 kg (3,9 lb)
Presshoveder (par, gennemsnit) 0,27 kg (0,6 lb)
Expanderhoved (gennemsnit) 0,16 kg (0,3 lb)

1.7. Støj
Emissionsværdien afhænger af arbejdspladsen

REMS Power-Press 82 dB(A)
REMS Akku-Press 73 dB(A)
REMS Ax-Press 75 dB(A)
REMS Akku-Ex-Press 73 dB(A)

1.8. Vibrationer
Anslået effektiv værdi af accelerationen                 2,5 m/s2

2. Ibrugtagning
Vedrørende anvendelsen af REMS presstænger, REMS presshoveder og
REMS expanderhoveder til de forskellige rør-samlesystemer gælder de
REMS salgsdokumenter, der er aktuelle i det enkelte tilfælde. Hvis sy-
stemproducenten foretager ændringer ved rør-samlesystemernes kom-
ponenter eller lancerer nye på markedet, skal der indhentes oplysning om
deres aktuelle anvendelsesstand hos REMS (fax +49 7151 1707-110).
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2.1. Elektrisk tilslutning

Vær opmærksom på netspændingen! Før maskinen og ladeapparatet
tilsluttes strømtilførslen – kontrolleres det om spændingen, som er angi-
vet på ydelsesskiltene er i overensstemmelse med netspændingen. På
byggepladser, i fugtige omgivelser, i det fri eller ved opstilling under lig-
nende forhold må det elektriske apparat kun tilsluttes strømnettet via et
30mA-fejlstrømrelæ (HFI-relæ).

Det batteri, der leveres sammen med REMS maskiner er ikke opladet.
Det samme gælder reservebatterier. Batteriet lades op, før det tages i
brug første gang. Hertil anvendes kun REMS lynoplader 565220. Når
batteriet er sat ind i opladeren, blinker den røde kontrollampe på opla-
deren. Efter ca. 1 time slår kontrollampen over til permanent drift, dvs. at
batteriet er ladet op. Batteriet når først op på fuld kapacitet efter flere op-
ladninger.

2.2. Montering (udskiftning) af presstangen (1) på radialpresser (figur 1)
Stikket tages ud af stikkontakten, dvs. batteriet tages fra. Anvend kun press-
tænger med systemspecifik presskontur, der svarer til det pressfitting-
system, der skal presses. Pressetængerne fra REMS er forsynet med et
bogstav, der angiver pressekonturen samt med et tal, der angiver stør-
relsen.Systemproducenternes indbygnings- og monteringsvejledning læses
og følges. Der må aldrig presses med en upassende presstang (press-
kontur, størrelse). Så bliver presningen ubrugelig, og maskine og presse-
tang kan tage skade.
Maskinen lægges helst på bord eller gulv. Montering (udskiftning) af pres-
setangen kan kun foregå, når presserullerne (5) er ført helt tilbage. Om
nødvendigt trykkes på REMS Power-Press 2000 og REMS Power-Press
E greb til drejeretning (7) mod venstre og vippekontakt (8) aktiveres, ind-
til presserullerne (5) er kommet helt tilbage. På REMS Akku-Press trykkes
der på tilbageløbstasten (13), indtil presserullerne (5) er kommet helt til-
bage.
Tangholdebolten (2) åbnes ved at trykke på låsestiften (4), så springer
tangholdebolten (2) ud v.h.a. en fjeder. Den ønskede pressetang (1)
indsættes. Tangholdebolten (2) skubbes frem, indtil låsebolten (4) falder
i hak. Imens trykkes tryklisten (3) lige over tangholdebolten ned. Radial-
presserne må ikke startes uden indsat presstang. Der må kun presses
for at lave en samling. Uden modpres fra en pressfitting belastes maski-
nen/pressetangen unødigt.

Der må aldrig presses, når tangholdebolten (2) ikke er låst. Fare for
brud!

2.3. Montering (udskiftning) af presshovederne (14) på axialpresser 
(figur 4, 5)
Batteriet tages fra. Anvend kun systemspecifikke presshoveder. REMS
presshoveder er påtrykt bogstaver til markering af trykhylster-systemet og
tal til markering af størrelsen. Systemproducentens indbygnings- og mon-
teringsvejledning læses og følges. Der må aldrig presses med upassende
presshoveder (trykhylster-system, størrelse). Samlingen kan risikere at blive
ubrugelig, og maskine og presshoveder kan risikere at blive beskadiget. 

De valgte presshoveder (14) stikkes helt ind og drejes evt., til de falder i
hak (kuglesystem). Presshoveder og optagelsesboring i pressanordningen
holdes rene.

2.4. Montering (udskiftning) af expanderhovedet (16) på REMS Ax-Press
15 (figur 4)
Batteriet tages fra. Expanderanordningen (15) (tilbehør) monteres. Det
gøres ved at rense forbindelsesfladerne, sætte expanderanordningen på
og stramme de to cylinderskruer fast til. Expanderdorn (18) indfedtes let.
Det valgte expanderhoved skrues på expanderanordningen, til der er an-
slag. Anvend kun systemspecifikke expanderhoveder. REMS expander-
hoveder er påtrykt bogstaver til markering af trykhylster-systemet og tal til
markering af størrelsen. Systemproducentens indbygnings- og monte-
ringsvejledning læses og følges. Der må aldrig expanderes med upas-
sende expanderhoveder (trykhylster-system, størrelse). Samlingen kan
risikere at blive ubrugelig, og maskine og expanderhoveder kan risikere at
blive beskadiget.

Vær opmærksom på, at trykhylsteret har tilstrækkelig afstand til expan-
derhovedet, mens expanderingen står på, da expanderbakkerne (17) ellers
kan blive bøjet eller brække.

Til presninger på snævre steder kan expanderanordningen tages af.

2.5. Montering (udskiftning) af expanderhovedet (16) på REMS Akku-Ex-
Press Q & E (figur 6)
Batteriet tages fra. Brug kun originale expanderhoveder Wirsbo Quick &
Easy. Systemproducentens indbygnings- og monteringsvejledning læses
og følges. Der må aldrig expanderes med upassende expanderhoveder
(system, størrelse). Samlingen kan risikere at blive ubrugelig, og maskine
og expanderhoveder kan risikere at blive beskadiget. Expanderdorn (18)
indfedtes let. Det valgte expanderhoved skrues på expanderanordningen,
til der er anslag. REMS expanderhoveder P og Cu er ikke egnede til akku-
rørexpander REMS Akku-Ex-Press Q & E og må derfor ikke anvendes. 

3. Drift
3.1. Radialpresser (figur 1 til 3)

Før hver anvendelse foretages en prøvepresning med maskinen med
indlagt pressfitting. Pressetangen skal være helt lukket. Efter udført pres-
ning man skal holde øje med, at pressebakkerne (10) lukker helt tæt både
ved spidsen (figur 1, ved "A") og på forbindelseslaskens højeste sted
(figur 1, ved "B"). Forbindelsens tæthed kontrolleres (hvert land har sine
forskrifter, normer, retningslinjer osv., der skal overholdes).

Før brug skal pressetangen hver gang kontrolleres for beskadigelser og
slitage, specielt med henblik på de to pressebakkers (10) pressekontur
(11). Beskadigede eller slidte pressetænger må ikke bruges, ellers er der
fare for et utilfredsstillende presseresultat og for ulykker. 

Hvis der dannes en tydelig grat ved presshylsteret, når presstangen luk-
kes, kan presningen være fejlbehæftet eller utæt (se 6. Fejl i driften).

3.1.1. Arbejdsforløb
Pressetangen (1) trykkes så meget sammen med håndkraft, at den kan
skubbes ind over en pressfitting. Maskinen med pressetangen holdes
retvinklet mod røraksen, når den sættes på en pressfitting. Pressetan-
gen slippes, så den slutter om pressfitting. Maskinen holdes i grebet til
kabinettet (6) og i afbrydergrebet (9).

På REMS Power-Press E drejes grebet til drejeretningen (7) til højre
(fremadløb), og vippekontakten (8) trykkes ned. Vippekontakten (8) holdes
nede, indtil presningen er færdig og presstangen er lukket. Grebet til
drejeretningen (7) drejes til venstre (tilbageløb), og afbryderen (8) holdes
nede, indtil pressrullerne er kørt tilbage og glidekoblingen reagerer. Glide-
koblingen må ikke belastes unødigt.

På REMS Power-Press 2000 føres drejeretningsarmen (7) mod højre
(fremadløb) og der trykkes på vippekontakten (8). Vippekontakten (8)
holdes nede, indtil maskinen automatisk slår fra. Drejeretningsarmen (7)
drejes til venstre (tilbageløb), og vippekontakten (8) aktiveres, indtil
maskinen slår fra eller glidekoblingen reagerer. Glidekoblingen må ikke
belastes unødigt.

På REMS Akku-Press trykkes på vippekontakten (8), indtil pressetangen
er fuldstændig lukket. Det vises ved et knitrende akustisk signal. Grebet
til tilbagestilling (13) holdes trykket ned, indtil presserullerne (5) er kørt
helt tilbage.

Ved REMS Akku-Press ACC trykkes vippekontakten (8) ned og holdes
nede, indtil presstangen er fuldstændig lukket. Efter fuldendt presning stiller
maskinen automatisk om til tilbageløb (automatisk tilbageløb). 

Pressetangen trykkes sammen med håndkraft, så tangen kan trækkes
af pressfitting.

3.1.2. Funktionssikkerhed
REMS Power-Press 2000 er udrustet med en afbryderelektronik, der er
afhængig af drejemomentet, og med en sikkerheds-glidekobling. Afbryder-
elektronikken slår maskinen fra, når presseproceduren er færdig, dvs.
når pressetangen er lukket. Ved REMS Power-Press E afsluttes press-
proceduren, når vippekontakten (8) slippes. Til mekanisk sikring af mas-
kinen er der desuden en drejemomentafhængig sikkerheds-glidekobling
i begge presserullernes endepositioner.

REMS Akku-Press afslutter pressproceduren automatisk, idet der lyder et
akustisk signal (en knæklyd). REMS Akku-Press ACC afslutter presspro-
ceduren automatisk, idet der lyder et akustisk signal (en knæklyd) og løber
automatisk tilbage (automatisk tilbageløb).

Vigtigt: Kun når pressetangen er fuldstændig lukket, er den korrekte
presning opnået. Efter fuldendt presning kontrolleres det, at pressbak-
kerne (10) er helt lukkede tæt både ved spidsen (figur 1, ved "A") og på
forbindelseslaskens højeste sted (figur 1, ved "B"). Hvis der dannes en
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tydelig grat ved presshylsteret, når presstangen lukkes, kan presningen
være fejlbehæftet eller utæt (se 6. Fejl i driften).

3.1.3. Arbejdssikkerhed
Af arbejdssikkerhedsmæssige grunde er maskinen udstyret med en sik-
kerheds-vippekontakt. Med denne kontakt er det muligt når som helst,
og særligt i faresituationer omgående at standse maskinen og dermed
tangens fremdrift. Maskinerne kan stilles om til tilbageløb, lige meget hvil-
ken stilling de er i.

3.2. Axialpresser (figur 4, 5)
3.2.1. Presning med REMS Ax-Press 15 og REMS Ax-Press 40

Den formonterede trykhylstersamling lægges ind i presshovederne (14) og
trykkes ind i presshovederne (14). Der trykkes kun let på vippekontakten
(8), så presshovederne langsomt lukker sammen om trykhylstersamlin-
gen, indtil de slutter fast om den. Obs: fare for at den bliver mast. Man må
ikke stikke hånden ind i det område, hvor de  bevægelige presshoveder
befinder sig!Maskinen holdes på grebet på kabinettet og på afbrydergrebet
(9). Vippekontakten (8) holdes nede, indtil trykhylsteret ligger ind til tryk-
hylstersamlerens – Bund –. Det gives der også besked om med et akus-
tisk signal (en knæklyd). Tilbageløbstaste (13) holdes nede, indtil press-
hovederne (14) er kørt helt tilbage. 

Ved trykhylstersystem IV skal der bruges forskellige presshoveder til en
rørstørrelse. Systemproducentens indbygnings- og monteringsvejledning
læses og følges. 

Ved trykhylstersystemet RV skal der for- og færdigpresses, dvs. at press-
hovederne først skal stikkes ind på stor afstand fra optagelserne til tryk-
hylstersamleren. Før pressprocedure nummer to sættes presshovederne
på lille afstand fra optagelserne til trykhylstersamleren ved at dreje dem
180°. Systemproducentens indbygnings- og monteringsvejledning læses
og følges. 

3.2.2. Expandering med REMS Ax-Press 15
Trykhylsteret skubbes ind over røret. Expanderhovedet føres ind i røret, til
der er anslag og expanderhovedet/maskinen trykkes mod røret. Der tæn-
des for maskinen (8). Vær opmærksom på, at trykhylsteret har tilstrække-
lig afstand til expanderhovedet, mens expanderingen står på, da expan-
derbakkerne (17) ellers kan blive bøjet eller brække. Vippekontakten (8)
holdes trykket ned, indtil røret er expanderet. Det gives der også besked
om med et akustisk signal (en knæklyd). Tilbageløbstasten (14) trykkes
ned, indtil expanderhovedet er lukket igen. Der expanderes eventuelt af
flere gange. Systemproducentens indbygnings- og monteringsvejledning
læses og følges.

3.3. REMS Akku-Ex-Press Q & E (figur 6)
Systemproducentens indbygnings- og monteringsvejledning læses og
følges. Q & E ring af den valgte størrelse skubbes på røret. Expanderho-
vedet føres ind i røret. Expanderhovedet/maskinen trykkes mod røret. Der
tændes for maskinen (8). Hvis expanderhovedet er åbent, stiller maskinen
automatisk ind på tilbageløb, og expanderhovedet lukkes igen. Vippekon-
takten (8) holdes stadig nede og expanderhovedet/maskinen skubbes efter.
Expanderingsproceduren gentages, indtil expanderbakkerne (17) er skubbet
ind i røret til anslag. Systemproducenternes indbygnings- og monterings-
vejledning læses og følges.

4. Vedligeholdelse
4.1. Pasning

Før vedligeholdelsesarbejder tages stikket ud eller batteriet tages fra! 

Presstænger, presshoveder og expanderhoveder, herunder specielt deres
optagelser, holdes rene. Meget snavsede metaldele renses f.ex. med ter-
pentinolie, hvorefter der bruges rustbeskyttelsesmiddel. 
Kunststofdele (kabinet, akku) må kun rengørs med mild sæbe og en fug-
tig klud. Brug ikke husholdningsrengøringsmidler, da disse kan indeholde
mange kemikalier, der kan beskadige kunststofdelene. Benzin, terpentin-
olie, fortynder eller lignende produkter må under ingen omstændigheder
anvendes til rengøring af kunststofdele.

Pas på, at der aldrig trænger væske ind i det elektriske apparat. Det elek-
triske apparat må aldrig dyppes i væske.

4.1.1. Presstænger
Det kontrolleres jævnligt, at presstængerne løber let. Om nødvendigt renses
presstængerne, og pressbakkernes bolte (12) smøres med maskinolie.
Presstangen demonteres dog ikke! Aflejringer i presskonturen (11) fjernes.

Ved hjælp af en prøvepresning med indlagt pressfitting kontrolleres det med
jævne mellemrum, at alle presstænger er i funktionsdygtig stand. Efter ful-
dendt presningskal pressebakkerne (10) være lukkede både ved spidsen
(figur 1, ved "A") og på forbindelseslaskens højeste sted (figur 1, ved "B").
Beskadigede eller nedslidte presstænger må ikke anvendes mere. I tvivl-
stilfælde skal maskinen indleveres til inspektion på et autoriseret REMS
kontrakt-kundeservice-værksted sammen med alle pressetænger.

4.1.2. Radialpresser
Presstang-optagelsen holdes ren, specielt skal pressrullerne (5) og tang-
holdeboltene (2) rengøres med jævne mellemrum, hvorefter de smøres
med maskinolie. Det kontrolleres med jævne mellemrum, at maskinen
er i funktionssikker stand, idet der fremstilles en presning med den største
anvendte presssamler. Hvis pressetangen lukker helt ved dette pres (se
ovenfor) er maskinen i funktionssikker stand. 
REMS Akku-Press ACC er forsynet med en service-elektronik. Efter ca.
10.000 presninger blinker dioden på afbrydergrebet (9). Så er det tid til en
inspektion, som skal udføres af et autoriseret REMS kontrakt-service-
værksted.

4.1.3. Axialpresser 
Presshoveder (14) og optagelsesboringer i pressanordningen holdes rene.
Expanderhoveder (16) og expanderdorn (18) holdes rene. Expanderdorn
(18) indfedtes let fra tid til anden. 

4.1.4. REMS Akku-Ex-Press
Expanderhoveder (16) og expanderdorn (18) holdes rene. Expanderdorn
(18) indfedtes let fra tid til anden.
Vigtigt! Ud over den beskrevne pasning bør REMS maskiner sammen
med alle værktøjer (presstænger, presshoveder, expanderhoveder) mindst
én gang om året indleveres til inspektion på et autoriseret REMS kontrakt-
serviceværksted.

4.2. Inspektion/vedligeholdelse 
Netstikket trækkes ud før istandsættelses- eller reparationsopgaver, eller
batteriet tages fra! Disse opgaver må kun udføres af godkendte fagfolk
og uddannet personale.
Efter ca. 10.000 presninger/expanderinger, dog mindst én gang om året,
er en inspektion af press-/expanderværktøjet påkrævet. 
Gearet i maskinerne i REMS Power-Press E og REMS Power-Press 2000
er vedligeholdelsesfri. Gearet løber i en permanent fedtfyldning og skal
derfor ikke smøres. Motoren har kulbørster, som bliver slidt og derfor skal
kontrolleres og evt. udskiftes af og til. Anvend kun originale REMS Power-
Press kulbørster. REMS Akku-maskinerne arbejder elektrohydraulisk.
Istandsættelses- og reparationsopgaver, især på de elektriske dele, må
kun udføres af anerkendt faguddannet eller instrueret person.
Beskadigede eller nedslidte presstænger, presshoveder, expanderhoveder
kan ikke repareres.

5. Tilslutningsplan
REMS Power-Press E se figur 7, REMS Power-Press 2000 se figur 8.

På REMS Akku-maskine skal man være opmærksom på, at pluspolen
på motoren (plastsoklen på tilslutningsfanen med næse) skal tilsluttes
med rød ledning ved den højre afbryderklemme.

6. Fejl i driften
6.1. Fejl

Maskinen virker ikke.

Årsag
� Afbryderelektronikken har bragt maskinen til standsning. Aktiver 

drejeretningsarmen (7) (REMS Power-Press 2000).
� Slidte kulbørster (REMS Power-Press E, REMS Power-Press 2000).
� Ledningen til strømnettet er defekt (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Batteriet er tomt eller defekt (REMS Akku-maskiner).
� Maskinen er defekt.

6.2. Fejl
Radialpresse fuldender ikke presningen, pressetangen lukker ikke helt.

Årsag
� Maskinen er overophedet (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
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� Kulbørsterne er slidte (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Glidekoblingen er defekt (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Afbryderelektronikken er defekt (REMS Power-Press 2000).
� Batteriet er tomt eller defekt (REMS Akku-maskiner).
� Maskinen er defekt.
� Forkert presstang (presskontur, størrelse) indsat.
� Pressetangen går tungt eller er defekt.

6.3. Fejl
Når presstangen lukker, dannes der en tydelig grat ved presshylsteret.

Årsag
� Beskadiget eller nedslidt presstang/presskontur.
� Forkert presstang (presskontur, størrelse) indsat.
� Ikke egnet afstemning af presshylster, rør og støttehylster.

6.4. Fejl
Pressbakkerne lukker forskudt for hinanden ved “A” og “B” (figur 1), når
presstangen er ubelastet.

Årsag
� Presstangen er faldet på gulvet, trykfjederen er blevet bøjet. 

7. Producent-garanti
Garantiperioden er 12 måneder efter overdragelsen af det ny produkt til
den første forbruger, dog højst 24 måneder, efter at det er udleveret til for-
handleren. Overdragelsestidspunktet skal påvises ved indsendelse af de
originale købsdokumenter, der skal indeholde oplysning om købsdato og
produktbetegnelse. Alle funktionsfejl, der optræder inden for garantiperio-
den, og som påviseligt skyldes fabrikations- eller materialefejl, udbedres
uden beregning. I forbindelse med udbedringen af fejlene bliver garanti-
perioden for produktet hverken forlænget eller fornyet. Ikke omfattet af ga-
rantien er skader, som skyldes naturligt slid, ukyndig behandling eller brug,
tilsidesættelse af betjeningsforskrifterne, uegnet driftsmateriel, overbelast-
ning, utilsigtet anvendelse, indgreb fra brugerens eller andres side eller
andre grunde, som REMS ikke er ansvarlig for.

Garantiydelser må kun udføres af autoriserede REMS kontrakt-service-
værksteder. Klager behandles kun, hvis apparatet indleveres til et autori-
seret REMS kontrakt-service-værksted uden at være skilt ad og uden at
der er foretaget nogen indgreb. Erstattede produkter og dele overgår til
REMS som ejendom.

Brugeren betaler fragtomkostningerne til og fra værkstedet.

Brugerens lovfæstede rettigheder, herunder specielt retten til at klage over
mangler over for forhandleren, berøres ikke. Denne producent-garanti gæl-
der kun for nyprodukter, som købes i den Europæiske Union, i Norge eller
i Schweiz.

Perusturvallisuusohjeet!
Huomio! Lue ennen käyttöönottoa!
Noudata koneiden, sähkötyökalujen ja sähköisten laitteiden, joita kutsutaan tä-
stä eteenpäin „sähkölaitteiksi”, käytössä seuraavia perusturvallisuusohjeita säh-
köiskujen sekä loukkaantumis- ja palovaaran välttämiseksi.
Lue ja noudata kaikkia näitä ohjeita ennen sähkölaitteen käyttöönottoa. Säilytä
turvallisuusohjeet huolellisesti.
Käytä sähkölaitetta ainoastaan määräysten mukaisesti ja noudata yleisiä tur-
vallisuus- ja tapaturmantorjuntaohjeita.

� Pidä työskentelyalue siistinä.
Työskentelyalueen epäjärjestys voi aiheuttaa onnettomuuksia.

� Huomioi ympäristön vaikutus.
Älä altista sähkölaitteita sateelle. Älä käytä sähkölaitetta kosteissa tai märis-
sä olosuhteissa. Huolehdi riittävästä valaistuksesta. Älä käytä sähkölaitetta
tulenarkojen nesteiden tai kaasujen läheisyydessä.

� Suojaudu sähköiskulta.
Vältä kosketusta maadoitettujen osien, kuten putkien, lämpöpattereiden, uu-
nien ja jääkaappien, kanssa. Jos sähkölaite on varustettu suojajohtimella,
kytke pistoke pistorasiaan, jossa on suojakosketus. Käytä sähkölaitetta ra-
kennustyömailla, kosteassa ympäristössä, ulkona tai näihin verrattavissa ole-
vissa olosuhteissa sähköverkon kautta vain 30 mA:n vikavirtasuojalaitteella
(suojakytkin).

� Älä päästä lapsia työskentelyalueelle.
Älä anna muiden henkilöiden koskettaa sähkölaitetta tai kaapelia. Älä pää-
stä muita henkilöitä työskentelyalueelle. Jätä sähkölaite ainoastaan laitteen
käyttöön opastetun henkilöstön käyttöön. Sähkölaitetta saavat käyttää vain
yli 16-vuotiaat ja vain jos laitteen käyttö on tärkeää koulutustavoitteiden saa-
vuttamiseksi ja nuoret toimivat asiantuntijan valvonnassa.

� Säilytä sähkölaitetta huolellisesti.
Käyttämättömät sähkölaitteet tulee asettaa kuivalle, korkealle ja lukittavalle
paikalle lasten ulottumattomiin.

� Älä ylikuormita sähkölaitetta.
Työskentely on laadukkaampaa ja turvallisempaa annetuilla tehoalueilla.
Vaihda kuluneet työkalut ajoissa uusiin.

� Käytä asianmukaista laitetta.
Älä käytä tehottomia sähkölaitteita vaativiin töihin. Käytä sähkölaitetta aino-
astaan sille tarkoitettuihin töihin.

� Käytä sopivia työvaatteita.
Älä käytä väljiä vaatteita tai koruja, sillä ne voivat tarttua liikkuviin osiin. Käytä
ulkotöissä kumikäsineitä ja luistamattomia kenkiä. Käytä hiusverkkoa, jos si-
nulla on pitkät hiukset.

� Käytä henkilökohtaisia suojavarusteita.
Käytä suojalaseja. Käytä vähintään 85 dB (A):n kuulosuojaimia. Käytä hen-
gityssuojainta pölyisissä työympäristöissä.

� Älä käytä kaapelia asiattomiin tarkoituksiin.
Älä koskaan kanna sähkölaitetta kaapelista. Älä vedä pistoketta pistorasia-
sta vetämällä kaapelista. Suojaa kaapelia kuumuudelta, öljyltä ja teräviltä
kulmilta.

� Älä koskaan tartu liikkuviin (pyöriviin) osiin.
� Varmista työstökappale.

Kiinnitä työstökappale kiinnityslaitteeseen tai ruuvipenkkiin. Tällöin kappale
on vakaammin kiinni kuin pelkällä käsivaralla pidettäessä ja sähkölaitetta voi-
daan käyttää molemmilla käsillä.

� Vältä epänormaalia työasentoa.
Huolehdi hyvästä asennosta ja säilytä aina tasapainoinen asento.

Kuva 1–6

1 Puristuspihdit
2 Pihtien lukkopultti
3 Puristuslista
4 Lukkotappi
5 Puristusrullat
6 Runkokahva
7 Kiertosuuntavipu
8 Turvakytkin

9 Kytkentäkahva
10 Puristusleuat
11 Puristusmuoto
12 Tappi
13 Palautus-painike
14 Puristinpäät
15 Laajentaja
16 Laajennuspää
17 Laajennusleuat
18 Laajennuskara

Kun erilaisissa putkiliitosjärjestelmissä käytetään REMS-puristuspihtejä, REMS-
puristinpäitä ja REMS-laajennuspäitä, tulee käyttää kulloinkin voimassa ole-
via REMS-myyntiasiakirjoja. Jos valmistaja muuttaa putkiliitäntäjärjestelmien
osia tai tuo uusia osia markkinoille, niiden senhetkinen käytettävyys tulee tar-
kistaa REMSiltä (Faksi +49 7151 17 07-110). Yritys ei vastaa mahdollisista
muutoksista tai erehdyksistä.
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� Huolehdi työkalujen kunnosta.

Pidä työkalut aina terävinä ja puhtaina työn laadun ja turvallisuuden takaa-
miseksi. Noudata työkaluvaihdon huolto- ja toimintaohjeita. Tarkista säh-
kölaitteen kaapeli säännöllisin väliajoin, ja jos kaapeli on vioittunut, anna asi-
antuntijan vaihtaa kaapeli uuteen. Tarkista jatkokaapelit säännöllisin välia-
join ja vaihda vioittuneet tarvittaessa. Pidä kahvat kuivina ja puhtaina öljystä
ja rasvasta.

� Vedä pistoke irti kaikkien käyttöönotto- ja huoltotoimenpidetöiden 
sekä työkaluvaihdon yhteydessä. 
Vedä pistoke irti myös silloin, kun sähkölaitetta ei käytetä.

� Älä jätä työkaluavaimia laitteeseen.
Varmista ennen päällekytkemistä, että kaikki avaimet ja säätötyökalut on ir-
rotettu.

� Vältä laitteen kytkemistä päälle vahingossa.
Älä kanna verkkovirtaan kytkettyä sähkölaitetta sormi painikkeella. Varmi-
sta, että kytkin on kytketty pois päältä työnnettäessä pistoketta pistorasiaan.
Älä koskaan ohita turvakytkintä.

� Jatkokaapeli ulkotiloissa.
Käytä ulkotiloissa vain siihen tarkoitukseen hyväksyttyjä ja vastaavasti mer-
kittyjä jatkokaapeleita.

� Ole tarkkana.
Keskity. Älä hosu. Älä käytä laitetta, jos sinulla on keskittymisvaikeuksia.

� Tarkista sähkölaite mahdollisten vaurioiden varalta.
Tarkista ennen jokaista sähkölaitteen käyttöönottoa suojalaitteet tai lievästi
vahingoittuneet osat huolellisesti moitteettoman ja määräysten mukaisen toi-
minnan osalta. Tarkista, että liikkuvat osat toimivat moitteettomasti eivätkä
ole juuttuneet kiinni sekä onko osia vahingoittunut. Kaikkien osien tulee olla
oikein asennettu ja täyttää kaikki asetukset, jotta sähkölaitteen moitteeton
toiminta voidaan taata. Korjauta ja vaihdata vahingoittuneet suojalaitteet ja
osat asianmukaisesti valtuutetulla asiantuntijalla, mikäli käyttöohjeissa ei ole
muuta mainittu. Vahingoittuneet kytkimet saa vaihtaa ainoastaan valtuutet-
tu REMS-asiantuntija. Älä käytä sähkölaitteita, joiden kytkintä ei voi kytkeä
päälle ja pois päältä.

� Huomio!
Turvaa henkilökohtainen turvallisuutesi ja sähkölaitteen toiminta käyttämällä
ainoastaan alkuperäisiä lisävarusteita ja varaosia. Muiden valmistajien va-
ratyökalujen sekä lisävarusteiden käyttö voi aiheuttaa loukkaantumisvaaran.

� Anna valtuutetun asiantuntijan korjata sähkölaitteesi.
Tämä sähkölaite on asiaankuuluvien turvallisuusmääräysten mukainen. Käyt-
täjän turvallisuus voidaan taata ainoastaan silloin, kun kunnostus- ja korjau-
styöt, erityisesti sähkötyöt, suorittaa ainoastaan valtuutettu tai koulutettu asi-
antuntija käyttämällä alkuperäisiä varaosia. Sähkölaitteen omavaltainen mu-
utostyö ei ole turvallisuussyistä sallittua.

Lisäturvallisuusohjeet koskien akkujen käyttöä ja latausta
� REMS-tuotteisiin kuuluvat akut, jotka koostuvat nikkeli-kadmiumkennoista

(NiCd). Niillä on pitkä käyttöikä, minkä vuoksi niitä voidaan ladata usein, jol-
loin voidaan toistuvasti turvata korkea suoritusteho.

� Laturi on tarkoitettu käytettäväksi pelkästään kuivissa ja katetuissa tiloissa
eikä se sovellu käytettäväksi ulkotiloissa.

� Älä käytä laturia enää sen jälkeen, kun se on joutunut voimakkaan iskun koh-
teeksi, tipahtanut tai vahingoittunut jollain muulla tavalla. Vie se valtuutetul-
le REMS-asiantuntijalle.

� Älä koskaan kytke kahta laturia yhteen.
� Älä käytä laturia, kun laturin tai ympäristön lämpötila on � 5°C/40°F tai �

40°C/105°F. Tämän ohjeen noudattaminen on erittäin tärkeää ja ehkäisee
vakavampien akkuvahinkojen syntymisen.

� Vaikka akku olisi vaurioitunut pahoin tai täysin kulunut, sitä ei saa hävittää
polttamalla. Akun kennot voivat räjähtää, kun ne altistetaan tulelle. Kovassa
kuormituksessa (latauksen aikana tai korkeissa lämpötiloissa) kennoista
saattaa poistua pieniä määriä nestettä. Tämä ei ole merkki siitä, että akku
olisi viallinen. Jos käy niin, että ulkoinen tiiviste on viallinen ja nestettä pää-
see iholle, toimi seuraavalla tavalla:

� Pese iho välittömästi saippualla ja vedellä.

� Neutralisoi kohta miedolla hapolla, kuten sitruunamehulla tai etikalla.

� Jos akkunestettä pääsee silmiin, huuhtele silmiä vähintään 10 minuutin
ajan puhtaalla vedellä ja hakeudu välittömästi lääkäriin (ohje lääkärille: ne-
ste on 25–35 %:n kaliumhydroksidiliuos).

� Varmista, että akun liitännät eivät kosketa metalliesineitä, kuten ruuveja, ruo-
kailuvälineitä, nauloja jne., jotta ne eivät joudu oikosulkuun.

� Käytä akun lataamiseen vain REMSin suosittelemaa laturia. Asiaton käyttö
voi johtaa oikosulkuun, ylikuumenemiseen tai akkuhapon vuotamiseen.

� Varmista, että käytät sähkölaitteelle tarkoitettua akkua.

� Voit pidentää akun käyttöikää välttämällä yli kahden päivän mittaisia latau-
saikoja. Vaikka ylilataaminen ei ole turvallisuusriski, se voi lyhentää merkit-
tävästi akun elinikää.

� Jos lataat akkua ensimmäistä kertaa tai pidemmän seisonta-ajan jälkeen,
akku latautuu vain n. 80 %:sti. Akku saavuttaa kuitenkin useamman lataus-
ja purkauskerran jälkeen jälleen täyden suoritustehon.

� Latauksen aikana sekä akku että laturi voivat lämmetä. Se ei ole kuitenkaan
normaalista poikkeavaa.

� Akku tulee ladata uudestaan, kun teho heikkenee selvästi kevyen kuormi-
tuksen aikana. Älä jatka töitä, kun suoritustehot laskevat selvästi, vaan lataa
akku yllä kuvattujen vaiheiden mukaisesti.

� Tämä symboli kuvaa sitä, että tässä laitteessa on NiCd-akut, joita
ei saa hävittää tavallisen kotitalousjätteen mukana. REMS suosit-
telee seuraavaa:

� Pura akun virta kokonaan siten, että annat laitteen käydä pysähty-
miseen saakka.

� Vie akku lähimmälle REMS-asiantuntijalle. Pyydä tarpeen vaatiessa lisätie-
toja paikkakunnan yleisistä akkujen hävitysohjeista. Kerätyt akut hävitetään
ympäristöystävällisesti tai ne kierrätetään.

Erityiset turvallisuusohjeet
� Käytä henkilökohtaisia suojavarusteita (esim. suojalaseja).
� Vältä epänormaalia työasentoa. Älä kumarru liian pitkälle eteenpäin.
� Irrota verkkovirtapistoke tai akku ennen puristus- tai laajennustyökalujen vaihtoa!
� Käyttökone tuottaa erittäin suuren puristusvoiman. Ole siis erittäin varovai-

nen. Älä päästä kolmansia osapuolia työalueelle.
� Pidä käyttökonetta käytön aikana vain runkokahvasta ja kytkentäkahvasta.

Älä tartu liikkuviin osiin (puristusosat, laajennusosat)!
� Älä koskaan käytä radiaalipuristimia lukitsematta pihtien lukkopultteja (2).

Murtumisvaara!
� Aseta radiaalipuristimet ja puristuspihdit puristusliittimelle aina suorassa kul-

massa putkiakseliin nähden. Älä aseta niitä vinoon.
� Älä käytä radiaalipuristimia ilman puristuspihtejä. Käytä puristusta vain pu-

ristusliitosten valmistamiseen. Ilman puristusliittimen vastapuristusta käyttö-
konetta tai puristuspihtejä kuormitetaan turhaan liikaa.

� Varmista, ennen kuin käytät toisen valmistajan puristuspihtejä, että ne ovat
yhteensopivat käyttökoneen kanssa. Lue ja noudata puristuspihtien valmi-
stajan käyttöohjeita.

� Käytä aksiaalipuristimia vain, kun puristinpäät on työnnetty kokonaan sisään.
Murtumisvaara!

� Aseta aksiaalipuristimet ja puristuspihdit painehylsyliittimille aina suorassa
kulmassa putkiakseliin nähden. Älä aseta niitä vinoon.

� Kierrä laajennuspäät laajentajan vasteeseen saakka.
� Älä kunnosta vaurioituneita puristuspihtejä, puristinpäitä tai laajennuspäitä.

Murtumisvaara!
� Lue ja noudata järjestelmävalmistajan asennus- ja kiinnitysohjeita.

1. Tekniset tiedot
1.1. Nimikenumero

REMS Power-Press E -käyttökone 572100
REMS Power-Press 2000 -käyttökone 572000
REMS Akku-Press -käyttökone 571000
REMS Akku-Press ACC -käyttökone 571001
REMS Ax-Press 15 -käyttökone 573001
REMS Ax-Press 40 -käyttökone 573005
REMS Akku-Ex-Press Q & E -käyttökone 575001
REMS-akku 12 V 571510
REMS Jännitesyöttö 230 V  571535
Pikalaturi 12–18 V 565220
Teräspeltilaatikko REMS Power-Press E 570280
Teräspeltilaatikko REMS Power-Press 2000 570280
Teräspeltilaatikko REMS Akku-Press 571280
Teräspeltilaatikko REMS Ax-Press 573280
Teräspeltilaatikko REMS Akku-Ex-Press 573280

1.2. Käyttötarkoitus
Radiaalipuristimia käytetään yleisimpien puristusliitos-
järjestelmien puristusliitosten valmistamiseen teräsputkiin, 
ruostumattomiin teräsputkiin, kupariputkiin, 
muoviputkiin ja yhdistelmäputkiin Ø 12–76 (108) mm
Aksiaalipuristimia käytetään ruostumattomien teräsputkien, 
kupariputkien, muoviputkien ja yhdistelmäputkien 
painehylsyliitosten (liukuholkkiliitosten) valmistamiseen sekä 
muoviputkien ja yhdistelmäputkien laajentamiseen Ø 12–32 mm
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REMS Akku-Ex-Press Q & E Wirsbo Quick & Easy 
-järjestelmän PE-X-putkien laajentamiseen Ø 15–40 mm

1.3. Työntövoima / puristusvoima
Radiaalipuristimien työntövoima 32 kN
Radiaalipuristimien puristusvoima 100 kN
REMS Ax-Press 15:n puristusvoima 15 kN
REMS Ax-Press 40:n puristusvoima 40 kN

1.4. Sähkötiedot
REMS Power-Press E 230 V 1~; 50-60 Hz; 400 W; 1,8 A

S3 15% (AB 2/10 min)
suojattu eristyksellä (73/23/ETY)
häiriönpoistolla (89/326/ETY)

REMS Power-Press 2000 230 V 1~; 50-60 Hz; 500 W; 2,2 A
S3 15% (AB 2/10 min)
suojattu eristyksellä (73/23/ETY)
häiriönpoistolla (89/326/ETY)

REMS Akku-Press, 
Ax-Press, Akku-Ex-Press 12 V =; 2,0 Ah; 20 A

Pikalaturi (1h) Tulo 230 V~; 50-60 Hz; 1,0 A
Lähtö 8–20 VE���; 53 VA; 2,65 A

Jännitesyöttö 230 V Tulo 230 V AC; 50-60 Hz
Lähtö 12 V DC; 1,0 A

1.5. Mitat
REMS Power-Press E 430×110×85 mm (16,9”×4,3”×3,3”)
REMS Power-Press 2000 435×230×85 mm (17,1”×9,1”×3,3”)
REMS Akku-Press, 
Akku-Press ACC 338×290×85 mm (13,3”×11,4”×3,3”)
REMS Ax-Press 15/40 330×320×85 mm (13”×12,6”×3,3”)
REMS Akku-Ex-Press 300×290×85 mm (11,8”×12,6”×3,3”)

1.6. Paino
REMS Power-Press E -käyttökone 4,4 kg (9,6 lb)
REMS Power-Press 2000 -käyttökone 4,8 kg (10,5 lb)
REMS Akku-Press -käyttökone akulla 4,5 kg (9,8 lb)
REMS Ax-Press -käyttökone akulla 4,3 kg (9,4 lb)
REMS Akku-Ex-Press -käyttökone akulla 3,2 kg (7,0 lb)
REMS-akku 12 V 0,7 kg (1,5 lb)
Puristuspihdit (keskiarvo) 1,8 kg (3,9 lb)
Puristinpäät (pari, keskiarvo)    0,27 kg (0,6 lb)
Laajennuspää (keskiarvo) 0,16 kg (0,3 lb)

1.7. Melutaso
Työpaikkakohtainen päästöraja

REMS Power-Press 82 dB(A)
REMS Akku-Press 73 dB(A)
REMS Ax-Press 75 dB(A)
REMS Akku-Ex-Press 73 dB(A)

1.8. Tärinä
Kiihdytyksen painotettu tosiarvo 2,5 m/s2

2. Käyttöönotto
Kun erilaisissa putkiliitosjärjestelmissä käytetään REMS-puristuspihtejä,
REMS-puristinpäitä ja REMS-laajennuspäitä, tulee käyttää kulloinkin voi-
massa olevia REMS-myyntiasiakirjoja. Jos valmistaja muuttaa putkili-
itäntäjärjestelmien osia tai tuo uusia osia markkinoille, niiden senhetkinen
käytettävyys tulee tarkistaa REMSiltä (Faksi +49 7151 17 07 - 110).

2.1. Sähköliitäntä
Huomioi verkkojännite! Tarkista ennen käyttökoneen tai pikalaturin kytke-
mistä, että tehokilvessä ilmoitettu jännite vastaa verkkojännitettä. Käytä
sähkölaitetta rakennustyömailla, kosteassa ympäristössä, ulkona tai näi-
hin verrattavissa olevissa olosuhteissa sähköverkon kautta vain 30 mA:n
vikavirtasuojalaitteella (suojakytkin).

REMS-käyttökoneiden mukana toimitettua akkua sekä vara-akkuja ei ole
ladattu. Lataa akku ennen ensimmäistä käyttökertaa. Käytä lataamiseen
vain REMS-pikalaturia (tuotenro 565220). Jos akku on asetettu pikalaturi-
in, punainen merkkilamppu vilkkuu. Noin 1 tunnin kuluttua merkkilamppu
palaa jatkuvasti merkiksi ladatusta akusta. Akku on latautunut vasta usei-
den latausten jälkeen kokonaan.

2.2. Radiaalipuristimien (kuva 1) puristuspihtien (1) asennus (vaihto)
Irrota virtapistoke tai akku. Käytä vain sellaisia puristuspihtejä järjestelmä-
kohtaisella puristusmuodolla, jotka vastaavat puristettavaa puristusliitos-

järjestelmää. REMS-puristuspihdeissä puristusmuoto merkitään kirjaimil-
la ja koko merkitään numerolla. Lue ja noudata järjestelmävalmistajan asen-
nus- ja kiinnitysohjeita. Älä koskaan purista yhteensopimattomilla puristu-
spihdeillä (puristusmuoto, koko). Puristusliitännästä voi tulla käyttökelvo-
ton ja kone sekä puristuspihdit voivat vahingoittua.
Aseta käyttökone mieluiten pöydälle tai lattialle. Puristuspihtien asennus
(vaihto) voidaan suorittaa vain silloin, kun puristusrullat (5) on ajettu koko-
naan taakse. Paina tarvittaessa REMS Power-Press 2000:n ja REMS Po-
wer-Press E:n kiertosuuntavipu (7) vasemmalle ja paina turvakytkintä (8),
ja jos käytät REMS Akku-Pressiä, paina palautus-painiketta (13), kunnes
puristusrullat (5) on ajettu kokonaan taakse.
Avaa pihtien lukkopultti (2). Paina tällöin lukkotappia (4), jolloin pihtien luk-
kopultti (2) ponnahtaa ulos jousen avulla. Aseta valitut puristuspihdit (1)
paikalleen. Työnnä pihtien lukkopulttia (2) eteenpäin, kunnes lukkotappi (4)
lukittuu paikoilleen. Paina pihtien lukkopultin yläpuolella olevaa puristusli-
staa (3) alaspäin. Älä käynnistä radiaalipuristimia ilman asennettuja puri-
stuspihtejä. Käytä puristusta vain puristusliitosten valmistamiseen. Ilman
puristusliittimen vastapuristusta käyttölaitetta tai puristuspihtejä kuormite-
taan turhaan liikaa.

Älä koskaan purista lukitsemattomalla pihtien lukkopultilla (2). Mur-
tumisvaara!

2.3. Aksiaalipuristimien (kuva 4, 5) puristinpäiden (14) asennus (vaihto)
Irrota akku. Käytä vain järjestelmäkohtaisia puristinpäitä. REMS-puristin-
päissä painehylsyjärjestelmä merkitään kirjaimilla ja koko merkitään nu-
merolla. Lue ja noudata järjestelmävalmistajan asennus- ja kiinnitysohjeita.
Älä koskaan purista sopimattomilla puristinpäillä (painehylsyjärjestelmä,
koko). Liitännästä voi tulla käyttökelvoton ja kone sekä puristinpäät voivat
vahingoittua. 

Työnnä valitut puristinpäät (14) kokonaan sisään ja käännä tarpeen vaa-
tiessa, kunnes ne lukittuvat paikoilleen (kuulalovi). Pidä puristimen puri-
stinpäät ja kiinnitysreikä puhtaina.

2.4. REMS Ax-Press 15 (kuva 4) laajennuspään (16) asennus (vaihto)
Irrota akku. Asenna laajentaja (15) (lisävaruste). Puhdista tätä varten liito-
spinnat, aseta laajentaja paikoilleen ja kiristä molemmat sylinteriruuvit. Ras-
vaa laajennuskara (18) kevyesti. Kierrä valittu laajennuspää auki laajenta-
jan vasteeseen saakka. Käytä vain järjestelmäkohtaisia laajennuspäitä.
REMS-laajennuspäissä painehylsyjärjestelmä merkitään kirjaimilla ja ko-
ko merkitään numerolla. Lue ja noudata järjestelmävalmistajan asennus-
ja kiinnitysohjeita. Älä koskaan laajenna sopimattomilla laajennuspäillä
(painehylsyjärjestelmä, koko). Liitännästä voi tulla käyttökelvoton ja kone
sekä laajennuspäät voivat vahingoittua.

Varmista, että laajennuksen aikana painehylsyn ja laajennuspään välissä
on tarpeeksi tilaa, koska muuten laajennusleuat (17) voivat taipua tai kat-
keta.

Laajennin voidaan irrottaa tiukkojen kohtien puristusten ajaksi.

2.5. REMS Akku-Ex-Press Q & E (kuva 6) laajennuspään (16) asennus
(vaihto)
Irrota akku. Käytä ainoastaan Wirsbo Quick & Easy -laajennuspäitä. Lue
ja noudata järjestelmävalmistajan asennus- ja kiinnitysohjeita. Älä koskaan
laajenna sopimattomilla laajennuspäillä (järjestelmä, koko). Liitännästä voi
tulla käyttökelvoton ja kone sekä laajennuspäät voivat vahingoittua. Ras-
vaa laajennuskara (18) kevyesti. Kierrä valittu laajennuspää auki laajenta-
jan vasteeseen saakka. REMS-laajennuspäät P ja Cu eivät sovellu REMS
Akku-Ex-Press Q & E -akku-putkenlaajentajalle ja niitä ei saa tämän vuok-
si käyttää. 

3. Käyttö
3.1. Radiaalipuristimet (kuvat 1–3)

Suorita ennen jokaista käyttökertaa käyttökoneella ja kulloinkin käytetyillä
puristuspihdeillä koepuristus asennetulla puristusliittimellä. Puristuspihtien
tulee sulkea täydellisesti. Tarkista loppuun suoritetun puristuksen jälkeen,
että puristusleuat (10) sekä niiden kärjessä (kuva 1, “A”) kuin myös liitos-
laatan korkeudella (kuva 1, “B”) ovat sulkeutuneet kokonaisuudessaan. Tar-
kista liitäntöjen tiiviys (huomioitava maakohtaiset määräykset, normit,
säännöt jne.).

Tarkista ennen kutakin käyttökertaa puristuspihdit, ja etenkin molempien
puristusleukojen (10) puristusmuoto (11), vikojen ja kulumien varalta. Vioit-
tuneita tai kuluneita puristuspihtejä ei saa käyttää. Ne saattavat aiheuttaa
virheellisen puristuksen tai loukkaantumisvaaran. 
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Jos puristuspihtien sulkemisen yhteydessä puristushylsyyn muodostuu sel-
keä taitos, puristus voi olla virheellinen tai epätiivis (ks. kohta 6. Häiriöt).

3.1.1. Työnkulku
Paina puristuspihtejä (1) käsin yhteen, kunnes puristuspihdit voidaan työntää
puristusliittimen päälle. Aseta käyttökone ja puristuspihdit puristusliitoksel-
le aina suorassa kulmassa putkiakseliin nähden. Päästä puristuspihdeistä
irti, jolloin ne sulkeutuvat puristusliitokselle. Pidä käyttökonetta runkokah-
vasta (6) ja kytkentäkahvasta (9). 
Kun käytät REMS Power-Press E:tä, käännä kiertosuuntavipu (7) oikeal-
le (eteenpäin) ja paina turvakytkintä (8). Pidä turvakytkintä (8) painettuna,
kunnes puristus on valmis ja puristuspihdit ovat sulkeutuneet. Käännä kier-
tosuuntavipua (7) vasemmalle (paluuliike) ja paina kytkintä (8), kunnes pu-
ristusrullat on ajettu taakse ja liukukytkin vastaa. Älä kuormita liukukytkintä
turhaan.
Kun käytät REMS Power-Press 2000:ta, käännä kiertosuuntavipu (7) oi-
kealle (eteenpäin) ja paina turvakytkintä (8). Pidä turvakytkintä (8) painet-
tuna, kunnes käyttökone kytkeytyy automaattisesti pois päältä. Käännä
kiertosuuntavipua (7) vasemmalle (paluuliike) ja paina turvakytkintä (8),
kunnes käyttökone on kytkeytyy pois päältä tai liukukytkin vastaa. Älä ku-
ormita liukukytkintä turhaan.
Kun käytät REMS Akku-Pressiä, pidä turvakytkintä (8) painettuna, kunnes
puristuspihdit ovat kokonaan sulkeutuneet. Sen merkkinä on akustinen sig-
naali (rutina). Paina palautus-painiketta (13), kunnes puristusrullat (5) on
ajettu kokonaan taakse. 
Kun käytät REMS Akku-Press ACC:tä, pidä turvakytkintä (8) painettuna,
kunnes puristuspihdit ovat kokonaan sulkeutuneet. Loppuun suoritetun pu-
ristuksen jälkeen käyttökone kytkee automaattisesti paluuliikkeelle (pako-
tettu paluuliike). 
Purista puristuspihtejä käsin yhteen, kunnes ne voidaan vetää pois puri-
stusliitännältä.

3.1.2. Toimintavarmuus
REMS Power-Press 2000 on varustettu vääntömomentista riippuvalla kat-
kaisuelektroniikalla. Se kytkee käyttökoneen pois päältä, kun puristus on
loppunut ts. kun puristuspihdit ovat sulkeutuneet. Kun käytät REMS Po-
wer-Press E:tä, lopetat puristamisen vapauttamalla turvakytkimen (8). Käyt-
tökoneen mekaaniseen turvallisuuteen vaikuttavaa puristusrullien molem-
missa pääteasennoissa lisäksi vääntömomentista riippuvainen turvaliu-
kukytkin.

REMS Akku-Press päättää puristamisen automaattisesti akustiseen sig-
naaliin (rasahtelu). REMS Akku-Press ACC päättää puristamisen auto-
maattisesti akustiseen signaaliin (rasahtelu) ja palaa automaattisesti takai-
sin (pakotettu paluuliike).
Tärkeää: Puristuspihdit ovat sulkeutuneet kokonaan vasta, puristus on vir-
heetön. Loppuun suoritetun puristuksen jälkeen on tarkkailtava, että puri-
stusleuat (10) sekä niiden kärjessä (kuva 1, “A”) kuin myös liitoslaatan kor-
keudella (kuva 1, “B”) sulkeutuvat kokonaisuudessaan. Jos puristuspihti-
en sulkemisen yhteydessä puristushylsyyn muodostuu selkeä taitos, puristus
voi olla virheellinen tai epätiivis (ks. kohta 6. Häiriöt).

3.1.3. Työturvallisuus
Työturvallisuuden takia käyttökoneet on varustettu turvakytkimellä. Tämän
ansiosta käyttökoneet voidaan sammuttaa välittömästi milloin vain, mutta
erityisesti vaaratilanteen sattuessa. Käyttökoneet on mahdollista kytkeä jo-
kaisessa asennossa paluuliikkeelle.

3.2. Aksiaalipuristimet (kuvat 4 ja 5)
3.2.1. Puristimet REMS Ax-Press 15:llä ja REMS Ax-Press 40:llä

Aseta esiasennettu painehylsyliitos puristinpäille (14) ja paina se kiinni pu-
ristinpäihin (14). Paina turvakytkintä (8) vain kevyesti, jolloin puristinpäät
ajavat hitaasti yhteen painehylsyliittimen laitteeseen saakka. Varoitus: pu-
ristumisvaara! Älä kosketa liikkuvia puristinpäitä! Pidä käyttökonetta run-
kokahvasta (6) ja kytkentäkahvasta (9) ja pidä turvakytkintä (8) painettu-
na, kunnes painehylsy on painehylsyliittimen liitosta vasten. Sen merkkinä
on myös akustinen signaali (rasahtelu). Paina palautus-painiketta (13), kun-
nes puristinpäät (14) on ajettu kokonaan taakse. 

Kun käytetään painehylsyjärjestelmää IV, tarvitaan erilaisia puristinpäitä
yhdelle putkikoolle. Lue ja noudata järjestelmävalmistajan asennus- ja ki-
innitysohjeita. 

Kun käytetään painehylsyjärjestelmää RV, tulee käyttää esipainantaa ja
valmispainantaa, ts. puristinpäät tulee ensin asettaa painehylsyliittimen va-
staanottimien suurelle etäisyydelle. Ennen toista puristusta puristinpäät

asetetaan painehylsyliittimen vastaanottimen pienelle etäisyydelle kääntämällä
niitä 180°. Lue ja noudata järjestelmävalmistajan asennus- ja kiinnitysohjeita.

3.2.2. Laajentaminen REMS Ax-Press 15:llä
Työnnä painehylsy putkelle, työnnä laajennuspää putkeen vasteeseen sa-
akka ja paina laajennuspää/käyttökone putkea vasten. Kytke käyttökone
päälle (8). Varmista, että laajennuksen aikana painehylsyn ja laajennuspään
välissä on tarpeeksi tilaa, koska muuten laajennusleuat (17) voivat taipua
tai katketa. Pidä turvakytkintä (8) painettuna, kunnes putki on laajennettu.
Sen merkkinä on myös akustinen signaali (rutina). Paina palautus-paini-
ketta (14), kunnes laajennuspää on jälleen sulkeutunut. Laajenna tarpeen
vaatiessa useampaan kertaan. Lue ja noudata järjestelmävalmistajan asen-
nus- ja kiinnitysohjeita.

3.3. REMS Akku-Ex-Press Q & E (kuva 6)
Lue ja noudata järjestelmävalmistajan asennus- ja kiinnitysohjeita. Työnnä
putkelle vastaavan kokoinen Q & E -rengas. Työnnä laajennuspää putkeen
ja paina laajennuspää/käyttökone putkea vasten. Kytke käyttökone päälle
(8). Kun laajennuspää avataan, käyttökone kytkeytyy automaattisesti pa-
luuliikkeelle ja laajennuspää sulkeutuu. Pidä turvakytkintä (8) edelleen pai-
nettuna ja työnnä laajennuspäätä/käyttökonetta sisäänpäin. Toista laajen-
nustoimenpidettä, kunnes laajennusleuat (17) on työnnetty putkeen va-
steeseen saakka. Lue ja noudata järjestelmävalmistajan asennus- ja
kiinnitysohjeita.

4. Kunnossapito
4.1. Huolto

Irrota virtapistoke tai akku ennen huoltotöiden aloittamista! 

Pidä puristuspihdit, puristinpäät ja laajennuspäät, ja etenkin niiden kiinni-
tyskohdat, puhtaina. Puhdista voimakkaasti likaantuneet metalliosat esim.
tärpättiöljyllä ja suojaa osat tämän jälkeen ruostetta vastaan. 
Puhdista muoviosat (kehykset, akut) vain miedolla saippualla ja kostealla
liinalla. Älä käytä kodin puhdistusaineita. Ne sisältävät monin kerroin ke-
mikaaleja, jotka voivat vahingoittaa muoviosia. Älä missään tapauksessa
käytä bensiiniä, tärpättiöljyä, liuotinta tai muita vastaavia tuotteita muovio-
sien puhdistamiseen.

Varmista, että nesteet eivät pääse sähkölaitteen sisäosiin. Älä koskaan
upota sähkölaitetta nesteeseen.

4.1.1. Puristuspihdit
Tarkista puristuspihtien liikkuvuus säännöllisin väliajoin. Tarpeen vaaties-
sa puhdista puristuspihdit ja voitele puristusleukojen tapit (12) koneöljyllä,
mutta älä kuitenkaan irrota puristuspihtejä! Poista jäämät puristusmuodosta
(11). Tarkista säännöllisin väliajoin kaikkien toimintakuntoisten puristu-
spihtien kunto koepuristuksella asennetulla puristusliittimellä. Tarkista lop-
puun suoritetun puristuksen jälkeen, että puristusleuat (10) sekä niiden kär-
jessä (kuva 1, “A”) kuin myös liitoslaatan korkeudella (kuva 1, “B”) ovat sul-
keutuneet kokonaisuudessaan. Älä käytä vioittuneita tai kuluneita
puristuspihtejä. Toimita epävarmoissa tapauksissa käyttökone sekä kaik-
ki puristuspihdit valtuutetulle REMS-korjaamolle tarkistusta varten.

4.1.2. Radiaalipuristimet
Pidä puristuspihtien vastaanotto puhtaana, puhdista etenkin puristusrul-
lat (5) ja pihtien lukkopultit (2) säännöllisin väliajoin ja voitele sen jälkeen
vielä koneöljyllä. Tarkista käyttökoneen toimintavarmuus säännöllisesti
valmistamalla puristus suurimmalla käytetyllä puristusliittimellä. Jos pu-
ristuspihdit puristuvat koepuristuksen aikana täydellisesti (ks. yllä), käyt-
tökoneen toimintavarmuus on taattu. 
REMS Akku-Press ACC on varustettu huoltoelektroniikalla. Noin 10.000
puristuksen jälkeen kytkentäkahvan (9) diodi alkaa vilkkua. Tällöin on tar-
peen tarkastaa laite. Tarkastuksen suorittaa valtuutettu REMS-korjaamo.

4.1.3. Aksiaalipuristimet 
Pidä puristimen puristinpäät (14) ja kiinnitysreiät puhtaana. Pidä laajen-
nuspäät (16) ja laajennuskara (18) puhtaana. Rasvaa laajennuskara (18)
kevyesti silloin tällöin. 

4.1.4. REMS Akku-Ex-Press
Pidä laajennuspäät (16) ja laajennuskara (18) puhtaana. Rasvaa laajen-
nuskara (18) kevyesti silloin tällöin.
Tärkeää! Vie REMS-käyttökoneet sekä kaikki niihin liittyvät työkalut (puri-
stuspihdit, puristinpäät, laajennuspäät) valtuutetulle REMS-korjaamolle tar-
kistettavaksi vähintään kerran vuodessa riippumatta edellä mainitusta huol-
totoimenpiteistä.
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4.2. Tarkistaminen/kunnostaminen  

Irrota virtapistoke tai akku ennen kunnostus- ja korjaustöiden aloittamista!
Nämä työt saa tehdä ainoastaan valtuutettu tai tehtävään koulutettu hen-
kilökunta.
Puristus-/laajennustyökalujen tarkastus on tarpeen noin 10.000 puristuk-
sen/laajennuksen jälkeen tai vähintään kerran vuodessa. 
REMS Power-Press E:n ja REMS Power-Press 2000:n käyttökoneiden
vaihteisto on huoltovapaata. Se on jatkuvassa rasvatäytössä eikä sitä sen
vuoksi tarvitse voidella. Moottorissa on hiiliharjat. Ne kuluvat, ja siksi ne on
tarkistettava tai uusittava aika ajoin. Käytä vain alkuperäisiä REMS Power-
Press hiiliharjoja. REMS-akku-käyttökoneet toimivat sähköhydraulisesti.
Jos käyttökoneessa esiintyy ongelmia puristusvoiman suhteen tai siinä esi-
intyy öljyhävikkiä, kone pitää tarkistuttaa tai kunnostuttaa REMSillä tai val-
tuutetulla REMS-korjaamolla.
Vahingoittuneita tai kuluneita puristuspihtejä, puristinpäitä ja laajennuspäitä
ei voi kunnostaa.

5. Liitäntäkaavio
REMS Power-Press E ks. kuva 7, REMS Power-Press 2000 ks. kuva 8.
Varmistu REMS-akku-käyttökoneissa siitä, että moottorin plusnapa (juo-
toskorvan ja nokan muovijalusta) on liitetty punaisella johdolla oikeaan liit-
timeen. 

6. Häiriöt
6.1. Häiriö

Käyttökone ei käy.

Syy
� Katkaisuelektroniikka on sammuttanut koneen. Kiertosuuntavivut (7) 

kytkeytyvät (REMS Power-Press 2000).
� Kuluneet hiiliharjat (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Liitosjohto viallinen (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Akku tyhjä tai viallinen (REMS-akku-käyttökoneet).
� Käyttökone viallinen.

6.2. Häiriö
Radiaalipuristin ei viimeistele puristusta, puristuspihdit eivät sulkeudu 
kokonaan.

Syy
� Käyttökone ylikuumentunut (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Kuluneet hiiliharjat (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Liukukytkin viallinen (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Katkaisuelektroniikka viallinen (REMS Power-Press 2000).
� Akku tyhjä tai viallinen (REMS-akku-käyttökoneet).
� Käyttökone viallinen.
� Väärät puristuspihdit (puristusmuoto, koko) asennettu.
� Puristuspihdit liikkuvat jähmeästi tai ovat viallisia.

6.3. Häiriö
Kun puristuspihdit sulkeutuvat, painehylsyyn muodostuu selkeä taitos.

Syy
� Puristuspihdit/puristusmuoto vahingoittunut tai kulunut
� Väärät puristuspihdit (puristusmuoto, koko) asennettu.
� Painehylsy, putki ja tukihylsy eivät sovellu keskenään käytettäväksi.

6.4. Häiriö
Puristusleuat sulkeutuvat paineistamattomilla puristuspihdeillä kohdissa
“A” ja “B” (kuva 1) epäkeskisesti.

Syy
� Puristuspihdit ovat tippuneet lattialle, painejousi on vääntynyt. 

7. Valmistajan takuu
Takuuaika on 12 kuukautta uuden tuotteen luovuttamisesta ensikäyttäjäl-
le, kuitenkin enintään 24 kuukautta sen myyjälle toimittamisesta lukien.
Luovutusajankohta on osoitettava lähettämällä alkuperäiset ostoa koske-
vat asiapaperit, joista on käytävä ilmi ostopäivä ja tuotenimike. Kaikki ta-
kuuaikana esiintyvät toimintavirheet, joiden voidaan osoittaa johtuvan val-
mistus- tai materiaalivirheestä, korjataan ilmaiseksi. Vian korjaamisesta ei
seuraa tuotteen takuuajan piteneminen eikä sen uusiutuminen. Takuu ei

koske vahinkoja, jotka johtuvat normaalista kulumisesta, vääränlaisesta
käsittelystä tai virheellisestä käytöstä, käyttöohjeiden noudattamatta jättä-
misestä, soveltumattomista työvälineistä, ylikuormituksesta, käyttötarkoi-
tuksesta poikkeavasta käytöstä, laitteen muuttamisesta itse tai muiden te-
kemistä muutoksista tai muista syistä, joista REMS ei ole vastuussa. 

Takuuseen kuuluvia töitä saavat suorittaa ainoastaan tähän valtuutetut
REMS-sopimuskorjaamot. Reklamaatiot hyväksytään ainoastaan siinä ta-
pauksessa, että tuote jätetään valtuutettuun REMS-sopimuskorjaamoon
ilman, että sitä on yritetty itse korjata tai muuttaa, eikä sitä ole purettu osi-
in. Vaihdetut tuotteet ja osat siirtyvät REMS-yrityksen omistukseen.

Rahtikuluista kumpaankin suuntaan vastaa käyttäjä. 

Valmistajan takuussa ei puututa käyttäjän lainmukaisiin oikeuksiin, erityi-
sesti tämän oikeuteen tehdä valitus myyjälle. Tämä valmistajan takuu ko-
skee ainoastaan uusia tuotteita, jotka ostetaan Euroopan unionin alueel-
la, Norjassa tai Sveitsissä.



Instruções básicas de segurança!
Atenção! Leia antes da colocação em serviço!
No caso da utilização de máquinas e ferramentas eléctricas – de seguida de-
signadas como „aparelhos eléctricos“ –, deve observar-se as seguintes medi-
das básicas de segurança como protecção contra choques eléctricos, perigo
de lesões e de incêndios.
Leia e observe todas as instruções referidas, antes de utilizar o aparelho eléc-
trico. Guarde as instruções de segurança de forma segura.
Utilize o aparelho eléctrico apenas de acordo com a sua finalidade e obser-
vando os regulamentos gerais de segurança e de prevenção de acidentes.

� Mantenha o seu local de trabalho bem arrumado.
A falta de arrumação no seu local de trabalho pode provocar acidentes.

� Considere as influências do meio ambiente.
Nunca exponha o aparelho eléctrico à chuva. Nunca utilize o aparelho eléc-
trico em ambientes húmidos ou molhados. Assegure uma boa iluminação.
Nunca utilize o aparelho eléctrico perto de líquidos ou gases inflamáveis.

� Proteja-se contra choques eléctricos.
Evite o contacto directo com componentes ligados à terra, p.ex. tubos, ra-
diadores, fogões, frigoríficos. Caso o aparelho eléctrico esteja equipado com
um condutor de protecção, ligue a ficha apenas a tomadas de rede com
contacto de protecção. Em estaleiros, ao ar livre, ou no caso de tipos de in-
stalações semelhantes, opere o aparelho eléctrico na rede, apenas medi-
ante um dispositivo de protecção de corrente de falha de 30mA interruptor
FI.

� Mantenha as crianças afastadas.
Nunca deixe outras pessoas tocar no aparelho eléctrico ou no cabo. Man-
tenha afastados terceiros da sua área de trabalho. Entregue o aparelho eléc-
trico apenas a pessoal instruído. Os jovens podem operar o aparelho eléc-
trico apenas após concluídos os 16 anos, no âmbito da sua formação pro-
fissional e no caso de estarem sob supervisão de um profissional especializado.

� Guarde o seu aparelho eléctrico de forma segura.
Aparelhos eléctricos não utilizados devem ser guardados ou armazenados
num local seco, alto ou fechado, fora do alcance das crianças. 

� Nunca sobrecarregue os seus aparelhos eléctricos.
Trabalhará melhor e com mais segurança dentro da gama de potência in-
dicada. Substitua atempadamente as ferramentas gastas.

� Utilize o aparelho adequado.
Nunca utilize aparelhos eléctricos de potência fraca para trabalhos pesados.
Nunca utilize o aparelho eléctrico para finalidades para as quais não foi pre-
visto.

� Utilize roupa de trabalho adequada!
Nunca vista roupa larga nem use jóias, pois estas podem ser apanhadas
por partes em movimento. Em caso de trabalhos ao ar livre, recomenda-se
a utilização de luvas de borracha e sapatos antiderrapantes. Em caso de
cabelos compridos, utilize uma rede para os cabelos.

� Utilize os equipamentos de protecção pessoal.
Utilize óculos de protecção. Para a protecção contra ruídos � 85 dB (A), uti-
lize protectores para os ouvidos. Em caso de trabalhos que produzam mui-
to pó, utilize uma máscara de respiração.

� Nunca utilize o cabo para finalidades para as quais não foi previsto.
Nunca transporte o aparelho eléctrico, pegando pelo cabo. Nunca utilize o
cabo para retirar a ficha da tomada de rede. Proteja o cabo contra o calor,
óleo e arestas afiadas.

� Nunca introduza a mão em componentes em movimento (em rotação).
� Proteja a peça de trabalho.

Utilize dispositivos de fixação ou um torno para segurar a peça de trabalho.
Desta forma, a peça fica mais segura do que utilizando a mão, e além dis-
so terá ambas as mãos livres para a operação do aparelho eléctrico.

� Evite posições corporais inadequadas.
Assegure uma posição firme e mantenha sempre o seu equilíbrio.

� Mantenha as suas ferramentas de forma cuidada.
Mantenha as ferramentas afiadas e limpas, a fim de trabalhar melhor e com
mais segurança. Observe as instruções de manutenção e as instruções
acerca da substituição de ferramentas. Controle regularmente o cabo do
aparelho eléctrico e em caso de danificações, deixe que um profissional es-
pecializado o substitua. Controle regularmente os cabos de extensão e sub-
stitua-os em caso de danificações. Mantenha os cabos secos e livres de
óleo e massas.

� Retire a ficha da tomada de rede.
no caso de qualquer dos trabalhos descritos sob os pontos Colocação em
serviço e Assistência Técnica, na substituição de ferramentas, bem como
durante a não-utilização do aparelho eléctrico.

� Nunca deixe as chaves das ferramentas colocadas.
Verifique antes da ligação, se as chaves e ferramentas de ajuste foram re-
tiradas.

� Evite o arranque inadvertido.
Nunca transporte um aparelho eléctrico ligado à rede eléctrica com os de-
dos encostados à tecla do interruptor. Assegure-se de que, ao inserir a ficha
na tomada de rede, o interruptor se encontra desligado. Nunca ligue o in-
terruptor de toque em ponte.

� Cabo de extensão ao ar livre.
Utilize ao ar livre apenas cabos de extensão homologados para o efeito e
devidamente identificados.

� Seja cuidadoso.
Tenha em atenção cada um dos seus actos. Trabalhe de forma consciente
e responsável. Nunca utilize o aparelho eléctrico  enquanto não estiver con-
centrado.

� Verifique o aparelho eléctrico relativamente a eventuais danos.
Antes de cada utilização do aparelho eléctrico, os dispositivos de protecção
ou componentes ligeiramente danificados devem ser cuidadosamente ve-
rificados, relativamente ao seu perfeito funcionamento de acordo com a sua
finalidade Verifique se os componentes móveis estão a funcionar em per-
feitas condições, se não estão emperrados ou danificados. Todos os com-
ponentes devem estar correctamente montados, cumprindo com todas as
condições, para garantir a devida operação do aparelho eléctrico. Disposi-
tivos de protecção e componentes danificados devem ser reparados ou sub-
stituídos de forma profissional por uma oficina especializada e reconheci-
da, desde que não tenha sido determinado em contrário no Manual de In-
struções.  Interruptores danificados devem ser substituídos por  uma oficina
autorizada de assistência técnica contratada REMS. Nunca utilize aparel-
hos eléctricos, nos quais é impossível ligar e desligar o interruptor.

� Atenção!
Utilize, para a sua segurança pessoal, apenas acessórios e peças sobres-
salentes de origem, para assegurar o funcionamento de acordo com a sua
finalidade. A utilização de outras ferramentas e de outros acessórios pode
significar perigo de lesões.

� Mande reparar o seu aparelho eléctrico num especialista reconhecido.
Este aparelho eléctrico corresponde aos regulamentos de segurança em
vigor. Trabalhos de manutenção, especialmente intervenções no sistema
eléctrico, podem ser efectuados exclusivamente por profissionais especia-
lizados ou pessoal instruído para o efeito, utilizando peças sobressalentes
de origem; caso contrário, podem ocorrer acidentes para o utilizador. Por
razões de segurança, são proibidas quaisquer modificações do aparelho
eléctrico.

Instruções de segurança adicionais para a utilização e o carregamento
de acumuladores
� Os produtos REMS utilizam acumuladores, contendo células de níquel-cád-

mio (NiCd). Estas células têm uma vida útil elevada e podem ser recarre-
gadas muitas vezes, oferecendo sempre uma potência elevada.

� O carregador é adequado para ser utilizado apenas em espaços secos e
fechados, e não para a utilização no exterior.

� Nunca utilize o carregador, após ter sofrido uma pancada forte, ter caído,
ou ter sido danificado de uma outra forma; neste caso, por favor, entregue-
o a uma oficina autorizada de assistência técnica contratada REMS.

� Nunca tente a ligação de dois carregadores entre si.
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Fig. 1–6

1 Tenaz de prensar
2 Cavilha de fixação da tenaz
3 Régua de pressão
4 Pino de retenção
5 Rolos de prensar
6 Punho da caixa
7 Alavanca de sentido de rotação
8 Interruptor de toque

9 Punho com interruptor
10 Mordente de prensar
11 Contorno de prensar
12 Varões
13 Tecla de retrocesso
14 Cabeças de prensar
15 Dispositivo expandidor
16 Cabeça expandidora
17 Mordente expandidor
18 Mandril de expansão

Relativamente à utilização de tenazes de prensar REMS, cabeças de pren-
sar REMS e cabeças expandidoras REMS para os vários sistemas de união
de tubos, são válidas as respectivas documentações comerciais actuais
REMS. Caso o fabricante do sistema alterar os já existentes componentes
dos sistemas de união de tubos ou introduzir no mercado novos, deve con-
sultar a REMS (Fax +49 7151 17 07 - 110) para o estado de utilização ac-
tual. Reserva-se o direito a alterações e erros.



� Em caso de temperatura do carregador ou de temperatura ambiente �
5°C/40°F ou � 40°C/105°F, não é permitida a utilização do carregador. A
observação desta instrução é muito importante e pode evitar danificações
graves do acumulador.

� Mesmo que o acumulador esteja fortemente danificado ou completamente
gasto, nunca pode ser queimado. As células do acumulador podem explo-
dir nas chamas. Em caso de solicitações elevadas (ao carregar ou com tem-
peraturas exteriores elevadas) pode acontecer que, pequenas quantidades
de líquido saiam das células. Tal facto não indica que o carregador esteja
defeituoso. No caso de ocorrer uma danificação da vedação exterior, resul-
tando num contacto do líquido com a sua pele, faça o seguinte:

� Lave imediatamente os pontos de contacto com água e sabão.

� Neutralize estes pontos com um ácido suave, como, por exemplo, sumo
de limão ou vinagre.

�Caso o líquido da bateria penetre nos seus olhos, lave-os, no mínimo, du-
rante 10 minutos com água limpa, e consulte imediatamente um médico (in-
formação para o médico: O líquido é uma solução de 25–35% de hidróxi-
do de potássio).

� Por favor, assegure-se que os contactos do acumulador nunca possam ser
curto-circuitados por objectos metálicos, como parafusos, talheres, pregos,
etc.

� Para carregar o acumulador utilize apenas o carregador recomendado pe-
la REMS. A utilização indevida pode provocar curto-circuitos, sobreaqueci-
mento ou derrames do ácido da bateria.

� Assegure-se que, esteja a utilizar o acumulador adequado para o aparelho
eléctrico.

� Para prolongar a vida útil do seu acumulador, evite tempos de carga superi-
ores a 2 dias. Embora o sobrecarregar não apresente qualquer risco para
a segurança, pode prejudicar significativamente a vida útil de um acumulador.

� Quando carregar o seu acumulador pela primeira vez – ou após um perío-
do prolongado de imobilização –, poderá carregar apenas cerca de 80% da
carga, no entanto, após processos mais frequentes de carga e descarga, o
acumulador terá de novo a sua plena capacidade.

� Durante o processo de carga, tanto o acumulador como o carregador po-
dem ficar quentes. Isso é normal e não representa qualquer problema.

� O acumulador deve ser recarregado sempre que a sua potência esteja vi-
sivelmente diminuida, mesmo em trabalhos leves. Caso a potência diminua
significativamente, não deve continuar com o trabalho, mas sim recarregar
o acumulador conforme o processo de carga atrás descrito.

� Este símbolo indica que, este aparelho está equipado com acu-
muladores NiCd que nunca devem ser eliminados com os resídu-
os normais. A REMS recomenda o procedimento seguinte:

� Descarregue o acumulador completamente, deixando trabalhar o
aparelho até parar.

� Entregue o acumulador à sua oficina de assistência técnica contratada REMS
mais próxima. Caso necessário, peça informações relativas à eliminação do
acumulador na sua câmara municipal. Os acumuladores coleccionados são
eliminados, ou seja, reciclados sem poluir o ambiente.

Instruções de segurança especiais
� Utilize equipamentos de protecção pessoal (p.ex., óculos de protecção).
� Evite posições corporais inadequadas, não se incline demasiado.
� Antes de mudar a tenaz de prensar ou as ferramentas de expandir, retire a

ficha de rede, ou retire o acumulador!
� As máquinas de accionamento desenvolvem  uma força de prensar muito

elevada. Por isso, seja especialmente prudente. Durante os trabalhos com
a ferramenta de prensar, mantenha terceiros afastados da área de trabalho. 

� Durante a operação, pegue na máquina de accionamento apenas pelo pun-
ho da caixa e pelo punho com interruptor. Nunca introduza a mão em com-
ponentes em movimento (área de prensagem, área de expansão)!

� Nunca operar as máquinas de prensar radiais com a cavilha de fixação da
tenaz (2)  trancada. Perigo de quebra!

� Coloque as máquinas de prensar radiais com a tenaz de prensar no aces-
sório de prensar, sempre num ângulo recto, relativamente ao eixo do tubo.
Nunca coloque na transversal.

� Nunca efectue o arranque das máquinas de prensar radiais sem a tenaz de
prensar colocada. Efectue o processo de prensagem exclusivamente para
a produção de uma união por prensagem. Sem a contra-pressão de pren-
sar exercida pelo acessório de prensar, a máquina de accionamento ou a
tenaz de prensar serão desnecessariamente sujeitas a altas cargas.

� Antes de utilizar tenazes de prensar de outros fabricantes, verifique se estas
são adequadas para esta máquina de accionamento. Leia e observe o ma-
nual de Instruções do fabricante das tenazes de prensar.

� Opere as máquinas de prensar axiais apenas com as cabeças de prensar
completamente inseridas. Perigo de quebra!

� Coloque as máquinas de prensar axiais com as cabeças de prensar na união
por casquilho corrediço, sempre num ângulo recto, relativamente ao eixo do
tubo. Nunca coloque na transversal.

� Aparafuse as cabeças expandidoras até ao encosto no dispositivo expan-
didor.

� Tenazes de prensar, cabeças de prensar e cabeças expandidoras danifica-
das não podem ser reparadas. Perigo de quebra!

� Leia e observe as instruções de montagem e instalação dos fabricantes dos
sistemas.

1. Dados técnicos
1.1. Referências de artigos

REMS Power-Press E Máquina de accionamento 572100
REMS Power-Press 2000 Máquina de accionamento 572000
REMS Akku-Press Máquina de accionamento 571000
REMS Akku-Press ACC Máquina de accionamento 571001
REMS Ax-Press 15 Máquina de accionamento 573001
REMS Ax-Press 40 Máquina de accionamento 573005
REMS Akku-Ex-Press Q & E Máquina de accionamento 575001
REMS Acumulador 12 V 571510
REMS Fonte de alimentação 230 V 571535
Carregador rápido 12–18 V 565220
Caixa metálica REMS Power-Press E 570280
Caixa metálica REMS Power-Press 2000 570280
Caixa metálica REMS Akku-Press 571280
Caixa metálica REMS Ax-Press 573280
Caixa metálica REMS Akku-Ex-Press 573280

1.2. Gama de aplicações
Máquinas de prensar radiais para a produção de uniões por 
prensagem de todos os sistemas de acessórios de prensar 
correntes em tubos de aço, tubos de aço inox, tubos de 
cobre, tubos de plástico, tubos multi-camada Ø 12–76 (108) mm

Máquinas de prensar axiais para a produção de uniões por 
prensagem de casquilhos corrediços em tubos de aço inox, 
tubos de cobre, tubos de plástico, tubos multi-camada e 
para expandir tubos de plástico, tubos multi-camada Ø 12–32 mm

REMS Akku-Ex-Press Q & E para expandir tubos PE-X 
para o sistema Wirsbo Quick & Easy Ø 15–40 mm

1.3. Força de impulso / Força de prensar
Força de impulso das máquinas de prensar radiais 32 kN
Força de prensar das máquinas de prensar radiais 100 kN
Força de prensar REMS Ax-Press 15 15 kN
Força de prensar REMS Ax-Press 40 40 kN

1.4. Dados eléctricos
REMS Power-Press E 230 V 1~; 50-60 Hz; 400 W; 1,8 A

S3 15% (AB 2/10 min)
com isolamento de protecção
(73/23/EWG)
antiparasitado (89/326/EWG)

REMS Power-Press 2000 230 V 1~; 50-60 Hz; 500 W; 2,2 A
S3 15% (AB 2/10 min)
com isolamento de protecção
(73/23/EWG)
antiparasitado (89/326/EWG)

REMS Akku-Press, 
Ax-Press, Akku-Ex-Press 12 V =; 2,0 Ah; 20 A

Carregador rápido (1h) Entrada 230 V~; 50-60 Hz; 1,0 A
Saída 8–20 VE���; 53 VA; 2,65 A

Fonte de alimentação Entrada 230 V AC; 50-60 Hz
230 V Saída 12 V DC; 1,0 A

1.5. Dimensões
REMS Power-Press E 430×110×85 mm (16,9”×4,3”×3,3”)
REMS Power-Press 2000 435×230×85 mm (17,1”×9,1”×3,3”)
REMS Akku-Press, 
Akku-Press ACC 338×290×85 mm (13,3”×11,4”×3,3”)
REMS Ax-Press 15/40 330×320×85 mm (13”×12,6”×3,3”)
REMS Akku-Ex-Press 300×290×85 mm (11,8”×12,6”×3,3”)
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1.6. Pesos
REMS Power-Press E Máquina de accionamento 4,4 kg (9,6 lb)
REMS Power-Press 2000 Máquina de accionamento 4,8 kg (10,5 lb)
REMS Akku-Press Máquina de accion. com acum. 4,5 kg (9,8 lb)
REMS Ax-Press Máquina de accionamento com acum. 4,3 kg (9,4 lb)
REMS Akku-Ex-Press Máquina de accion. com acum. 3,2 kg (7,0 lb)
REMS Acumulador 12 V 0,7 kg (1,5 lb)
Tenaz de prensar (média) 1,8 kg (3,9 lb)
Cabeças de prensar (par, média) 0,27 kg (0,6 lb)
Cabeça expandidora (média)    0,16 kg (0,3 lb)

1.7. Informações sobre a emissão sonora
Valor de emissão em relação ao local de trabalho

REMS Power-Press 82 dB(A)
REMS Akku-Press 73 dB(A)
REMS Ax-Press 75 dB(A)
REMS Akku-Ex-Press 73 dB(A)

1.8. Vibrações
Valor efectivo calibrado da aceleração                   2,5 m/s2

2. Colocação em serviço
Relativamente à utilização de tenazes de prensar REMS, cabeças de pren-
sar REMS e cabeças expandidoras REMS para os vários sistemas de
união de tubos, são válidas as respectivas documentações comerciais ac-
tuais REMS. Caso o fabricante do sistema alterar os já existentes com-
ponentes dos sistemas de união de tubos ou introduzir no mercado no-
vos, deve consultar a REMS (Fax +49 7151 17 07 - 110) para o estado de
utilização actual.

2.1. Ligação eléctrica
Observe a tensão de rede! Verifique, antes de ligar a máquina de accio-
namento ou o carregador rápido, se a tensão indicada na placa de tipo
corresponde à tensão de rede. Em estaleiros, ao ar livre ou no caso de
tipos de instalações semelhantes, opere o aparelho eléctrico na rede,
apenas mediante um dispositivo de protecção de corrente de falha de
30mA (interruptor FI).

O acumulador e os acumuladores de reserva, fornecidos com a máquina
de accionamento REMS não estão carregados. Antes da primeira uti-
lização, carregue o acumulador. Para carregá-los, utilize apenas o REMS
Carregador  rápido (Nº.Art. 565220). Caso o acumulador rápido tenha si-
do encaixado no carregador, a lâmpada vermelha de controlo do carre-
gador terá luz intermitente. Após cerca de 1 h, a lâmpada de controlo co-
muta para a operação contínua, ou seja, o acumulador está carregado.
Apenas após várias recargas, o acumulador terá a sua capacidade plena.

2.2. Montagem (Mudança) da tenaz de prensar (1) em caso de máquinas
de prensar radiais (Fig. 1)
Retire a ficha de rede ou retire o acumulador! Utilize apenas tenazes de
prensar com contorno de prensar específico para o correspondente si-
stema de acessórios de prensar. As tenazes de prensar REMS estão
etiquetadas com uma letra, para a identificação do contorno, e com um
número, para a identificação do tamanho. Leia e observe as instruções de
montagem e instalação dos fabricantes dos sistemas. Nunca efectue pren-
sagens com uma tenaz de prensar inadequada (contorno de prensar,
tamanho). A prensagem pode revelar-se inútil, podendo a máquina e a
tenaz de prensar serem danificadas. 
Para maior comodidade, pouse a máquina de accionamento numa mesa
ou no chão. A montagem (mudança) da tenaz de prensar pode ser efec-
tuada apenas, se os rolos de prensar (5) tiverem sido completamente re-
cuados. Caso necessário, empurre a alavanca do sentido de rotação (7)
para a esquerda e prima o interruptor de toque (8) da REMS Power-Press
2000 e REMS Power-Press E; em caso da REMS Akku-Press prima a
tecla de retrocesso (13) até que os rolos de prensar (5) tenham sido com-
pletamente recuados.
Abra a cavilha de fixação da tenaz (2). Para o efeito, prima o pino de re-
tenção (4), de seguida, a cavilha de fixação da tenaz (2) saltará para fora,
devido à acção da mola. Coloque a tenaz de prensar (1) seleccionada.
Empurre a cavilha de fixação da tenaz (2) para a frente até que o pino de
retenção (4) encaixe. Neste processo, prima a régua de pressão (3) para
baixo, directamente por cima da cavilha de fixação da tenaz . Nunca efec-
tue o arranque das máquinas de prensar radiais sem a tenaz de prensar
colocada. Efectue o processo de prensagem exclusivamente para a pro-
dução de uma união por prensagem. Sem a contra-pressão de prensar

exercida pelo acessório de prensar, a máquina de accionamento ou  a ten-
az de prensar serão desnecessariamente sujeitas a altas cargas.

Nunca efectuar prensagens com a cavilha de fixação da tenaz (2) des-
bloqueada. Perigo de quebra!

2.3. Montagem (Mudança) das cabeças de prensar (14) em caso de 
máquinas de prensar axiais (Fig. 4, 5)
Retire o acumulador. Utilize apenas cabeças de prensar específicas do
respectivo sistema. As cabeças de prensar REMS estão etiquetadas com
uma letra, para a identificação do sistema de casquilho corrediço, e com
um número, para a identificação do tamanho. Leia e observe as instruções
de montagem e instalação do fabricante do sistema. Nunca efectue pren-
sagens com cabeças de prensar não adequadas (sistema de casquilho
corrediço, tamanho). A união pode revelar-se inútil, podendo a máquina e
as cabeças de prensar serem danificadas. 

Insira completamente as cabeças de prensar (14) seleccionadas, caso ne-
cessário, rode-as até encaixarem (encaixe de esfera). Mantenha as ca-
beças de prensar e o furo de assento no dispositivo de prensar sempre
limpos.

2.4. Montagem (Mudança) da cabeça expandidora (16) em caso da REMS
Ax-Press 15 (Fig. 4)
Retire o acumulador. Monte o dispositivo expandidor (15) (acessório). Pa-
ra o efeito, limpe as superfícies de contacto, coloque o dispositivo expan-
didor, aperte firmemente os dois parafusos cilíndricos. Lubrifique ligeira-
mente o mandril de expansão (18). Aparafuse a cabeça expandidora sel-
eccionada até ao encosto no dispositivo expandidor. Utilize apenas cabeças
expandidoras específicas do respectivo sistema. As cabeças expandidoras
REMS estão etiquetadas com uma letra, para a identificação do sistema
de casquilho corrediço, e com um número, para a identificação do tamanho.
Leia e observe as instruções de montagem e instalação do fabricante do
sistema. Nunca expanda com cabeças expandidoras não adequadas (si-
stema de casquilho corrediço, tamanho). A união pode revelar-se inútil,
podendo a máquina e as cabeças expandidoras serem danificadas.

Tenha atenção para que, o casquilho corrediço esteja a uma distância su-
ficiente relativamente à cabeça expandidora, durante o processo de ex-
pandir, caso contrário, os mordentes expandidores (17) podem ser defor-
mados ou até quebrados.

Para prensagens em locais estreitos, pode retirar-se o dispositivo expan-
didor.

2.5. Montagem (Mudança) da cabeça expandidora (16) em caso da REMS
Akku-Ex-Press Q & E (Fig. 6)
Retire o acumulador. Utilize apenas cabeças expandidoras Wirsbo Quick
& Easy de origem. Leia e observe as instruções de montagem e instalação
do fabricante do sistema. Nunca expanda com cabeças expandidoras não
adequadas (sistema, tamanho). A união pode revelar-se inútil, podendo a
máquina e as cabeças expandidoras serem danificadas. Lubrifique ligei-
ramente o mandril de expansão (18). Aparafuse a cabeça expandidora
seleccionada até ao encosto no dispositivo expandidor. As REMS cabeças
expandidoras P e Cu não são adequadas para o expandidor de tubos com
acumulador REMS Akku-Ex-Press Q & E e subsequentemente não po-
dem ser utilizadas. 

3. Operação
3.1. Máquinas de prensar radiais (Fig. 1 até 3)

Antes de cada utilização, deve efectuar-se uma presagem de ensaio, com
a máquina de accionamento e a respectiva tenaz de prensar colocada e
com  o acessório de prensagem colocado. A tenaz de prensar deve fechar-
se completamente. Neste processo, deve observar-se após terminada a
prensagem o fecho completo dos mordentes de prensar (10) tanto na sua
ponta (Fig. 1, em "A"), como na altura da peça de união (Fig. 1, em "B").
A estanquicidade da união deve ser observada (regulamentos específi-
cos do país, normas, directivas, etc.).

Antes de cada utilização deve controlar-se a tenaz de prensar, especial-
mente o contorno (11) dos dois mordentes de prensar (10), relativamen-
te a danos e desgaste  Nunca utilize tenazes de prensar danificadas ou
gastas. Caso contrário, existe o perigo de prensagens defeituosas ou pe-
rigo de acidentes. 

Se, ao fechar a tenaz de prensar, tiver sido produzida uma rebarba acen-
tuada no casquilho de prensar, a prensagem pode estar defeituosa ou com
fugas (consulte 6. Falhas).
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3.1.1. Processo de trabalho
Comprima a tenaz de prensar (1) manualmente de forma a que, possa
ser colocada no acessório de prensar. Neste processo, coloque a máqui-
na no acessório de prensar, com a tenaz de prensar num ângulo recto, re-
lativamente ao eixo do tubo. Largue a tenaz de prensar, para que possa
fechar à volta do acessório de prensar. Pegue na máquina pelo punho da
caixa (6) e pelo punho com interruptor (9). 

No caso da REMS Power-Press E, empurre a alavanca do sentido de ro-
tação (7) completamente para a direita (avanço) e prima o interruptor de
toque (8). Mantenha o interruptor de toque (8) premido até que a prensa-
gem esteja terminada e a tenaz de prensar esteja fechada. Posicione a
alavanca de sentido de rotação (7) para a esquerda (retrocesso) e prima
o interruptor (8) até que os rolos de prensar tenham recuado ou até que
a embraiagem de atrito reaja. Nunca sujeite a embraiagem de atrito a car-
gas sem necessidade.

Em caso da REMS Power-Press 2000, empurre a alavanca do sentido de
rotação (7) completamente para a direita (avanço) e prima o interruptor de
toque (8). Mantenha o interruptor de toque (8)  premido até que a máqui-
na de accionamento desligue automaticamente. Posicione a alavanca do
sentido de rotação (7) para a esquerda (retrocesso) e prima o interruptor
de toque (8) até que a máquina de accionamento desligue ou até que a
embraiagem de atrito reaja. Nunca sujeite a embraiagem de atrito a car-
gas sem necessidade.

No caso da REMS Akku-Press, mantenha o interruptor (8) premido até
que a tenaz de prensar esteja completamente fechada. Isto será indicado
por um sinal acústico (estalido). Prima a alavanca de retrocesso (13) até
que os rolos de prensar (5) tenham recuado completamente. 

No caso da REMS Akku-Press ACC, mantenha o interruptor de toque (8)
premido até que a tenaz de prensar esteja completamente fechada. Após
terminada a prensagem, a máquina de accionamento comutará automa-
ticamente para retrocesso (retrocesso forçado). 

Comprima a tenaz de prensar manualmente de forma a que, a tenaz pos-
sa ser retirada do acessório de prensar.

3.1.2. Funcionamento seguro
A REMS Power-Press 2000 está equipada com um sistema electrónico
de desligar em função do binário. Este sistema irá desligar a máquina de
accionamento, logo após terminado o processo de prensagem, ou seja,
quando a tenaz de prensar estiver fechada. No caso da REMS Power-
Press E, o processo de prensagem é terminado, deixando o interruptor de
toque (8). Para a segurança mecânica da máquina de accionamento, em
ambas as posições finais dos rolos de prensar, surtirá efeito adicional uma
embraiagem de atrito de segurança em função do binário.

A REMS Akku-Press termina o processo de prensagem automaticamen-
te, dando um sinal acústico (estalido). A REMS Akku-Press ACC termina
o processo de prensagem automaticamente, dando um sinal acústico
(estalido) e recua automaticamente (processamento forçado).

Importante: Apenas com o fecho total da tenaz de prensar será efectua-
da uma prensagem perfeita. Neste processo, deve observar-se após ter-
minada a prensagem, o fecho completo dos mordentes de prensar (10)
tanto na sua ponta (Fig. 1, em "A"), como na altura da peça de união (Fig.
1, em "B"). Se, ao fechar a tenaz de prensar, tiver sido produzida uma re-
barba acentuada no casquilho de prensar, a prensagem pode estar de-
feituosa ou com fugas (consulte 6. Falhas).

3.1.3. Segurança no trabalho
Para a segurança no trabalho, as máquinas de accionamento estão equi-
padas com um interruptor de toquede segurança. Este interruptor permi-
te, em qualquer altura, e especialmente em caso de perigo, a imobilização
imediata do motor de accionamento. Os motores de accionamento podem
ser comutados em qualquer posição para o retrocesso.

3.2. Máquinas de prensar axiais (Fig. 4, 5)
3.2.1. Prensar com REMS Ax-Press 15 e REMS Ax-Press 40

Coloque a união por casquilho corrediço pré-montada nas cabeças de
prensar (14) e puxe-a para dentro das cabeças de prensar (14). Prima o
interruptor de toque (8) apenas ligeiramente de modo a que, as cabeças
de prensar se desloquem lentamente até encostarem na união por cas-
quilho corrediço. Atenção, perigo de esmagamento! Nunca introduza a
mão em cabeças de prensar em movimento! Segure a máquina de ac-
cionamento pelo punho da caixa (6) e pelo punho com interruptor (9), man-
tenha o interruptor de toque (8) premido até que o casquilho corrediço en-

coste ao colar da união por casquilho corrediço. Isto será indicado tam-
bém por um sinal acústico (estalido). Prima a alavanca de retrocesso (13)
até que as cabeças de prensar (14) tenham recuado completamente. 

No caso do sistema de casquilho corrediço IV são utilizadas diferentes ca-
beças de prensar para um único tamanho de tubo. Leia e observe as in-
struções de montagem e instalação do fabricante do sistema. 
Em caso do sistema de casquilho corrediço RV deve ser efectuada uma
pré-prensagem e uma prensagem finalizadora, ou seja, primeiro, as ca-
beças de prensar têm que ser colocadas na distância mais larga dos por-
ta-tenazes para a união por casquilho corrediço. Antes de iniciar o seg-
undo processo de prensagem, as cabeças de prensar são posicionadas
na distância estreita dos porta-tenazes para a união por casquilho corre-
diço, rodando-as por 180°. Leia e observe as instruções de montagem e
instalação do fabricante do sistema. 

3.2.2. Expandir com REMS Ax-Press 15
Meta o casquilho corrediço sobre o tubo, insira a cabeça expandidora no
tubo até ao encosto e pressione a cabeça expandidora/máquina de ac-
cionamento contra o tubo. Ligue a máquina de accionamento (8). Tenha
atenção para que, o casquilho corrediço esteja a uma distância suficien-
te relativamente à cabeça expandidora, durante o processo de expandir,
caso contrário, os mordentes expandidores (17) podem ser deformados
ou até quebrados. Mantenha o interruptor de toque (8) premido até que o
tubo tenha sido expandido. Isto será indicado também por um sinal acú-
stico (estalido). Prima a tecla de retrocesso (14) até que a cabeça expan-
didora esteja de novo fechada. Caso necessário, repetir o processo de ex-
pandir várias vezes. Leia e observe as instruções de montagem e in-
stalação do fabricante do sistema.

3.3. REMS Akku-Ex-Press Q & E (Fig. 6)
Leia e observe as instruções de montagem e instalação do fabricante do
sistema. Meta um anel Q & E de tamanho adequado sobre o tubo. Insira
a cabeça expandidora no tubo e pressione a cabeça expandidora/máqui-
na de accionamento contra o tubo. Ligue a máquina de accionamento (8).
Caso a cabeça ex-pandidora esteja aberta, a máquina de accionamento
comutará automaticamente para retrocesso e a cabeça expandidora será
de novo fechada. Continue a manter o interruptor de toque (8) premido e
reposicione a cabeça expandidora/máquina de accionamento. Repita o
processo de expandir até que os mordentes expandidores (17) estejam
inseridos no tubo até ao encosto. Leia e observe as instruções de monta-
gem e instalação do fabricante do sistema.

4. Assistência técnica
4.1. Manutenção

Antes de efectuar trabalhos de manutenção, retire a ficha da rede ou reti-
re o acumulador! 
Mantenha as tenazes de prensar, cabeças de prensar e cabeças expan-
didoras limpas, e também, em especial, os seus porta-tenazes. Limpe
peças metálicas fortemente sujas com, p. ex., aguarrás, de seguida, pro-
teja as peças contra corrosão. 
Limpe as peças de material sintético (invólucro, acumuladores) apenas
com sabão suave e um pano húmido. Nunca utilize detergentes para a ca-
sa. Este tipo de detergentes contém frequentemente químicos que pode-
riam danificar as peças de material sintético. Nunca utilize gasolina, agu-
arrás, solvente ou produtos semelhantes para a limpeza de peças de ma-
terial sintético.

Tenha em atenção para que, nunca penetrem líquidos no interior do apa-
relho eléctrico. Nunca faça imergir o aparelho eléctrico em líquidos.

4.1.1. Tenazes de prensar
Verifique as tenazes de prensar regularmente no que respeita à fácil mo-
vimentação. Caso necessário, limpe as tenazes de prensar e lubrifique as
cavilhas (12) dos mordentes de prensar com óleo para máquinas, no ent-
anto, não desmonte a tenaz de prensar! Remova sedimentos do contor-
no de prensar (11). Verifique o estado do funcionamento de todas as ten-
azes de prensar regularmente mediante uma prensagem de ensaio com
as uniões de prensar  colocadas. Neste processo, deve observar-se após
terminada a prensagem, o fecho completo dos mordentes de prensar (10)
tanto na sua ponta (Fig. 1, em "A"), como na altura da peça de união (Fig.
1, em "B"). Nunca utilize tenazes de prensar danificadas ou gastas. Em
caso de dúvida, entregue a máquina juntamente com todas as tenazes de
prensar a uma oficina autorizada de assistência técnica contratada REMS,
a fim de serem inspeccionadas.

PRT PRT



4.1.2. Máquinas de prensar radiais
Mantenha as porta-tenazes de prensar limpas, limpe especialmente  os
rolos de prensar (5) e as cavilhas de fixação da tenaz(2) regularmente
e lubrifique-os a seguir com óleo para máquinas.Verifique a máquina de
accionamento regularmente relativamente ao funcionamento seguro,
através de uma prensagem com a maior união de prensagem utilizada.
Se a tenaz de prensar se fechar completamente neste tipo de prensa-
gem (veja em cima), então o funcionamento da máquina de accionamento
está assegurado.  
A REMS Akku-Press ACC está equipada com um circuito electrónico de
assistência técnica. Após cerca de 10.000 prensagens, o díodo no punho
com interruptor (9) terá luz intermitente. É nesta altura que deve ser efec-
tuada uma inspecção. Esta inspecção deve ser efectuada por uma ofici-
na autorizada de assistência técnica contratada REMS.

4.1.3. Máquinas de prensar axiais 
Mantenha as cabeças de prensar (14) e os furo de assento no dispositi-
vo de prensar sempre limpos. Mantenha as cabeças expandidoras (16) e
o mandril de expansão (18) limpos. De tempos em tempos, lubrifique lig-
eiramente o mandril de expansão (18). 

4.1.4. REMS Akku-Ex-Press
Mantenha as cabeças expandidoras (16) e o mandril de expansão (18)
limpos. De tempos em tempos, lubrifique ligeiramente o mandril de ex-
pansão (18).
Importante! Independentemente desta manutenção  mencionada, as má-
quinas de accionamento REMS em conjunto com todas as ferramentas
(tenazes de prensar, cabeças de prensar, cabeças expandidoras) devem
ser entregues, no mínimo uma vez por ano, a uma oficina autorizada de
assistência técnica contratada REMS para inspecção.

4.2. Inspecção / Reparação 
Antes de efectuar trabalhos de manutenção e de reparação, retire a ficha
da rede ou retire o acumulador! Estes trabalhos podem ser efectuados
exclusivamente por profissionais especializados reconhecidos ou por pes-
soal instruído para o efeito. 
Após cerca de 10.000 prensagens/expansões, no entanto, no mínimo, uma
vez por ano, torna-se necessária a inspecção da ferramenta de prensar/
de expandir. 
A engrenagem das máquinas de accionamento REMS Power-Press E e
REMS Power-Press 2000 é livre de manutenção. A engrenagem trabalha
com uma carga de massa lubrificante de longa duração e subsequente-
mente não precisa de ser lubrificada. O motor está equipado com esco-
vas de carvão. Estas escovas desgastam-se, devendo por isso ser verifi-
cadas ou substituídas. Utilize apenas escovas de carvão originais para a
REMS Power-Press. As máquinas de accionamento com acumulador
REMS trabalham de forma electrohidráulica. No caso de uma força de
prensar insuficiente ou no caso de perda de óleo, a máquina deve ser ve-
rificada ou reparada pela REMS ou por uma oficina autorizada de assi-
stência técnica contratada REMS.
Tenazes de prensar, cabeças de prensar e cabeças expandidoras danifi-
cadas ou gastas não podem ser reparadas.

5. Esquema de ligação
REMS Power-Press E consulte Fig. 7, REMS Power-Press 2000 consulte
Fig. 8.
Em caso das máquinas de accionamento com acumulador REMS deve-
se observar que, o pólo positivo do motor (base em material sintético do
conector com lingueta) seja ligado ao cabo vermelho do terminal direito do
interruptor. 

6. Falhas
6.1. Falha

A máquina de accionamento não funciona.
Razão
� O sistema electrónico de desligar imobilizou a máquina. Comutar a 

alavanca do sentido de rotação (7) (REMS Power-Press 2000).
� Escovas de carvão gastas (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Cabo de alimentação defeituoso (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Acumulador vazio ou defeituoso (máquinas de accionamento com 

acumulador REMS).
� Motor de accionamento defeituoso.

6.2. Falha
A máquina de prensar radial não termina a prensagem, a tenaz de 
prensar não se fecha completamente.

Razão
� Máquina de accionamento sobreaquecida (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Escovas de carvão gastas (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Embraiagem de atrito defeituosa (REMS Power-Press E, 

REMS Power-Press 2000).
� Sistema electrónico de desligar defeituoso (REMS Power-Press 2000).
� Acumulador vazio ou defeituoso (REMS máquinas de accionamento 

com acumulador).
� Motor de accionamento defeituoso.
� Foi montada a tenaz de prensar errada (contorno de prensar, 

tamanho).
� Tenaz de prensar de difícil movimentação ou defeituosa.

6.3. Falha
Ao fechar a tenaz de prensar, é produzida uma rebarba acentuada no 
casquilho de prensar. 

Razão
� Tenaz de prensar/contorno de prensar danificado ou gasto
� Foi montada a tenaz de prensar errada (contorno de prensar, 

tamanho).
� Afinação não adequada entre casquilho de prensar, tubo e casquilho 

de apoio.

6.4. Falha
Com a tenaz de prensar sem carga, os mordentes de prensar fecham
de forma desfasada em "A" e "B" (Fig. 1)

Razão
� A tenaz de prensar sofreu uma queda, mola de pressão dobrada. 

7. Garantia do fabricante
O prazo de garantia é de 12 meses após entrega do novo produto ao pri-
meiro consumidor, tendo em conta o máximo de 24 meses após forneci-
mento ao revendedor. A data de entrega deve ser comprovada pelos do-
cumentos originais de compra, que devem conter as indicações sobre a
data da compra e a designação exacta do produto. Todas as falhas no fun-
cionamento ocorridas dentro do prazo de garantia, provocadas por com-
provados erros de fabrico ou de material, serão eliminadas livre de en-
cargos. O prazo de garantia para o produto não se prolongará, nem se re-
novará devido à eliminação dos defeitos. Ficam excluídos da garantia todos
os danos provocados pelo desgaste natural, manuseamento incorrecto ou
uso normal, não observação dos regulamentos de operação, meios de
operação inadequados, cargas excessivas, utilização para outras finali-
dades além das previstas, intervenções pelo próprio ou por terceiros ou
outras razões fora do âmbito da responsabilidade da REMS. 

Os serviços de garantia devem ser prestados, exclusivamente, pelas ofi-
cinas de assistência técnica contratadas e autorizadas REMS. Todas as
reclamações serão consideradas apenas, se o aparelho for entregue a
uma oficina de assistência técnica contratada, sem terem sido efectuadas
quaisquer intervenções e sem o aparelho ter sido anteriormente des-
montado por outrem. Produtos e peças substituídos ficam propriedade da
REMS.

Os custos com o transporte de ida e volta são da responsabilidade do uti-
lizador.

Os direitos legais do utilizador, em especial o seu direito de reclamação
perante o representante em caso de defeitos, manter-se-ão inalterados.
Esta garantia do fabricante é válida exclusivamente para produtos novos,
comprados na União Europeia, na Noruega ou na Suíça.
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REMS Akku-Ex-Press 300×290×85 mm (11,8”×12,6”×3,3”)
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Teileverzeichnis Spare parts list Liste des pièces Elenco dei pezzi



REMS Power-Press E
DEU GBR FRA ITA

1 Pressrolle Press roller Galet presseur Rullo di pressione 570205R
2 Rollenträger Roller holder Support galets Portarulli 570204R
3 Spiralspannstift Spiral pin Goupille spiralée Spina elastica 088072
4 Zylinderstift Straight pin Tige cylindrique Spina cilindrica 088057
5 Antriebsgehäuse Housing Carcasse Carcassa 572201R
6 Stift Pin Goupille Perno 570210
7 Zangenhaltebolzen Tongs shank Axe de serrage de la pince Bullone della ganascia 570206
8 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 570213

–– Druckleiste mont. Pressure plate mont. Barre de pression mont. Barretta di pressione mont.
Pos. 9, 11, 12 und 13 Pos. 9, 11, 12 and 13 Pos. 9, 11, 12 et 13 Pos. 9, 11, 12 e 13 570211

10 Senkschraube Countersunk screw Vis à tête fraisée Vite a testa svasata 083089
11 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 341010
12 Verriegelungsstift Thrust piece Goupille d’ouverture Spina di compressione 570208R
13 Halbmondring Crescent ring Bague d’arret Anello mezzaluna 059035
14 Zylinderschraube Fillister head screw Vis à tête cylindrique Vite a testa cilindrica 081010
15 Rillenkugellager Grooved ball bearing Roulement à billes Cuscinetto a sfere 057088
16 Ritzel Pinion Pignon Pignone 572222R
17 Passfeder Key Clavette Chiavetta 849108
18 Stirnrad Wheel Roue droite Ruota dentata cilindrica 532010R220
19 Sicherungsscheibe Locking washer Rondelle de sécurité Ranella di sicurezza 059042
20 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060009
21 Passscheibe Adjusting washer Rondelle d’ajustage Ranella di regolazione 086051
22 Spindel Spindle Arbre Albero 570203R
23 Druckmutter Pressure nut Ecrou de compression Dado di compressione 572202R
24 Passfeder Key Clavette Chiavetta 582039
25 Axial-Nadelkranz Axial needle collar Cage à aiguilles axiale Gabbia assiale a rullini 057103
26 Laufscheibe Washer Rondelle Ranella 057104
27 Sicherungsring Locking ring Circlip Anello di sicurezza 059100
28 Stützring Back-up ring Bague d’appui Rondella d’appoggio 570216R
29 Stirnrad Wheel Roue droite Ruota dentata cilindrica 572221R
30 Sicherungsscheibe Locking washer Rondelle de sécurité Ranella di sicurezza 059101
31 Zylinderschraube Fillister head screw Vis à tête cylindrique Vite a testa cilindrica 081093
32 Lagerplatte Bearing plate Plaque d’àppui Piastra di supporta 582018R
–– Ritzelwelle m. Rutschkupplung Pinion shaft w. safety clutch Arbre pignon av. embray sécur. Albero pignone a innest. sicurr.

Pos. 15, 33, 34, 36–42 Pos. 15, 33, 34, 36–42 Pos. 15, 33, 34, 36–42 Pos. 15, 33, 34, 36–42 572215R
35 Rillenkugellager Grooved ball bearing Roulement à billes Cuscinetto a sfere 057001
43 Zwischengehäuse Intermediate housing Carcasse intermediaire Carcassa intermedia 570207R
44 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060109
45 Blechschraube Sheet metal screw Vis à tôle Vite da lamiera 083073
46 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060175
47 Haltestift Pin Tige Spina 570214R
48 Schutz Protector Protection Protezione 570231R
49 Flachkopfschraube Countersunk screw Vis à tête platé Vite a testa cilindrica 570232
50 Rillenkugellager Grooved ball bearing Roulement à billes Cuscinetto a sfere 057004
–– Anker mit Lüfter 110 V Rotor with ventilator 110 V Induit avec ventilateur 110 V Indotto con ventilatore 110 V

Pos. 51 und 52 Pos. 51 and 52 Pos. 51 et 52 Pos. 51 e 52 572526R110
Anker mit Lüfter 230 V Rotor with ventilator 230 V Induit avec ventilateur 230 V Indotto con ventilatore 230 V
Pos. 51 und 52 Pos. 51 and 52 Pos. 51 et 52 Pos. 51 e 52 572526R220

51 Lüfter Ventilator Ventilateur Ventilatore 572525
53 Rillenkugellager Grooved ball bearing Roulement à billes Cuscinetto a sfere 057162
54 Leitung Cable Cable Cavo 572521
55 Stator 110 V Stator 110 V Stator 110 V Statore 110 V 572524R110
–– Stator 230 V Stator 230 V Stator 230 V Statore 230 V 572524R220
56 Gehäuse-Unterschale Housing inf. shell Coquille inférieure carcasse Calotta inferiore carcassa 572503R
57 Schalter Switch Interrupteur Interruttore 572507
58 Kohlebürsten Paar Carbon bruhes pair Balais de charbon paire Carboncini paio 572520R220
59 Feder Key Clavette Chiavetta 572523
60 Kondensator kompl. Capacitor compl. Condensateur compl. Condensatore compl. 027006
61 Gehäuse-Oberschale Housing upper shell Coquille supérieure carcasse Calotta superiore carcassa 572502R
62 Blechschraube Sheet metal screw Vis à tôle Vite da lamiera 083064
63 Linsenschraube Fillister head screw Vis tête fraisée bombée Vite a testa svasata con perno 083169
64 Biegeschutz Rubber sleeve Douille en caoutchouc Manicotto di protezione 032057
65 Anschlussleitung 110 V Connecting cable 110 V Raccordement 110 V Cavo d’allacciamento 110 V 572527R110

Anschlussleitung 230 V Connecting cable 230 V Raccordement 230 V Cavo d’allacciamento 230 V 572527R220
Anschlussleitung CH Connecting cable CH Raccordement CH Cavo d’allacciamento CH 572527RSEV

66 Kohleführung Carbon guide Guide de charbon Guida carboncini 572529R
–– Motor kompl. 110 V Motor compl. 110 V Moteur compl. 110 V Motore compl. 110 V

Pos. 50 bis 70 Pos. 50 – 70 Pos. 50 – 70 Pos. 50 – 70 572505R110
Motor kompl. 230 V Motor compl. 230 V Moteur compl. 230 V Motore compl. 230 V
Pos. 50 bis 70 Pos. 50 – 70 Pos. 50 – 70 Pos. 50 – 70 572505R220
Motor kompl. CH Motor compl. CH Moteur compl. CH Motore compl. CH
Pos. 50 bis 70 Pos. 50 – 70 Pos. 50 – 70 Pos. 50 – 70 572505RSEV

–– Getriebefett Gear flow grease Graisse à engrenages Grasso ingranaggi 091002R0,5



Teileverzeichnis Spare parts list Liste des pièces Elenco dei pezzi



REMS Power-Press 2000
DEU GBR FRA ITA

1 Pressrolle Press roller Galet presseur Rullo di pressione 570205R
2 Rollenträger Roller holder Support galets Portarulli 570204R
3 Spiralspannstift Spiral pin Goupille spiralée Spina elastica 088072
4 Zylinderstift Straight pin Tige cylindrique Spina cilindrica 088057
5 Antriebsgehäuse Housing Carcasse Carcassa 572201R
6 Stift Pin Goupille Perno 570210
7 Zangenhaltebolzen Tongs shank Axe de serrage de la pince Bullone della ganascia 570206
8 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 570213

–– Druckleiste mont. Pressure plate mont. Barre de pression mont. Barretta di pressione mont.
Pos. 9, 11, 12 und 13 Pos. 9, 11, 12 and 13 Pos. 9, 11, 12 et 13 Pos. 9, 11, 12 e 13 570211

10 Senkschraube Countersunk screw Vis à tête fraisée Vite a testa svasata 083089
11 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 341010
12 Verriegelungsstift Thrust piece Goupille d’ouverture Spina di compressione 570208R
13 Halbmondring Crescent ring Bague d’arret Anello mezzaluna 059035
14 Zylinderschraube Fillister head screw Vis à tête cylindrique Vite a testa cilindrica 081010
15 Rillenkugellager Grooved ball bearing Roulement à billes Cuscinetto a sfere 057088
16 Ritzel Pinion Pignon Pignone 572222R
17 Passfeder Key Clavette Chiavetta 849108
18 Stirnrad Wheel Roue droite Ruota dentata cilindrica 532010R220
19 Sicherungsscheibe Locking washer Rondelle de sécurité Ranella di sicurezza 059042
20 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060009
21 Passscheibe Adjusting washer Rondelle d’ajustage Ranella di regolazione 086051
22 Spindel Spindle Arbre Albero 570203R
23 Druckmutter Pressure nut Ecrou de compression Dado di compressione 572202R
24 Passfeder Key Clavette Chiavetta 582039
25 Axial-Nadelkranz Axial needle collar Cage à aiguilles axiale Gabbia assiale a rullini 057103
26 Laufscheibe Washer Rondelle Ranella 057104
27 Sicherungsring Locking ring Circlip Anello di sicurezza 059100
28 Stützring Back-up ring Bague d’appui Rondella d’appoggio 570216R
29 Stirnrad Wheel Roue droite Ruota dentata cilindrica 572221R
30 Sicherungsscheibe Locking washer Rondelle de sécurité Ranella di sicurezza 059101
31 Zylinderschraube Fillister head screw Vis à tête cylindrique Vite a testa cilindrica 081093
32 Lagerplatte Bearing plate Plaque d’àppui Piastra di supporta 582018R
–– Ritzelwelle m. Rutschkupplung Pinion shaft w. safety clutch Arbre pignon av. embray sécur. Albero pignone a innest. sicurr.

Pos. 15, 33, 34, 36–42 Pos. 15, 33, 34, 36–42 Pos. 15, 33, 34, 36–42 Pos. 15, 33, 34, 36–42 572215R
35 Rillenkugellager Grooved ball bearing Roulement à billes Cuscinetto a sfere 057001
43 Zwischengehäuse Intermediate housing Carcasse intermediaire Carcassa intermedia 570207R
44 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060109
45 Blechschraube Sheet metal screw Vis à tôle Vite da lamiera 083073
46 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060175
47 Haltestift Pin Tige Spina 570214R
48 Schutz Protector Protection Protezione 570231R
49 Flachkopfschraube Countersunk screw Vis à tête platé Vite a testa cilindrica 570232
50 Rillenkugellager Grooved ball bearing Roulement à billes Cuscinetto a sfere 057004
–– Anker mit Lüfter 110 V Rotor with ventilator 110 V Induit avec ventilateur 110 V Indotto con ventilatore 110 V

Pos. 51 und 52 Pos. 51 and 52 Pos. 51 et 52 Pos. 51 e 52 572506R110
Anker mit Lüfter 230 V Rotor with ventilator 230 V Induit avec ventilateur 230 V Indotto con ventilatore 230 V
Pos. 51 und 52 Pos. 51 and 52 Pos. 51 et 52 Pos. 51 e 52 572506R220

51 Lüfter Ventilator Ventilateur Ventilatore 535007
53 Rillenkugellager Grooved ball bearing Roulement à billes Cuscinetto a sfere 057061
54 Dämmring Insulating ring Anneau isolant Anello isolante 570504
55 Stator 110 V Stator 110 V Stator 110 V Statore 110 V 572504R110
–– Stator 230 V Stator 230 V Stator 230 V Statore 230 V 572504R220
56 Gehäuse-Unterschale Housing inf. shell Coquille inférieure carcasse Calotta inferiore carcassa 570503R
57 Schalter Switch Interrupteur Interruttore 572507
58 Flachkopfschraube Countersunk screw Vis à tête platé Vite a testa cilindrica 083114
59 Federring Spring washer Rondelle élastique Ranella elastica 087026
60 Kohlebürsten Paar Carbon bruhes pair Balais de charbon paire Carboncini paio 535021R
–– Kohlehalter kompl. Carbon brush holder compl. Porte balais de charbon compl. Porta carboncini compl.

Pos. 58, 59, 61 und 62 Pos. 58, 59, 61 and 62 Pos. 58, 59, 61 et 62 Pos. 58, 59, 61 e 62 570510
63 Abschaltelektronik 230 V Switch-off control 230 V Limiteur de coupe électron. 230 V Interruzione elettronica 230 V 572515R220
64 Kondensator kompl. Capacitor compl. Condensateur compl. Condensatore compl. 572508
65 Anschlussleitung 110 V Connecting cable 110 V Raccordement 110 V Cavo d’allacciamento 110 V 535037R110
–– Anschlussleitung 230 V Connecting cable 230 V Raccordement 230 V Cavo d’allacciamento 230 V 535037R220
–– Anschlussleitung CH Connecting cable CH Raccordement CH Cavo d’allacciamento CH 535037RSEV
66 Bride Strap Bride Linguetta 163130
67 Biegeschutz Rubber sleeve Douille en caoutchouc Manicotto di protezione 032057
68 Blechschraube Sheet metal screw Vis à tôle Vite da lamiera 083063
69 Gehäuse-Oberschale Housing upper shell Coquille supérieure carcasse Calotta superiore carcassa 570502R
70 Blechschraube Sheet metal screw Vis à tôle Vite da lamiera 083064
71 Linsenschraube Fillister head screw Vis tête fraisée bombée Vite a testa svasata con perno 083169
72 Ringkerndrossel Throttle Inducteur Induttore 570520
–– Motor kompl. 110 V Motor compl. 110 V Moteur compl. 110 V Motore compl. 110 V

Pos. 50 bis 70 Pos. 50 – 70 Pos. 50 – 70 Pos. 50 – 70 572500R110
Motor kompl. 230 V Motor compl. 230 V Moteur compl. 230 V Motore compl. 230 V
Pos. 50 bis 70 Pos. 50 – 70 Pos. 50 – 70 Pos. 50 – 70 572500R220
Motor kompl. CH Motor compl. CH Moteur compl. CH Motore compl. CH
Pos. 50 bis 70 Pos. 50 – 70 Pos. 50 – 70 Pos. 50 – 70 572500RSEV

–– Getriebefett Gear flow grease Graisse à engrenages Grasso ingranaggi 091002R0,5



Teileverzeichnis Spare parts list Liste des pièces Elenco dei pezzi



REMS Akku-Press
DEU GBR FRA ITA

1 Pressrolle Press roller Galet presseur Rullo di pressione 570205R
2 Rollenträger Roller holder Support galets Portarulli 570204R
3 Spiralspannstift Spiral pin Goupille spiralée Spina elastica 088072
4 Zylinderstift Straight pin Tige cylindrique Spina cilindrica 088057
5 Antriebsgehäuse Housing Carcasse Carcassa 571201R
6 Stift Pin Goupille Perno 570210
7 Zangenhaltebolzen Tongs shank Axe de serrage de la pince Bullone della ganascia 570206
8 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 570213

–– Druckleiste mont. Pressure plate mont. Barre de pression mont. Barretta di pressione mont.
Pos. 9, 11, 12 und 13 Pos. 9, 11, 12 and 13 Pos. 9, 11, 12 et 13 Pos. 9, 11, 12 e 13 570211

10 Senkschraube Countersunk screw Vis à tête fraisée Vite a testa svasata 083089
11 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 341010
12 Verriegelungsstift Thrust piece Goupille d’ouverture Spina di compressione 570208R
13 Halbmondring Crescent ring Bague d’arret Anello mezzaluna 059035
14 Schutz Protector Protection Protezione 570231R
15 Flachkopfschraube Countersunk screw Vis à tête platé Vite a testa cilindrica 570232
16 Gewindestift Grub screw Vis sans tête Perno filettato 084072
17 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060009
18 Scheibe Washer Rondelle Ranella 086053
–– Vorschubkolben kompl. Feed piston compl. Piston d’avancement compl. Pistone di avanzamento compl.

Pos. 19, 20 + 21 Pos. 19, 20 + 21 Pos. 19, 20 + 21 Pos. 19, 20 + 21 571238
20 Stützring Back-up ring Bague d’appui Rondella d’appoggio 060245
21 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060244
22 Ventilschraube Druckseite Valve screw pressure side Vis de soupape coté pression Vite a valvola lato di pressione 571215R
23 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 061050
24 Stahlkugel Steel ball Bille d’acier Sfera di acciaio 057152
–– Hydraulikblock Hydraulic block Bloc hydraulique Blocco idraulico

mit Ventilschrauben with valve screws avec vis de soupape con vite a valvola
Pos. 22 – 25 und 33 – 37 Pos. 22 – 25 and 33 – 37 Pos. 22 – 25 et 33 – 37 Pos. 22 – 25 e 33 – 37 571234

26 Gewindestift Grub screw Vis sans tête Perno filettato 084072
27 Zylinderstift Straight pin Tige cylindrique Spina cilindrica 088189
28 Hebel Lever Levier Leva 571208R
29 Betätigungsknopf Actuating button Bouton d’actionnement Pulsante d’azionamento 571214R
30 Spiralspannstift Spiral pin Goupille spiralée Spina elastica 088120
31 Stützring Back-up ring Bague d’appui Rondella d’appoggio 060264
32 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060258
33 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 061049
34 Stahlkugel Steel ball Bille d’acier Sfera di acciaio 057046
–– Ventilschraube Saugseite Valve screw suction side Vis de soupape coté aspiration Vite a valvola lato d’aspirazione

Pos. 35, 36, 37 + 48 Pos. 35, 36, 37 + 48 Pos. 35, 36, 37 + 48 Pos. 35, 36, 37 + 48 571229R
38 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060016
39 Ausgleichsbehälter Compensating reservoir Reservoir de compensation Contenitore di compensazione 571212R
40 Stopfen Plug Bouchon Tappo 571230RX
41 Gehäuse-Unterschale Housing-lower shell Carcasse-coquille inférieure Carcassa coppa inferiore 571504R
42 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 571265R
43 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060241
–– Ventilkörper mont. Valve body mont. Valve mont. Valvola montata

Pos. 43 – 47 Pos. 43 – 47 Pos. 43 – 47 Pos. 43 – 47 571228
45 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 571231R
48 Ablenkblech Baffle plate Chicane Piastra di deflessione 571233R
49 Linsenschraube Fillister head screw Vis tête fraisée bombée Vite a testa svasata con perno 083137
50 Gleichstrommotor D.C. Motor Moteur à courant continú Motore monofasico 571500R12
51 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060253
52 Linsenschraube Fillister head screw Vis tête fraisée bombée Vite a testa svasata con perno 083134
53 Motorhalter Motor mounting Support moteur Supporto motore 571222R
54 Linsenschraube Fillister head screw Vis tête fraisée bombée Vite a testa svasata con perno 083174
55 Zylinderschraube Fillister head screw Vis à tête cylindrique Vite a testa cilindrica 081134
–– Planetengetriebe Planetary gear drive Engranage planetaire Ingranaggio planetario

Pos. 56, 58 – 67 Pos. 56, 58 – 67 Pos. 56, 58 – 67 Pos. 56, 58 – 67 571235
57 Ritzel Pinion Pignon Pignone 571241R
68 Lagerschild Bearing sign Flasque-palier Coperchio di supporto 571216R
69 Scheibe Washer Rondelle Ranella 571211R
70 Rillenkugellager Grooved ball bearing Roulement à billes Cuscinetto a sfere 057001
71 Scheibe Washer Rondelle Ranella 571219R
72 Pumpenkolben Pump piston Piston de pompe Pistone a pompa 571269R
73 Nadellager Needle bearing Roulement à aiguilles Cuscinetto a rullini 057151
74 Exzenterwelle Eccentric shaft Arbre eccentrique Albero eccentrico 571210R
75 Nadelhülse Needle bushing Douille à aiguilles Astuccio a rullini 057041
76 Pumpengehäuse Pump housing Carcasse de pompe Carcassa della pompa 571223R
–– Pumpengehäuse mont. Pump housing mounted Carcasse de pompe monté Carcassa della pompa montato

Pos. 68 – 76 Pos. 68 – 76 Pos. 68 – 76 Pos. 68 – 76 571220
77 Gehäuse-Oberschale Housing-upper shell Carcasse-coquille supérieure Carcassa-coppa superiore 571505R
78 Schalter mit Leitung Switch with cable Interrupteur avec cable Interruttore con cavo 571528R
79 Blechschraube Sheet metal screw Vis à tôle Vite da lamiera 083064
80 REMS Akku REMS Akku REMS Akku REMS Akku 571510R12
81 Verbindungsleitung schwarz Connection black Connexion noir Cavo nero 571506R
82 Verbindungsleitung rot Connection red Connexion rouge Cavo rosso 571507R



Teileverzeichnis Spare parts list Liste des pièces Elenco dei pezzi



REMS Akku-Press ACC
DEU GBR FRA ITA

1–21 siehe REMS Akku-Press see REMS Akku-Press voir REMS Akku-Press vedi REMS Akku-Press

22 Ventilschraube Druckseite Valve screw pressure side Vis de soupape coté pression Vite a valvola lato di pressione 571215R
23 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 061050
24 Stahlkugel Steel ball Bille d’acier Sfera di acciaio 057152
–– Hydraulikblock ACC Hydraulic block ACC Bloc hydraulique ACC Blocco idraulico ACC

mit Ventilschrauben with valve screws avec vis de soupape con vite a valvola
Pos. 22 – 25 und 33 – 37 Pos. 22 – 25 and 33 – 37 Pos. 22 – 25 et 33 – 37 Pos. 22 – 25 e 33 – 37 571274

26 Gewindestift Grub screw Vis sans tête Perno filettato 084074
27 Zylinderstift Straight pin Tige cylindrique Spina cilindrica 088189
28 Hebel Lever Levier Leva 571268R
29 Betätigungsknopf Actuating button Bouton d’actionnement Pulsante d’azionamento 571214R
30 Spiralspannstift Spiral pin Goupille spiralée Spina elastica 088120
31 Stützring Back-up ring Bague d’appui Rondella d’appoggio 060264
32 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060258
33 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 061049
34 Stahlkugel Steel ball Bille d’acier Sfera di acciaio 057046
–– Ventilschraube Valve screw Vis de soupape Vite a valvola 

Saugseite ACC suction side ACC coté aspiration ACC lato d’aspirazione ACC
Pos. 35–37 Pos. 35–37 Pos. 35–37 Pos. 35–37 571239R

38 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060016
39 Ausgleichsbehälter Compensating reservoir Reservoir de compensation Contenitore di compensazione 571212R
40 Stopfen Plug Bouchon Tappo 571230RX
41 Gehäuse-Unterschale Housing-lower shell Carcasse-coquille inférieure Carcassa coppa inferiore 571504R
42 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 571265R
43 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060241
–– Ventilkörper mont. Valve body mont. Valve mont. Valvola montata

Pos. 43 – 47 Pos. 43 – 47 Pos. 43 – 47 Pos. 43 – 47 571228
45 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 571231R
49 Linsenschraube Fillister head screw Vis tête fraisée bombée Vite a testa svasata con perno 083137
50 Gleichstrommotor D.C. Motor Moteur à courant continú Motore monofasico 571500R12
51 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060253
52 Linsenschraube Fillister head screw Vis tête fraisée bombée Vite a testa svasata con perno 083134
53 Motorhalter Motor mounting Support moteur Supporto motore 571222R
54 Linsenschraube Fillister head screw Vis tête fraisée bombée Vite a testa svasata con perno 083174
55 Zylinderschraube Fillister head screw Vis à tête cylindrique Vite a testa cilindrica 081134
–– Planetengetriebe Planetary gear drive Engranage planetaire Ingranaggio planetario

Pos. 56, 58 – 67 Pos. 56, 58 – 67 Pos. 56, 58 – 67 Pos. 56, 58 – 67 571235
57 Ritzel Pinion Pignon Pignone 571241R
68 Lagerschild Bearing sign Flasque-palier Coperchio di supporto 571216R
69 Scheibe Washer Rondelle Ranella 571211R
70 Rillenkugellager Grooved ball bearing Roulement à billes Cuscinetto a sfere 057001
71 Scheibe Washer Rondelle Ranella 571219R
72 Pumpenkolben Pump piston Piston de pompe Pistone a pompa 571269R
73 Nadellager Needle bearing Roulement à aiguilles Cuscinetto a rullini 057151
74 Exzenterwelle Eccentric shaft Arbre eccentrique Albero eccentrico 571210R
75 Nadelhülse Needle bushing Douille à aiguilles Astuccio a rullini 057041
76 Pumpengehäuse Pump housing Carcasse de pompe Carcassa della pompa 571223R
–– Pumpengehäuse ACC mont. Pump housing ACC mounted Carcasse de pompe ACC monté Carcassa della pompa ACC montato

Pos. 68 – 76 Pos. 68 – 76 Pos. 68 – 76 Pos. 68 – 76 571272
77 Gehäuse-Oberschale Housing-upper shell Carcasse-coquille supérieure Carcassa-coppa superiore

ACC ACC ACC ACC 571509R
–– Schalter mit Leitung Switch with cable Interrupteur avec cable Interruttore con cavo

Pos. 78, 81 + 82 Pos. 78, 81 + 82 Pos. 78, 81 + 82 Pos. 78, 81 + 82 571528R
79 Blechschraube Sheet metal screw Vis à tôle Vite da lamiera 083064
80 REMS Akku REMS Akku REMS Akku REMS Akku 571510R12
81 Verbindungsleitung schwarz Connection black Connexion noir Cavo nero 571506R
82 Verbindungsleitung rot Connection red Connexion rouge Cavo rosso 571507R
83 Service-Elektronik Electronic service control Electronique de service Servizio elettronico 571530R
84 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 061060
85 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060257
86 Stützring Back-up ring Bague d’appui Rondella d’appoggio 571266R
87 Stützring Back-up ring Bague d’appui Rondella d’appoggio 060268
88 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060256
–– Steuerkolben + Buchse kompl. Piston valve + bush compl. Piston pilote + douille compl. Cursore + boccola compl.

Pos. 84–90 Pos. 84–90 Pos. 84–90 Pos. 84–90 571273R
91 Hülse Bushing Douille Astuccio 571270R
92 Diffusor Diffuser Diffuseur Diffusore 571267R
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REMS Ax-Press 15
DEU GBR FRA ITA

1 Linsenschraube Fillister head screw Vis tête fraisée bombée Vite a testa svasata con perno 083177
2 Schutz Protector Protection Protezione 573258R
3 Buchse Bush Douille Boccola 573256R
4 Zylinderschraube Fillister head screw Vis à tête cylindrique Vite a testa cilindrica 081137
5 Druckplatte Pressure plate Plaque d’appui Piastra di pressione 573262R
6 Sicherungsring Locking ring Circlip Anello di sicurezza 059110
7 Scheibe Washer Rondelle Ranella 573257R
8 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 061058
9 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 061059

10 Vorschubkolben Feed piston Piston d’avance Pistone d’avanzamento 573253R
11 Stützring Back-up ring Bague d’appui Rondella d’appoggio 060267
12 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060255
13 Feder-Druckstück Spring-thrust piece Ressort-pièce de compression Molla-pezzo di compressione 061053
14 Führungszylinder Guiding cylinder Cylindre de guidage Cilindro di guida 573251R
15 Führungsgehäuse Guiding housing Carcasse de guidage Carcassa di guida 573263R
16 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060251
17 Gewindestift Grub screw Vis sans tête Perno filettato 084072
18 Hülse Bushing Douille Astuccio 573209R
19 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060244
20 Dichtkolben Sealing piston Piston d’éntancheité Pistone ermetico 573210R
22 Ventilschraube Druckseite Valve screw pressure side Vis de soupape coté pression Vite a valvola lato di pressione 571215R
23 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 061050
24 Stahlkugel Steel ball Bille d’acier Sfera di acciaio 057152
–– Hydraulikblock Hydraulic block Bloc hydraulique Blocco idraulico

mit Ventilschrauben with valve screws avec vis de soupape con vite a valvola
Pos. 22 – 25 und 33 – 37 + 48 Pos. 22 – 25 and 33 – 37 + 48 Pos. 22 – 25 et 33 – 37 + 48 Pos. 22 – 25 e 33 – 37 + 48 571234

26 Gewindestift Grub screw Vis sans tête Perno filettato 084072
27 Zylinderstift Straight pin Tige cylindrique Spina cilindrica 088189
28 Hebel Lever Levier Leva 571208R
29 Betätigungsknopf Actuating button Bouton d’actionnement Pulsante d’azionamento 571214R
30 Spiralspannstift Spiral pin Goupille spiralée Spina elastica 088120
31 Stützring Back-up ring Bague d’appui Rondella d’appoggio 060264
32 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060258
33 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 061049
34 Stahlkugel Steel ball Bille d’acier Sfera di acciaio 057046
–– Ventilschraube Saugseite Valve screw suction side Vis de soupape coté aspiration Vite a valvola lato d’aspirazione

Pos. 35, 36, 37 + 48 Pos. 35, 36, 37 + 48 Pos. 35, 36, 37 + 48 Pos. 35, 36, 37 + 48 571229R
38 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060016
39 Ausgleichsbehälter Compensating reservoir Reservoir de compensation Contenitore di compensazione 571212R
40 Stopfen Plug Bouchon Tappo 571230RX
41 Gehäuse-Unterschale Housing-lower shell Carcasse-coquille inférieure Carcassa coppa inferiore 571504R
43 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060241
–– Ventilkörper mont. Valve body mont. Valve mont. Valvola montata

Pos. 43 – 47 Pos. 43 – 47 Pos. 43 – 47 Pos. 43 – 47 571228
45 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 571231R
48 Ablenkblech Baffle plate Chicane Piastra di deflessione 571233R
49 Linsenschraube Fillister head screw Vis tête fraisée bombée Vite a testa svasata con perno 083137
50 Gleichstrommotor D.C. Motor Moteur à courant continú Motore monofasico 571500R12
51 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060253
52 Linsenschraube Fillister head screw Vis tête fraisée bombée Vite a testa svasata con perno 083134
53 Motorhalter Motor mounting Support moteur Supporto motore 571222R
54 Linsenschraube Fillister head screw Vis tête fraisée bombée Vite a testa svasata con perno 083174
55 Zylinderschraube Fillister head screw Vis à tête cylindrique Vite a testa cilindrica 081134
–– Planetengetriebe Planetary gear drive Engranage planetaire Ingranaggio planetario

Pos. 56, 58 – 67 Pos. 56, 58 – 67 Pos. 56, 58 – 67 Pos. 56, 58 – 67 571235
57 Ritzel Pinion Pignon Pignone 571241R
68 Lagerschild Bearing sign Flasque-palier Coperchio di supporto 571216R
69 Scheibe Washer Rondelle Ranella 571211R
70 Rillenkugellager Grooved ball bearing Roulement à billes Cuscinetto a sfere 057001
71 Scheibe Washer Rondelle Ranella 571219R
72 Pumpenkolben Pump piston Piston de pompe Pistone a pompa 571269R
73 Nadellager Needle bearing Roulement à aiguilles Cuscinetto a rullini 057151
74 Exzenterwelle Eccentric shaft Arbre eccentrique Albero eccentrico 571210R
75 Nadelhülse Needle bushing Douille à aiguilles Astuccio a rullini 057041
76 Pumpengehäuse Pump housing Carcasse de pompe Carcassa della pompa 571223R
–– Pumpengehäuse mont. Pump housing mounted Carcasse de pompe monté Carcassa della pompa montato

Pos. 68 – 76 Pos. 68 – 76 Pos. 68 – 76 Pos. 68 – 76 571220
77 Gehäuse-Oberschale Housing-upper shell Carcasse-coquille supérieure Carcassa-coppa superiore 571505R
78 Schalter mit Leitung Switch with cable Interrupteur avec cable Interruttore con cavo 571528R
79 Blechschraube Sheet metal screw Vis à tôle Vite da lamiera 083064
80 REMS Akku REMS Akku REMS Akku REMS Akku 571510R12
81 Verbindungsleitung schwarz Connection black Connexion noir Cavo nero 571506R
82 Verbindungsleitung rot Connection red Connexion rouge Cavo rosso 571507R
83 Aufweithalter Expander holder Porte emboîture Portaespansore 573241R
84 Zylinderschraube Fillister head screw Vis à tête cylindrique Vite a testa cilindrica 081007
85 Aufweiterbolzen Expander bolt Pointeau emboîture Perno espansore 575242R
86 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 573236
87 Sicherungsscheibe Locking washer Rondelle de sécurité Ranella di sicurezza 059106



Teileverzeichnis Spare parts list Liste des pièces Elenco dei pezzi



REMS Ax-Press 40
DEU GBR FRA ITA

1 Linsenschraube Fillister head screw Vis tête fraisée bombée Vite a testa svasata con perno 083179
2 Schutz Protector Protection Protezione 573213R
3 Buchse Bush Douille Boccola 573211R
4 Zylinderschraube Fillister head screw Vis à tête cylindrique Vite a testa cilindrica 081021
5 Druckplatte Pressure plate Plaque d’appui Piastra di pressione 573206R
6 Sicherungsring Locking ring Circlip Anello di sicurezza 059104
7 Scheibe Washer Rondelle Ranella 573207
8 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 573212R

10 Vorschubkolben Feed piston Piston d’avance Pistone d’avanzamento 573203R
11 Stützring Back-up ring Bague d’appui Rondella d’appoggio 060245
12 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060244
13 Feder-Druckstück Spring-thrust piece Ressort-pièce de compression Molla-pezzo di compressione 061053
14 Führungszylinder Guiding cylinder Cylindre de guidage Cilindro di guida 573201R
15 Führungsgehäuse Guiding housing Carcasse de guidage Carcassa di guida 573208R
16 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060251
17 Gewindestift Grub screw Vis sans tête Perno filettato 084072
18 Hülse Bushing Douille Astuccio 573209R
20 Dichtkolben Sealing piston Piston d’éntancheité Pistone ermetico 573210R
22 Ventilschraube Druckseite Valve screw pressure side Vis de soupape coté pression Vite a valvola lato di pressione 571215R
23 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 061050
24 Stahlkugel Steel ball Bille d’acier Sfera di acciaio 057152
–– Hydraulikblock Hydraulic block Bloc hydraulique Blocco idraulico

mit Ventilschrauben with valve screws avec vis de soupape con vite a valvola
Pos. 22 – 25 und 33 – 37 + 48 Pos. 22 – 25 and 33 – 37 + 48 Pos. 22 – 25 et 33 – 37 + 48 Pos. 22 – 25 e 33 – 37 + 48 571234

26 Gewindestift Grub screw Vis sans tête Perno filettato 084072
27 Zylinderstift Straight pin Tige cylindrique Spina cilindrica 088189
28 Hebel Lever Levier Leva 571208R
29 Betätigungsknopf Actuating button Bouton d’actionnement Pulsante d’azionamento 571214R
30 Spiralspannstift Spiral pin Goupille spiralée Spina elastica 088120
31 Stützring Back-up ring Bague d’appui Rondella d’appoggio 060264
32 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060258
33 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 061049
34 Stahlkugel Steel ball Bille d’acier Sfera di acciaio 057046
–– Ventilschraube Saugseite Valve screw suction side Vis de soupape coté aspiration Vite a valvola lato d’aspirazione

Pos. 35, 36, 37 + 48 Pos. 35, 36, 37 + 48 Pos. 35, 36, 37 + 48 Pos. 35, 36, 37 + 48 571229R
38 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060016
39 Ausgleichsbehälter Compensating reservoir Reservoir de compensation Contenitore di compensazione 571212R
40 Stopfen Plug Bouchon Tappo 571230RX
41 Gehäuse-Unterschale Housing-lower shell Carcasse-coquille inférieure Carcassa coppa inferiore 571504R
43 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060241
–– Ventilkörper mont. Valve body mont. Valve mont. Valvola montata

Pos. 43 – 47 Pos. 43 – 47 Pos. 43 – 47 Pos. 43 – 47 571228
45 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 571231R
48 Ablenkblech Baffle plate Chicane Piastra di deflessione 571233R
49 Linsenschraube Fillister head screw Vis tête fraisée bombée Vite a testa svasata con perno 083137
50 Gleichstrommotor D.C. Motor Moteur à courant continú Motore monofasico 571500R12
51 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060253
52 Linsenschraube Fillister head screw Vis tête fraisée bombée Vite a testa svasata con perno 083134
53 Motorhalter Motor mounting Support moteur Supporto motore 571222R
54 Linsenschraube Fillister head screw Vis tête fraisée bombée Vite a testa svasata con perno 083174
55 Zylinderschraube Fillister head screw Vis à tête cylindrique Vite a testa cilindrica 081134
–– Planetengetriebe Planetary gear drive Engranage planetaire Ingranaggio planetario

Pos. 56, 58 – 67 Pos. 56, 58 – 67 Pos. 56, 58 – 67 Pos. 56, 58 – 67 571235
57 Ritzel Pinion Pignon Pignone 571241R
68 Lagerschild Bearing sign Flasque-palier Coperchio di supporto 571216R
69 Scheibe Washer Rondelle Ranella 571211R
70 Rillenkugellager Grooved ball bearing Roulement à billes Cuscinetto a sfere 057001
71 Scheibe Washer Rondelle Ranella 571219R
72 Pumpenkolben Pump piston Piston de pompe Pistone a pompa 571269R
73 Nadellager Needle bearing Roulement à aiguilles Cuscinetto a rullini 057151
74 Exzenterwelle Eccentric shaft Arbre eccentrique Albero eccentrico 571210R
75 Nadelhülse Needle bushing Douille à aiguilles Astuccio a rullini 057041
76 Pumpengehäuse Pump housing Carcasse de pompe Carcassa della pompa 571223R
–– Pumpengehäuse mont. Pump housing mounted Carcasse de pompe monté Carcassa della pompa montato

Pos. 68 – 76 Pos. 68 – 76 Pos. 68 – 76 Pos. 68 – 76 571220
77 Gehäuse-Oberschale Housing-upper shell Carcasse-coquille supérieure Carcassa-coppa superiore 571505R
78 Schalter mit Leitung Switch with cable Interrupteur avec cable Interruttore con cavo 571528R
79 Blechschraube Sheet metal screw Vis à tôle Vite da lamiera 083064
80 REMS Akku REMS Akku REMS Akku REMS Akku 571510R12
81 Verbindungsleitung schwarz Connection black Connexion noir Cavo nero 571506R
82 Verbindungsleitung rot Connection red Connexion rouge Cavo rosso 571507R



Teileverzeichnis Spare parts list Liste des pièces Elenco dei pezzi



REMS Akku-Ex-Press ACC Q&E
DEU GBR FRA ITA

1 Aufweiterbolzen Expander bolt Pointeau emboîture Perno espansore 575261W
2 Zylinderschraube Fillister head screw Vis à tête cylindrique Vite a testa cilindrica 081116
3 Aufweithalter Expander holder Porte emboîture Portaespansore 573241R
4 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 573236
5 Scheibe Washer Rondelle Ranella 575262W
6 Senkschraube Countersunk screw Vis à tête fraisée Vite a testa svasata 082006
7 Hülse Ex-Press Bushing Ex-Press Douille Ex-Press Astuccio Ex-Press 575213R
8 Gewindestift Grub screw Vis sans tête Perno filettato 084072
9 Kolbenführung Piston guide Guide de piston Guida del pistone 575214R

10 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060244
11 Zylinder Cylinder Cylindre Cilindro 575212R
12 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 061058
13 Stützring Back-up ring Bague d’appui Rondella d’appoggio 060267
14 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060255
15 Vorschubkolben Feed piston Piston d’avance Pistone d’avanzamento 575211
22 Ventilschraube Druckseite Valve screw pressure side Vis de soupape coté pression Vite a valvola lato di pressione 571215R
23 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 061050
24 Stahlkugel Steel ball Bille d’acier Sfera di acciaio 057152
–– Hydraulikblock ACC Hydraulic block ACC Bloc hydraulique ACC Blocco idraulico ACC

mit Ventilschrauben with valve screws avec vis de soupape con vite a valvola
Pos. 22 – 25 und 33 – 37 Pos. 22 – 25 and 33 – 37 Pos. 22 – 25 et 33 – 37 Pos. 22 – 25 e 33 – 37 571274

26 Gewindestift Grub screw Vis sans tête Perno filettato 084072
27 Zylinderstift Straight pin Tige cylindrique Spina cilindrica 088189
28 Hebel Lever Levier Leva 571268R
29 Betätigungsknopf Actuating button Bouton d’actionnement Pulsante d’azionamento 571214R
30 Spiralspannstift Spiral pin Goupille spiralée Spina elastica 088120
31 Stützring Back-up ring Bague d’appui Rondella d’appoggio 060264
32 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060258
33 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 061049
34 Stahlkugel Steel ball Bille d’acier Sfera di acciaio 057046
–– Ventilschraube Valve screw Vis de soupape Vite a valvola 

Saugseite ACC suction side ACC coté aspiration ACC lato d’aspirazione ACC
Pos. 35–37 Pos. 35–37 Pos. 35–37 Pos. 35–37 571239R

38 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060016
39 Ausgleichsbehälter Compensating reservoir Reservoir de compensation Contenitore di compensazione 571212R
40 Stopfen Plug Bouchon Tappo 571230RX
41 Gehäuse-Unterschale Housing-lower shell Carcasse-coquille inférieure Carcassa coppa inferiore 571504R
43 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060241
–– Ventilkörper mont. Valve body mont. Valve mont. Valvola montata

Pos. 43 – 47 Pos. 43 – 47 Pos. 43 – 47 Pos. 43 – 47 571228
45 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 571231R
49 Linsenschraube Fillister head screw Vis tête fraisée bombée Vite a testa svasata con perno 083137
50 Gleichstrommotor D.C. Motor Moteur à courant continú Motore monofasico 571500R12
51 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060253
52 Linsenschraube Fillister head screw Vis tête fraisée bombée Vite a testa svasata con perno 083134
53 Motorhalter Motor mounting Support moteur Supporto motore 571222R
54 Linsenschraube Fillister head screw Vis tête fraisée bombée Vite a testa svasata con perno 083174
55 Zylinderschraube Fillister head screw Vis à tête cylindrique Vite a testa cilindrica 081134
–– Planetengetriebe Planetary gear drive Engranage planetaire Ingranaggio planetario

Pos. 56, 58 – 67 Pos. 56, 58 – 67 Pos. 56, 58 – 67 Pos. 56, 58 – 67 571235
57 Ritzel Pinion Pignon Pignone 571241R
68 Lagerschild Bearing sign Flasque-palier Coperchio di supporto 571216R
69 Scheibe Washer Rondelle Ranella 571211R
70 Rillenkugellager Grooved ball bearing Roulement à billes Cuscinetto a sfere 057001
71 Scheibe Washer Rondelle Ranella 571219R
72 Pumpenkolben Pump piston Piston de pompe Pistone a pompa 571269R
73 Nadellager Needle bearing Roulement à aiguilles Cuscinetto a rullini 057151
74 Exzenterwelle Eccentric shaft Arbre eccentrique Albero eccentrico 571210R
75 Nadelhülse Needle bushing Douille à aiguilles Astuccio a rullini 057041
76 Pumpengehäuse Pump housing Carcasse de pompe Carcassa della pompa 571223R
–– Pumpengehäuse ACC mont. Pump housing ACC mounted Carcasse de pompe ACC monté Carcassa della pompa ACC montato

Pos. 68 – 76 Pos. 68 – 76 Pos. 68 – 76 Pos. 68 – 76 571272
77 Gehäuse-Oberschale Housing-upper shell Carcasse-coquille supérieure Carcassa-coppa superiore 571505R
–– Schalter mit Leitung Switch with cable Interrupteur avec cable Interruttore con cavo

Pos. 78, 81 + 82 Pos. 78, 81 + 82 Pos. 78, 81 + 82 Pos. 78, 81 + 82 571528R
79 Blechschraube Sheet metal screw Vis à tôle Vite da lamiera 083064
80 REMS Akku REMS Akku REMS Akku REMS Akku 571510R12
81 Verbindungsleitung schwarz Connection black Connexion noir Cavo nero 571506R
82 Verbindungsleitung rot Connection red Connexion rouge Cavo rosso 571507R
84 Druckfeder Pressure spring Ressort de compression Molla di compressione 061060
85 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060257
86 Stützring Back-up ring Bague d’appui Rondella d’appoggio 571266R
87 Stützring Back-up ring Bague d’appui Rondella d’appoggio 060268
88 O-Ring Locking ring Joint torique Guarnizione O-Ring 060256
–– Steuerkolben + Buchse kompl. Piston valve + bush compl. Piston pilote + douille compl. Cursore + boccola compl.

Pos. 84–90 Pos. 84–90 Pos. 84–90 Pos. 84–90 571273R
91 Hülse Bushing Douille Astuccio 571270R
92 Diffusor Diffuser Diffuseur Diffusore 571267R


